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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem
3.1 0.1 990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis
zum 3.10.'1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin - Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg - Vorpommern,
Sachsen, Sachsen - Anhalt, Thüringen sowie Berlin - Ost.

Abkürzungen

Maßeinheiten

St
Mi[.
o/o

mm
cm
m
m2

mt
km
a

= Stück
= Million

= Prozent

= Millimeter
= Zentimeter

= Meter

= Quadratmeter
= Kubikmeter

= Kilometer
=Ar

Sonstige Abküzungen

= Hektar

= Kubikmeter ohne Rinde

= Liter

= Hektoliter
= Gramm

= Kilogramm

= Dezilonne ( 100 kg )
= Tonne

= Kilowatt

= Kilojoule

= Hauptproduktionsrichtung

= Landwirtschafllich genutäe Fläche

= berichtigte Zahl
= Regierungsbezirk

= StatistischesBundesamt
= Standardbetriebseinkommen
= Standarddeckungsbeitrag

= Waldlläche

ha
mroR
I

ht

s
kg

dt
t
KW

KJ

HPR
LF
I
RB
StBA
StBE
StDB
WF

ABI.
b. A.
BGBI.
D

EMZ
FdIN
GN
GV

= Amtsblatt (der Europäischen Union)

= bestimmtesAnbaugebiet
= Bundesgesetzblatt
= Durchschnitt
= Ertragsmesszahl
= Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

= Gärtnerische Nutzfläche

= Großvieheinheit

o

I oder -

Zeichenerklärung

= nichts vorhanden

= weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts

= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

= Angabe fällt später an

= Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

= keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

= Aussageurert eingeschränkt, da der Zahlenwert
statistisch relativ unsicher ist

= grundsätzliche Anderung innerhalb einer Reihe, die
den zeitlichen Vergleich beeinträchtigt

;

0

Rundungsdifferenzen

lm allgemeinen sind die Ergebnisse ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- ba^,.
abgerundet worden. Deshalb können sich bei der Summierung von Einzelwerten

geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben.
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Vorbemerkung

Die Reihe 1 (,,Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft") enthält Ergebnisse der amtlichen Ag-
rarstatistik, Statistiken anderer Bereiche, Geschäftsstatistiken des Bundesministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten sowie weiterer lnstitutionen. Ziel der Querschnittsveröffentli-
chung ist die Bereitstelltrng aktueller Daten zur Land- und Forstwirtschaft sowie zur Fischerei, die
einen Einblick in Erzeugungsgrundlagen und -strukturen sowie in den erreichten Leistungsstand
auf diesen Gebieten ermöglichen. Dabei spiegeln die Veränderungen im zeitlichen Verlauf den
strukturellen und sozialen Anpassungsprozess der Landwirtschaft an veränderte marktwirtschaftli-
che und agrarpolitische Bedingungen wider. Gleichzeitig gestatten sie Einschätzungen über künf-
tige Entwicklungen. lnsgesamt stellen die Ergebnisübersichten somit eine wichtige Entschei-
dungshilfe auf nationaler und supranationaler Ebene dar.

Die Agrarstatistik setzt sich aus Strukturerhebungen in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
sowie aus Erzeugungsstatistiken zusammen. Rechtsgrundlage der Erhebungen bildet das Agrar-
statistikgesetz. Mitte 1998 trat eine Neufassung dieses Gesetzes in Kraft (BGBl. I S. 1635 ff). Auf
die daraus resultierenden Unterschiede in der bisherigen und dezeit aktuellen Erhebungspraxis
(untere Erfassungsgrenzen, geänderte Periodizitäten) weisen die vergleichenden Übersichten 1

und 2 hin.

Strukturerhebungen in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben sind die in acht- bis zwölf-
jährlichen Abständen stattfindenden Landwirtschaftszählungen (LZ-Haupterhebung: 1949, 1960,
1971,1979, 1991, 1999) und di'e seit 1975 zweijährlich erfolgten Agrarstrukturerhebungen (ASE)1).

Sie stellen die Ergebnisse über Ezeugungsgrundlagen und -strukturen im Betriebszusammen-
hang dar. ln Jahren mit einer Landwirtschaftszählung ist die Agrarstrukturerhebung in diese Groß-
zählung integriert. Mit dem Erhebungs- und Darstellungsprogramm der Agrarstrukturerhebung
werden zugleich die Anforderungen der im selben zweijährlichen Turnus vorgeschriebenen EG-
Agrarstrukturerhebungen erfüllt. Neben der Haupterhebung der LZ werden die Weinbau-, Gar-
tenbau- und die Binnenfischereierhebung als weitere Erhebungen der LZ durchgeführt. Die
Strukturerhebungen in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (LZ-Haupterhebung) setzen sich
aus Einzelerhebungen (Bodennutzungshaupterhebung, Viehzählung, bis 1997 auch Arbeitskräfte-
erhebung) sowie aus weiteren Merkmalen zusammen, die im Zusammenhang mit einer ASE und
im erweiterten Umfang mit einer LZ zusälzlich erhoben werden. Ab 1999 werden die Merkmale
über Bodennutzung und Viehbestände zeitgleich mit den Merkmalen zu den Arbeitskräften und
den übrigen Erhebungsmerkmalen erfragt und als ,,lntegrierte Erhebung" durchgeführt. .

Zu den landwirtschaftlichen Erzeugungsstatistiken zählen diejenigen Erhebungen, mit deren
Hilfe die Ezeugung an pflanzlichen und tierischen Produkten festgestellt bzw. unmittelbar oder
mittelbar berechnet wird. Die landwirtschaftliche Bodennutzung wird mit einer Reihe von Einzeler-
hebungen nachgewiesen. Dazu gehören die Bodennutzungshaupterhebung, die Gemüseanbau-
und Zierpflanzenerhebung, die Baumschul- und Obstanbauerhebung sowie die Flächenerhebung
nach Art der tatsächlichen Nutzung.

Mit der Bodennutzungshaupterhebung wurden vor 1999 in jedem Jahr die betrieblichen Einheiten
nach Hauptnutzungs- und Kulturarten allgemein festgestellt. Ab 1999 werden die betrieblichen
Einheiten zweijährlich allgemein, die Hauptnutzungs- und Kulturarten jährlich im Wechsel allge-
mein und repräsentativ erfragt. Mit den Einzelerhebungen über Gemüseanbau, Zierpflanzen,
Baumschulen und Obstanbau werden weitere pflanzliche Ezeugungsgrundlagen ermittelt. Der
Anbau von Gemüse und Erdbeeren wird jährlich (alle vier Jahre allgemein, in den übrigen Jahren
repräsentativ), die Pflanzenbestände in Baumschulen werden ab 1996 alle vier Jahre, derAnbau

Statislisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
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von Zierpflanzen ebenfalls alle vier Jahre sowie Flächen und Bestände der Baumobstanlagen alle
fünf Jahre allgemein erhoben. lm zehnjährlichen Turnus erfolgt eine Grunderhebung zu den
strukturellen Verhältnissen des Weinbaus und des Weinbaupotenzials (Rebflächen und -sorten).
ln jährlichen Zwischenerhebungen werden die eingetretenen Anderungen bei den Rebflächen und
-sorten aufgrund von Neu- und Wiederbepflanzungen, Rodungen oder Einstellung der Bewirt-
schaftung festgestellt und die Ergebnisse der Grunderhebung fortgeschrieben. 

.

Um die pflanzliche Produktionsmenge errechnen zu können, werden die Ernteerträge von land-
wirtschaftlichen Feldfrüchten, Grünland, Gemüse, Obst und Wein durch Berichterstatter geschätzt.
Für einige Arten werden außerdem objektive Ertragsmessungen auf repräsentativer Basis durch-
geführt und zwar für Getreide und Kartoffeln unter der Bezeichnung ,,Besondere Ernteermittlung".
ln den Ländern Bremen und Berlin werden keine Ernteberichterstattungen durchgeführt. Die Fest-
stellung der endgültigen Weinmosternte erfolgt durch sekundärstatistische Nutzung von Verwal-
tungsdaten der Weinbaukartei. Die Weinbaukartei ist auch sekundärstatistische Datenquelle für
die Ermittlung der Bestände an Wein und Traubenmost sowie für die Weinerzeugung.

Eine Sonderstellung nimmt die Flächenerhebung nach Art der tatsächlichen Nutzung ein. Mit ihr
wird alle vier Jahre die Art der Bodennutzung nach dem Belegenheitsprinzip nachgewiesen. Die
Erhebungsgrundlage für die Erfassung der tatsächlichen Bodennutzung stellen die Liegen-
schaftskataster dar. Erhebungsmerkmale sind die Bodenflächen nach Art der tatsächlichen Nut-
zung. Für die statistische Auswertung im Rahmen der Flächenerhebung werden die zu jedem
Flurstück im Liegenschaftskataster gespeicherten lnformationen über die Flurstücksfläche (Größe)
sowie über die Art der Nutzung abgefragt (Begriffsdefinitionen der Nutzungsarten siehe Übersicht
2).

Viehbestände werden seit 1999 nur noch zweimal im Jahr (Mai und November) erhoben. Allge-
mein werden die Bestände nur dann erfragt, wenn die Ergebnisse in die Agrarstru)<turerhebung
bzw. Landwirtschaftszählung übernommen werden. Alle übrigen Erhebungen finden repräsentativ
statt. Wann welche Bestände erhoben werden und welche Veränderungen dabei im Zusammen-
hang mit der Neufassung des Agrarstatistikgesetzes Mitte 1998 eingetreten sind, kann ebenfalls
der nachstehenden Übersicht 1 entnommen werden. Die Fleischezeugung sowie die Milchanlie-
ferung werden monatlich ermittelt; in jährlichen Berechnungen werden die Milcherzeugung und
-venarendung nachgewiesen. Hinzu kommen monatliche Erhebungen über die Erzeugung von Ge-
flügel (Eier, Geflügelfleisch, Bruteiereinlagen, Kükenschlupf) sowie Nachweisungen der jährlichen
Fleisch- und Geflügelfleischhygienestatistik.

lm Rahmen der zentral durchgeführten Fischereistatistik werden monatlich die Anlandungen aus
der Hochsee- und Küstenfischerei im ln- und Ausland erfasst. Die Ergebnisse der Binnenfischerei
werden dagegen nur in etwa zehnjährlichen Abständen dezentral erhoben (zuletzt 1994, davor
1982).

Die Zeitabstände zur Holzeinschlagstatistik wurden ab 1. Oktober 1996 von vierteljährlich auf
halbjährlich, die der Düngemittelstatistik ab 1. Juli 1996 von monatlich auf vierteljährlich umge-
stellt.

Ausführliche Hinweise zum methodischen Herangehen und ein detaillierter Ergebnisnachweis sind
den speziellen Veröffentlichungen innerhalb der Fachserie 3 (Land- und Forstwirtschaft, Fische-
rei), Reihen 2 bis 5, zu entnehmen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO
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100/200 Gebäude- und
Freifläche

110 Gebäude- und
Freifläche Wohnen

170 Gebäude- und
Freifläche
Gewerbe und
lndustrie

300 Betriebsfläche

310 Betriebsfläche
Abbauland

400 Erholungsfläche

Nutzungs-
arten-

schlüssel

420

500

510

520

530

660

700

950

999

Grünanlage

Verkehrsfläche

Straße

weg

Piatz

Landwirtschafts-
fläche

Moor

Heide

Waldfläche

Flächen anderer
Nutzung

Friedhof

Unland

Bodenfläche
insgesamt

ERLAUTERUNGEN

Übersicht 2:

N utzungsartensystematik.)

Begriffsbestimmung der Nutzungsart

Flächen mit Gebäuden (Gebäudeflächen) und unbebaute Flächen (Freiflächen), die den
Zwecken der Gebäude untergeordnet sind (Vor- und Hausgärten, Spiel- und Stellplätze,
Betriebsgelände usw.).

Gebäude- und Freiflächen, die vorherrschend Wohnzwecken dienen.

Gebäude- und Freiflächen, die vorherrschend gewerblichen und industriellen Zwecken dienen.

Unbebaute Flächen, die gewerblich oder industriell (Halden, Lagerplätze usw.) bzw. für Zwecke
der Ver- und Entsorgung genutzt werden.

Unbebaute Flächen, die vorherrschend durch Abbau der Bodensubstanz genut2t werden.
Für den Abbau vorbereitete Flächen, z.T. ausgebeutete Flächen und Sicherheitsstreifen sind
als,,Abbauland" auszuweisen.

Unbebaute Flächen, die dem Sport, der Erholung und der Freizeitgestaltung dienen, auch
Kleingärten, Wochenend- und Campingplätze, Grünanlagen usw.

Unbebaute Flächen, die vorherrschend der Erholung dienen.

Unbebaute Flächen, die dem Straßen-, Schienen- oder Luftverkehr
Seiten- und Schutzstreifen und Plätze für Fahrzeuge, Märkte und
Landflächen, die dem Verkehr auf den Wasserstraßen dienen.

' (einschließlich Trenn-,
Veranstaltungen) sowie

600

650

Unbebaute Flächen, die nach allgemeiner Auffassung als ,Straße" zu bezeichnen sind.

Unbebaute Flächen, die nach allgemeiner Auffassung als "Weg" zu bezeichnen sind.

Unbebaute Flächen, die vorherrschend zum Abstellen von Fahrzeugen, Abhalten von Märkten
oder Durchführen von Veranstaltungen dienen.

Unbebaute Flächen, die dem Ackerbau, der Wiesen- und Weidewirtschaft, dem Gartenbau,
Obst- oder Weinbau dienen sowie Moor und Heide.

Unkultivierte Flächen mit einer mindestens 20 cm starken oberen Schicht aus vertorften oder
vermoorten Pflanzenresten, soweit sie nicht Abbauland sind.

Unkultivierte, sandige, meist mit Heidekraut oder Ginster bewachsene Flächen.

Unbebaute Flächen, die mit Bäumen und Sträuchern bewachsen sind, auch Waldblößen,
Pflanzschulen, Wildäsungsflächen usw.

Flächen, die ständig oder zeitweise mit Wasser bedeckt sind, gleichgültig, ob das Wasser in
natürlichen oder künstlichen Betten abfließt oder steht; auch Böschungen, Uferbefestigungen
usw.

Unbebaute Flächen, die nicht mit einer der vorgenannten Nutzungsarten bezeichnet werden
können (Ubungsgelände, Felsen, Oünen usw.).

Unbebaute Flächen, die zur Bestattung dienen oder gedient haben; letztere nur, sofern nicht
vom Charakter der Anlage her Grünanlage zutreffender ist.

Unbebaute Flächen, die nicht geordnet genutzt werden.

Fläche der Bundesrepublik Deutschland bis zur sogenannten Küstenlinie - das ist die Grenze
zwischen Meer und Festland bei einem mittleren Wasserstand - einschließlich der
Binnengewässer (ohne Bodensee).

und ihrer
Länder der

800 Wasserfläche

900

940

') Auszug äus dem ,,Verzeichnis der flächenbezogenen Nutzungsarten im Liegenschaftskataster
Begriffsbestimmungen" (Stand: 1991) der Arbeitsgemeinschaft der Vermessungsverualtungen der
Bundesrepublik Deutschland (AdV-Nutzungsartenverzeichnis).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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f Allgemeine Hinweise

Quellen

Die Daten stammen zum größten Teil aus Statistiken, die

vom Statistischen Bundesamt und den Statistischen Lan-

desämtern bearbeitet wurden. Hierauf wird nicht beson-

ders hingewiesen. Quellen sind nur bei Tabellen angege-

ben, deren Material von anderen Stellen zugeliefert wurde.

Bezeichnung der Zeiträume

Jahreszahlen (2.B. 1999) gelten für Kalenderjahre bzw.

Erhebungsjahre. Angaben, die durch einen Schrägstrich

verbunden sind (2.8. 1998/99), beziehen sich auf einen

Zeitraum von zwölf Monaten aus beiden Kalenderjahren

(2.8. generell für das Wirtschaftsjahr in der Landwirtschaft

vom 01.07. bis 30.06. oder für das Forstwirtschaftsjahr

vom 01.10. bis 30.09.).

Mehrjährige Durchschnitte (2.B. 1994/99) beziehen sich

auf den Durchschnitt der betreffenden Kalender- bzw.

Erhebungsjahre.

Erläuterungen zur Erhebungsmethode

Auf methodische Erläuterungen ist im Rahmen dieser Ver-

ötfentlichung verzichtet worden. Es wird auf die entspre-

chenden Veröffentlichungen in der Fachserie 3 verwiesen.

Auf- und Abrundungen

Bei Ergebnissen, die nicht in voller Stellenzahl veröffent-

licht werden, ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf-

bzw. abgerundet worden. Deshalb können sich bei der

Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichun-

gen in der Endsumme ergeben.

GeseEliche Grundlagen

Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz-

AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom

25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635).

Verordnung (EWG) Nr. 571/88 des Rates vom 29. Fe-

brurar 1988 zur Durchführung von Erhebungen der Ge-
meinschaft über die Struktur der landwirtschaftllchen
Betriebe (ABl. EG Nr. L 56 vom 02. März 1988, S. 1),

zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr.

2467196 vom 17. Dezember 1996 (ABl. EG Nr. L 335
vom 24. Dezember 1996, S. 3). Anhang l, ersetzt

ERLAUTERUNGEN

durch die Entscheidung der Kommission (98/377iEG)
vom 18. Mai 1998 (ABl. EG Nr. L 168 vom 13. Juni
1998, S. 29) und Anhang ll, geändert durclr die Ver-
ordnung (EG) Nr. 2467196 des Rates vom 't7. Dezem-
ber 1996 (ABl. EG Nr. L 335 vom 24. Dezember 1996,
s. 3)

Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes-
statistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 19.87 (BGBI. I

S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300).

Gesetz zur Gleichstellung stillgelegter und landwirt-
schaftlich genutzter Flächen vom 10. Juli 1995 (BGB|.
r s. 910).

Verordnung vom 03. März 1999 zur Aussetzung von
Erhebungsmerkmalen nach dem Agrarstatistikgesetz
(Agrstatc AussV) (BGBI. I, S. 300).

2 Begriffe und Definitionen

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE

Betrieb

Technisch-wirtschaftliche Einheit, die für Rechnung eines

lnhabers (Betriebsinhabers) bewirtschaftet wird, einer

einheitlichen Betriebsführung untersteht und land-

u nd/oder forstwirtschaft liche Erzeugnisse hervorbringt.

Betriebsfläche (selbstbewirtschaftete Gesamtfläche

des Betriebes)

Die Betriebsfläche (BF) umfasst folgende Hauptnutzungs-
arten:

- landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF),

- nicht mehr genutzte landwirtschaftliche Fläche,

- Öo- und Unland,

- unkultivierte Moorfläche,

- Waldfläche (WF),

- Gewässerfläche,

- sonstige Elächen (Gebäude-, Hoffläche, Wegeland,
Park- und Grünanlagen, Ziergärten).

Betriebsinhaber

Diejenige natürliche oder juristische Person, für deren

Rechnung der Betrieb bewirtschaftet wird (siehe hierzu

Betriebe nach der Rechtsform).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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Gliederung der Betriebe auf Grund verschiedener

Kennzeichnungen

Rechtsformen der Betriebe

Betriebe der Rechtsform ..Einzelunternehmen":

Eine natürliche Person ist Alleininhaber eines selbststän-

dig operierenden Betriebes.

Einem Alleininhaber sind - sofern kein entsprechender

Vertrag vorliegt - Ehepaare, Geschwister, Erbengemein-

schaften gleichgesetzt.

Betriebe der Rechtsform ..Personenoesellschaften":

Mehrere natürliche Personen, die als Gesellschafter Trä-

ger der Rechte und Pflichten in ihrer Verbundenheit sind,

die sich nach Regeln über die Gesamthand richten. Per-

sonengesellschaften haben keine eigene Rechtspersön-

lichkeit. Zu den Personengesellschaften rechnen: Gesell-

schaft des bürgerlichen Rechts, Offene Handelsgesell-

schaft, Kommanditgesellschaft, Personengemeinschaft mit

Gesellschaft ervertrag.

Betriebe der Rechtsform juristische Personen, und zwar

- des privaten Rechts:

eingetragene Genossenschaft, eingetragener Verein,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH), Ak-

tiengesellschaft (AG), Stiftung des privaten Rechts

(einschließlich Gemeinschaftsforsten mit ideellem Be-

sitzanteil),

- des öffentlichen Rechts:
. Kirche, kirchliche Anstalt oder dergleichen Anstalt o-

der Stiftung des öffentlichen Rechts,
. Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland, Bezirk,

Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis- oder Gemeinde-

verband.

Für die neu entstandenen Betriebe und für Betriebe mit

Anderungen in der Person des Beiriebsinhabers wurde die

Rechtsform von den Statistischen Landesämtern (SILA)

anhand der Adressangaben der Betriebe ermittelt.

nach der Hauptproduktionsrichtuno (HPR)

Kennzeichnung der Betriebe nach derjenigen Erzeugnis-

gruppe (Landwirtschaft/Forstwirtschaft), bei der

gemessen am Verkaufswert der Erzeugnisse (einschließ-

lich Eigenverbrauch) - das Schwergewicht der Produktion

liegt. Die Kennzeichnung HPR ,,Landwirtschaftlicher Be-

trieb" oder HPR ,,Forstwirtschaftlicher Betrieb" erfolgt

Statistisches Bundesamt, Fachsene 3, R 1, 2000

anhand des Verhältnisses der LF zur WF, wobei folgende

Schwellenwerte zu Grunde gelegt werden:

- Landwirtschaftlicher Betrieb: die LF ist gleich oder grö-

ßer als 10 % der WF;

- Forstwirtschaftlicher Betrieb: die LF ist kleiner als

10 % der WF.

ln begründeten Einzelfällen wird von dieser schematischen

Zuordnung abgewichen und der Betrieb gezielt der ande-

ren HPR zugeordnet (2.8. Betriebe mit Waldflächen und

bedeutender Viehhaltung zur HPR,,Landwirtschaftlicher

Betrieb").

nach Betriebssvstemen

Fol§ende Begriffe werden für die Darstellung der Betriebe

nach Betriebssystemen verwandt:

- Betriebssystem: Allgemeine Bezeichnung für die Glie-

derungsstufen Betriebsbereich, Betriebsform, Betriebs-

art und Betriebstyp der hierarchisch gegliederten Be-

triebssystematik für die Landwirtschaft. Es kennzeich-

net die wirtschaftliche Ausrichtung eines Betriebes

(seinen Produktionsschwerpunkt) und damit auch sei-

nen Spezialisierungsgrad.

Ein Betrieb wird dem Betriebsbereich Landwirtschaft,

Gartenbau oder Forstwirtschaft zugeordnet, wenn er

75o/o und mehr seines Standarddeckungsbeitrages aus

einem der Produktionszweige envirtschaftet, die dem

entsprechenden Betriebsbereich zugerechnet werden.

Wird diese Schwelle nicht erreicht, wird er dem Be-

triebsbereich Kombinationsbetriebe (50 bis unter

75 o/o) oder Kombinierte Verbundbetriebe (unter 50 %)

zugeordnet. Die Betriebsbereiche Landwi(schaft und

Gartenbau gliedern sich in Betriebsformen. Ein Betrieb

zählt zu einer bestimmten Betriebsform (2.8. Markt-

fruchtbetriebe), wenn er 50 Yo und mehr seines Stan-

darddeckungsbeitrages aus der Produktionsrichtung

(2.B. Marktfrüchte wie Getreide, Zuckerrüben) erzielt,

die der entsprechenden Betriebsform zugeordnet wird.

Andernfalls zählt er zu den Gemischtbetrieben (unter

50 %). Bei den Betriebsformen werden die Betriebs-

arten Spezial- und Verbundbetriebe unterschieden. Bei

Spezialbetrieben entfallen 75 Yo und mehr, bei Ver-

bundbetrieben 50 bis unter 75 % des Standardde-

ckungsbeitrages des Betriebes auf die entsprechende

Produktionsrichtung (z B Marktfrüchte) dieser Be-

triebsform. Die Betriebsarten werden nach Betriebsty-

pen gegliedert. Hier erfolgt die Kennzeichnung eines

Betriebes nach dem Produktionszweig (2.B. lntensiv-
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früchte wie Zuckerrüben, Kartoffeln) mit dem höchsten

bzw. zweithöchsten Anteil am Standarddeckungsbei-

trag des Betriebes.

Standarddeckungsbeitrag (StDB): Der Standardde-

ckungsbeitrag je Flächeneinheit einer Fruchtart oder je

Tiereinheit einer Viehart ist eine sich aus erzeugter

Menge mal zugehörigem Preis ergebende geldliche

Bruttoleistung abzüglich der zurechenbaren variablen

Spezialkosten. Dabei wird nicht mit betriebsspezifi-

schen, sondern mit standardisierten Erträgen, Preisen

und Kosten gerechnet. Die Bruttoleistungen und die

zurechenbaren variablen Spezialkosten werden aus

Statistiken und Buchführungsunterlagen über Preise,

Erträge und Leistungen sowie durchschnittliche Erlöse

und Kosten ermittelt. Die so ermittelten Standardde-

ckungsbeiträge je Flächen- bzw. Tiereinheit werden

mit den betrieblichen Angaben über Art und Umfang

der Bodennutzung und Viehhalti.lng multipliziert. Um

die Struktur des betrieblichen Standarddeckungsbei-

trages für die Bestimmung des Betriebssystems er-

mitteln zu können, werden diese Ergebnisse auf vier

Aggregationsstufen zu Standarddeckungsbeiträgen der

Produktionszweige, -richtungen und -bereiche sowie

schließlich zum Standarddeckungsbeitrag des Betrie-

bes summiert. Regionale Ertragsunterschiede (Kreis-

ebene) werden berücksichtigt, indem die Standardde-

ckungsbeiträge für bis zu fünf Leistungsklassen der

wirtschaft lichen Ertragfähigkeit errechnet werden.

Standardbetriebseinkommen (StBE): Das Standardbe-

triebseinkommen ist ein unter Verwendung statisti-

scher Quellen berechnetes Einkommen zur Kenn-

zeichnung der wirtschaftlichen Größe der Betriebe. Auf

der Grundlage der für die einzelnen betrieblichen Pro-

duktionszweige (Frucht- und Vieharten) ermittelten

Standarddeckungsbeiträge wird der SIDB des Betrie-

bes berechnet. Differenziert nach dem Betriebssystem

und der Höhe dieses SIDB werden die den einzelnen

Frucht- und Vieharten nicht . zurechenbaren festen

Spezial- und Gemeinkosten abgezogen. Dabei sind

sonstige Erträge (2.8. aus Jagd- und Fischereiver-

pachtung, Einnahmen aus Vermietung von Maschinen

und Geräten, Arbeiten für Dritte), Aus-

gleichszahlungen, betriebsbezogene Beihilfen sowie

sonstige Aufwendungen per Saldo einbezogen.

Das so berechnete Standardbetriebseinkommen ent-

spricht - vom Konzept her - auf der betrieblichen Ebe-

ne etwa dem Betriebseinkommen in der Buchfüh-

rungsstatistik und auf sektoraler Ebene etwa der im

Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung

berechneten Nettowertschöpfung zu Faktorkosten. Die

vom Betriebsinhaber zu zahlenden Löhne, Pachten

und Schuldzinsen sind somit noch im Standardbe-

triebseinkommen enthalten; seine Einnahmen aus

Lohnarbeiten und Verpachtungen sind nur teilweise

und pauschal in Form der ,,sonstigen Erträge' berück-

sichtigt und die von ihm eingenommenen Zinsen sind

nicht einbezogen.

Da die Berechnung von durchschnittlichen Angaben ü-

ber Erlöse und Kosten ausgeht, kann das tatsächlich

erzielte Betriebseinkommen der einzelnen Betriebe

vom statistisch berechneten Standardbetriebseinkom-

men mehr oder weniger stark abweichen.

nach Eioentums- und Pachtverhältnissen an der landwirt-

schaftlich oenutzten Fläche (LF)

Nachweis der Betriebe mit LF. Es werden unterschieden

Betriebe mit

- selbstbewirtschaftetereigenerLF

Die LF befindet sich im Eigentum des Betriebsinha-

bers/ Betriebes und wird von ihm selbst bewirtschaftet.

Dazu gehören auch Flächen, die der Betriebsinhaber

als Nutznießer oder Erbpächter bewirtschaftet,

- verpachteter LF

Flächen, die Eigentum des Betriebsinhabers/Betriebes

sind und an andere Betriebe verpachtet worden sind,

- unentgeltlich abgegebener LF

Flächen, die Eigentum des Betriebsinhabers/Betriebes

sind und anderen Betrieben ohne Geld- oder Natural-

leistung auf bestimmte oder unbestimmte Zeit zur Be-

wirtschaftung überlassen worden sind,

- gepachteter LF

Vom Betrieb gegen Entgelt (Geld, Naturalien oder son-

stige Leistungen) zur Nutzung übernommene Flächen,

die selbst bewi(schaftet werden. Bei den Pachtflächen

handelt es sich um Einzelgrundstücke und/oder um als

Ganzes zugepachtete Betriebe (,,Geschlossene Hof-

pacht"). Nicht einbezogen werden landwirtschaftlich
.genutzte Flächen, die ohne jegliche Geld- oder Natu-

ralleistung dem Betrieb zur Bewirtschaftung überlas-

sen worden sind, wie z.B. Dienst-, aufgeteiltes Ge-

meinde- (Allmende), Heuerlingsland und dgl.
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nach Besitzarten (wird üblicherweise nur fÜr Forsten anoe-

wendet)

- Staatsforsten: Forsten, die sich im Besitz der Bundes-

republik Deutschland oder der Bundesländer befinden.

- Körperschaftsforsten: Bezirks-, Kreis-, Gemeindefors-

ten (sowie Forsten von Bezirks-, Kreis-, Gemeindever-

bänden) und Forsten sonstiger juristischer Personen

des öffentlichen Rechts (Kirche, kirchliche Anstalt oder

dgl. Anstalt oder Stiftung).

- Privatforste.n: Forsten im Besitz von natürlichen Perso-

nen sowie Forsten im Besitz juristischer Personen des

privaten Rechts, einschl. Gemeinschaftsforsten mit i-

deellem Besitzanteil.

Pacht, Pachtentgelt

Unter Pacht wird die entgeltliche Überlassung eines Ge-

genstandes, z.B. ein zugepachtetes Einzelgrundstück bzw.

ein geschlossen gepachteter landwirtschäftlicher Betrieb,

verstanden. Die Höhe des Pachtentgeltes kann im Einzel-

fall ggf. wesentlich von den nachgewiesenen Durch-

schnitten abweichen, da u.a. Belegenheit der Flächen,

Bodenqualität, Nutzungsart, Laufzeit des Pachtvertrages

und Zeitpunkt des Vertragsabschlusses hierauf Einfluss

nehmen. Das erkiärt, weshalb es sich bei den nachgewie-

senen Pachtentgelt-Durchschnitten im preisstatistischen

Sinn nicht um Preise handelt. Die Einflüsse darauf können

von Erhebung zu Erhebung und von Betrieb zu Betrieb

unterschiedlich sein.

Bei den nachgewiesenen Pachtentgelten bleiben Pachtun-

gen zwischen Familienangehörigen unberücksichtigt.

ARBEITSKRAFTE

Arbeitskräfte in der Landwirtschaft

Personen im Alter von 15 Jahren und älter, die im Betrieb

oder im Haushalt des Betriebsinhabers während des Be-

richtszeitraums beschäftigt sind.

Gliederung der Arbeitskräfte

nach Personenqruooen

- Familienarbeitskräfte: Betriebsinhaber und seine so-

wohl auf dem Betrieb lebenden als auch mit betriebli-
chen Arbeiten beschäftigten Familienangehörigen und

Veruvandten:

. Betriebsinhaber,

. Ehegatte des Betriebsinhabers,
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. sonstige Familienangehörige des Betriebsinhabers

- Ständige und nichtständige familienfremde Arbeits-

kräfte (einschl. im Betrieb beschäftigte Verwandte und

Verschwägerte des Betriebsinhabers, die nicht auf

dem Betrieb leben) in Betrieben der Rechtsform Ein-

zelunternehmen und Arbeitskräfte in Betrieben der

Rechtsformen Personengesellschaften, -gemein-

schaften sowie juristische Personen:

. ständige Arbeitskräfte: Personen, die in einem unbe-

fristeten oder auf mindestens 3 Monate abgeschlos-

senen Arbeitsverhältnis zum Betrieb stehen,

. nichtständige Arbeitskräfte: alle übrigen Arbeits-

kräfte, dae im Berichtszeitraum für Rechnung des

Betriebsinhabers, auch wenn nur gelegentlich, mit

betrieblichen Arbeiten beschäftigt sind (der Nach-

weis erstreckt sich hier nicht auf Personen, sondern

auf Beschäftigungsfälle). Nicht hierzu zählen Ar
beitskräfte, die im Rahmen der Nachbarschaftshilfe

oder im Auftrag von Lohnunternehmen im Betrieb

tätig sind.

nach dem Arbeitsbereich

- im Betrieb,

- im Betrieb oder Haushalt des Betriebsinhabers,

- in anderer Enrverbstätigkeit.

nach dem Umfano der Tätiokeit

Vollbeschäftigte

Familienarbeitskräfte sowie ständige Arbeitskräfte, die

im jeweiligen für die Darstellung der Ergebnisse zu

Gru nde gelegten Arbeitsbereich
. im Betrieb
. im Betrieb oder Haushalt des Betriebsinhabers

in jeder der vier Wochen des Berichtszeitraums 42

(Familienarbeitskräfte) bzw. 40 (ständige Arbeitskräfte

in den neuen Ländern und Berlin-Ost) oder 38 (ständi-

ge Arbeitskräfte im früheren Bundesgebiet) oder mehr

Stunden beschäftigt sind.

Familienarbeitskräfle, die im Arbeitsbereich
. andere Eniverbstätigkeit

in jeder der vier Wochen des Berichtszeitraums 3E o-

der mehr Stunden beschäftigt sind.

Teilbeschäftigte

Familienarbeitskräfte sowie ständige Arbeitskräfte, die

die für Vollbeschäftigte gültigen Mindestzahlen der

Wochen und Stunden nicht erreichen.
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AK-Einheit

Die AK-Einheit ist die Maßeinheit der Arbeitsleistung einer

im Berichtszeitraum mit betrieblichen Arbeiten vollbe-

schäftigten und nach ihrem Alter (15 Jahre und älte0 voll

leistungsfähigen Arbeitskraft. Die Arbeitsleistung wird aus

der je Arbeitskraft für den Arbeitsbereich Betrieb angege-

benen Arbeitszeit (Zahl der Wochen und Zahl der durch-

schnittlichen wöchentlichen Arbeitsstunden) ermittelt.

Dabei wird die an der betrieblichen Arbeitszeit gemessene

Arbeitsleistung einer mit betrieblichen Arbeiten vollbe-

schäftigten Arbeitskraft im Alter von

- 16 bis unter 65 Jahren mit 1,0 AK-Einheiten,

- 15 Jahren mit 0,5 AK-Einheiten,

- 65 oder mehr Jahren mit 0,3 AK-Einheiten

bewertet. Bei den Betriebsinhabern und 65 Jahre und älte-

ren ständigen familienfremden Arbeitskräften wird kein al-

tersabhängiger Abzug vorgenommen. Entsprechend wird

die Arbeitsleistung der teilbeschäftigtert Arbeitskräfte an

der .durchschnittlichen Arbeitsleistung der männlichen

vollbeschäftigten Arbeitskräfte gemessen und mit entspre-

chenden Bruchteilen einer AK-Einheit errechnet in die

Ergebnisse einbezogen.

Bei den nichtständigen Arbeitskräften, bei denen die Zahl

der Arbeitstage (1 Arbeiistag = 8 Stunden) erfasst wird,

wird für eine AK-Einheit die Arbeitsleistung von 220 Ar-

beitstagen im Berichtszeitraum (Zeitraum von 't2 Monaten

vor dem,Eihebungszeitraum) zu Grunde gelegt.

BODENNUTZUNG UND ACKERBAU

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF)

Flächen,'die als Ackerland (einschl. Erwerbsgartenland),

Dauergrünland, Haus- und Nutzgärten (Gartenland), Obst-

anlagen, Baumschulflächen, Rebland, Weihnachtsbaum-

kulturen, Korbweiden- und Pappelanlagen außerhalb des

Waldes genutzt werden; vorübergehend stillgelegte Flä-

chen (Stilllegungsprogramm) zählen ebenfalls zur LF,

nicht jedoch dauerhaft nicht mehr genutzte Acker, Wiesen,

Weiden, Obst- und Rebanlagen (Sozialbrache).

Ackerland

Flächen der landwirtschaftlichen Feldfrüchte einschl. Hop-

fen, Grasanbau (zum Abmähen oder Abweiden) sowie Ge-

müse, Erdbeeren, Blumen und sonstige Gartengewächse

im feldmäßigen Anbau und im Erwerbsgartenbau, auch

unter Glas. Auch Ackerflächen mit Obstbäumen, bei de-

nen das Obst nur die Nebennutzung, Ackerfrüchte aber

die Hauptnutzung darstellen, sowie Schwarzbrache und

vorübergehend stillgelegte Ackerflächen.

Nicht zum Ackerland rechnen die Ackerflächen mit Obst-

bäumen, bei denen das Obst die Hauptnutzung darstellt
(siehe Obstanlagen) sowie die Ackerflächen, die aus

sozialen, wirtschaftlichen oder anderen Gründen brachlie-

gen (Sozialbrache).

Dauergrünland

Grünlandflächen (Wiesen, Mähweiden, Weiden, Hutun-

gen), die zur Futter- oder Streugewinnung oder zum

Abweiden - ohne Unterbrechung durch andere Kulturen -

bestimmt sind. Auch Grünlandflächen mit Obstbäumen als

Nebennutzung und Gras- oder Heugewinnung als Haupt-

n utzu ng.

Nicht zum Dauergrünland rechnen die Wiesen und Weiden

mit Obstbäumen, bei denen das Obst die Hauptnutzung

darstellt, sowie der Grasanbau auf dem Ackerland und die

Dauergrünlandflächen, die aus sozialen, wirtschaftlichen

oder anderen Gründen nicht mehr genutzt werden.

Obstanlagen

Ertragfähige und noch nicht ertragfähige Anlagen von

Ob§tbäumen und Obststräuchern ohne Unterkultur oder

als Hauptnutzung mit Unterkultur (auf Ackern, Wiesen

oder Viehweiden, auf denen die Arbeiten hauptsächlich

auf die Bedürfnisse der Obstkulturen ausgerichtet sind).

Haus- und Nutzgärten (Gartenland)

Gartenflächen, auf denen für den eigenen Bedarf Garten-

gewächse (Obst, Gemüse, Zierpflanzen) oder Kartoffeln

u.a. angebaut werden, auch Grabeland auf dem Acker

außerhalb der Fruchtfolge.

Nicht zum Gartenland rechnen die Flächen des Feldgemü-

sebaus und des Erwerbsgartenbaus, auch wenn sie einge-

zäunt sind, sowie private Parkanlagen, Rasenflächen und

Ziergärten.

Waldfläche

Holzbodenfläche und zum Forstbetrieb gehörende Ptlanz-

gärten. Zur Holzbodenfläche gehören auch Wege unter

5 m Breite, Blößen (Kahlflächen, die wieder aufgeforstet

werden), gering bestockte (Nichtwirtschaftswald) und
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unbastockte Flächen (2.B. Holzlagerplätze), deren Größe

den Zuwachs nicht wesentlich mindert.

Nicht zur Waldfläche rechnen alle innerhalb des Waldes

gelegenen, dauernd als Acker oder Wiese usw. genutzten

Flächen, ferner flächenmäßig ausgeschiedene Wege,

Wasserläufe, Teiche, Öd- und Unlandflächen sowie be-

baute Flächen und dazugehörende Hofräume und Gärten

(2. B. Forstdienstgehöfte).

Weihnachtsbaumkulturen, Korbweiden- und

Pappelanlagen

Flächen mit geschlossenen Beständen von Weihnachts-

baumkulturen, Korbweiden- und Pappelanlagen außerhalb

des Waldes.

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) eingebrachte

durchschnittliche Erntemenge je Hektar, gleichgültig, für

welchen Zweck sie venrvendet wird. Getreide wird aul 14 Yo

Feuchtigkeit umgerechnet. Raufutter wird in Heuwert

dargestellt: bei Gärfuttergewinnung oder Verfütterun§ als

Grüngut erfolgt Umrechnung 4 : 1 auf Heu (siehe auch

unter Gartenbau und Weinwirtschaft).

Erntemenge

Produkt aus den Anbauflächen der einzelnen Fruchtarten
(Anbau in Hauptnutzung) und dem dazugehörigen ge-

schätzten bzw. gemessenen Ertrag (siehe auch unter
Gartenbau und Weinwirtschaft).

DÜNGEMITTEL

lnlandsabsatz von Düngemitteln

Es handelt sich dabei um Lieferungen der Produzenten

und lmporteure an Absatzorganisationen oder End-

verbraucher. Diese Mengen sind nicht mit dem tatsächli-

chen Verbrauch in der Land- und Forstwirtschaft sowie im

Gartenbau identisch.

GARTENBAU UND WEINWIRTSCHAFT

Gewächshäuser und Frühbeete (Unterglasanlagen)

Hierzu zählen:

- begehbare Gewächshäuser mit Eindeckung aus Glas,

Kunststoff oder Folie,

- bewegliche Gewächshäuser (zum Beispiel Rollhäuser),
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- FrühbeeteeinschließlichWanderkästen.

Nicht zu den Frühbeeten gehören Freilandflächen unter

Folientunnel oder unter Flachfolie.

Anbau von Gemüse und Erdbeeren

Zu den Anbauflächen zählen alle im Laufe des Erhe-

bungsjahres dem Anbau von Gemüse bzw. Zierpflanzen

dienenden Flächen unter Berücksichtigung der Mehrfach-

nutzung

durch Vor-, Zwischen- und Nachkulturen.

Baumschulflächen

Flächen zur Anzucht und Vermehrung von Gehölzen,

jedoch ohne die Pflanzgärten der Forstbetriebe und ohne

Rebschulflächen und Rebschnittgärten.

Pflanzenbestände in Baumschulen

Bestände an Obstgehölzerr, Obstunterlagen, Ziergehölzen

für Straßen, Parks und Gärten sowie Forstpflanzen (ohne

Bestände in betriebseigenen Pflanzgärten der Forstbe-

triebe).

Rebland (gesamte Rebfläche)

Mit Reben bestockte Flächen, gleichgültig ob sie im Ertrag
stehen oder nicht (auch Junganlagen, Rebschulen, Unter-
lagenschnittgärten) sowie zeitweilig brachliegende Rebflä-
chen, die wieder mit Reben bepflanzt werden sollen und

hiezu vorbereitet werden, soweit sie nicht anderuveitig ge-

nutzt werden.

Nicht zum Rebland zählen Flächen, die vorübergehend an-
derweitig genutzt werden sowie ehemalige Rebflächen, die
nicht mehr bestockt werden sollen.

Bestockte Rebfläche

Die mit Keltertraubensorten bepflanzte, im Ertrag und

noch nicht im Ertrag stehende Rebfläche (Junganlagen)

einschl. Rebschulen und Unterlagenschnittgärten.

Rebfläche im Ertrag (Ertragsrebfläche)

Bestockte Rebfläche vom zweiten Weinwirtschaftsjahr (1.

September bis 31. August) nach dem Jahr der Pflanzung
ohne Junganlagen, Rebschulen und Unterlagenschnitt-
gärten und ohne Rebbrache.

Rebsorten

Reben, die sich mit ihren Unterscheidungsmerkmalen

deutlich voneinander abheben. Als Unterscheidungs-

merkmale gelten die Triebspitze, das Blatt, die Traube,

-t7-



das Holz, die Zeit des Austriebs und der Traubenreife, die

Anfälli§keit gegen Krankheiten, Winterfrostfestigkeit,

Mostgewicht und der Säuregehalt sowie die Ansprüche an

Lage und Boden.

Weinerzeugung

Seit Beginn des Weinwirtschaftsjahres (1. September) von

den Weinherstellern (natürliche und juristische Personen

oder deren Zusammenschlüsse) aus eigenen und/oder zu-

gekauften Erzeugnissen erzeugte Wein- und Mostmenge.

Die Erzeugungsmenge der Betriebe, die weniger als 10 Ar

Rebfläche bewirtschaften oder die aus zugekauften Er-

zeugnissen (Trauben, Maische, Most) weniger als 10 hl

Wein erzeugen, gilt nur dann als Weinerzeugung, wenn

sie (oder Teile davon) vermarktet wird. Die Feststellung

der Weinerzeugung erfolgt jährlich jeweils bis spätestens

zum 10. Dezember.

Weinbestände

Am Ende des Weinwirtschaftsjahres (Stichtag 31. August)

in den Kellern und Lagerräumen der Weinbetriebe, Win-

zergenossenschaften, der weinverarbeitenden Betriebe

und aller Unternehmen des Großhandels eingelagerte

Bestände an Wein und Traubenmost (ohne Süßreserve).

Die Bestände werden nach Art und Herkunft sowie nach

der Art der Betriebe (Erzeuger und Handel), in denen sie

lagern, unterschieden. Die Feststellung der Weinbestände

erfolgt jährlich jeweils zum Stichtag 31. August.

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) durchschnittliche

Erntemenge je Erzeugungseinheit (Fläche, Baum,

Strauch).

Geschätzt oder gemessen wird:

bei Gemüse die marktfähige Ware, unabhängig davon, ob

sie tatsächlich auf den Markt gelangt oder nicht;

bei Obst der tatsächliche Ertrag zum Zeitpunkt der Ernte,

gleichgültig, ob die Ernte voll venarendet werden kann oder

nicht;

bei Weinmost die eingebrachte Erntemenge (Weinmost,

der durch Kelterung der gelesenen Weintrauben gewon-

nen wird).

Erntemenge

Produkt aus der für die einzelnen Fruchtarten ermittelten

Erzeugungsbasis und dem dazugehörigen geschätzten

bzw. gemessenen Ertrag. Als Erzeugungsbasis gelten:

bei Gemüse die jeweiligen Anbauflächen für den Verkauf
(Anbau in Haupt- und Nebennutzung);

bei Obst die Zahl der ertragfähigen Obstbäume im Markt-

obstbau (Anbau von Baumobst in Hauptnutzung zum Ver-

kauf in Betrieben mit einer Baumobstfläche von insgesamt

15 und mehr Ar);

bei Erdbeeren die Anbauflächen im Ertrag (Anbau für den

Verkau0;

bei Weinmost die Rebflächen im Ertrag.

Lagerräume

Maschinengekühlte Lagerräume mit kontrollierter Atmo-

sphäre (CA-/ULO-Lager) sind solche, bei denen sowohl

die Temperatur als auch die Gaszusammensetzung ge-

steuert werden kann. Lagerräume, die nur zur Zwischenla-

gerung für wenige Tage genutzt werden, sind nicht ent-

halten.

VIEHHALTUNG

Großvieheinheit (GV)

Die Großvieheinheit ist ein Umrechnungsschlüssel für die

verschiedenen Nutzvieharten. lhre Berechnung basiert auf

dem Lebendgewicht der einzelnen Tiere, wobei 500 kg Le-

bendgewicht bei ganzjähriger Haltung eine Großviehein-

heit bilden (Umrechnungsschlüssel siehe S. 162).

TIERISCHE ERZEUGUNG

Schlachtmenge

Fleischanfall aus gewerblichen Schlachtungen von Tieren

aus dem ln- und Ausland sowie aus Hausschlachtungen,

an denen nach den Bestimmungen des Fleischhygienege-

setzes die Schlachttier- und Fleischuntersuchung vorge-

nommen wurde und die bei dieser Untersuchung nicht als

untauglich beurteilt wurden.

Brütereien

Betriebe mit einem Fassungsvermögen der Brutanlagen

von mindestens 1 000 Eiern ausschließlich des Schlupf-

raums.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO
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Geflügelschlachtereion

Betriebe mit einer Schlachtkapazität von mindestens 2 000

Tieren im Monat.

FISCHEREI

Anlandeergebnisse der Hochsee- und Küstenfischerea

Die Anlandemengen sind auf der Gewichtsbasis ,,Anlande-

gewicht" angegeben. Gemeint ist das Gewicht zum Zeit-

punkt der Anlandung, unabhängig davon, ob es sich um

ganzen Frischfisch, ausgenömmenen oder an Bord bear-

beiteten Fisch (2.8. zu Filet) handelt.

PREISE UND LÖHNE

Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung (FdlN) um-

fasst nur diejenigen Flächen, die nach den Rechtsvor-

schriften für die Einheitsbewertung zur landwirtschaftli-

chen Nutzung gehören und einer Pauschalbewertung

unterliegen, im Wesentlichen also die Flächen des Acker-

landes und des Grünlandes. lhre Abgrenzung deckt sich

nicht voll mit der in der Agrarstatistik üblichen landwirt-

schaftlich genutzten Fläche (LF); denn u.a. gehören dieje-

nigen Flächen, die bei der Einheitsbewertung einer Son-

derbewertung unterliegen (u.a. garten- und weinbaulich

genutzte Flächen), zwat zut LF, nicht aber zur FdlN.

Ertragsmesszahl

Die Ertragsmesszahl (EMZ) kennzeichnet die naturale Er-

tragfähigkeit des Bodens auf Grund der natürlichen Er-

tragsbedingungen, insbesondere der Bodenbeschaffen-

heit, der Geländegestaltung und der klimatischen Verhält-

nisse. Sie wird anhand der Ergebnisse der amtlichen

Bodenschätzung berechnet und bildet eine der Grundlagen

für die Einheitsbewertung und damit für die Besteuerung

des land- und forstwirtschaftlichen Vermögens.

Kaufwert

Die durchschnittlichen Kaufwerte werden aus den Preisen

ermittelt, die für jeden einzelnen Kauffall erfasst werden.

Die Preise je Kauffall umfassen neben dem gezahlten

Geldbetrag auch den in DM ausgedrückten Wert aller vom

Käufer'zu Gunsten des Veräußerers vertraglich aufzubrin-

genden grundstücksbezogenen Leistungen (Restwert von

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

übernommenen, noch nicht getilgten Hypotheken und

Wert eines etwaigen Tauschgrundstücks). Bei wiederkeh-

renden Leistungen (Renten, Altenteil, Wohnungsrecht und

dgl.) ist deren Kapitalwert angesetzt. Die kraft Gesetzes

auf der Veräußerungsfläche ruhenden Abgaben und Leis-

tungen sind in den Angaben über den Preis nicht enthal-

ten, es sei denn, der Käufer hat Zahlungsrückstände des

Veräußerers übernommen. Nebenkosten, wie Grunder-

werbssteuer, Vermessungskosten, Genehmigungsgebüh-

ren, Maklerkosten usw., werden nicht in die Preisangaben

zu dieser Statistik einbezogen.

Preisindizes für die Landwirtschaft

Der lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Pro-

dukte misst die Entwicklung der Verkaufspreise der Land-

wirtschaft beim Absatz im lnland. Die Bezugsgröße des

Gesamtindexes ist der Wert der Verkaufserlöse der Land-

wirtschaft im Basisjahr (gegenwärtig: 1995). Da eine voll-

ständige Marktbeobachtung sich auf alle Verkäufe bezie-

hen muss, werden auch die Umsätze zwischen den land-

wirtschaftlichen Unternehmen preisstatistisch berücksich-

tigt (sog. Durchschnittshofkonzept).

Der lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebs-

mittel dient zur Messung der Preisentwicklung auf der

Ausgabenseite der Landwirtschaft. Als Wertgröße, deren

Preiskomponente nachgewiesen wird, dient die Summe

der Betriebsausgaben der Landwirtschaft im Basisjahr

(gegenwärtig: 1995). Wie beim Erzeugerpreisindex werden

auch beim Betriebsmittelindex die innerlandwirtschaftli-

chen Umsätze in das lndexkonzept mit einbezogen.

Die Jahresdurchschnittsindizes werden nur beim Preisin-

dex für Betriebsmittel - wie auch sonst in der Preisstatistik

üblich - als einfaches arithmetisches Mittel aus den Mo-

natsindizes .berechnet, beim Preisindex landwirtschaftli-

cher Produkte werden sie dagegen - analog den Basis-

preisen - durch Wägung der Vierteljahresdurchschnitts-

messzahlen der einzelnen Waren mit den entsprechenden

Vierteljahresumsätzen im jeweiligen Basisjahr gebildet.

Verkaufserlöse in der Landwlrtschaft

lm Rahmen der EU-weiten Umstellung auf das Europäi-

sche System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen

(ESVG) 1995 waren in der Landwirtschaftlichen Gesamt-
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rechnung (LGR) weitreichende methodische Anderungen

erforderlich. Auf Grund dieser Umstellung sind die folgen-

den Angaben zur Landwirtschaftlichen Gesamtrechnung

mit den Vorjahresveröffentlichungen nicht mehr zu verglei-

chen. Zurückliegende Jahre wurden entsprechend dem

ESVG 1995 neu berechnet.
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A Ergebnisse der Betriebs-
statistiken für Deutschland
und nach Ländern
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15 - 20
Jahr

unter 2 2-5 5-10 10 - 15
LandLfd.

Nr.

1 Landwirtschaftliche Betriebe
1.1 Zahl

Landwirtschattlich genutzle

20-25

1

2
3
4
5
6
7
8

9
10

Deutschland

Baden-Württemberg

11
12

Bayern

13
14

15
16

17
18

Mecklenburg-Vorpommern

19
20

Niedersachsen

21
22

Nordrhein-Westfalen

6 333
5 804

5 474
5 179

3 370
3 140

1 887
1 709

511
513

494
473

346
348

4748
4 661

11 750
10 919

5 449
5 118

1992
1993
1994
1995
1 996
1997
1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1 999

1 998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1 999

1997
1998
1999

108 457
106 088
105 241
101 949
98 472
96 993
92225
37 830

22268
12 630

20 956
5 132

1 454
476

4 618
1 756

567
173

11 713
3 058

10 214
3 073

11 037
I 170

u4
157

2 122
853

830
423

3 965
678

1 206
478

90 578
86 028
35 415

102 952
100 673
96 838
92 600
90 1s6
87 914
86 980
79 797

15136
13 998

687
623

I 766
I 060

7 652
7 187

471
395

754
732

3 597
3 362

1 368
1 345

286
231

13 092
12 596

31 900
29 684

7 s06
7 179

8240
7 650

5 450
5 307

320
291

65 902
63 521
60 062
56 769
54 193
51 642
49 838
47 749

21 701
20 670

2 965
2912

172
154

668
674

51 187
49 378
46 894
43 871
42042
39 917
38 836
39 619

17 515
17 647

360
374

2 440
2 485

2s6
239

4 086
4 611

4 454
4 330

1 908
2437

124
137

887
903

68
67

230

40 480
38 855
37 031
35 146
33 616
32 049
31 002
27 772

4 336
3 980

14 047
12 535

272
268

163
176

3 615
2929

98 461
96 980
93 962
88 082
83 619
79 994
78 043
73 949

825
821

109
't12

293
259

26
23

875
886

5
5

973
661

7
7

1

1

3741
343/.

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38
39

Flheinland-Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtslaaten r)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost ...

M2
268

1998
1999

1778
1770

1 053
1 130

131
116

440
484

19'l
189

137
138

272
306

770
714

31 129
30 016
26735

1998
1999

434
413

148

30
51

232

28s
273

145
127

4't2

75
86

2 3s1
2340

Tt3
772

1998
1999

931
773

131
114

40
41
42

1997
1998
1999

6 415
6 197
2 415

82024 76612 49 529 38542
81 095 74461 47620 37357
74 065 70 339 4s 528 38 103

5890 3382 2113 1 375
5 885 3 582 2218 1 479
5732 3610 2221 1 516

920
986

1 037

.) Landwirtschalliche Betriebe mit 2 ha landwirtschaftlich genutzer Fläche (LF) und rnehr - 1998 mit I ha LF uncl mehr'oder mit' Viennattung unüoder Spezialkultu16n, wenn vom Gese-tzgeber vorgegebene Viehbesulnde oder Mindestanbaullächen vorhanden sind.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 200C22-
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und landwirtschattlich genutzte Fläche')
der Betriebe

Fläche von ... bis unter ... ha

25-30
Lfd.
Nr.

32719
31 513
30 210
28 689
27 525
26 275
25 517
24 000

43 186
41 470
40 171
38 750
38 155
36 802

6 383
5942

5 679
5 383

192
179

1 413
1 321

37 747
37 031
35 634

1 003
1'.t24
1 168

28 471
28 308
28 166
27 579
27 1U
26 563
26 235
25773

34 038
35 175
36 101
36 423
36 516
36 598
36 895
36 999

12594
13 500
14 418
15 269
15 922
16 370
16 887
17 312

2379
2 481

255
245

5 097
5 199

2 050
2 113

2225
2263

15 367
15 817
16 239

13 990
16 321
18278
19 897
21 028
22312
23276
24358

526 333
s18 553
505 146
485 795
471 952
458 384
451 664
434 130

65 447
63 220

156 845
149 057

6 500
6 s32

29 183
27 913

5 088
5 003

64 694
62592

56 043
53 293

28 192
27 305

2 065
1 909

6784
7 115

4 698
4677

20 585
20028

2787
4642

802
844

431 654
423 986
406 152

26730
27 678
27 978

634 790
6246/.1
610 387
587 744
570 424
555 377
543 889
471 960

45 539
44 329

93
08

21
21

223
214

1

1

I
2
3
4
5
6
7I
9

10

0
0

939
402

3 518
3377

5 015
4 886

14 251
14 016

7 881
7 965

165
173

317
322

200
198

543
449

133
125

151
145

3 405
3 0'11

4275
4 162

1 191
1 078

1 905
I 802

1 375
1 314

124
113

205 261
313

1 109
't 128

1 076
1174

199
189

3 255
3246

25 808
25 476
24 995

759

4 177
4282

317
324

2260
2263

2s9
265

9 455
I 407

5 652
5 575

2 039
2024

372
392

263
257

3 386
3 230

35274
35 516
35 592

276
569

8
I

397
578

847
976

673
730

7 954
7 008

13
14

87 715
75 850

177 801
154 189

33 801
29 669

5 65s
5 176

76 407
65 6s0

39229
3s 475

5 528
5 100

24 550
20706

s 801
5 120

I 876
1 617

522232
510 014
441 567

1 985
2 035

2 177
2206

5 06'l
s 326

2 563
2 611

1 o7d

11
12

15
16

498
474

572
267

5
5

17
18

19
20

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38
39

3 323
3 110

257
366

430
499

66
56

2
2

8
7

409
066

906
968

98
00

88
77

228

170
156

147
139

1 161
1 235

220
231

249
263

218
219

1 978
2 013

1 104
1 141

1

1

1

107
116

306
368

180
187

139
148

475
432

100

23
35

773
725

97
't01

18
28

168
168

149
157139

42
64

25 555
24 810
23257

707

14 067
14787
15 665

755

778

720

743

101
87

003
070
073

11
45

17
36

1

1

1

324
379
407

8245
I 489
8 693

145
875
393

33
33
30

40
41
42

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R i, 2OOO

30-40 40-50 50-75 75 - 100 100
und mehr

Zusammen
(2und

mehr ha )
lnsgesamt

1) Bertin, Bremen und Hamburg.

-23 -
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Land Jahr
unter 2 2t5 5-10 10-15 15 - 20

Lfd.
Nr.

1 Landwirtschaflliche Betriebe
1.2 Landwirtschaftlich

in

Landwirtschafl lich genutäe

20-25

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

Deutschland

Baden-Württemberg

11
12

Bayern

13
14

Brandenburg

15
16

Hessen

't7
18

Mecklenburg-Vorpommem

19
20

Niedersachsen

Nordrhein-Westlalen

1992
1993
1994
1995
1 996
1997
1998
1999

120 635
1 19 235
116 226
1r1 899
108 892
106 915
102 633
31 027

340 604
332779
319 703
305 136
296 991
289701
287 621
265 969

49 613
46 148

90 00r
80 847

4 133
4 040

21 040
19 441

2202
1 999

31 362
29 285

37 818
35 331

24952
23 521

1 541
1 312

5 735
5782

2 361
2284

't l 486
10 784

4 505
4 508

872
687

270789
268 670
247 347

18 911
18 950
18 623

712686
700 595
676245
633 32't
601 915
s76222
563 129
534 334

95 010
91 425

231 627
216 211

5 950
5 931

38 901
37 804

2262
2 039

7 667
8 142

3 l/tg
2 996

16 463
16 376

5 525
5 506

914
804

551 857
537 220
508 313

24 365
25 909
26 021

812820
783 417
741 466
700 875
669 41 6
637 954
616 077
591 007

889 602
858 163
815 127
762887
731 161
694 348
675 964
693 001

905 562
869 619
828 683
786 834
752 434
717 298
693 984
622 891

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1 633
313

6294
6324

96
89

6
5

1998
1999

1998
1999

23739
10711

24 286
4 046

5 407
1 364

646
83

12532
2 124

13 113
2 595

11 228
7 439

375
108

21.67
53tt

940
269

4 54V
590

269 360
256 995

41 639
38 828

58 729
57 763

36 350
35 704

2 108
1 901

I 166
8267

3 5't9
3 382

13974
13742

5 004

1215
't062

612 080
588 875
563 685

25874
27 202
27 322

314 639
281 593

42249
38 312

3 629
3 919

81 039
65 794

a3577
76852

32279
28 346

2 910
2572

6 080
6872

3077
3 091

17 293
16 056

3 331

98 460
94647

102 176
102779

305 313
309 3il

6254
6 487

42330
43 160

4 424
4 130

71 156
81 038

T7 371
7543/.

33 152
35 547

2 184
2423

7 606
I 387

3 354
3 316

932
089

074
952

372
382

39
37

1998
1999

3 594
3 438

4287
4 333

53 469
51 154

59 226
55 126

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38
39

40
41
42

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1997
1998
1999

1997
1998
1999

1 280
, 280

052
055

67
63

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Sohleswig-HolStein

Thüringen

Stadtstaaten t)

Fräheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin'Ost ....

15 501
15 817

987
958
544

99
95
29

740
572

6927
6 674
I 483

3 984
3 966

670 487
650 342
666 715

1 059
't 112

59
63

1

1

23 861
25622
26286

696 701
671 956
599 705

20 597
22028
23 186

') Fußnote siehe Tabelle 1.1.
1) Berlin, Bremen und Hamburg.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-24 -



und landwirtschaftlich genutzte Fläche')
genutzte Fläche
ha

Fläche von ... bis unter... ha

25-30
Lfd.
Nr.

896 278
863 8s1
827 798
786 110
753 941
719 868
699 164
657 990

96 401
92671

299 51 9
284 936

4 527
4765

42229
39 758

93 427
82707

90 891
85 112

32 804
29 642

't73712
169 015

49'.t 474
483 403

1o 901
11 089

76 149
73233

7 757
7 484

222559
207 291

196872
186 741

66 178
62730

4 308
3 918

1 269 152
1 262874
1 256 889
1 231 417
1 213 154
1 186 707
1 172421
1 151 735

145 211
144 817

351 279
354 81 0

I 898
8 934

6 739
6 459

249 459
235797

191 021
186 145

61 587
s8 921

4 418
4 504

I 108
I 398

6 196
6 607

4 46d

2 121
1 559

1 1s2 949
1 138 486
1 116869

33 758
33 935
34 866

2050 243
2 122725
2 182 132
2 205 638
2214345
2221 554
2242783
2251410

495 319
514 082

19 295
19 772

137 499
137 799

143 308
148 585

203 443
212050

?2294
21 367

95 519
97 250

17 236
16 304

438 380
446 954

174 5'.t4
180 237

94 809
98 178

12 830
12 136

21 760
22826

191 498
194 928

12 949
13 683

2822
3 879

1 317 973
1 357 123
1 394 197

86 973
92982
92 969

6212962
6 461 264
6 731 181
6 9r7 988
7 142522
7 318 008
7 444555
7 589 947

197 31 1

223 556

277 974
296 576

1 251 656
1252435

158 856
173 555

1 301 182
1 294 469

Tt7 289
825 558

205 393
21 6 960

161 805
173 596

32239
34 233

424204
433 760

746 fiö

4 321
5 154

2 129 019
2 239 198
2382761

5 188 989
5 205 357
5 207 186

16 738 314
t6 942 301
17 107 618
17 134 990
17 133772
17 108 251
17 167 415
17 120 529

I 450 659
1 462 407

3 329 949
3 290 857

13/,6276
1 347 096

763 802
764 612

1 370745
1 362 369

2 6s6 307
2 659 255

1 52s 091
1 498 980

708 219
708592

TT 495
76752

903 961
916 968

1 474 398
1 473 118

3 354 235
3 294 903

1 347 909
1 347 408

769 219
765 976

1 371 391
1362452

2 668 839
2 661 379

1 538 204
1 501 575

719 437
715 881

TT 87O
76 860

906 128
917 501

1 173 964
1 172903

1041il2
1032443

802 341
805 002

24 481
24204

11 648738
l't 667 962
11 ils 948

5 566 426
s 602 084
5 605 608

1 572 089
1 532 094
1 493222
1 435 541
1 39'l 146
1 341 647
1 321 616
1275081

1 076 316
't 154 934
1 235 166
1 309 273
1 366 779
1 404 946
1 450 105
1 487 166

16 858 949
17 061 536
17 223 844
17 246 889
17 242664
17 215 166
17 270048
17 151 556

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10
252525
259 674

921
896

66
65

11
12

13
14

15
16

40
41
42

2 411
2 102

17
18

19
20

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

3'l
32

33
34

35
36

37
38
39

801 06'l
804722

157
195

683
730

801
807

106
106

509
420

66
64

4 830

2394
2207

634
420

3
3

8 987
10 774

16 064
16 415

10 489
10 501

579 436
575912

341 356
337 985

125 393
't24 405

10 283
9 6't3

23054
24 080

209 626
199 880

5 643
6245

2927
3 170

21 290
19 933

2642
2756

819
7]73

700 127
679 791
637 634

19741
19 373
20 356

6 616
6 208

49 250
46 158

34 631
38 758
40 421

16 400
16 061

18743
18 789

1 173024
1172634

1 307 016
1 282 858
1 234 660

6 044
5 231

2 139 755
2 157 481
2 164 518

81 799
85 302
86 892

1 037 095
1 031 853

23741
23632

1 1 548 751
11572004
11 516403

5 559 499
5 595 410
5 604 126

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

30-40 40-50 50-75 75 - 100 100
und mehr

Zusammen
(2und

mehr ha )

lnsgesamt
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100 und mehr
100 - 200 200 - 500

1 Landwirtschaftliche Betriebe und !andwirtschaftlich genutzte Fläche 1999
1.3 Landwirtschaftliche Betriebe mit 100 ha und mehr landwirtschaftlich genutzter Fläche

1.3.1 Zahl der Betriebe

Land
500 - 1 000

darunter

Deutschland

Baden - Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg - Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

Rheinland - Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

Stadtstaatenl)

Früheres Bundesgebiet ........

Neue Länder und Berlin-Ost ...

1) Berlin, Bremen und Hamburg.

24 358

1 578

1 976

2 035

1 174

2206

5 326

1 499

1 235

231

1 368

20't3

2 611

1 070

15665

I 693

16 335

1 434

1 736

638

1 036

572

4 535

1 345

1 134

204

522

637

2 160

350

32

13 615

2720

36

1 599

16

443

41

10

1 904 130

2 883 1 469

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

340

6

215

325

49

146

4787

138

222

650

132

812

739

144

99

27

369

752

399

300

4

26



1 Landwirtschaftliche Betriebe und landwirtschaftlich genutäe Ftäche 1999

1.3 Landwirtschaftliche Betriebe mit 100 ha und mehr landwirtschaftlich genutzter Fläche

1.3.2 Landwirtschaftlich genutzte Fläche

darunter
Land

500 - 1 000

Deutschland 7 589 947 215817'.1 1 420 681 1 138 119

Baden - WürttemberE 223 556 1 83 835 36 034

Bayern 296 576 222'.t08 59919 11 448

Brandenburg 1 252 435 92 064 202 578 247 669

Hessen 1 73 555 1 35 371 34 654 3 529

Mecklenburg - Vorpommern 1 294 469 84 50s 259 483 312 005

Niedersachsen 825 5s8 588 214 1 96 497 25 117

Nordrhein - Westfalen 21 6 960 170 627 39 666 6 667

Rheinland - Ptalz 1 73 596 148 223 24 111

Saarland 34233 27 397 6 836

Sachsen 807 195 73762 1 14 453 156 394

Sachsen - Anhalt 1 106 730 94 168 238 903 229 963

Schleswig - Holstein 433 760 283 851 1 13 510 32 508

Thüringen 746 170 49 821 93 108 107 871

Stadtstaatenr) 5 154 4225 929

Früheres Bundesgebiet 2382761 1 763 664 512 156 84217

Neue Länder und Berlin-Ost 5207 186 394 507 908 525 1 053 902

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

100 und mehr
100 - 200 200 - 500

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Land Jahr
10-20 20-50 50 - 100

Lfd.
Nr.

2 Betriebe
2.1 Zahl

Waldfläche

100 - 200

2623
2 661
2704

281
282

550
540

132
128

M7
486

313
309

s93
593

1

2
3

4
5

6
7

I
9

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

10
11

12
13

Mecklenburg-Vorpommern

997
998
999

998
999

1

1

31 329
31 s88
32332

14 001
14 115
14748

5 585
5 508

287
282

2747
2 871

96
142

153
303

182
180

14927
14,602
13 363
12774
12 883
12922

4 164
4212
4 395

1

3 191
3224

3077
3 124
4 033

1

1

862
897

542
539

1998
1 999

1 998
1 999

1 998
1999

1998
1 999

1998
1 999

1 998
1999

1998
1999

1 998
1999

1998
1999

1 998
1999

1 998
1999

1960
1971
1 979
1 997
1998
1 999

16 654
16408

613
606

4 074
4229
2921
2854

606
581

487
545

297
657

373
364

1 125
801

151
151

21
31

1

1

Hessen

14
15

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

003
086

1
1

6
7

18
19

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

730
680

466
473

Rheinland-Pfalz

546
547

20
21

Saarland

32
33
34
35
36
37

1998
1 999

21
25

16
23

1 998
1999

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet ...

Neue Länder und Berlin-Ost..

424
436

15

153
170

19
18

33
22

12
52

34
38

79
76

I

349
289

5 045
5 032
4 121
3 857
3 880
3 982

47

48
51

124
122

3 566
3454
2 663
2 363
2387
2409

260
274
295

Stadtstaaten t) 8
8

11
8

996
964
696
252
464
299

29
29
28
28
28
28

1

1

1

38
39
40

1997
1998
1999

227
232
826

307
332
413

')FußnotesieheTabellel.l,sowieForstbetriebemitl0haWaldfläche(bis19981haWaldfläche).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000-28 -
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mit Waldfläche *)

der Betriebe

von .... bis unter .... ha

200 - 500

Lfd.
Nr.

214
237
239

364
359

2
2
2

1

1

1

003
050
005

49
50

89
88

495
465
428

56 829
57 328
58 851

6 760
6 801

24729
24397

1 677
1 661

I 618
9 038

385 495
376 300
214 079

54 633
34 649

187 905
105 013

9,817
I 403

31 786
1.9 937

34 313
20907

17 125
11 327

631
467

6 701
3 086

1 497
903

7 907
5 380

16 369
1 176

618 930
495772
440 37'.1
3s3 386
344 194
206 126

32 109
32 106

7 953

442324
433 628
272930

61 393
41 450

212634
129 410

40 255
26728
19 946
14 133

749
599

7 428
4 011

2 172
2 033

8677
6 137

18 326
2772

104
64

677 104
553 381
493234
404 504
395 655
257 560

37 820
37 973
15 370

1

2
3

4
5

6
7

I
9

414
410

172
168

222
218

115
117

298
282

233
232

200

101
102

178
177

494
064

404
975

1

0

40
28

201

83
82

10
11

12
13

14
15

461

215
234

242
241

459

99
111

23

14
39

35
30

44
45

2707
2 619
2 122
1 938
1 941
1 949

276
296
290

5942
5 821

108
105

163
159

16

72
7'.|

67
57

18
19

72
69

110
094
068
091
059
039

823
844
830
843
847
834

2821
2 806

118
132

727
925

675
1 130

1 957
1 596

58 174
57 609
52 863
51 118
51 461
51 434

57'.t1
5 867
7 417

16
17

20
2'.1

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

32
33u
35
36
37

38
39
40

78
43

18
19

38
29

56
23

26
22

35u
0

11
12

160
203
171

404
406
389

770
757

26
21

1

1

1

1

1

1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

500 - 1 000 1 000
und mehr

Zusammen
(10 und mehr

ha)
Unter 10 ha lnsgesamt

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Jahr
10-20

Land
20-50 50 - 100

Lfd
Nr.

426 324
429 907
441 027

224796
221 726

14 953
26247

8 181
I 103

1 713
1 858

56 802
59 029

39 6zt4
38 783

6 510
7 353

4 051
I 978

414 951
418 525
436 91 3

160 013
157 827

16 001
28 493

I 769
I 608

2397
3 181

84 415
88 053

51 932
50 457

15 141
15 263

468
680

2540
4 055

291 205
294 696
307 698

37 870
37 679

77 181
77 870

6 943
7 896

2 Betriebe
2.2 Wald

Waldlläche

100 - 200

367 983
373 429
378826

39 142
39717

76 465
75 193

11 217
8 407

18712
18 030

4 994
6 812

61 630
66 760

43 346
42702
8/.294
8ß413
2824

1 160
6 516

4 939
3 147

6 585
6 883

17 577
17 306

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

10
11

12
13

Mecklenburg-Vorpommern ...

1

2
3

4
5

o
7

I
9

22
23

24
25

26
27

28
29

1997
1998
1999

1998
1999

1998
1999

44 192
44 520

56611
57 419

998
999

Hessen

1998
1999

1 960
1971
1 979
1997
1998
1999

1997
1998
1999

10 847
10 870

14
15

16
17

18
19

20
2'.1

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiet,.....

Neue Länder und Berlin-Ost

1 998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

4298
I 612

2 169
2548

69 952
76 088

37 988
37 976

31 100
31 842

913
3 697

2352
2579
5 629
5 443

10 708
1200/.

I
7

289
940

273
343

15 179
11 009

1s5
114

406 348
405 855
389 338
384 560
387 501
385 582

41 764
42406
55 445

10 218
I 591

445 806
436 1 12
396 884
379 710
383 071
383 981

5 515
5 439

35 241
35 454
52932

5 169
5 024

30
31

32
33u
35
36
37

38
39
40

Stadtstaatenr) 207
235

998
999

500 864
485732
373227
330 484
333 542
336 638

352829
353 486
288 040
270 004
2716'.11
278974

37 499
39 887
42 188

21 201
23 085
28724

') Fußnote siehe Tabelle 2.1
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mit Waldtläche')
fläche in ha

von ... bis unter ... ha

200'500

700 958
708 634
705 411

Lfd
Nr,

74 191
76 171

1 038 784
1 029786

572 699

124 052
72591

562621
331 837

22708
7 116

22062
17 850

4 036
2070

87 119
49762

85 294
47 285

31 419
17 625

914
623

19 544
8 107

5 149
2 839

18 328
11 336

13267
13 851

31 050
33 888

832 133
808 738
667 923
611 706
612 149
612240

35 039
21 769

60 298
60 152

15 066
14 812

63 053
68 975

76321
75 305

142208
141 339

3877
13 136

11 453
I 566

89 252
96 485
93 171

7'.t2 422
747 668
713929

159 517
156 564

1 19 062
1 15 641

30 046
38 631

62 064
61 574

113 494
111 059

29271
21 083

41 143
16 981

18212
15 421

26041
25020

118792
151 904
12s 569

673 175
678220

926 576
9s0 039

877 527
725921

585 488
601 176

328 540
327 482

449 286
449 802

329'.t70
3/.2741

273 881
272528

3r',4259
330 521

294040
272883

9 505
9 509
I 928

5 553 033
5 506 867
5 372 658

I 466 876
I479730
I 355 860

29 568

1 714 327
1 725 617

99'.t 726
857 365

774 802
791 808

380282
380 546

8'.t7 907
842229

640 466
649 538

668 405
664 384

73 426
75214

388 532
386 361

362278
322746

128 567
128231

404924
396 341

2 533 921
2527 742
2 343 359

660
516
559

1 253 620
1 203 865

2276948
2057 454

1 0't4 434
8Ar 481

796 864
809 658

384 318
382 616

905 026
891 991

725760
696 823

699 824
682 009

74 U0
75 837

408 076
394 468

367 427
325 585

146 895
139 567

451 288
399 914

7 021 459
7 000 932
6 875 166
6 874 190
6 883 972
6 561 495

2631470
2625544
2367 064

1

2
3

4
5

6
7

8
9

1 19 061
1 17 155

11
11 31 274

130
127

23.4
323

505
868

403
854

770
522

82
84

25
23

32
33

12
13

14
15

10
11

16
17

I 140
9 111

18
19

20
21

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

32
33u
35
36
37

38
39
40

294 152
288s23

2'.t90 172
2 138 518
1 945 330

176
85

4 696
4291

549
802
705

46
3

97
97
23

364
573

4 520
4206

890 798
924 454
857 019
932 955
9s1 988
012 501

573 526
s89 861
590 021
593 630
595 764
587 760

2779 292 52844670 5
3 151 586 5
3 362 861 5
3 368 349 5
3427 328 6

1 130661
1 076 478
1 018 147

941 235
931 984
s48 994

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Zusammen
(10 und mehr

ha)
Unter 10 ha

500 - 1 000
1 000

und mehr

lnsgesamt

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Waldfläche von ... bis unter ... ha

Jahr t)

10 - 502) 50 - 200 200 - s00 500 - 1 000 1 000
und mehr

3 Forstbetriebe und Waldfläche')
3.1 lnsgesamt

3.1.1 Zahl der Betriebe

Land

Deutschland

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

stadtstaaten3)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länderrund Berlin.Ost

1997
1 998
1 999

1998
1999

16 450
1 493

546
547

147 282
147 101

17 076

73 166
5 435

11 889
2973

4 776
4 819
4 976

253

745
855

558
553

989
003

27

I
79

52
39

66
61

269
282

6 331
4744
4 281
4 312
4 406

495
507
570

953
1 002

944

218
217

1 470
1 435
1 389

221
216

199
198

108
105

82
78

97
93

72
68

072
050
066
030
004

404
405
38s

lnsgesamt

156 501
156 404
26 409

17 863
2 893

75 037
7 259

12922
4 125

290
280

020
047
o24

3s9
356

2
2
2

Baden - Württemberg 1 998
1999

Bayern 1 998
1 999

Brandenburg 1gg8 I

1999

Hessen 1 998
1 999

Mecklenburg - Vorpommern . 1998
1999

Niedersachsen 1 998
1 999

Nordrhein - Westfalen 1 998
1999

Rheinland - Plalz

28
10

359
344

268
286
274

163
154

697
681

1998
1999

2 180
188

16s
166

113
116

167
182

460
457

11
12

13
36

18
14

99
111

467
069249

737
340

11 605
1 655

39
37

79
76

162
1s8

208
200

1

12 547
2577

5 153
671

3 319
396

16 253
887

68 285
89 185

121 264
121 279
't2790

26 018
25822

4286

6872
2394

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1971
1 979
1992
1§98
1999

1997
1 998
1 999

2378
1 911
1 752
1 761
1 750

140
104

3 450
608

907
829

2302
303

16728
1 382

35
10

v8u2
97 650

129 158
129 185
20734
27 U3
27 219

5 675

69
28 21

35
30

22
23

37
26

56
22

16

72
71

67
57

16
17

35u

776
760
795
803
784

1

1
1

1

1

158
199
it 60

') Bis einschl. 1998: Forstbetriebe mit t ha Waldfäche und mehr
1999: Forstbetriebe mit 10 ha Waldfläche und mehr

1) 1971, 1979, 1999 Ergebnis der Landwirtschaftszählung,
übrige Jahre Ergebnis der Bodennutzungshaupterhebungen.

2) Bis 1998 Betriebe mit einer Waldfläche
von 1 bis unter 50 ha.

3) Berlin, Bremen und Hamburg.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
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3 Forstbetriebe und Waldfläche')
3.1 lnsgesamt

3.1.2 Waldfläche in ha

Land

Deutschland

Baden - Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg - Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen

Flheinland - Ptalz

Saarland

Sachsen

Sachsen - Anhalt

Schleswig - Holstein

Thüringen

Stadtstaaten3)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlirr-Ost

lnsgesamt

1 998
1 999

1 998
1 999

1 997
1 998
1 999

686 906
694 133
331 552

68 875
29 090

300 970
100 41 1

34 858
42 104

I 951
7 292

3 427
1 700

86 582
61 793

64 380
32 330

495 086
499 434
511 913

55 936
56 679

110 712
109 019

14 635
11 633

27 187
26 393

640732
650 081
638 963

1 17 386
116454

113720
107 136

33 337
18 760

13702
13 3s0

49 201
53 672

64 954
62 150

3 669
12 389

6 319
6 865

734 700
602342
554 070
5s6 870
551 010

677 931
714 372
671 118

156 510
1 55 671

1 12 519
106 151

30 046
36 332

81 028
84 003

23 199
21 014

26 404
25 092

54 369
52 530

1 12 988
110553

28731
19 084

13 254
10 376

26 041
25 020

544 253
542 609
560 542
565 212
553 487

29 000
16 676

629

1s 050
6 761

64 413
16 261

41 5 343
444 348
561 812
570 41 I
252087

1 25 094
123715
79 465

6 677
6 213

27 559
28 602

52 617
54 254
58 673

5 499 369
5 441 962
5278132

648 441
670 892

876 494
721 988

580 754
597 686

328 540
327 482

447 591
423 001

322 5s5
328 557

273 881
272 528

69 076
71 056

294 152
287 440

2 810 534
3 124 885
3 309 197
3 304 477
3 337 818

I 000 019
7 999 981
7 431 676

1 047 147
1 028785

989 370
830 817

754 955
771 897

373 892
369 686

681 399
645 174

562 952
531 535

671 011
654 423

358 765
315 254

443 215
391 212

4 168
3 758

5 168 234
5 209 793
5 428 089
5 442 155
5 147 642

905 597 1 543 518
917 447 1 340 164

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

036
523

56
56

998
999

1

1

5024
6 141

71 620
81 616

694
967

56
55

1 998
1 999

113 177
114 176

141 966
1 40 489

1998
1 999

8
o

1 998
1 999

875
I 311

71 903
73708

392 584
377 065

344259
330 521

40
11

1 998
1 999

6 161
3 986

11 453
9 566

41 143
16 181

5
2

I
3

294 040
272883

967
639

775
688

663 404
495 609
442 469
445 180
453240

05
98

02
98

1

1

1 998
1 999

050
888

31
33

998
1 999

1 971
1 979
1 997
1 ÖsB
1 999

1 997
1 998
1 999

2 s71 930
2557 826
2284034

') Bis einschl. 1998: Forstbetriebe mit t ha Waldfäche und mehr
1999: Forstbetriebe mit 10 ha Waldfläche und mehr.

1 ) 1 971 , 1 979, 1 999 Ergebnis der Landwirtschaftszählung,
übrige Jahre Ergebnis der Bodennutzungshaupterhebungen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

86 662 1 17 389 2190 172
93 21 1 149 160 2 137 485
87953 117631 1 940314

2) Bis 1998 Betriebe mit einer Waldfläche
von 1 bis unter50 ha.

3) Berlin, Bremen und Hamburg.

Waldfläche von ... bis unter ... ha
Jahr!)

10 - 502) 50 - 200 200 - 500 500 - 1 000 1 000
und mehr
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Waldlläche von ... bis unler ... ha

10-50 50 - 200 200 - 500 500 - I 000 1 000
und mehr

Land

Deutschland

Baden - Württemberg ..................
Bayem .............
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern ........
Niedersachsen
Nordrhein - Westlalen
Rheinland - Plalz .........................
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhall ......
Schleswig - Holstein .

Fniheres Bundesgebiel

Neue Länder und Berlin-Ost .-.....

Deulschland

Baden - Würnemberg ..................
Bayem
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommem ........
Niedersachsen
Nordrhein - Westlalen
Rheinland - Plalz

3 Forslbetrlebe und Waldlläche 1999')
3.2 Nach Besltzarl€n
3,2.1 Zahl der Betriebe

38

8
15

Staatslorslen

«)

3

3 371

318
1 286

22

8

Körperschaftslorslen

2671

307
598

1 327

292
220

't 05

p;
409

73

108
893

I

lnsgesaml

759

106
148

u

9l
28
10

3
30

491

268

460

14il
38

95

1i
«l
37

9

4
7

35

3

382

78

170

31
30

'19

i
31

6

b
3

5
4

3

47

21
6

4 7

81

10

594

177
92

90

21
3l

113
1t
7

540

54

259

965

168
183

.l01

5;
4

101
10
55
49
17

669

296

I 423

1 237
2234

422

1 325
432

't 813
5t

119
47
81

4
53
19
625

t1

Saarland

u'.

361
7

l9
Sachsen
Sachsen - Anhalt ............
Schleswig - Holslein
Thüringen
Sladlstaaten 1l

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .......

Deutschland

Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommem ....
Niedersachsen
Nordrhein - Westlalen .........
Rheinland - Plalz ................
Saadand
Sachsen
Sachsen - 4nhalt ................
Schleswig - Holstein ...........

3 039

332

13 667

12

1 955

320

1 205

'122

650

43
118

57

75
148
43

2 429

242

Privatlorsten

2275

235
508

173

42;
441

15
17
7

19'
23
15

12
52

7 595

828

17 021

1 167
4 134

I 488
4842
2 358

546278

2215
1 452

349
662
135

41
27
47

19

16
42
15

19
18

2743
2 114

480
«t

434
733
205
898Thüringen ..........

Sladlstaalen I

I7t6
3 951

') Bis einschl. 1998: Forstbotriob€ mit 'l ha Waldtäche und mehr
1999: Forslbotriebe mit 10 ha Waldfläche und mshr

505

145

163

96

131

39

12 470

4 551

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
34

1) Borlin. Eromen und Hamburg.

Thüringen
Sladtslaalen 1)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .......



3 Forstbetrlebe und Waldfläche 1999 )
3.2 Nach Besltzarlen
3.2.2 Waldfläche in ha

Land

Deutschland

Baden - Württemberg
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommem ........
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Sc-hleswig - Holstein
Thüringen
Stadlslaalen t)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Osl .......

Deutschland

Baden - Würtlemberg
Bayem
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommem ........
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - Pfalz .........................
Saarland
Sachsen
Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Thüringen
Sladlslaalen r)

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost ......

Deutschland

Baden - Württemberg ..................
Bayem
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg - Vorpommern ........
Niedersachsen
Nordrhein - Westfalen
Rheinland - Pfalz
Saarland

Slaalsforslen

3764 16 966

596 7 595
417 2 318

358 1 519
1 163

491
2094

2 590 14 922

1174 2044

Körperschattslorslen

286 648 418 533

95726
68 556

35 317
I 896

30 924

22346
47 837
8 155

17 829

13 133
36 261
12739
19 687
3 291

22749
45 751
13726

189 624

31 878

422206 914 878 2123034

923

176
350

85

814

109

80 768

7 650
29 496

9 921
174

21 264
70 565
40 297

5 791

1 78 537

71 326

33 737
60 766

8 206
2250,

68 346

20 455
7 279

5 912
3 368

2277
22760

61 161

7 185

126 653
62 909

3 829 678

295 175
771 803

345 31 5

352 488
136 952
194 064

50 002

2187 682

I 641 996

265322
74 355

195 255
21 ?25
43 144

114 522
59 372
14 768

781 984

132 894

1 10 395
71 289

130 264
57 116

27 370
7/ 083
19 093

26 020
3 719

368 154

165 421

lnsgesaml

3 919 673

323 996
782 167

353 188
310 376
352 731
140 501
219 159

282077
260 581

52 933
260 444

2267 165

't 652 508

529 087
296 081

306 472
43 217

'149 974
167 942
374 955nn6
38 397
15 408
22978
74 414

1 877 265

245769

175702
261 916
217 454
112236

16 092
142 470
223092
60 309

't 0032'12

385757

1 416

513

10 517
102 700

1 013

't 211

7273A 2ü 027 378 503 383 013

8 030 25 62'.t 40 030 39 193

Privatforsten

249 863 221 502 203 465 180 568

124 670
5 624
5 494
2 388

66 278
10 847
147:76
22 456
78292

8 197
5292

I 563
35 964
25 999
11 813
6 800

10 316
27 797

9 501

13792
13 466

533 575 1 388 969

38 578
44 959

458
502

43
27

Sachsen - Anhalt
Schleswig - Holstein
Thüringen
Stadtstaaten !)

Früheres Bundesgebiel

Neue Ender und Bedin-Osl ........

') Bis einschl. 1998: Forstbetri€be mit t ha Waldfäche und mehr
'1999: Forstb€triob€ mit l0 ha Waldlulche und mehr

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

5 575
12 126
2 613

4 311
2775
4 848

6 895
7 178
4 573

Sachsen 56 592
39 265
22287
56 354

157 586 109 314

45 879 71 254

1) Berlin, Bremen und Hamburg.

Waldfläche von ... bis unter ... ha

10-50 50 - 200 200 - 500 500 - 1 000 1 000
und mehr
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Gegenstand der Nachweisung Deutsch-
land

Baden-
Württem-

be'rg
Bayern Branden-

burg
Hessen

4 Bodennutzung der landwirtschafllichen

Lrd.
Nr.

Mecklen-
burg -
Vor-

pommern

3
4
5
6
7

8

1 Betriebsfläche

2 Waldfläche

Ackerland
Dauergrünland
Rebland
Obstanlagen
Baumschulflächen

Getreide
darunter:

Weizen
Roggen
Wintergerste
Sommergerste
Hafer
Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix) ...

Kartotfeln ..
Zuckerrüben
Gartengew. einschl. gärtnerischem

Samenbau
Handelsgewächse 2)

dar. Raps und Bübsen
Futterpflanzen 3)

dar. Grun- und Silomais

22 Betriebstläche

Waldlläche

Ackerland
Dauergrünland
Rebland
Obstanlagen
Baumschulllächen

Getreide
darunter:

Weizen
Roggen
Wintergerste
Sommergersle
Hafer
Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix) ...

Kartotfeln
Zuckerrüben
Gartengew. einschl. gärlnerischem

38
39
40
41
42

Samenbau

dar. Raps und Rübsen

59,5
15,6
12,0
0,6

123,3
132,5

3,7
12,4
0,5

5,6
5,4
0,0
0,3
0,1

154,2 7,O 29,7

9,0

25,3

122,2 2,7

23,8
0,9
1,0
0,2

111,7 4,5 23,3

19 098,0

't 496,9

6 634,7

2 601,1
748,2

1 369,8
840,6
267,8
370,7
308,5
489,2

1 10,9
1 495,6
1198,0
1 708,9
1202,8

2 099,8
1177,0

5,8
7,4
2,6

413,6
44,4

276,9
180,3
61,0
94,7
55,5
77,7

14,8
212,4
176,6
435,2
301,4

1 15,6
233,2
70,2
19,6
15,5
8,0

14,5
11,9

4,8
184,0
100,2
158,3
100,4

130,9
18,6
76,0
36,9
22,3

6,2
5,9

20,6

7,5
61,1
55,5
40,9
27,1

Betriebe

5,2

1,0

4,1
4,O

0,1
0,1

3,7

1076,7
282,3

2,2
0,6

275,2
99,0

130,7
30,1
12,0

1,9
16,3
31,2

472,0

246,5

356,5
371,2
36,8
33,0
4,3

308,7

200,s
55,8

176,0
136,2
1 15,8

41,7
96,2
48,2

75,9

38,6

53,2

45,7

37,5
3,3

23,1
25,4
23,1
7,8

19,0
4,2

849,5
573,7

23,6
21,1

2,7

210,6
10,5
96,5

't 02,5
40,3
59,3

8,1
22,7

I
10
11
12
13
14
15
16

76,2
13,3
70,4
46,0
41 ,1
14,6
37,2
14,9

16,6
5,2

15,8
10,9
12,7

1,2
8,7
3,1

2,7
1,7
't,7
1,0
1,1
0,1
0,7
1,1

2,6
3,2
1,3
1,0
1,6
0,2
1,6
0,s

't7
18
19
20
21

28,9
88,9
79,0

178,0
137,9

6,0
13,7
11,6
25,9
15,4

6,6
31,7
28,2
75,4
61,2

0,8
2,2
1,6
2,8
1,6

1,6
7,5
7,0
8,5
5,7

o,2
2,5
2,3
1,9
1,3

Fläche

1 675,7 4 108,6 '.t 410,2 815,5 1 406,4

'175,1 717,3 33,7 37,8 12,923

24
25
26
27
28

29

30
31
32
33u
35
36
37

11 821,5
5 113,8

99,8
69,4
25,8

1 046,3
295,5

0,1
3,9
1,1

488,3
271,6

3,5
1,3
o,7

538,6 1157,0 522,8 307,8 580,7

Handelsgewächse 2)

Futterpflanzen 3)

11,8
88,3
76,5

120,1
72,7

2,0
228,3
196,3
97,8
68,4dar. Grün- und Silomais

') Ergebnis der Landwirlschaftszählung - Landwirtschattliche Betriebe
siehe Fußnote zu Tabelle 1.1.

2) Baps und Rübsen, Hopfen, Tabak, Rüben und
Gräser zur Samengewinnung sowie alle anderen
Handelsgewächse (Kömersenl, Flachs, Zichorien'
Heil- und Gewüzpflanzen u,a.).

Statistrsches Bundesamt, Fachsefle 3, R i,2OOO

1) Berlin, Bremen und Hamburg.
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Betrlebe 1999 ')

Nieder-
sachsen

in 1 000

51,5
50,3

1,6
0,9

1 000 ha

3 018,3 1 703,1

246,8 165,3

65,7 56,4 35,5 2,1 5,1 20,7 5,1

1,2 5,8 1 ,4

Ltd.
Nr.

1792,6
848,4

0,8
0,4
0,5
0,8
0,9

0,4

0,2
0,3
0,3
0,6
0,3

79,9

2,1

39,3
37,'.|

0,1
o,2
0,2

24,2

1128,0

41,4

60s,5
417,3

1,1
0,6

0,2
0,0

26,8

0,5

0,0

441,6

236,8

332,7
347,9

36,s
32,2
3,8

13311,8

1413,9

7 346,6
4 005,9

99,0
53,2
22,4

1 582,5
264,8
900,0
638,0
217,6
332,5
249,6
358,7

92,3
674,4
587,9

1 205,1
875,4

30,4

9,7

5786,2

83,0

1018,6
483,4
469,8
202,6

50,2
38,3
58,9

130,5

18,6
821,2
610,1
503,8
327,5

1064.,2
424,5

0,0
3,6
4,7

239,4
21,3

151 ,5
48,8
31,4
89,9
31,0
75,3

23,6
53,3
49,2

168,4
141,3

24,9 24,2 1'.1,7 0,5 3,4

8,0

947,3

17,4

724,4
186,6

0,3
4,8
0'9

398,2

1,6

0,1 2

45,4
44,2
0,0
0,9
0,7

18,4
17,1
16,3
3,6
0,1

1,s
1,7
0,0
0,1
0,0

6,1
6,6
0,1
0,1
0,1

4,2
3,3
0,1
0,2
0,1

3,8
4,0
0,0
0,1
0,1

13,0
18,2

0,3
0,6

3
4
5
6
7

23,8
23,3
o,2
0,8
0,5

43,3 38,3 15,4 1 ,3 4,8 3,8 9,6 3,1 0,2 288,8 19,9

0,0

18,0
14,7
24,2
20,7
11,7
7,4

11,1
9,9

21,5
4,9

23,4
11,6
11,9
9,2
6,5
7,3

9,4
2,6
5,8

11,0
6,0
0,5
5,9
3,1

3,4
1,2
2,2
2,3
1,6
0,3
1,8
0,8

3,0
1,6
2,0
1,0
0,9
0,2
1,1
1,6

6,3
2,9
4,1
2,4
2,O
0,0
o,7
1,2

2,4
0,5
1,3
1,9
1,1
0,1
1,3
0,5

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

186,4
47,6

167,4
128,8
109,4
40,8
89,6
43,7

14,1
8,2
8,6
7,3
6,4
0,9
6,5
4,5

9
10
11
12
13
14
15
16

3,3
9,8
8,s

24,7
22,9

0,9
2,0
1,9
2,9
1,6

0,5
2,3
1,8
1,7
1,2

1,1
5,2
4,9
7,7
6,3

0,5
1,2
1,2
1,6
0,9

0,9
0,1
0,1
0,2
0,1

26,1
78,6
70,2

167,0
131,2

2,8
10,3
8,8

11,0
6,6

4,7
6,3
5,9

19,'l
16,7

1,8
3,9
3,3
4,9
2,5

17
18
19
20
21

22

23

24
25
26
27
28

29

30
31
32
33
34
35
36
37

989,7 634,0 248,4

10,6
5,2

328,4
124,7
199,8
161,8
34,9
77,6

132,5
124,6

15,2
110,9
95,8

272,9
234,4

0,2

755,2

27,6

398,9
242,8

65,9
6,3
o,7

a2,5
12,8
32,4
85,2
't3,7
4,4

10,4
23,3

10,0
39,1
32,1
33,0
15,4

1195,7

10,3

1002,7
166,7

0,s
2,4
0,4

290,2
89,4

105,4
29,7

5,5
12,3
15,7
56,5

4,3
167,0
1 13,3
73,7
59,3

826,2

8,7

624,5

2,2
112,2
97,9
73,0
43,5

4 474,8
1107,9

0,8
16,2
3,3

565,2 294,4

176,7
0,3
2,9
0,3

369,8

8,9
13,6

1,1
5,4

1,5
0,2

3,9 4197,8 2436,9

6,3
3,6
3,1
5,6
3,9

152,3
45,1
96,6
53,0

'10,2
11,3
8,3

18,4

185,3
16,7
66,9
70,2

7,0
4,8
4,O

12,5

1,3
1,0
o,7
0,4
0,4

169,5
28,0
63,3
16,5
9,8
0,2
6,0

14,5

7,9
103,9
97,7

127,0
79,0

0,2
4,2
3,7
6,0
3,2

5,2
129,6
102,4
100,9
55,9

1,3
1,1
0,8
1,6
0,8

38
JJ
40
41
42

3) Grün- und Silomais, Klee, Kleegras u. KIee- Luzeme- Gemisch,
Luzeme, Grasanbau aul dem Ackerland, Selradella u.a.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

Nord-
rhein-
West-
falen

Rhein-
land-
Plalz

Saar-
land

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schles-
wig-

Holstein

Thü
ringen

Stadt-
staaten l)

Früheres
Bundes-
gebiet

Neue
Länder u.
Berlin-Ost
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Rindern zusammen
Bekiebe mit
Viehhaltung
insqesamt

Pferden

GV Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

Landw.
genutzte
Fläche

von... bis
unter... ha Betriebe

5 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe 1999 .)

5.1 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe nach Größenklassen der LF

Deutschland

zwar Betriebe mit
Lfd.
Nr.

01

Milchkühen

08

01
02
03
04
05
06

Lfd.

Nr.

01

04
05
06
07
08
09

unter 2
2- 5
5- 10

10- 20
20- 30
30- 50
50 - 100

100 u. mehr
lnsgesamt

unter 2

I 354
48 909
53232
71 394
45 648
56 546
48 826
19 228

352 137

396 278
204 429
419 179

1 295 291
1 547 126
3 046 718
4 035 655
3 695 298

14 639 973

846
15 398
12 59',1

13 079
7 362
I 554

10 016
4 891

73737

2 339
64 346
72 645
91 932
56 088
70 849
73 904
43 712

475 815

1 451
18 348
30 354
52 107
36 713
45 984
38 429
14 578

237 964

46 718
122 193
362229

't 344 897
't 670 274
3 24',t 352
4 185 380
3 922770

14 895 813

376
5113

12 688
31 1't6
27 127
35 751
30282
10 200

1 52 653

6 335
17 667
83 582

408 398
564 800

1 041 108
1 324 421
1 318 825
4 765 136

100
200
500

13 569
3 145
1 110

2 569
489

53

't 505 415
s45 838
447 459

1 134',t23
292 411
599 841

1 931 190
2 553 218
5 995 721
8 111 487
5 483 043

26 101 034

3642
944
177

1 336
3 318
6282

12273
8 82't

11 486
I 214
2 400

54 130

29 188
I 428
3 462

9 992
2 276

966

1 516 233
538 958
481 354

7 113
1 284

654

2 092
I 208
6 518
5 335
2 479
2 961
3 251
2 139

33 983

467 753
167 566
169 895

Lfd.
Nr.

Schafen

darunter:

30- 50
50 - 100

100 u. mehr
lnsgesamt

2
5

10
20

unter 2
2- 5
5 - 10

10- 20
20- 30
30- 50
50 - 100

100 u. mehr
lnsgesamt

3 184
15 854
21 389
30 375
19 093
24395
204r''2
6 716

141 448

96 518
31 478
86 99s

283 140
353 748
693 168
633 282
502 635

2 680 964

2 041
10 366
14 912
21 407
13 789
18 592
16 804
5 766

103 677

487 184
103 945
174 475
551 528
746 202

2 093 075
3 664 891
2377 274

10 198 574

85 M9
232 419
217 179
263 893
147 625
264 348
535 275
977 067

2 723 655

508 898
227 370
78 412

1 853 757
236 503
234 832
777 335
724 760

1 543 435
3 009 962
2 263 199

10 643 783

I 315 332
292 821
347 184

500
000

100
200
500

5 062
873
257

1 643
291
145

4 350
724
218

1 422
431
102

2 712 324
841 101
602 309

8 448 028
2 389 308

876 956

162754
83 297
88 535

24 566 160
1 058 184
1 337 020
2 432 379
1 752 434
2 790 447
3 667 385
3 025 977

40 629 986

1 405 153
364 301
190 560

und zwar Betriebe mit
Gänsen, Enten und

Truthühnern

4 297
22 664
23 568
27 654
14 365
14 457
10 153
3 175

120 333

57 281 468
2 374 013
2 813 550
5 662 779
5 189 789

10 818 1 16
19 372 854
14 790 277

1 18 302 846

3 680
21 250
22 610
26 568
13 736
13 509
I 993
2 671

113 017

21 128 157
612 342
817 244

1 431 729
1 723 057
s 568 863

10 731 603
7 320 977

49 333 972

776
3 941
2 go4
2 814
1 323
1 556
1 440

704
15 458

769
3 090
1 973
1 972

959
1 288
1 316

530
11 897

10
11
12

200
500

1 000

darunter:
100 -
200 -
500 -

2222 1 398 733
393 534 389
29 165 037

406 4 338 176
98 1 344 405
6 273 358

*) Ergebnis der Landwirtschaftszählung/Agrarstrukturerhebung vom Mai 1 999.
1) Einschl. der hierfür bestimmten Küken und sonstigen Hähne.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

MastschweinenSchweinen zusammen Zuchtsauen

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

Landw.
genutzte
Fläche

von... bis
unter .. . ha

Geflügel zusammen Legehennen Schlacht-, Mast
hähnen u. -hühnern 1)

Tiere Betriebe

Landw.
genutzte
Fläche

von... bis
unter... ha Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe
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5 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe 1999 .)

5.2 Viehhaltung der landwirtschaftlichen Betriebe nach Ländern

Land

Deutschland
Baden-Württemberg
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ..............
Thüringen
Stadtstaaten

Land

Deutschland
Baden-Württemberg......,
Bayern ..........
Brandenburg ,

Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ......................
Schleswig-Holstein .................
Thüringen
Stadtslaaten

Land

Deutschland

Milchkühen

352 137
50 349

121 587
5 452

23 959
3 830

54 126
44 503
15 022

1 611
6 264
3 383

't7 346
4 189

516

14 639 973
't 252795
3 454 043

654 922
561 477
583 125

3 120 266
1 903 785

420 609
54 854

554 786
459 291

1 162887
435'.t74
21 960

73 737
8 898

14 944
2 166
5 499
1 553

13 592
1',t 265
3 848

564
1 978
1 232
6 625
1 301

272

475 8t5
56 949
81 911
17 599
33 187
12 662
87 796
76 066
22 011

4 894
12 068
7 207

49 786
I 523
5 156

237 964
32992
88 953

3 613
15 006
2 718

35 326
27 245
I 039
1 080
4 766
2 193

11 926
2 804

303

mit

103 677
15 998
33 735

816
11 419

524
17 683
14 923
2785

235
1 025

874
2 174
1 453

33

11 897
1 279
1 009

402
1 245

317
3 176
1 667

673
62

705
120
856
361
25

14 895 81 3
1 269 310
4 049 910

686 526
560 262
61 1 055

2 861 809
1 567 408

457 228
62 539

580 582
412 857

1 336 691
417 678
21 958

1 52 653
22 152
67 662

1 106
7 695
1 239

22 637
13 849
4291

456
1 813

992
7 552
1 080

129

4 765 136
443 141

1 453 879
206 441
1 75 645
203 291
794 337
418 898
1 36 392

16 599
227 622
159 850
377 039
146 950

5 052

Tiere

141 448
23 049
43 859

1 378
15 034

817
24 361
20 247
4 253

329
I 669
1 234
3232
1 932

54

120 333
22 195
45 178
2225
9 300
'l 199

14 053
11 123
4 622

445
3 143
1 163
3 494
2 037

156

26 101 034
2 320 044
3 840 96i

753 498
883 961
648 048

7 540 165
6 211 644

379 274
25 838

612 61 1

864 229
1 365 131

650 790
4 840

54 130
7 451

15 720
503

3 996
350

12 451
I 354
1161

84
448
416

1 733
434
29

2 680 964
324 615
449 547
101 488
84 655
82 832

661 486
546 544
38 574
2 424

81 073
1 00 672
125 317
81 153

584

10 198 574
614 005

1 331 587
241 442
358 766
234 686

3 352 't00
2 662 014

1 38 662
10 567

1 84 855
289 383
558 488
2'.t9 932

2 087

33 983
4 707
I 116

696
2325

512
3 992
4 249
1 838

257
1 810

484
2797
1 157

43

2 723 655
294 681
465 736
166 647
182733
93 670

254 523
234 449
144 943
15 444

131 696
139 820
363 813
233 397

2 103

und
Gänsen, Enten und

Truthühnern
Tiere

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen ...........
Sachsen-Anha|t .................. .

Schleswig-Holstein ................
Thüringen
Stadtstaaten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Baden-Württemberg ..............
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ...
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..............

*) Ergebnisse der Landwirtschaftszählung/Agrarstrukturerhebung vom Mai 1999
'1) Einschl. der hierfür bestimmten Küken und sonstigen Hähne.

118302846
5 121 824

10 478 418
6921 421
2 107 663
7 354 778

51 610 853
10 807 479

1 825 349
186 744

6 412 388
7 563 894
3 204 564
4 679 030

28 441

113 017
21 405
44 319

2 017
I 703
1 018

11 997
I 645
4 328

414
2 967
1 062
3 096
1 908

't 38

40 629 986
2 835 493
4 452396
2 823 476
't 471 918
1 299 824

13 738 541
4 681 126

916 455
132 566

3 097 919
1 975311
1 340 737
1 838 319

25 905

49 333 972
765 907

3 893 133
2 420 671

78 608
5 107 103

26 420 640
't 921 025

't04 t40
1 196

1 892 896
4 088 579
1 365 301
1 274 404

369

15 458
1 867
2 199

813
I 353

417
2704
2 406

775
130
921
370
877
582
44

10 643 783
755 885
963 404

1 254 142
1 39 689
341 603

4 790 393
1 379 796

26 610
2 093

252 894
472 400
124 902
1 39 260

712

Betriebe mit
Viehhaltung
insqesamt

Pferden Rindern zusammen

Tiere Betriebe Tiere BetriebeBetriebe GV Betriebe

Schweinen zusammen Mastschweinen
tsetriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe

Geflügel zusammen Legehennen Schlacht-, Mast-
hähnen u. -hühnern 1)

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe
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Bayern
Branden-

burg
HessenEetriebssystem Deutschland

Baden-
Württemberg

Mecklenburg-
Vorpommern

6 Landwi rtschaftliche Betriebe

6 'l Nach

Nieder-
sachsen

29 669 5 176 65 650

Lfd

Nr.

1 Betriebe rnsgesamt 47 1 960

430 556

128 799

76 677

67 951

16 340

9 036

1 40 968

40 804

22 730

17 698

18 074

78 9'1 0

56 069

44 381

22 841

5 342

565

6 069

4 550

I 843

4 534

3 232

7 008

5 935

, aqq

1 656

1 386

1 099

27 686

11 995

6 389

5 778

5 606

11 199

6 499

1 059

184

128

875

1 324

1 220

863

104

2 109

1 086

768

4 950

2 600

1 849

61 649

'18 648

12 241

75 850 154 189

3

4

2 Betriebsbereich
Landwirtschaft

9

Marktfruchtbetriebe . ....... ..

davon:

Spezialbetriebe

darunter:

E xten s i vfru c htbetri ebe

Verbundbetriebe ......... .

Futterbaubetriebe ....

davon:
Spezialbetriebe .....

darunler:
M rlch v ieh betrie be

Verbundbetriebe ....

Veredlungsbetriebe .......

davon:

Spezialbetriebe . .. . ...

darunter:

Schweinebetriebe ...

Verbundbetriebe . . .......

Dauerk ultu rbetriebe

davon.
Spezialbetriebe.....
darunter.

Weinbaubetriebe

Obstbaubetriebe .

Verbundbetriebe....

b

60 041

52 122

204 318

1 45 756

90 843

58 562

28 230

6 491

4 921

21 739

43 384

38 579

25 82s

10 669

I 922

14 392

2 456

I 525

3 347

7 846

7 304

26 386

16 876

10 266

9 510

3 5',12

501

't7 236

15 458

4 477

1 680

1 669

1 743

751

I 088

6 407

30 2367

8

2 556

1 649

369

907

148

86

62

158

127

2 090

1 425

3 479

4 700

425

665

13 896

6 948

23 288

8 174

2 709

2 157

5 465

1 041

964

964

77

83 3 550

45 1113

30 1 259

't0

11

12

149

99

43

50

28

20

14

379

3 011

400

4 777

15

16

'18

19

27 848

10 074

4 805

10 285

5 105

1 778

2 284

1 688

1 519

'125

318

180

19

20

20

21

22

Landwrrtschaftliche
Gem ischtbetriebe

darunter:

Landwirtschaft mit
Marktf rucht.........

Landwirtschaft mit
Futterbau . .. . . . . . . .

23 Betriebsbereich Gartenbau

24 Gemüsebetriebe ..........
25 Zierpflanzenbetriebe ....

26 Baumschulbetriebe ....

2 124

454

1 262

401

1 703

425

864

403

965

151

655

158

121

14

71

33

1 978

300

853

819

431

58

275

94

27 Übrige Betriebsbereiche 1) 27 012 5 775

) Ergebnis der Landwirtschaftszählung/Agrarstrukturerhebung '1999 (Totalergeb-
nis) - Landwrrtschaftlrche Betriebe rn der Abgrenzung nach der Hauplproduk-
tronsflchtung (HPR) mri 2 ha landwrrtschaftlich genutzter Flache (LF) und mehr
unterhalb 2 ha LF (einschlreßlich Betrieben ohne LF) nur landwirlschafllrche Be-
triebe mrt Spezralkulluren oder Trerbestanden wenn bestrmmte Mindestgroßen
erreicht oder uberschfltten werden (brs 1997 naturlrche Erzeugungseinherten die
mrndestens dem durchschnrtllrchem Wert erner jahrlichen Markterzeugung von '1

ha LF entsprechen)

11 518 642 't 018 105 2 023

1)Kombrnatronsbelriebe, kombinrerte Verbundbetrrebe und bestrmmte Betnebe
des Betriebsbererchs Forstwrrtschaft

")"Betnebssyslem und,,Standardbetnebseinkommen' srehe Erlauterungen zu
Punki 2 ,,Glrederung der Betriebe aufgrund verschredener Kennzeichnungen'.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-40-



nach Betriebssystemen 1999*) ..)

Lä nde rn

Nordrhein-
Westfalen

56 366 35 475 2 066 5100 20 706 1 617 441 567 30 393

49 893

16 231

10 021

3 005

400

2 038

561

33 806

7 079

4 536

3 569

2 543

I 025

o otJ

579

160

19 305

4 293

2 844

2 400

1 449

5 988

1 587

821

?82

229

539

158

134

403 862

116 071

68 171

Nr

26 694

12 728

I 506

7 735

4 222

11 670 7

7 846

1 893

576

305

7 968

6 618

2 613

1 676

1 586

937

3 453

2 322

880

1 131

4 723

2 813

1 815

761

296

514

149

o?

5 1?0

4 462

1 943

1 270

1 203

673

2 168

1 561

470

607

194

98

717

109

72

2

3

4

5

6

6 583

6 210

21 687

15 309

I 019

1 670

1 330

6 349

1

281

76

3 596

1 165

1 153

288

271

1 073

759

I 402 13 745

888 12 158

388 1 92 648

340 1 37 9'10

58

5t

101

48

12

52 306

47 900

88 403

54 738

27 570

6 092

7 303

6 378

2 710

2 412

279

314 10

660 11

399

2 440

3 824

216

261

o

13

147

101

63

Jö

56

41

1't2

68

tE

44

129

112

16

37

93

82

24

58

11

98

43

76

419

748

190

441

112

66

4 705

21 478

360

284

16 302

15 182

14 z',tO

971

1 120

ött

379

tIo

230

208

118

87

22

134

24

197

860

222

6'16

20

27 669

I 755

4 712

12 400

2 238

7 101

3 018

200 42 783

197 38 071

601 15

508 16

I 035 20

562 21

407 22

57

50

17 15

319

93

17

18

19

78132

311

171

129 aaa

68 104

48 118

8 24 790

J 10 107

8 515

134

20

94

20

827

87

648

85

244

36

144

62

354

20

278

54

1 992

218
I 427

329

23

24

'E
26

898

79

289

525

3 468 vzt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Nachrichtlich

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thüringen Stadt-

staaten 2)

l,
frü heres

Bundesgebret
neue Länder
nd Berlin-Ost

Rheinland
Pf alz

2) Berlin, Bremen und Hamburg

39 523 133

-41 -

503 304 40 25 305 1 707 27

8



lnsgesamt
unter 2 5 - 10 10-20 20-30 30-50 50-1 00

6 Landwirtschaftliche Betriebe 1999 nach Betriebssystemen.) t.)

6.2 Betriebe nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche und des Standardbetriebseinkommens

Deutschland

Landwirlschaftlich genutzte Fläche von ...bis unter ha
Betriebssyslem

Betriebsbereich Landwirtschaft .......

Marktfruchtbetriebe .....................
Spezialbetriebe . . ....

dar.: Extensivfruchtbetriebe ...
Verbundbetriebe

Futterbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Milchviehbetriebe ..............
Verbundbetriebe . ..... . ..

Veredlungsbetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Schweinebetriebe . . .

Verbundbetriebe

Dauerkulturb€trieb€
Spezialbetriebe

dar.: Weinbaubetriebe .......... ...

obstbaubetriebe
Verbundbetriebe

Landwirlschaftliche Gemischtbetriebe .....
dar.: Landwirtschaft mit Marktfrucht ......

Landwirtschan mit Futterbau ........

Betriebsbereich Gartenbau
Gemüsebetriebe
zierpflanzenbetriebe ................................
Baumschulbetriebe

Übrige Betriebsbereiche'l)....

28 521
21 038

7 915
7 483

28 512
20 260
17 145
I 252

100 u. m.

430 556

128 799
76 677
60 041
52 122

204 318
145 756
90 843
58 562

43 384
38 579
27 U8
10 074
4 805

25 825
10 669
8 922

14 392
2 456
I 528
3 347

27 012

204 318
145 756

90 843
58 562

28 230
6 491
4 921

21 739

43 384
38 579
27 848
10 074
4 805

667
417

14
250

2 401
2',t67

247
234

2 774
2207
1 331

567

22 038
21 701
16 375

5 316
337

222
66
42

8 912
1 079
6 884

937

19 059
10 487
9 125
g 572

32 617
26 405

3 244
6 212

I 433
7 414
5 432
1 919
1 019

23 190
13 281
11 687
I 909

27 200
16 331
13 492
10 869

39 734
28 158
19 845
11 576

5 224
919
765

4 305

787
213
137
433

4 948

2 356
465
3',t2

1 891

2 7't5
2 385
1 792

474
330

13 074
7 829
5 988
5 245

1 524
910
455
350
614

2962
1 034
1 153

286
74
33

172

15 139
9 075
6 194
6 064

35 366
24 207
21 637
11 159

5 620
772
712

4 848

1 080

62 575

16 969
9 946
6 323
7 023

28 292
18 616
16 799

9 676

4 3't8
322
279

3 996

493
122

bU
53

371

3 466
1 189
1 239

54 311

13 633
I 220
I 941
4 413

2 945
563
473

2 382

1 568
1 265

910
317
303

2 084

318

23 994

13 501
9 3'r'r
7 218
4 190

I 8/5
4 905
3 711
3 970

587
44
37

u3
139
62
14
47
77

892
446
288

67
31

4
32

28 102 66 631 65 501 81 633 49 921 61 236 53 538

28 230
6 49'l
4 921

21 739

2 420
767
570

1 653

3 849
749
670

3 100

E16

37 830

3 438
711
557

2 727

5 609
4 747
3 377
1 208

862

1 270
320
310
628

7 179

49 632

I 565

51 772

297

24 358

1 00 000
und mehr

19463
12 144
6 620
7 319

2 906
228',1
1 276

964
625

4 050
3 156
1 913
1 005

894

1 098
467
222
176
631

4 102
2 057
1 363

4 743
2370
1 509

5 425
2 321
I 793

2 657
584

1 120
934

10 509

4 013
1 186
1 535

259
95
24

135

't54
60
16
76

619

lnsgesamt... 471 960

Betriebssystem

Betriebsbereich Landwirtschaft

Marktfruchtbefiebe ..............
Spezialbetriebe

dar.: Extensivfruchtbetriebe
Verbundbetriebe

Futlerbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Milchviehbetriebe
Verbundbetriebe ... ..

Veredlungsbetriebe
Spezialbetflebe

dar.: Schweinebetriebe
Verbundbetriebe

Dauerkulturbetflebe ...................
Spezialbetriebe

dar.: Weinbaubetriebe .. . .. ...

Obstbaubetriebe
Verbundbetriebe

Landwirlschaftliche Gemischtbetriebe ......
dar.i Landwirtschaft mit Marktfrucht .......

Landwirtschaft mrt Futterbau .........

Betriebsbereich Gartenbau ..............
Gemüsebetriebe ..

Zierpflanzenbetriebe
Baumschulbetriebe .. .. ........... .

Übrige Betriebsbereiche'l)..

79 797 73 949 87 368

Standardbetriebseinkommen von ... bis unter... OM

430 556 145 406 41 773 46 423 31 874 47 970 39 009 25 006 53 095

128 799
76 677
60 041
52 122

48 638
27 435
25 471
21 203

14 823
I 212
7 310
5611

7 428
4 667
3 359
2761

I 950
5 582
3 747
3 368

7 074
4 185
2 582
2 889

5 109
2 867
1 692
2242

17 314
10 585
9 240
6 729

14 277
9 27'l
5 744
5 006

2 263
509
392

I 754

5 060
4 499
3 333
1 086

561

63 437
50 092

4 207
13 345

4 300
'1 534
1 233
z too

23 437
15 980
15 373
7 457

3 529
700
573

2 829

20 833
13 699
11 433
7 134

17 640
12 340
11 380

5 300

z',t 313
14 055
13 690

7 258

3 176
580
429

2 596

6 251
1 493
'l 040
4 758

20 301
18 873
13 627
5 208
1 428

4 627
4 137
3 028

988
490

27',tg
2 177
1 613

473
541

29 748
21 099
20 075
I O49

3 410
647
469

z toJ
3 489
2 962
2269

564
527

2373
692

1 010

1 349
320
658
359

1 072

25 825
10 669
I 922

I 730
4 490
3 047

2 859
1 460

792

2964
1 269

ö/J

't 735
647
605

2 251
632
934

14 392
2 456
I 528
3 347

27 012

507
261
42

199

2 702

1 722
303

11'15
293

596

3 162
1 027
1 024

7 796
854

4 869
2 050

1113

751
452
637

258
603
2',13

652
207
233
209

46
39

236
208

15 682

't61 134

4 391

46 400

1 138

33 664 50 391 4',t 327 27 40A 62 004

1)fiombinationsbetriebe, kombinierte Verbundbetriebe und bestimmte Betriebe
des Betriebsbererchs Forstwrrtschafl

")Fußnote saehe Tabelle 6.'l.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

lnsgesamt unter 5 000 5000-
10 000

10 000 -
20 000

20 000 -
30 000

30 000 -
50 000

50 000
75 000

75 000 -
'100 000

') Fußnote siehe Tabelle 6.1

lnsgesamt... 471 960

-42-



6 Landwirtschaftliche Betriebe 1 999 nach Betriebssystemen')'*)

6.2 Betriebe nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche und des Standardbetriebseinkommens

Früheres Bundesgebiet

Landwirtschaftlich genutzte Fläche von ...bis unter ha
Betriebssystem

Betriebsbereich Landwirtschafi

Marktfruchtbetriebe ...................................
Spezialbetriebe . ..

dar.: Extensivfruchtbetriebe .

Verbundbetriebe

Funerbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar. : Milchviehbetriebe
Verbundbetriebe

Veredlungsbetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Schweinebetriebe . ...
Verbundbetriebe ........ ..

Dauerkulturbetriebe ..................................
Spezialbetriebe

dar.: Weinbaubetriebe .. ..

Obstbaubetriebe
Verbundbetnebe

Landwirtschafrliche Gemischtbetriebe ..

dar.: Landwirtschaft mit Marktfrucht ...
Landwirtschalt mit Futterbau .....

Betriebsbereich Gartenbau ...........
Gemüsebetriebe
Zierpflanzenbetriebe ... .. .... ..... ...

Baumschulbetriebe

Übrige Betriebsbereiche 1)..

Betriebssystem

Betnebsbereich Landwirtschaft

Marktfruchtbetriebe
Spezialbetriebe

dar. : Extensiwruchtbetriebe
Verbundbetriebe

Funerbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Milchviehbetriebe ....
Verbundbetriebe

403 862 27 212

'100 u. m.

78227 48248 59 389 51 116 15 358

1 16 071
68 171
52 306
47 900

595
379

61 690

17 753
9 898

62352
21 980
12 614
11 080
I 366

26 866
19 836
7 702
7 030

3 393
692
547

270'l

25 373
15 179
12 454
10 194

38 403
27 190
19 594
11 213

5 170
897
754

4 273

3 995
3 110
1 908

964
885

5 286
2 240
't 740

6 907
4 271
3 005
2 630

17 247
't2 051
11 283
5 196

2 321
440
309

1 881

2 694
2 367
1 784

444
327

I 718
639
599

12 125
7 163
5 390
4 962

27 901
19 819
17 315

8 082

3 827
740

3 087

I 486
880
455
321
606

2 909
1 004
1 132

258

14 084
I 291
5 498
5 793

34 698
23 719
21 461
10 979

5 580
757

142
626

3 973
1 167
1 516

230

6 571
3 761
2',t99
2 810

23 059
15 702
15 258
7 357

3 483
673
564

2 810

574

15 806
9 048
5 508
6 758

I 355
5 599
3 705
2756
5 736
3 386
28/,0
2 350

494
30
25

464

18 511
12 816
12 596

s 695

192 648
137 910

88 403
54 738
27 570

6 092
4 705

21 478

42783
38 071
27 669
I 755
4 712

24790
10 107
I 515

12 400
2234
7 101
3 018

25 305

116071
68 171
52 306
47 900

192 648
137 910

88 403
54 738
27 570

6 092
4 705

21 478

42753
38 071
27 669

9 755
4 712

216

2 101
1 909

221
192

2 490
1 945
1 197

545

204
60
37

7 440
960

5 618
854

763

7 855

29 788
24 301
2 897
5 487

2354
735
555

'l 6't9

I 350
7 345
5 409
1 876
1 002

13 526
I 745
5 542
4 781

2242
498
388

1 744

4 158

43 891

27 155
17 750
16 383
9 405

21 822
2',t 491
16 241

5 240
331

5 552
4 705
3 365
'l 179

s47

4 823

1 054
428

44 958
25 547
23 807
19411

20 049
18 648
't3 494
5116
1 401

3 353
612
461

2 741

3 462
2 940
2263

548
522

2 359
683

1 005

I 121
301
479
337

4 262
296
256

3 966

457
93

30
364

3 436
1 175
1 227

4 714
2 540
1 395
2 174

13 287
8 974
8 766
4 313

2 916
546
461

2370
't 547.

300

1 744

5 960
1 295

909
4 665

134
57
13
62

581

23

253

15 665

3
5'r

706
335
229

67
16

54

3 715
1 851
1 199

2 408
539

1 006
848

706
196
127
381

4 698

4 561
2275
1 435

9 697

74 065

155

1 486

49 992

114

1 010

60 629

I 170
297
285
581

6 817

lnsgesamt.... 441 567 35 415 70 339 83 631 51 831

Standardbetriebseinkommen von ... bis unter... DM
1 00 000

und mehr

403 862 1 34 893 39 529 44 512 30 887 46 640 38 043 24 208 45 1 50

15 968
9 677
I 412
6 291

13 720
8 405
6 590
5 315

I 275
5 050
3 281
3 225

14 958
8 920
3 617
6 038

57 676
45 727

3 799
11 949

20 151
13 227
'11248
6 924

29 191
20 668
't9911

8 523

Veredlungsbetriebe ....................
Spezialbetriebe .. ..

dar.: Schweinebetriebe ..... ..

Verbundbetriebe

Oauerkulturbetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Weinbaubetrieb€ .......
Obstbaubetriebe

Verbundbetriebe . ... ... .

Landwirtschafrliche Gemischtbetriebe ......
dar.: Landwirtschaft mit Marktfrucht .......

Landwirtschaft mit Futterbau ..,......

Betriebsbereich Gartenbau
Gemüsebetriebe
Zierpflanzenbetriebe .. .....
Baumschulbelriebe

Übrige Betriebsbereiche 1)...

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

4 149
1 458
1 ',187

2 691

3 146
570
426

2 576

5 024
4 471
3321
1 070

553

4 586
4 103
3 018

965
483

2 688

450

2 24;24 790
10 107

8 515

8 061
4 132
2 771

36

2 769
1 409

760

204

2 909
1 243

845

450
237

32
179

2 590 1 035

48 796

12 400
2 238
7 101
3 018

25 305

529
180
158
190

1 08814 505

149 434

378
279
826
265

2733
2 146
't 271

842
587

2 988
925
968

1 7',t6 6 966
241 790

't 275 4 324
190 1 837

300 1 055

47 552 32 504 39 995 26224 53 17'.1

1 ) Kombinationsbetriebe, kombinrerte Verbundbetriebe und bestimmte Betriebo
des Betriebsbereichs Forstwirtschaft

")Fußnote siehe Tabelle 6.'1.

lnsgesamt
unter 2 2-5 5 - 10 10-20 20-30 30-50 50-1 00

lnsgesamt unter 5 000 5000-
10 000

10 000
20 000

20 000 -
30 000

30 000 -
50 000

50 000,
75 000

75 000 -
1 00 000

') Fußnote siehe Tabelle 6.'l

lnsgesamt..... 44',t 567

-43-



lnsgesamt
unter 2 2-5 10 -20 20-30 30-50 50-1 00

6 Landwirtschaftliche Betriebe'1999 nach Betriebssystemen") *')

6.2 Betriebe nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten FIäche und des Standardbetriebseinkommens

Neue Lender und Berhn - Ost

Landwirlschaftlich Fläche von ...bis unter ha
Betriebssystem

Betriebsbereich Landwirtschatt

Marktfruchtbetriebe .................
Spezialbetnebe

dar. : Extensivfruchtbetriebe
Verbundbetriebe

Futterbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Milchviehbetriebe .......
Verbundbetriebe

Veredlungsbetriebe ....................
Spezialbetriebe .

dar.: Schweinebetriebe ........ ..

Verbundbetriebe

Dauerkulturbetnebe .... ......
Spezialbetriebe

dar.: Wernbaubetriebe
Obstbaubetriebe ...

Verbundbetriebe ... ..... . ..

Landwirtschaftliche Gemischtbetriebe ..

dar.: Landwrrtschaft mit Marktfrucht ..

Landwirtschaft mit Futterbau .....

Betflebsbereich Gartenbau
Gemüsebetriebe
Zierpflanzenbetriebe... .

Baumschulbetriebe ..

Übrige Betriebsbereiche 1)..... ....

lnsgesamt

Betriebssystem

Betriebsbereich Landwrtschaft

Marktfruchtbetriebe ...............
Spezialbetriebe

dar. : Extensrvfruchtbetriebe
Verbundbetriebe

Futterbaubetriebe
Spezialbetriebe

dar.: Milchviehbetriebe ......
Verbundbetriebe

Veredlungsbetriebe .......... ......
Spezialbetriebe ....

dar.: Schweinebetriebe .....
Verbundbetriebe

Dauerkulturbetriebe ..............
Spezialbetriebe

dar.r Weinbaubetriebe .. .

Obstbaubetriebe. .. .

Verbundbetriebe . ... ... .

Landwirlschattliche Gemischtbetriebe ......
dar.: Landwirtschaft mit Marktfrucht .......

Landwirtschaft mit Futterbau .........

Betriebsbereich Gartenbau
Gemüsebetflebe
Zrerpflanzenbetriebe
Baumschulbetriebe .

Übrige Betriebsbereiche'l).................... .

lnsgesamt... .

') Fußnote siehe Tabelle 6.1

717

2 829
2 104

357
725

668
488
176
180

1 137
866
416
271

100 u. m.

26 694 890 4 671 1 847

1 055
784
696
271

2 422

1 163
898
815
265

I 636

5 146
3 712
? 513
1 434

3 139
'I 519

871
't 620

93
14
12
79

72
46

44

2 490 8 693

395
327
297

68

346
246
175
100

29
17
12
12

21

3 149

1 210
bb/
607
543

1 655
1 202

2'13
453

45
't9
10
26

57
42
12
29
15

182
95
74

100
23
25
47

3 406

1 827
1 152
1 038

675

1 331
968
25',|
363

54
22
11
32

139
81
53

3 737

987

521
396
354
125

393
289

da
104

to/J
949
666
598
?83

611
441
130
170

?2
I

1 330

675
532
486
143

431
164
126

35
a

22

12 728
I 506
7 735
4 222

11 670
7 846
2 440
3 824

660
399
216
26'l

34

300
258

26

284
262
134
22

1 306
589

66

15
34

387
206
164

?49
45

1',t4
86

812

72
38

18
o

40
15

56
26
23
30

36
29

23
7

30
14
't2

20
J

3
't4

38

44
39

21

368
17

328
23

18

966

503
424
383

79

344
24

289
28

22

601
508
179
.3'r 9

93

216
210
134
76

b

83
bb
23
43
17

55
46

5
4',l

9
34

5

40
19
'19

29

44
26

186
11'l

59

13

035
562
407

992
218
427
329

't3

38
30

29
ö

53
30
21

28

25

70

'l 946

1 472
119

1 266
83

53 361

3 610

81
17
10
52

250

't7

79

1 780

1 707

30 393

1 '1 670
7 846
2 440
3 824

2 415 5 732

90
51
32

32

1 177

11 700

233

2 509

79826 694

12 728
I 506
7 735
4 222

10 513

3 680
'l 888
1 664
1 792

5 761
4 365

408
1 396

2 244

1 346
908
828
438

751
526
202
225

7 945

4 505
3 224
3 003
1 281

2 802
'1 239
1 094
1 563

1 035
562
407

1 992
z tö

't 427
329

1 707

601
508
179
319

93

1 911

I 103
807
720
296

682
472
185
210

30
10

3
20

41
34
10
23

7

55
zo
aa

57
24
10
20

21
18
I

10

17
I
6

123
,a
75
19

228
25

179

37

27
22

6
16

14
9

291
198
'131

93

173
135

A

122
JÖ

174
102

56

830
64

545
?13

58

378
278
115
100

660
399
216
?61

25

10

151
76
46
75

252
zzc
133

92

669
358
276

10

2',\

11
4

'10

36
28
12
16

46
27

a
19

30

23 17

112

2 080 1 160 1 595 1 332 't 184 8 833

1)Kombrnatronsbetriebe, kombinierte Verbundbetriebe und bestimmte Betflebe
des Belriebsbererchs Forstwirtschaft

")Fußnote siehe Tabelle 6.'1.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

Standardbetriebseinkommen von ... bis unter... DM

lnsgesamt unter 5 000 5000-
10 000

10 000
20 000

20 000
30 000

30 000 -
50 000

50 000 -
75 000

75 000 -
1 00 000

1 00 000
und mehr

30 393
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7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben .)
7.1 Arbeitskräfte nach Ländern

1 000

Land

Deutschland

Baden-Württemberg..

Bayern

Brandenburg.

1 997
1 999

726

familienf remde Arbeitskrätte

nichtständigel)

männlich

192,0 129,0254,6
231,5

34,1
30,8

1,9
1,9

32,4
28,7

17,2
14,3

245,7
222,4

227,2
202,5

30,0
26,5

77,3
58,6

709

131,0
124,7

265,3
278.0

79,4
73,7

404,7
385,6

,0
4,3

31,5
28,2

95,

16,5
17,8

22,5
21,6

18,7
22,0

79,9
300,3

49,1
179,5

6,9
27,2

7,8
zt,o

31,7

44,4
160,3

,5
,3

6,5
6,8

o 32,5

'1997

1 999

1 997
1 999

89,4
80,3

1 997
1 999

74,4
71,6

10,2
11,6

144,7
144,1

1 9,1
21,1

11,8
11 I

11,1
71,9

6,6
38,9

2,8
9,0

1,4
1,4

30,1
26"1

40,5
36,9

47,2
41,2

1 1,0
46,7

72,5
267,4

15,0

60,5
65,7

68,2

4 15,0
14,6

1,8
9,6

1,1
5,9

1 12,5
40,9

Hessen................................... 1 997
1 999

Mecklenb - Vorpommern.

11,8
11,4

10,8
10,0

51,2
47,8

6,8
6,1

4,1
3,9

5,2
17,3

1,2
1,1

2,3
2,7

18,6
1 8,1

14,0
13,7

0,8
2,s

't,3
4,3

43,8
40,8

1 997
1 999

1,4
1,3

5

3,6
4,2

90,4
80,4

2,1
2,1

5,4
5,2

Niedersachsen 1 997
'1999

Nordrhein - Westfalen........ .. 1997
1 999

Rheinland-Pfalz. 1997
1 999

Saarland........ 1 997
1 999

Sachsen 1 997
1 999

Sachsen-Anhalt. 1997
1 999

Schleswig-Ho1stein................ 1 997
1 999

Thüringen. 1 997
1 999

Berlin, Bremen, Hamburg. 1 997
'1999

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet. 1 997

1 999

Neue Länder und Berlin-Ost. 1997
1 999

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

15,5
12,8

50,9
46,3

0,8
0,8 0,7

2,8
3,0

2,1
2,3

8,8

14,2
12,4

9,8
8,9

12,3
23,8

8,4
16,1

6,9
9,7

15,0
52,9

8,2

220,0
195,4

23,5
22,2

697,8
679,3

28,6
30,0

45,1
41,9

29,2
25,6

386,8
367,0

91,6
99,1

4,6
6,6

70, 3,7
3,6

0,7
0,6

0,4
0,4

0,5
0,8

0,3
0,4

14,6
14,3

2,1
10,3

1,3
5,7

2,6
2,7

18,2
17,0

12,8
12,3

1,3
5,0

0,9
2,9

II,
23,5
22,6

1,4
1,5

1,2
1,2

4,2
4,3

14,7
14,0

13,9
12,8

1,3
1,3

1,1
1,0

5,6
5,9

1 1,6
11,3

7,8
8,0

5,6
5,7

4,3
1 1,6

3,1
8,2

17 ,1
17,4

11,7
11,8

0,8
3,6

0,5
2,1

1,3
1,1

1,1
1,0

1,4
1,0

0,9
0,6

0,5
1,6

0,3
1,1

3,5
3,8

2,6
2,4

,5
,2

8,9
9,1 7

7 17 ,8 100,0
18,6 96,9

7,3
32,9

4,6
'1 9,166,8

') Landwirtschaftliche Betriebe mit mindestens 2 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche (LF) oder mit Spezialkulturen oder
Tierbeständen, wenn festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten werden.- 1997 vergleichbare Angaben. - Repräsentative
Ergebnisse.

') Mit 1997 nicht vergleichbar, da der Erhebungszeitraum von 4 Wochen im April auf 1 Jahr ausgedehnt wurde.

Familienarbeitskräfte

vollbeschäftigt teilbeschäftigt ständige
Jahr

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt
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Und zwar Betriebe mit

im Betrieb beschäftigten
ständigen familienfremden

Arbeitskräften nichtständigen
familienfremden
Arbeitskräften

im Betrieb
vollbe-

schäftigten
Familien-
arbeits-
kräften

in anderer
Erwerbstätigkeit

b€schäftigten
Betriebsinhabern

und/oder Familien-
angehörigen zusammen

voll-
beschäftigte

lnsgesamt
Jahr

Betriebe

Landwirt-
schattlich
genutäe
Fläche

von...bis
unter... ha

unter 2...... 1997
1999

1 997
1 999

10......1997
1 999

1 997
1 999

1 997
1 999

1 997
1 999

1 997
1 999

100 und mehr... 1997
1 999

Zusammen... 1997

1 999

Zusammen 1 997

1 999

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

51,6
47,O

45,2
43,4

17,9
13,2

13,9
14,4

5,7
3,4
4,0

3,1
3,2

1,6
1,9

44,9
47,O

2,7
2,5

4,6
4,9

8,4
9,5

2,2
3,5

2,4
7,8

3,4
2,0

4,4
6,5

2,8
5,7

2,2
2,3

3,5
6,5

1,6
1,6

3,1
3,5

6,6
7,7

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben')
7.2 Landwirtschaftliche Betriebe nach Arbeitsbereichen, Beschäftigtengruppen und landwirtschattlich genutzter Fläche

1 000

Deutschland

Landw.
genutae
Fläche

insgesamt

ha

25,7
u,5

98,1
75,3

78,0
72,2

90,5
87,0

'12,6
10,4

32,7
28,6

37,1
31,3

209,2
188,4

201,8

18'1,0

7,3

7,4

12,4
't6,9

69,3
52,6

62,0
55,0

66,0
60,4

33,2
25,7

29,6
23,1

4,7

35,7

36,8

9,1

10,1

5,3
6,5

24,9

26,4

8,1

9,0

4,3
6,6

29,4
51,6

27,2

48,4

2,1

3,2

13,0
28,8

297,8
252,3

s62,8
522,1

1318,4
1279,7

1 417,7
1270,6

2 518,7
2 438,8

3 657,4
3 737.9

7 335,9
7 589,1

17 121,8
'17 119,2

11 565,8

11 530,3

5 554,0

5 588,8

10,9
6,8

5,4
3,8

3,8
4,0

5

10

20

30

57,5
51,3

50 - 100.

65.1
63,1

490,8
461,9

462,3

432,5

28,4

29,5

2,7
4,0

3,9
6,0

5,4
8,3

53,4
54,3

22,4
24,3

1 1,3
12,3

997
999

lnsgesamt...

5,0
4,1

295,5
251,1

NachrichUich:

Früheres Bundesgebiet

282,9

238,6

Neue Länder und Berlin-Ost

12,5

12,6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

33,1
35,4

46

2



7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben')
7.3 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte

Land
I I Landwirtschaftlich genutäe Fläche von ... bis unter ... ha

l '"^'

Deutschland.. 1 997

1 999

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet........

Neue Länder und Berlin-Ost.

1 997

1 999

1 997

1 999

Deutschland..... 1 997

1 999

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet. 1 997

1 999

Neue Länder und Beriin-Ost... 1997

'1999

1 997

1 999

1 997

1 999

1 997

1 999

4,5

4,3

2,1

2,0

5,4

5,4

4,7

4,6

1 000 AK - Einheiten

29,2 62,6 55,3

38,1 42,7 5',1,4

23,3

31,0

5,7

7,2

56,9

39,6

5,5

3,1

53,1

48,7

2,2

2.7

AK - Einheiten ie 100 ha LF

224,4 21.0 9,8

132,4 16,9 9,8

187,9 20,4 9,8

ttz,l 16,9 9,8

991,1 28,9 9,6

540,5 17,4 10,6

AK - Einheiten je 100 Betriebe

113,4 63,8 70,9

1 10,5 56,7 71 ,1

639,8

612,3

525,0

499,6

't 14,3

112,8

3,7

3,6

130,4

132,6

4,0

4,0

90,2

85,1

87,5

82,3

2,7

2.9

6,8

6,7

76,3

68,0

74,5

66,0

1,E

1,9

132,8

132,6

133,3

133,3

101 ,6

97,3

99,1

94,8

2,5

2,5

97,9

't01,1

93,6

gö,s

4,0

4,9

2,7

2,7

126,6

128,6

36,7

40,9

89,9

87,7

5,4

5,4

2,7

2,7

2,5

2,8

1 E3,1

186,2

183,3

1E5,4

177.9

201,6

1,7

1.7

1,7

1,7

't,7

1,7

6,9

6,7

5,5

5,4

4,0

4,O

3,6

3,4

Deutschland.

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet...

Neue Länder und Berlin-Ost.

') Fußnote siehe Tabellle 7.1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

113,6

115,5

401,6

382.7

96,9

95,7

349,2

332,2

62,1

56,7

86,5

57,2

70,9

70,9

69,2

75,9

100,4

98,E

78,9

77.0

114,1

112,7

99,7

97,9

1 55,1

154,4

156,4

1 55,1

140,5

131 ,8

566,0

529,2

260,2

261,E

1 088,6

1 011,1

-47 -



Familienarbeitskräfte

und in anderer
Erwerbstätiqkeit

Jahr

insgesamt männlich voll-
beschäftigt männlich

zusammen voll-
beschäftigt ständige

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter ... ha

unter 2.....

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben .)
7.4 Arbeitskräfte nachArbeitsbereichen

1 000

Arbeiten

Deutschland

familienfremde
Arbeitskräfte

nicht-
ständige

1 997
1 999

1 997
1999

161,3
131,t

37,5

39,'l

25,9
36,5

i oa,o
85.7

98,8
91,4

't23,1
116,'r

80,6
70,9

94,9
88,2

23,3
24,7

631,8
588,1

606,8

562,5

24,9

25,7

13,0
8,1

43,7
37,0

63,4
57,8

58,1
56,5

254,6
231,5

41,1
60,0

6,9
8,4

5,3
6,4

10,6
6,6

12,4
20,6

75,0
65,2

76,7
77,3

33,2
32,5

25,9
28,4

299,7

299,4

9,1
1 5,1

56,5
48,5

53,6
52,2

20,6
20,6

205,7

203,1

10,3

11,6

15,9
20,9

'18,6

22,6

91,6

99,1

100,0

96,9

6,1
32,6

8,2
28,7

7,2
25,7

13,3
52,7

72,5

267,4

7,3

32,9

2 - 5...... 19,1
1 1,0

12,3
27,5

5 - 10

10-20

20-30

30-50

50 - 100

100 und mehr.....

Zusammen .....

190,4
185,5

37,0
32,4

128,6
116,2

151 ,8
144,9

123,4
121,2

77,2
74.5

52,6
52,8

10,0
11,3

9,7
36,6

6,8
7,0

1 997
1 999

1 997
1 999

1 997
1 999

1 997
1 999

1 997

1 999

1 997

1 999

981,1
940,8

943,5

901,7

148,2
142,7

14,3
12,2

11,8
9,9

72,8
71,5

8,3
9,3

.... 1997
1 999

32,3
27.7

38,9
32,2

57,9
51,4

53,7
51,0

227.2
202,5

220,0

195,4

997
999

997
999

14,8
'16,4

11,0
12,4

8,8
38,6

13,5
14,4

7,1
7,2

lnsgesamt ....

36,3
39,1

18,2
19,1

16,7
17,2

3,6
4,2

1,7
2,1

102,3
101,3

14,3
57,9

313,1
31 4,1

216,0
214,8

192,0
195,9

79,9
300,3

Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet

245,7

222,4

Zusammen .....

-) Fußnote siehe Tabelle 7.1

Neue Länder und Berlin-Ost

8,9

9,1

7,1 13,3

7.1 14.7

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-4E-



Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter...ha

unter 2

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben .)
7.5 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte nach Beschäftrgtengruppen

Deutschland

AK-Einheiten
je 100 ha

landw
genutzter

Fläche

1 997
1 999

29,2
38,1

14,0
19,2. )8,

6,8 7,2
10,9

30,2
24,2

32,4
29,8

26,1
23,5

27,9
26,9

20,6
20,1

193,6
182,7

186,3

175,1

2,O
aa

13,3
16,6

1,9
2,3

224,4
132,4

2- 5

5-10

10-20

1 997
1 999

1 997
1 999

62,6
42,7

55,3
51,4

76,3
68,0

126,6
128,6

639,8
612,3

525,0

499,6

114,3

1i2,8

42,8
32,0

68,6
59,3

77,4
75,0

1 997
I OOO

12,5
7,8

45,9
41,3

90,2
85,'l

78,8
72,1

35,4
31,0

13,4
11,5

1 8,1
16,8

6,2
7,1

15,3
8,1

4,6
2,6

21,O
16,9

9,8
9,8

6,8
6,7

42,5
35,7

61,5
56,0

56,8
54,9

246,9
223,9

14,5
12,4

24,3
23,2

86,6
84,5

83,6

81,3

97,5
95,5

169,3
170,2

73,3

78,5

5,
8,

30,0
35,6

440,4
406,6

424,3

390,0

'16,0

16,6

43,4
41 ,1

77
8,6

3,2
3,0

3,8
4,4

1 997
1 999

50.................... 1997
1 999

100................... 1997
1 999

100 und mehr............... 1997
.1999

lnsgesamt 1 997
1 999

Zusammen I YY/

1 999

Zusammen 1 997

1 999

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

20

30

50

30........... '1 1,8
11,2

2,5
3,1

5,4
5,4

9,6
10,4

4,0
4,0

5,1
7,3

2,7
2,7

5,2
5,6

8,8
9,8

5,4
8,8

101 ,6
97,3

89,4
82,9

97,9
101,1

3,4
4,6

23,6
24,9

17,9
18,7 6,2

5,0
5,3

1,3
1,5

o
3

1a

Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet

237,9

214,9

27,4

31,1

3,7
3,6

4,5

4,3

Neue Länder und Berlin-Ost

8,8

9,0 7,6

3,0 95,6 2,6 2,1

2,0o,z 91,7 4,4

Arbeitsleistung der mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten Arbeitskräfte
Familienarbeitskräfte

familienfremde
Arbeitskräfte

insgesamt
zusammen voll-

beschäftigt
teil-

beschäftigt

und in
anderer
Erwerbs-
tätigkeit ständige

nicht-
ständige

Jahr

1 000 AK - Einheiten
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Jahr
insgesamt männlich

voll-
beschäftigt männlich

zusammen männlich voll-
beschäftigt

Alter
von ... bis

Jahren

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben *)

7.6 Betriebsinhaber und Famrlienangehörige nach Altersgruppen
1 000

Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte Familienarbeitskräfte

und in anderer Erwerbstätigkeit

Deutschland

15 19 ................... 1997
1 999

,6I29,9
28,9

37,5
35,2

123,5
95,0

98,8
101 ,4

57,5
62,3

981 ,'r
940,8

37,5

22,7
20,6

29,4
26,4

46,0
37,5

65,0
58,4

68,4
69,6

66,4
62,9

65,3
67,3

44,7
46,6

25,1
20,8

32,9
24,1

25,7
24,6

'10,6

9,7

227,2
202,5

32,2
29,3

47,5
51,7

45,1
44,2

männlich

27,8
26,5

26,7
25,8

1,4
1,2

1,3
1,1

11,7
1 1,9

7,1
5,6

22,3
20,8

17,2
12,4

15,8
11,3

9,8
10,2

8,0
7,5

20 - 24................... 1997
1 999

25-29 1 997
1 999

6,6
5,3

17,6
15,3

17,8
17,6

14,1
13,0

21,1
18,0

8,8

26,4
22,6

37,5
34,8

30 - 34. .....

35 - 39. ...

1 997
1 999

100,9
91,8

106,4
1 09,1

63,8
53,2

76,0
78,0

68,5
66,5

27,7
23,4

33,2
33,6

24,7
22,4

30,7
30,7

30,5
33,3

28,7
28,4

26,8
28,2

16,9
18,2

1 997
1 999

1 997
1 999

1 997
1 999

111,0
114,8

31,4
30,8

27,9
27,1

38,1
40,0

28,2
30,0

24,9
26,2

40-44

45- 49

50-54

55-59

60-64

65-69

70 und mehr

lnsgesamt

Zusammen

Zusammen ......

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

107,2
104,6

32,0
29,0

44,5
45,2

23,2
23,8

24,6
27,3

32,3
24,8

35,9
34,6

33,1
34,6

28,5
21,5

260,2
248,8

250,4
238,1

15,9
16,7

28,3
25,3

29,0
29,0

20,4
20,2

39,5
43,2

1 997
1 999

1 997
't999

1 997
1 999

I 997
1 999

1 997
1 999

1 997
1 999

2
22

,0
t

943,5
901,7

64,1
62,6

47,3
42,9

37,3
38,6

631,8
588,1

606,8
562,5

24,9
25,7

37,6
28,2

245,7
222,4

220,0
195,4

31 3,1
314,1

13
14

,3
.7

75,2
55,0

22,4
16,7

21,6
15,8

254,6
231,5

Nachrichtlich:

Frirheres Bundesgebiet

6,8
7,9

0,5
0,8

0,5
0,7

0,1
0,1

0,1
0,1

216,0
214,8

195,8
188,'l

205,7
203,1

27,8
27,6

1 1,3
13,4

10,4
11,9

7,0
8,2

1 1,6
11,2

1,5
1,7

4,3
4,6

3,7
4,0

0,6
0,6

,3
,4

,5
,5

0

1 997
1 999

299
299

,7
,4

4
o

87,
78,

Neue Länder und Berlin-Ost

8,9
9,139,

997
ooo

7,
7.

10,3
11,6

8,4
9,2

Statistisches Bundesamt, Fachsene 3, R 1,2OOo

9,8
0,6
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7 ArbeiGkräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben .)
7.7 Betriebsinhaber und Familienangehörige'1999

1 000

Landwirtschaftlich
genulzte Fläche

von ... bis
unter ... ha

unter 2 .......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

2 - 5.......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

5 - 10.......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

20 .......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

30 .......... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

50 Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

100 und mehr.... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

lnsgesamt ... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

lnsgesamt
Eheganen

'lnsgesamt ... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen
Ehegatten

lnsgesamt ... Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen
Ehegatten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte Familienarbeitskräfte

und in anderer Eruverbstätigkeit

Deutschland

männlich

32,5
27,5
60,0

6,2
2,2
8,4

5,5
1,0
6,4

13,5
7,1

20,6

73.7
57,4

131,1

63,1
22,6
85,7

6,0
2,2
8,1

5,4
1,2
6,6

46,7
18,5
65,2

42,0
10,3
52,3

70,9
71,8

142,7

63,6
27,8
91,4

8,7
3,4

12,2

8,1
1,8
9,9

49,9
21,6
71,5

27,2
9,3

36,5

57,7
30,5
88,2

401,1
187,0
588,1

x

382,3
180,2
562,5

x

18,8
6,8

25,7
x

44,8
13,0
57,8

't2,0
4,0

16,0

5,0
4,5
9,4

10,5
4,5

15,1

9,9
3,5

13,3

46,6
11,6
58,2

186,1
62,7

248,8
x

177,8
60,3

238,1
x

36,8
11,7
48,5

38,7
13,4
52,2

36,5
16,3
52,8

36,9
9,9

46,9

136,7
51,4

188,1
x

129,6
49,3

178,9
x

34,3
8,5

42,8

10

20

30

85,4
100,1
185,5

78,8
37,3

't 16,1

25,0
7,4

32,4

24,0
3,8

27,7

51,9
25,4
77,3

49,1
14,3
63,3

35,0
12,0
46,9

50,3
66,0

116,2

47,0
24,0
70,9

28,9
8,'l

37,0

't8,3
14,2
32,5

17,3
8,5

25,8

1 1,0
6,9

17,8

28,0
4,2

32,2

11,5
9,1

20,6

144,2
70,6

214,8
15.7

60,7
84,2

144,9

43,8
7,6

51,4

13,4
15,0
28,4

12,7
8,4

21,1

7,1
9,2

16,4

47,8
26,7
74,5

41,4
9,6

51,0

5,3
9,1

14,4

2,3
4,9
7,2

15,9
8,8

24,7

13,7
3,5

't7,2

1,5
2,7
4,2

1,4
1,2
2,6

0,6
1,5
2,1

0,6
0,9
1,5

6,9
6,5

13,3

2,2
3,3
5,5

50 -100 49,8
7'.t,5

't21,2

16,8
22,3
39,1

42,1
14,4
56,5

14,0
5,1

1 9,1

440,1
s00,8
940,8
230,0

416,9
484,8
901,7
220,6

169,8
32,7

202,5
x

Nachrichllich:

Früheres Bundesgebiet

168,6 163,8
53,8 31,6

222,4 195,4
18,8 x

Neue Länder und Berlin-Ost

175,7
55,8

23',t,5
20,0

200,5
113,6
3'14,1

45,2

190,8
108,6
299,4

42,2

'r 36,1
67,0

203,1
't3,7

23,2
15,9
39,'l

9,4

9,7
5,0

14,7
3,0

8,2
2,4

10,6
x

8,0
3,6

11,6
2,0

7,1
2,1
9,2

x

7,',| 6,0
2,0 1,1
9,1 7,1
1,2 x

Personen-
gruppe

insgesamt männlich voll-
beschäfiigt

männlich
zusammen männlich voll-

beschäfligt

') Fußnote siehe Tabelle 7.1
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Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unler... ha

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben *)
7.8 Betriebsinhaberund Familienangehörige nach Ländern'1999

1 000

Mit betrieblichen Arberten beschättigte Familienarbeitskräfte

und rn anderer Erwerbstätigkeit

männlich

Deutschland
unter
2-
5-

2.
5.........

10.........
10
20
30
50

100

8,4
8,'r

12,2
32,4
37 o
57,8
56,5
1 9,'l

231,5

6,4
6,6
9,9

27,7
32,2
5114
51,0
17;2

202,5

1 5,1
48,5
52,2
52,8
20,6
16,4
7,2
2,1

214,8

60,0
131 ,1

142,7
185,5
116,2
144,9
121,2

39,1
940,E

21,7
23,5
26,1
29,3
'17,2

19,3
14,5

J,O
155,5

36,5
85,7
91,4

116,1
70,9
88,2
74.5
24,7

588,1

20,6
65,2
71,5
77,3
32,5
28,4
14,4
4,2

31 4,1

16,0
52,3
58,2
63,3
25,8
21,1

9,4
2,6

248,8

13,3
42,8
46,9
46,9
17,8
13,3

5,5
1,5

1 88,1

Baden-Württemberg
unter 2 ..........
2 - 5............
5 - 10............

'10 - 20............
20 - 30............
30 - 50 ............
50 - 100 ............

100 und mehr ............
Zusammen ...

Bayern
unter

5-
10

Brandenburg

13,4
15,6
17,2
18,6
'10,7
1 1,8

8,6
2,2

98,1

1,6
'l,4
2,4
5,2
5,0

6,3
1,7

30,8

4,5
4,3
6,4
5,5
't,4

26,5

8,6
12,0
13,2
12,5

5,3
4,6
2,3
0,5

59,1

6,7
9,8

1',t,2
10,6
4,5
3,8
1,7
0,3

48,6

6,3
9,0
9,6
8,9
3,3

0,2
4',t,1

2,3
0,9
0,2

37,0

1,2
1,1
2,O

q7
8,2
8,8
8,0
3,0

unter
2-
5-

10

Hessen
unter

5-
10

1,4
6,6
6,3
7,8
4,4
5,1
5,0
1,6

38,2

0,6
0,5
0,5

't,4
2,6
3,4
1,2

11,4

0,7
1,7
1,1
1,4
0,6
0,8
0,8
1,6
4,7

0,4
'1,'l

0,7
0,9
0,4
0,5
0,5
1,0
5,7

0,3
0,1
0,'l
0,1
0,1
0,2
0,3
0,8
1,9

0,2
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,2
0,6
1,4

0,1
0,6
0,4
0,6
0,2
0,3
0,2
0,2
2,4

0,1
o,7
0,5
0,6
0,3
0,3
0,2
o,2
2,8

2,3
16,4
23,8
23,7
8,9
6,1
1,9
0,2

83,3

0,7
5,4
5,2
5,8

)A
1,3
o,2

23,7

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

8,6
44,5
66,1
90,8
58,1
58,5
27,5

4,1
358,3

4,9
27,3
40,3
54,0
34,0
33,8
15,9
2,5

212,7

1,0
1,2
4,5

16,3
19,9
23,3
12,4

1,8
80,3

0,7
1,0
3,5

13,8
17 ,1

20,2
'to,7

1,6
68,6

3,5
23,1

36,4
14,6
10,6
' 3,6

0,5
125,5

2,6
18,2
26,7
29,3
11,3

2,3
0,3

98,4

2,0
14,5
21,3
20,6
7,4
4,6
't,3
0,2

71,9

0

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

2,3
9,8
9,4

11,8
6,9
8,3
8,2
z,o

59,2

o,2
0,8
0,6
0,8
0,4
0,5
0,6
1,7
5,5

0,0
0,5
o,4
0,5
0,2
0,2
0,1
0,1
2,1

0,1
0,8
0,6
0,7
0,3
0,4
0,3
0,3
3,5

0,0
0,3
0,4
0,4
0,2
0,2
0,1
0,2
1,7

0,1
0,6
0,5
0,6
0,2
0,3
0,4
't ,1
3,8

0,4
0,4
0,4
1,2
1,2
2,3
3,0
't ,1

't 0,0

0,5
4,4
4,2
4,9
2,3
1,8
1,0
0,1

19,2

0,5
4,1
3,7
3,9
1,8
1,4
0,8
0,1

16,3

0,4
3,7
3,3
3,7
1,7
1,2
0,6
0,1

14,6

0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,2
0,8
1,3

0,1
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2
0,7
1,1

0,0
0,3
0,4
0,4
0,2

0,2
0,3
2,1

0,0
0,2
0,3
0,4
0,2
0,2
0,1
0,2
1.5

0,0
0,2
0,3
0,3
0,'l
0,1
0,1
0.1
1,3

insgesamt männlich voll-
beschäfligt männlich

zusammen männlich voll-
beschäftigt

52

und mehr ............
lnsgesamt...



Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

Niedersachsen
unter 2............
2 - 5 ...........
5 - 10 ...........

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50 ............
50 - 100............

',l00 und mehr ............
Zusammen ...

Nordrhein-Westfalen
2 ............
5............

10............
20 ............
30 ............
50............

'100 ............
und mehr .........

Zusammen

Rheinland-Pfalz
unter 2 ...........
2 - 5............
5 - 10............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50 ...........
50 - 100............

100 und mehr ............
Zusammen ...

Saarland
2 ..........
5............

10............
20 ......... ..

30......... .

50............
100...........

und mehr .........
Zusammen

Sachsen
unter 2............
2 - 5............
5 - 10 ............

10 - 20............
20 - 30............
30 - 50............
50 - 100............

100 und mehr ............
Zusammen ...

- '100.........
und mehr .........

Zusammen

Statistisches Bundesamt, Fachs'erie 3, R 1, 2OOO

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben *)

7.8 Belriebsinhaberund Familienangehörige nach Ländern 1999
1 000

Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte Familienarbeitskräfte

und in anderer Erwerbstätigkeit

männlich

3,9
12,7
11,0
17,4
11 ,1
23,4
31,4
10,3

121 ,3

0,9
0,9
0,9
1a

3,9
10,5
15,4
5,3

40,8

0,7
o,7
0,7
2,6
3,5
9,6

14,2
4,8

36,9

1,0
6,5
5,8
7,3
3,0
3,9
2,6
o,7

30,8

0,8
5,3
4,8
6,'l
2,3
2,8
'l,6
0,4

24,2

0,8
5,1
4,3
5,1
1,8
2,0
1,2
0,3

20,6

o,7
4,5
4,0
4,7
1,6

0,9
0,2

18,4

4,2
15,8
12,7
17,5
'13,0

19,7
16,3

3,1
102,4

2,6
11,2
8,8

1 1,9
8,2

12.6
10,5
2,0

67.9

1,4
1,5
1,2
3,0
4,1
8,3
7,8
1.4

28,7

1,1
't ,'l
0,9
2,7
3,7

7,4
1,3

26,1

0,5
7,0
6,0
7,1
a)
3,1
1,5
0,3

28,7

0,4
5,9
5,1
6,1
2,5
2,1
0,9
0,2

23,3

0,4
5,0
4,6
4,8
2,2
1,6
0,6
0,2

19,3

0,3
4,5
4,2
4,5
1,9
1,3
0,5
0,1

17,2

12,6
10,9
8,2
8,7
4,2
6,5
7,2
2,3

60,7

7,2
5,3
5,7
2,8
4,0
4,3
1,4

38,4

o,7
'1,8

1.9
2,0
1,3
2,4
3,2
1 ,'r

14,3

0,6
't,6
1,7
1,7
1,2
2,2
3,0
'1,0

12,5

4,1
3,6
2,5
2,8
1,1
1,2
0,6
0,2

16,1

4,0
3,5
2,4
2,6
1,0
1,0
0,5
0,2

15,0

3,5
3,0
2,1
2,4
0,9
0,8
0,4
0,1

13,2

0,5
0,6
0,3
0,6
0,8
0,7
4,5

0,1
0,5
0,3
0,4
0,2
0,4
0,5
0,4
2,8

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
o,2
0,3
0,7

0,0
0,3
0,2
0,3
0,1
0,2
0,1
0,0
1,3

0,0
0,3
o,2
0,2
0,1
0,2
0,1
0,0
1,2

0,0
0,3
0,2
0,2
0,1
0,2
0,1
0,0
1,0

1,5
2,6
'1,8
't,9
0,9
0,8
1,2
1,3

'1 1,8

0,8
1,7
1,1
1,2
0,6
0,5
0,7
0,8
7,5

0,7
0,1
0,2
0,3
0,2
0,3
0,6
0,7
3,0

0,5
0,1
0,1
0,2
0,2
0,2
0,5
0,6
2,3

0,1
1,2
0,9
0,9
0,4
0,3
0,2
0,2
4,1

0,1
0,9
0,7
0,7
0,3
0,2
0,1
0,'l
3,0

0,1
1,0
0,7
o,7
0,3
o,2
0,1
0,1
3,2

0,3
1,1
0,6
0.7
0,4
0,5
0,6
1,6
5,8

0,2
O,E
0,4
0,5
0,3
0,3
o,4
1,1
3,9

0,0
0,1
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2
0,8
1,5

0,0
0,'r
0,0
0,1
0,0
0;1
0,2
0,7
1,2

0,3
0,2
0,2
o,2
0,3
2,2

0,1
0,4
0,2
0,3
o,2
0,2
0,1
o,2
1,6

0,1
0,5
0,2
0,3
0,2
0,2
0,1
0,1
1,6

0,'r
0,4
0,2
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
1,3

2,6
8,6
7,4

11,4
7,1

'14,9

19,7
6,5

78,1

unter

0,3
0,7

unter

2
5

'10

20
30
50

100

2
5

10
20
30
50

100

2
5

10
20
30
50
00

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
o,2
0,3
0,8

5,2
4,6
3,1
3,4
1,3
1,5
1,0
0,3

20,4

0,0
0,3
0,3
0,3
0.2
0,2
0,2
0,1
1,6

0,1
O,E

0,6
0,6
0,2
0,2
0,1
0,0
2,6

Sachsen-Anhalt
2
5

10
20
30
50

unter 0,1
0,5
0,3

insgesamt männlich voll-
beschäftigt männlich

zusammen männlich voll-
beschäftigt

') Fußnote siehe Tabelle 7.1
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7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben')
7.8 Betriebsinhaberund Familienangehörige nach Ländern 1999

1 000

Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte Familienarbeitskräfte

und in anderer Erwerbstätigkeil

Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

Schleswig-Holstein
unter 2
2- 5
5 - 10

Thüringen
unter
2-
5-

10

-) Fußnote siehe Tabelle 7.1

männlich

10
20
30
50

100

1,0
4,3
3,2
3,3
2,4
5,3

11 ,3
5,3

36,2

0,3
o,2
0,4
0,8
0,8
2,5
6,1
2,8

14,0

0,2
o,2
0,3
0,7
0,7
2,3
5,7
2,7

12,8

0,3
2,4
1,7
1,4
0,8
0,9
1,0
o,4
8,8

o,2
1,8
1,3
1,1
0,6
0,6
0,6
0,3
6,6

0,2
1,9
1,2
0,9
0,5
0,4
0,4
0,2
5,7

o,2
1,6
't ,'l
0,9
0,4
0,4
0,3
0,2
4,9

o,7
2,9
2,2
2,2
1,7
3,5
7,4
3,5

24,1

34,5
80,2
87,9

't12,3
69,1
86,3
72,2
20,1

562,5

0,7
2,O
1,2
1,1
0,4
0,4
0,5
0,8
7,2

0,5
1,4
0,9
0,7
0,3
0,3
0,3
0,5
4,8

0,3
0,1
0,0
0,'r
0,1
0,'l
0,2
0,4
1,3

0,2
0,0
0,0
0,1
0,'r
0,1
0,2
0,3
1,0

0,1
0,9
0,7
0,6
0,2
o,2
0,1
0,'t
2,9

0,'t
o,7
0,6
0,4
0,2
0,1
0,1
0,1
2,1

0,1
o,7
0,6
0,5
0,2
0,1
0,1
0,1
2,3

0,1
0"6
0,5
0,4
0,1
0,1
0,0
0,0
1,9

1,9
0,5
0,2
0,3
0,2
0,2
0,3
0,1
3,7

1,0
0,3
0,1
0,2
0,1
0,2
o,2
0,1
2,1

0,6
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
1,2

0,4
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,8

0,3
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,6

0

0,3
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,5

0,3
2,5
2,O
't,9
0,9
0,8
0,4
0,4
9,2

0,3
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,6

0,5
0,1
0,1
0,1
0,0
0,1
0,1
0,0
1,1

2
5

10
20
30
50
00

56,6
122,9
137,4
179,7
'l 13,5
'141,9
117 ,5

32,1
901,7

7,O
7,7

'l 1,8
31,7
36,5
57,0
54,9
15,6

222,4

5,5
6,3
9,7

27,2
31,9
50,8
49,8
'14,2

195,4

20,1
61,5
68,6
74,2
31,2
27,2
13,5

3,1
299,4

15,7
49,5
56,0
61 ,1
24,7
20,2

8,9
1,9

238,1

14,7
45,3
49,8
50,3
19,5
15,3
6,7
1,4

203,1

13,1
40,3
44,9
45,0
17,O
12,6

5,1
1,1

178,9

3,5
8,2
5,3
5,8

3,0
3,7
7,0

39,1

2,0
5,6
3,6
3,8
'l,8
2,0
2,3
4,6

25,7

1,3
o,4
0,3
o,7
0,5
0,8
1,6
ät

9,'t

0,9
0,3
0,2
0,5
0,4
0,6
1,2
3,0
7.1

0,5

2,8
3,1
't,3
1,?
no
1,2

14,7

0,3
2,8
2,2
2,2
1,0
0,9
0,6
0,7

10,6

o,4
3,r
2,4
2,5
1,1
'1,0

0,6
0,7

11,6

0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

volF
beschättigt männlich

zusammen
insgesamt männlich

männlich voll-
beschäfti9t
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Zusammen ...



Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben')
7.9 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte nach Beschäftigtengruppen 1 999

Deutschland

nicht-
ständige

2

5

50 - 100

10 20

20

30

Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang.
männlich
Zusammen

unter 2 ...... x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

12,2
10,5
6,9
2,3

'19,2

6,1
5,1
4,9
1,4

11,0

2,5
1,0
0,6
J, /

0,7
0,6
0,4
0,1
1,1

6,2
5,5
2,1
0,9
8,2

2,0
1,9
0,6
0,5
2,6

7,3
6,9
1,7
1,4
9,0

x
x
x
x

x
x
x
x

7,1

x
x
x
x

2,3

x
x
x
x

2,6

x
x
x
x

3,0

x
x
x
x

4,4

x
x
x
x

8.1

38,1

x
x
x
x

42,7

16,6

20,8
18,2
11,1
4,1

32,0

45,3
44,1
29,7
12,0

75,0

16,6
14,8
13,2
4,3

29,8

6,0
5,4
1,8
0,e
7,8

14,9
12,9
9,3
3,2

24,2

9,6
8,8
2,9
1,7

12,4

2,3
1,9
1,1
0,3
3,4

51,4

25,3
22,9
16,0
5,5

41,3

8,7
8,1
2,8
1,3

11,5

13,0
12,3
3,8
2,2

16,8

9,3
9,0
2,2
1,8

1 1,6

3,7
3,3
1,6
0,4
5,2

44,8
42,1
27,3

8,7
72,1

25,0
24,0

6,0
2,6

31,0

19,7
18,1
21,4

6,1
41 ,1

18,0
17,3
5,2
3,1

23,2

11,0
10,7
3,0
2,4

14,0

7,0
6,7
2,1
0,7
9,2

36,8
35,1
22,5

7,2
59,3

7,9
7,1

15,6
4,0

23,5

7,8
7,6
3,4
2,1

11,2

3,9
3,8
1,9
1,5
5,8

51,2
49,5
31,7
11,0
82,9

6,7
6,5
3,7
2,3

10,4

2,5
2,5
1,9
1,4
4,4

3,

85,1

x
x
x
x

68,0

x
x
x
x

4,6

x
x
x
x

8,6

x
x
x
x

5,6

01

6,4
5,7

20,4
4,8

26,9

61,6
58,4

3,2
23,0
13,6
9,4

84,5
72,0
12,5

9,1

x
x
x
x
x
x

612,3
x
x
x

28,9
28,0
6,8
3,2

35,7

44,8
43,8
1 1,3
6,2

56,0

42,1
41,4
12,8
8,2

54,9

175,7
169,8

5,9
48,2
26,3
21,8

223,9
196,2
)4 1

19,7

3,2
2,7

16,I
3,9

20,1

2,9
2,8
2,4
1,3
5,3

0,8
0,8
1,0
0,8
1,9

3,9
3,8
1,5
0,6
5,4

4,2
4,0
1,9
0,9
6,0

2,1
2,0
1,3
0,5
3,4

x
x
x
x

7,3

100 und mehr Betr.-lnh.
männlich

Fam.-Ang,
männlich
Zusammen

lnsgesamt Betr.-lnh.
männlich
weiblich

Fam.-Ang.
männlich
weiblich

lnsgesamt
männlich
weiblich
Ehegatten

Statistisches Bundesaml, Fachserie 3, R i, 2OOO

15,2
14,6
9,7
4,5

24,9

14,0
13,7
4,7
3,2

18,7

1,1
0,9
5,1
't,3
6,2

0,8
0,8
0,7
0,3
1,5

0,2
0,2
0,3
0,2
0,5

0,6
0,6
0,4
0,1
1,0

x
x
x
x

8,3

9,97,3

I,

95,

170,

128,6

x
x
x
x
5

251,6
237,1

14,5
155,0
55,3
99,7

406,6
292,4
114,2
83,5

75,9
67,3

8,6
1 06,8
28,9
77,9

182,7
96,2
86,5
63,8

37,O
35,6

1,4
12,7
9,9
2,8

49,7
45,6

4,2
2,8

24,5
22,8

1,8
10,3
3,7
6,6

34,8
26,4

8,4
6,4

x
x
x
x
x
x

,o
x
x
x

35

n

voll-insgesamt zusammen beschäftigt beschäftigt zusammen beschäftigt beschäfiigt

teil-
teil-voll- ständige

Personen-
gruppe

') Fußnote siehe Tabelle 7.1
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10..

30......

40......

x
x
x
x

Famrllenarbertskrefte



Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter ... ha

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben *)

7.'10 Betriebliche Arbeitsleistung nach Beschäftigtengruppen und Ländern 1999

3,7
12,4
16,8
23,2
11,2
10,4
5,3
1,5

84,5

0,9
1,1
4,2

15,5
19,3
22,6
12,O

1,8
77,5

38,1
42,7
51,4
85,1
68,0
97,3

1 0'l ,1
128,6
612,3

19,2
32,0
41,3
72,1
59,3
82,9
75,0
24,9

406,6

4,2
7,8

11,5
31,0
35,7
56,0
54,9
18,7

223,9

10,9
24,2
29,8
41 ,1

23,s
26,9
20,1
6,2

182,7

't 6,6
8,1
7,1
8,6
5,6
9,8

18,8
95,5

170,2

2,3
2,6
3,0
4,4
1a

4,6
7,3
8,2

35,6

132,4
16,9
9,8
o,t
5,4
4,0
2,7
1,7
3,6

AK-Einheiten

Je 100 ha
landw.

genutzter
Fläche

108,6
14,0
8,8
6,6
5,7
4,3
3,1
1,8
5,1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

Deutschland
unter
2
5

10
20
30
50

100 und

2..........
- 5 ...... ...
- 10 ..........
- 20 ........
- 30..........
- 50..........
- 100..........
mehr................

lnsgesamt.....

mehr...........
Zusammen

Baden-Württemberg
unter

I,t
0,6
0,5
0,6
0,6
0,7

2,3
2,9
3,2
4,7
3,4
5,1
6,0
3,3

30,9

2
5

10
20
30
50
00 und

2
5

10
20
30
50
00 und

2
5

10
20
30
50

?
5

'10

20
30
50

100

8,3
7,3
9,5

14,O
10,1
13,0
12,2
4,3

78,7

5,0
5,5

1'1,3
8,3

10,6
8,5
2,2

59,1

3,5
4,2
5,4
6,4
3,6
3,7
2,5
0,6

30,0

1,3
2,2
3,2
3,8
1,9
1,8
0,9
o,2

15,2

2,7
1,2
1,1
1,5
0,9
1,6
2,4
1,5

'12,8

0,6
u,o
o,7
1,2
0,9
0,8
1,3
0,7
6,8

78,6
16,5
'1o,2
7,1
5,6
4,2
3,0
1,9
5,4

4,2
1 1,0
19,0
37,2
32,5
36,7
22,2

5,2
168,2

2,4
9,1

17,6
35,3
30,8
33,4
10,6
2,5

147,7

1,5
7,9

13,4
'19,8

11,5
10,8
4,7
0,7

70,2

0,6
4,2
7,6

1 1,0
5,2
3,9
1,3
0,2

34,0

1,6
1,7
1,1
1,3
1,3
2,5
4,4
2,3

16,2

0,2
0,3
0,4
0,5
0,4
0,8
1,2
0,5
4,3

1,5
1,3
2,3
4,8
4,7
6,9
6,0
1,6

29,1

Bayern

mehr...........
Zusammen

Brandenburg

100 und mehr ..........
Zusammen

,Hessen

unter

unter

2
5

10

1,0
2,3
2,6
4,1
3,0
4,3
4,8
1,6

23,6

0,5
0,4
0,5
1,3
1,3
2,5
3,3
1,2

11,0

0,5
1,9
2,1
2,8
1,6

0,1
1,2
1,3
1,8
0,9
0,9
0,5
0,1
6,8

231,7
16,2
9,0
5,5
4,4

2,6
1,9
4,1

0,4
0,2
0,3
0,4
1;0
3,6

0,3
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,3
0,8
t,ö

0,0
0,1
0,1
0,2
0,'l
0,1
0,1
0,'1
o,7

1,2
0,2
0,2
0,2
0,3

0,4
17,8
20,5

0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1
0,2
0,9
1,3

532,9
15,3

9,1
4,8
5,8
3,3
2,5
1,6
1,9

0,1
0,1
o,2
0,2
0,1
0,2

1,1
2,4

0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
o,2
0,8
1,3

0,0
0,'l
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,3
1,1

0,0
0,0
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1
0,4

0,5
0,0
0,0
0,2
0,1
0,1
0,4

'15,9

17,2

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1

0,6

848,2
oa
6,2
4,5
3,3
2,7
2,4
1,3
1,5

o,4
0,4

0,2
0,3
o,2
0,3
0,'l
0,2
0,2
0,3
1,7

0,3

1,0
19,7
25,4

unter 0,2
o,2
o,2
0,2
0,2
0,3
0,5
0,5
2,2

1,2
0,4
0,4
0,4
o,2
0,5
0,8
1,1
5,1

1,8
1,5
0,4

12,6

unter 2 ..........
- 5 ..... ...
- 10..........
- 20..........
- 30..........
- 50........
- 100 ... ......
mehr ................

Zusammen ....

U,b
o,2
0,2
o,4
0,2
0,4
0,8

17,4
20,2

und

2(
10
20
30
50

100

der mit Arbeitskräfte
Familienarbeitskrafle familienfremde

Arbe(skräfte

insgesamt zu-
sammen

voll-
beschäftigt

tell-
beschäftigt

und in
anderer
Erwerbs-
tätigkeit

ständige nicht.
ständige

1000 AK - Einheiten

-) Fußnote siehe Tabelle 7.1
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Mecklenb.-Vorpommern

mehr................
Zusammen ....



7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben *)

7.10 Betriebliche Arbeitsleistun0 nach Beschäftigtengruppen und Ländern 1999

Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

Niedersachsen
unter 2.........
2 - 5.........
5 - 10.........

10 - 20.........
20 - 30.........
30 - 50 .........
50 - 100.........

100 und mehr,..............
Zusammen ...

Nordrhein-Westfalen
2

und

- 5 ... ...
- 10.........
' 20 .......
- 30.........
- 50.........
- 100.........
mehr ...............
Zusammen ...

Rheinland-Pfalz
unter

Saarland

Sachsen
unter

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 'l , 2OOO

I,O
3,2
aa

7,O
5,9

14,3
19,9
6,6

61,9

0,9
0,9
0,9
3,0
3,8

10,2
15,0

5,1
39,7

0,8
2,3
2,4
4,0
2,2
4,1
4,9
1,5

22,2

0,2
'1,3

1,4
2,3
1,1
1,5
1,0
0,3
9,0

2,3
1,0
1,2
1,5
0,7
1,4
4,5
5,6

1 8,1

o,4
0,2
0,2
0,5
0.4
0,5

208,4
15,7
9,5
6,4
4,9
3,6
2,5
1,7
3,2

4,6
6,3
5,3
8,2

13,7
1 3,1
4,2

63,1

2,3
4,5
4,0
6,9
6,7

11,6
10,3

'1,9

48,2

1,4
1,4
1,1
2,8
4,0
8,1
/,b
1,4

27,9

0,9
3,1
2,9
4,1
2,7
3,5
2,6
0,5

20,3

0,1
1,4
'1,5

2,1
1,1
't,1
0,5
0,1
t,v

2,0
I,J
0,9
0,9
0,7
1,4
2,0
1,6

10,7

0,4
0,4
o,4
0,4
0,3
0,7
0,8
0,7
4,2

4,3
4,4
4,6
9,0
7,1

16,2
25,5
13,7
84,9

1,2
1,5
4,9

AK-Einheiten
je 100 ha

landw.
genutzter

Fläche

204,9
'19,2
9,9
6,1
4,8
3,7
2,5
1,8
4,2

67,3
27,6
15,5
9,4
6,0
4,4
3,0
1,7
5,7

nter

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,'r

0,3
0,6
0,4
0,4
0,2
0,1
0,2
0,2
2,4

0,3
0,3
0,2
0,2
0,1
0,3
0,4
0,5
2,3

0,5
0,4
0,4
0,4
0,2
0,4
0,8
6,2
9,2

ut

2
5

10
20
30
50
00

2
5

10
20
30
50
00 und

2
5

10
20
30
50
00 und

2
5

10
20
30
50
00 und

2
5

10
20
30
50
00 und

4,4
5,7
5,1
6,5
3,2
5,4
7,1
2,8

40,4

3,2
4,1
3,5
3,9
2,1
3,6
4,4
1,4

26,3

0,7
1,8
1,8
1,9
1,3
2,3
3,2
1,0

14,0

2,5
2,3
1,7
2,O
0,8
1,3
1,2
0,4

12,3

1,0
1,1
0,8
1,0
0,4
0,6
0,4
0,1
5,5

0,8
0,8
0,8
1,4
0,5
0,8
1,3
0,9
7,4

0,3
0,8
0,9
1,2
0,6
1,0
'l,4
0,5
6,7

unter 0,1
0,2
0,1
0,2
0,1
0,3
o,4
0,4
1,7

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,2
0,3
0,8

0,0
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,2
0, 1

0,9

0,0
0,1
0,'r
0,1
0,0
0,1
0,1
0,0
o,4

0,'l
0,'r
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,'l
0,5

271,7
19,3
10,3
4,5
3,2
2,9
1,9
1,4
3,0

3,0
1,2
0,9
'1,0

0,5
0,7
1,6

19,3
28,1

1,0
o,7
0,5
0,6
0,4
0,4
0,8
0,9
5,4

0,7
0,1
0,1
0,3
0,2
0,3
0,6
0,7
3,0

0,0
0,3
0,2
0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
1,0

1,9
0,5
0,4
0,3
0,1
0,2
o,7

17,3
21,4

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1
1,0
1,3

588,1
23,6
12,0
6,2
4,2
4,0
3,6
2,4
3,1

0,1
0,3
0,2
U,Z
0,1
0,2
0,3
1,1
2,5

0,0
0,1
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2
0,8
't,4

0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,3
1,0

0,0
0,1
0,0
0,'1

0,0
0,1
0,0
0,1
0.5

0,4
0,1
o,2
0,1
0,1
0,1
0,4

14,7
16,0

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1
0,5
0,7

324,2
17,1
15,3
5,5
2,6
2,9
2,3
1,5
1,6

unter

Arbeitsleistunq der mit betrieblichen Arbeiten beschäftioten Arbeitskräfte
Familienarbeitskräfte famtlienfremde

Arbeitskräfte

insgesamt zu-
sammen

voll
beschäftigt

teil-
beschäftigt

und in
anderer
Erwerbs-
tätigkeit

ständige nichl-
ständige

1000 AK - Einheiten

-57 -

2... ....
5........

10.........
20........
30.........
50.........

100........
mehr ...............

Zusammen .

2 .........
- 5.........
_ 10.........
- 20.........
- 30 .. ......
- 50 ....
- 100........
mehr ...............
Zusammen ...

mehr ...............
Zusammen ...

2
5

10
20
30
50

2
5

10
20
?n
50
00

An

.) Fußnote siehe Tabelle 7.1



7 Arbeitskräfte in den landWirtschaftlichen Betrieben *)

7.10 Betnebliche Arbe(sleistung nach Beschäftigtengruppen und Ländern 1999

Land

Landwirtschaftlich
genulzte Fläche

von ... bis
unter ... ha

Schleswig-Holslein

und mehr
Zusammen ...

Thüringen

AK-Einheiten
je 1OO ha

landw.
genutzter

Fläche

Anzahl

unter 2.........
5 .........

10.........
20 ....... .

30 .........
50.........

100.........

2
5

10
20
30
50

100

2
5

'10

20
30
50
00 und

2
5

'10

20
30
50
00 und

2
5

'10

20
30
(n
00

2
5

10
20
30
50

'100

't,2
1,4
1,6
2,1
1,7
4,1
9,4
6,6

28,',|

0,5
0,9
1,0
1,4
1,2
3,3

3,6
19,6

0,3
o,2
0,4
0,8
0,8
2,5
6,0
2,8

13,7

0,2
0,7
0,6
0,7
0,4
0,9
1,7
0,8
5,9

0,1
0,1
0,'r
0,1
0,1
0,2
0,4
0,7
1,7

203,4
13,2
10,0
7,2
4,5
3,6
2,4
1,5

o,4
0,4
0,7

1 5,1
19,7

0,4
0,4
0,3
0,3
0,2
0,2
0,3
0,5
2,8

0,3
0,0
0,0
0,1
0,'r
0,1
v,z
0,4
1,3

0,1
0,4
0,3
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
1,4

0,0
0,2
o,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,6

0,9
0,1
0,3
0,1
o,2
0,2
0,3

14,3
16,5

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,3
0,4

499,7
'14,2
10,8
5,6
7,',|
4,2
2,8
2,O
2,5

0,6
0,5
0,5
0,6

0,6
1,3
2,4
6,8

0,1
0,4
0,3
o,4
0,2
0,3
0,4
0,2
2,3

0,1
o,7
0,6
0,6
0,3
0,3
0,2
0,3
3,2

0,4
0,1
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1
0,0
0,7

6,9
7,4

11,2
30,3
35,3
55,3

unter 2.........
- 5 ...... .

- 10 ...... ..

- 20.........
- 30.........
- 50.........
- 100.........
mehr ..............
Zusammen ...

1,4
0,6
0,6

1,5
0,5
0,1
0,3

0,3
0,3
0,1

0,5

0,2

1,0
o,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,2
0,1
1,9

0,6
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
1,2

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,2

0,4
0,1
0,0
0,'r
0,1
0,1
0,0
0,0
0,9

250,8
59,4
25,8
13,5
11,1
7,4
3,3
1,8

13,0

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,3

Berlin, Bremen, Hamburg
unter 2 ..

mehr....... ...

Zusammen

Nachrichtlich
Früheres Bundesgebiet

unter

Neue Länder und Berlin-Ost
unter 2.........

und

t

- 't0.......
- 20.........
- 30 .........
- 50........
- 100.........
mehr...... ........

Zusammen ...

') Fußnole siehe Tabelle 7.1

31,0
39,6
48,7
82,3
66,0
94,8
96,3
40,9

499,6

17 ,1
30,0
39,8
70,2
58,3
81,6
72,8
20,3

390,0

10,2
22,6
28,6
39,9
23,0
26,3
19,4
5,0

175,',|

3,6
11,7
'16,3

22,6
10,9
1 0,'l

5,1

81,3

2,5
2,9
4,3
3,0
4,3
6,8
5,'l

31,1

112,7
16,9
9,8
6,7
5,4
4,O
2,7

4,3

11,7
7,0
6,0

53,3
15,2

214,9

4,8
8,9

'16,7

15,5
78.5

7,2
3,1
2,7
2,9
1,9
2,5
4,9

87,7
112,8

2,1
2,0
1,5
1,9
1,0
1,4
z,z
4,6

16,6

1,3
0,4
0,3
0,7
0,5
0,8
1,6
3,4
9,0

0,8
'1,6

1,1
1,2
0,5
0,6
0,6
1,2
7,6

4,9
't ,1
'I ,1

0,9
0,8
0,9
2,1

80,0
91,7

0,2
0,1
0,1
0,1
0,1

0,5
3,1
4,4

540,5
17 ,4
10,6
5,4
4,6
3,4
2,8

2.0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Arbeitskretteichen
Familienarbeitskräfte familienfremde

Arbeitskrätte

insgesamt zu-
sammen

voll-
beschäftigt

teil-
beschäftigt

und in
anderer
Erwerbs-
tätigkeit

ständige nicht-
ständige

1000 AK- Einheiten

-58-

2.........
5 .........

10.........
20 .........
30.........
50.........

100.........
und mehr

Zusammen ...



7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben ')
7.1 1 Betriebsinhaber und Familienangehörige

nach Altersgruppen 1 999
1 000

Alter
von ... bis

Jahren

15-19 Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

20-24 Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

25-29 Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

30-34 Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

40-44

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

70 und mehr Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

Zusammen

lnsgesamt Betr.-lnh.
Fam.-Ang.

lnsgesamt
Ehegatten

') Fußnote srehe Tabelle 7.1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

Mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte Familienarbeitskräfte

und in anderer Erwerbstätigkeit

Deutschland

männlich

0,3
28,6
24,9

0,2
20,3
20,6

0,0
1,1
1,2

0,0
1,0
1,1

0,2
11,7
1 1,9

0,2
8,6
8,8

o,2
10,0
10,2

0,2
7,3
7,5

3,8
22,6
26,4

1,1
4,2
5,3

1,1
4,5
5,6

19,8
33,4
53,2

17,2
20,3
37,5

6,3
6,1

12,4

6,0
5,3

11,3

12,2
17,1
29,3

47,6
44,2
91,8

42,4
15,9
58,4

17,7
5,7

23,4

16,9
3,9

20,8

66,4
48,4

114,8

60,4
9,1

69,6

26,1
4,7

30,8

36,7
15,0
51,7

2,5
12,9
15,3

2,0
11,0
13,0

9,1
13,3
22,4

8,1
9,9

18,0

19,8
10,9
30,7

4,8
30,3
35,2

14,7
51,8
66,5

440,1
500,8
940,8
230,0

43,7
18,9
62,6

21,3
6,3

27,6

25,3
'1,9

27,1

28,3
0,7

29,0

19,6
0,6

20,2

22,7
1,3

24.1

169,8
32,7

202,5
x

3,3
17,4
20,8

27,1
17 ,1

44,2

33,5
9,7

43,2

200,5
1 13,6
314,1

45,2

10,6
12,0
22,6

24,6
10,3
34,8

31,6
3,1

34,5

19,5
2,0

21,5

186,1
62,7

248,8
x

2,7
'14,9

17,6

26,3
7,0

33,3

144,2
70,6

214,8
15,7

18,1
8,4

26,5

24,8
5,1

30,0

33,8
6,2

40,0

31,0
3,6

34,6

62,6
42,0

104,6

57,8
5,1

62,9

24,5
0,9

25,3

33,2
12,O
45,2

67,3
41,8

1 09,1

62,6
4,6

67,3

46,5
31,5
78,0

52,1
43,0
95,0

22,8
3,0

25,8

23,6
2,6

26,2

2'1,9
5,4

27.3

20,8
1,8

22,5

15,9
2,3

18,2

15,4
1,4

16,7

25,2
3,8

29,0

29,3
4,3

33,6

20,2
3,6

23,8

23,6
4,8

28,4

24,3
4,0

28,2

43,3
3,3

46,6

48,1
6,9

55,0

23,5
4,7

28,2

20,3
4,5

24,8

14,5
2,2

16,7

14,2
1,6

15,8

47,0
54,3

101,4

20,8
3,8

24,6

10,8
2,6

13,4

10,4
1,5

1 1,9

7,1
1,1
8,2

7,O
0,9
7.9

1,0
0,7
1,7

0,9
0,5
1,4

0,6
0,1
0,7

0,1
0,0
0,1

0,1
0,0
0,1

3,8
7,4

11,2

3,5
6,2
9,7

1 1,0
51,3
62,3

8,5
30,1
38,6

1,1
2,9
4,0

0,3
0,3
0,6

0,6
0,2
0,8

13,0
29,9
42,9

0,3
0,2
0,5

1,1
3,5
4,6

401,1
187,0
588,1

x

175,7
55,8

231,5
20,0

136,7
51,4

1 88,1
x

Personen-
gruppe

insgesamt männlich voll-
beschäftigt männlich

zusammen männlich voll-
beschäftigt

-59-

45-49

55-59

60 - 64........

65-69



Deutschland

Land

Alter
von ... bis

Jahren

und mehr
lnsgesamt

Baden-Württemberg
15-19
20-24
25-34
35-44
45-54
55-59
60-64
65-69
70 und mehr

Zusammen

und mehr
Zusammen

15
20
25
35
45
55
60
65

15
20
25
35
45
55
60
65
70

Bayern
19
24
34
44
54
59
64
69

Brandenburg
15-19
20-24
25-34
35-44
45-54
55-59
60-64
65-69
70 und mehr

Zusammen

Hessen'15 - 19
20-24
25-34
35-44
45-54
55-59
50-64
65-69
70 und mehr

Zusammen

Mecklenb.-Vorpommern
15-19
20-24
25-34
35-44
45-54
55-59
60-64
65-69
70 und mehr

Zusammen ....

-1 

rucnote siene Tabette z.t

Familienarbertskräfte mit betrieblichen

insgesamt männlich voll-
beschäftigt männlich

zUSammen männlich
voll-

beschäftigt

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben *)

7.12 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach
Altersgruppen und Ländern 1999

1 000

und in anderer EMerbstätigkeit

männlich

28,9
35,2

145,1
219,4
187,1
95,0

101 ,4
66,5
62,3

940,8

20,6
26,4
95,8

132,5
1 13,9
55,0
62,6
42,9
38,6

588,1

3,1

98,1

1,2
5,6

35,9
59,9
57,4
28,2
27,6
11,2
4,6

231,5

1,1
5,3

32,1
52,5
49,3
24,1
24,6

9,7
4,0

202,5

't 1,9
20,8

0,4
0,1

59,1

8,8
15,3
57,5
74,7
57,2
21,5
11,9

1,4
0,s

248,8

10,2
17,6
53,0
61,6
46,4
16,7
8,2
0,8
0,1

214,A

7,5
13,0
44,5
55,7
42,9
15,8
7,9
0,7
0,1

1 88,1

2,1

73,5
96,8
70,5
24,8
13,4

0,6
3i4,1

4,2
5,6

23,4
34,0
27,3
15,7
19,6
13,3
12,3

1 55,5

0,1
0,7
4,1
7,5
6,9
3,8
4,5
2,2
1,1

30,8

17
3,9

14,5
17,7
12,7
4,7

3,1
11,8
14,2
10,6
4,1
3,0
0,3
0,1

48,6

1,4
3,3

10,5
11,9
8,7
3,1
2,1
0,1
0,0

41 ,1

1,2
2,6
9,0

1 1,0
8,2
2,9
2,0
0,1
0,0

37,0

0,8
0,5
0,2
0,1
00

0,'r
0,6
3,7
6,4
5,7
3,1
4,0
2,0
0,8

26,5

0,5
2,0

10,6
17,0
16,6
8,2

0,0
0,0
0,3
0,6
0,5
o,2
0,2
0,1
0,0
1,9

4,5
15,9
21,0
16,8
8,5

't 1,8
8,8

0,1
0,1
0,6
1,0
0,8
0,4
0,4
0,2

aa

3,3

14,3
16,2
58,4
81,1
68,3
34,1
36,5
24,3
25,1

358,3

10,0
11,6
36,9
46,6
39,2
18,6
20,9
14,7
14,2

212,7

0,6
2,1

12,0
19,9
20,0
10,0
10,0
4;0
1,7

80,3

5,2
7,6

24,6
28,7
20,3

7,6
3,8
0,5
0,2

98,4

6,3
9,2

22,5
21,8
15,5
5,5
2,4
0,2
0,1

83,3

4,5
6,4

18,6
20,3
14.4
5,3
Z,J
0,1
0,1

7',t.9

8,7
3,4
1,5

68,6

10,7
31,8
36,7
25,0

8,8
4,5
0,6
0,2

125,5

3,s

0,0

2,4

0,2
0,1
0,0

0,3
0,3
1,2
2,2
'1,9
1,0
1,0
0,5
0,4
8,7

0,2
0,2
0,9
1,4
1,2
0,6
0,7
0,4
o,2
5,7

0,0
0,0
0,2
0,4
0,4
0,2
0,1
0,0
0,0
1,4

0,1
0,1
o,7
1,2
1,0
0,3
0,1
0,0

0,1
0,1
0,5
0,8
u,o
0,3
0.1

0,1
0,'l
0,5
0,7
0,6
0,2
0,1
0,0

0,1
0,'r
0,5
0,9
0,8

2,8

't,6
2,0
E,3

13,7
12,2

6,1
6,9
4,5
4,0

59,2

0,0
0,2
1,4

2,9
1,5
1,6
0,7
0,3

11,4

0,0
0,2
1,2

2,5
1,3
1,5
0,7
0,3

10,0

0,4
0,9
3,9
6,0
4,8
1,9
1,2
0,2
0,0

19,2

0,4
'I ,'l
3,5
4,8
3,9
1,5

0,3
0,8
3,1
4,4

1,4
0,8
0,2
0,0

14,6

1,1
1,5
5,6
8,6
7,6
3,7
4,5
2,9
2,8

38,2

5,8

0,5
1,3
4,9
7,6

2,1
1,3

0,0
23,7

0,2
0,0

16,3

0,0
0,'r
0,4

0,9

0,1
0,1
0,9
1,6
1,2
0,6
0,6
0,3
0,2
5,5

0,0
0,0
0,2
0,4
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
'1,3

0,0
0,0
0,2
0,4
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
1,1

0,0
0,1
0,3
0,6
0,3
0,2
0,1
0,0

0,0
0,1
0,3
0,7
0,4
0,2
0,1
0,0

0,0
0,0
0,2
0,5
0,3
0,1
0,0
0,0

1,3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO-60-

2,1 1,5 1,7

19
24
34
44
54
59
64
69



7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben ')
7.12 Betnebsinhaberund Familienangehörige nach

Aliersgruppen und Ländern 1999
1 000

Land

Alter
von ... bis

Jahren

und in anderer EMerbstätigkeit

männlich

Niedersachsen
15
20
25
35
45
55
60
65
70

2,5
3,3

18,9
29,6
26.5
13,0
12,5

'7,8

7,1
121,3

1,9
2,6

12,8
18,3
16,8
7,8
8,1
5,1
4,6

78,1

0,1
0,9
5,9
9,9
9,1
4,2
4,0
1,3
0,6

36,9

0,6
1,1
6,5

10,2
8,1
2,7
1,3
0,'l
0,1

30,8

_ 19
-24
-34
-44
-54
-59
-64
-69

und mehr
Zusammen

0,6
0,9
4,5
6,5
5,3
1,9
0,8

,5
,9
,0
,5
,5

,2
,1

,1

5,6
7,0
5,4
1,9
1,1

0
0

7
b
2
1

0
0

24

1,2

0,1
0,2
0,6
1,0
0,9
0,3
0,0
0,0

3,0

0,0
0,0
0,3
0,6
0,4
0,2
0,0
0,0

1,6

0,0
0,1
0,3
0,4
0,3
0,1
0,0
0,0

1,3

0,1
0,2
0,6
0,9
0,8
0,3
0,0
0,0

3,0

0,0
0,1
0,4
0,6
0,4
0,1
0,0
0,0

1,6

0,1
0,2
0,8
1,3
1,1
0,4
0,0
0,0

4,1

0,2
0,1
0,5
0,7
0,5
0,2
0,2
0,2
0,2
2,8

0,3
0,3
1,1
1,6
1,5
0,8
0,8
0,6
0,4
ac

0,1

0,1
1,0

0,2
14,3

0,1
0,0

20,6

0,1
0,'r
0,1
0,0
0,0
0,7

0,0
0,0
0,3
0,4
0,3
0,1
0,1
0,1
0,0
1,2

7,4
1 1,0
10,2
4,7
4,3
1,5
0,7

40,8

0,1
0,7
4,6
7,5
7,4
3,5)o
1,4
0,4

28.7

0,1
0,3
1,7
4,0
4,0
1,7
1,7
0,5

0,0
0,0
0,1
0,3
0,2
0,1
0,'r
0,0
0,0
0,8

0,0
0,1
0,5
0,8
0,7
0,5
0,3
0,1
0,0
3,0

0,4
0,8
3,9
5,7
5,0
1,8
0,8
0,1
0,0

18,4

13,2

0,0
0,'t
0,3
0,4
0,2
0,1
0,0
0,0

1,0

0,1
0,2
0,6
0,8
0,7
0,3
0,0
0,0

2,6

Nordrhein-Westfalen
2,5
J, /

16,1
25,6
21,4
1u,1
v,b
7,1
6;3

102,4

1,8
3,0

11,2
15,9
13,8
6,6
6,4
4,9
4,3

67,9

0,1
0,7
4,2
7,0
6,6
3,2
2,7
1,2
0,4

26,1

0,7
1,4
5,0
5,5
4,3
1,5
0,8
0,1
0,0

19,3

0,5
1,1
4,2
5,0
4,1
1,4
0,7
0,1
0,0

17,2
und mehr
Zusammen

Zusammen ....

und mehr
Zusammen

und mehr
Zusammen

Zusammen ....

-) 

rußnote siehe Tabetb z r

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

15
20
25
35
45
55
60
65
70

't5
20
25
35
45
55
60
b3
70

15
20
25
35
45
55
60
bJ
70

15
20
25
35
45
55
60
65
70

15
20
25
35
45

60
65
70

19
24
34
44
54
59
64
69

19
24
34
44
54
59
64
69

mehr

0,9
1,7
7,0
9,0
6,6
2,1
1,2
0,2
0,1

28,7

0,6
1,4

0,2
0,1

23,3

Rheinland-Pfalz
1,6
1,9
7Ä

14,4
'13,4
6,6
7,2
4,5
3,8

60,7

1,2
1,4
4,8
8,9
8,1
3,9
4,7
3,1
2,3

38,4

0,1
0,3
1,5
3,6
3,5
1,6
1,6
0,5
o,2

12,8

0,5
1,0
4,1
6,7
5,1
1,9
1,0
0,1
0,0

20,4

0,4
0,7
3,0
5,1
4,2
1,6
0,9
0,1
0,0

'16,'l

0,4
0,9
3,2
4,7
3,6
1,5
0,7
0,'l

0,3
0,6
2,7
4,2

1,4
0,7
0,1

3,3

und

Saarland

15,0

19
24
34
44
54
59
64
69

0,3
0,2
0,8
1,1
0,9
0,4
0,4
0,3
0,3
4,5

0,0
0,1
0,3
0,4
0,3
0,1
0,0
0,0

0,5
0,5
1,6
2,6
2,4
1,4
1.3
0,9
0,6

11,8

0,0
0,1
0,4
0,6
0,5
0,3
0,3
0,1
0,0
2,3

0,1
0.'r
0,9
1,5
1,1
0,7
o,7
0,4
0,3
5,8

0,0
0,0
0,3
0,4
0,3
0,2
0,2
0,1
0,0
1,5

0,1
0,0
0,4
0,8
0,6
0,3

0,0
0,0
0,3
0,4
0,3
0,2
0,0
0,0

0,0
0,0
0,3
0,5
0,4

0,0
0,0
0,1
0,2

Sachsen

Sachsen-Anhalt

19
24
34
44
54
59
64
69

19
24
34
44
54
59
64
69

mehrund

0,1
0,6
1,0
0,8
0,4
0,5
0,3
o,2
3,9

0,2
0,0
0,0
0,0
1,6

0,0
0,0
0,0
2,2

Familienarbeitskräfte mit

insgesamt männlich voll-
beschäftigt männlich

zusammen männlich
voll-

beschäftigt
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zusammen männlich
voll-

beschäftigt

insgesamt männlich
voll-

beschäftigt
männlich

7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben *)

7.12 Betriebsinhaber und Familienangehörige nach
Altersgruppen und Ländern 1999

1 000

Land

Alter
von ... bis

Jahren

Schleswig-Holstein
15-19
20-24
25-34
35-44
45-54
55-59
60-64
65-69
70 und mehr

Zusammen

und rn anderer EMerbstätigkeit

8,5
't4,9
55,3
71,2
54,4
20,4
11,6

1,4
0,5

238,1

männlich

0,7
0,9
5,9
9,7
8,2
3,9
3,8
1,7
1,4

36,2

i,
1,
5,
o
8,
4,
4,

1,

19
24
34
44
54
59
64
69

15
20
25
AE

45
55
60
65
70

'15

20
25
35
45
EE

60
65
70

0,5
0,7
3,9
6,0
5,4
2,5
2,7
1,3
1,1

24,1

0,5
0,0
0,0
8,8

0,4
0,6
2,8
5,1

0,1
0,4
2,7
4,0
3,4
1,5
't,4
0,4
0,1

14,0

0,1
0,4
2,5
3,V
3,1
1,4
1,3
0,4
0,1

12,8

0,1
0,3
1,5
3,0
2,5

0,1
0,2
1,1
2,1
1,9
0,8
0,4

0,1
0,1
0,9
1,6
1,4
0,60,9

0,1
0,2
1,1
1,9
1,6
0,6
0,3
0,0
0,0
5,7

0,0
0,1
0,5
0,8
0,7
0,2
0,0
0,0

2,3

0,0

Thüringen

0,3
0,0
0,0
4,9

0,0
0,0
6,6

0,6

0,1
0,0
1,3

15-19
20-24
25-34
35-44
45-54
55-59
60-64
65-69
70 und mehr

Zusammen

Berlin, Bremen, Hamburg
15-19
20-24
25-34
35-44
45-54
55-59
60-64
65-69
70 und mehr

Zusammen ....

0,2
0,3
1,0
1,7
1,5
0,7
1,0
0,6
0,3
7,2

0,0
0,0
0,2
0,4
o,4
0,2
0,'r
0,0
0,0
1,3

0,0
0,1
0,4
0,6
0,5
0,2
0,0
0,0

0,0
0,0
0,2
0,3
0,3
0,1

0,1
0,2
0,7
1,1
1,0
0,4
0,7
0,4
0,2
4,8

0,1
0,2
0,6

0,0
0,1
0,4
0,7
0,6
0,2
0,0
0,0

2,1

U,J
0,5
2,1
3,5
2,8
1,1
0,2
0,0
0,0
0,6

1,0
0,8
0,3
0,0
0,0
0,0
2,9

4,0
1,5
0,3
0,0
0,0

14,7

0,0
0,1
0,5
0,7
1,0
0,5
0,4
0,3
0,2

27,7
33,9

13S,6
209,8
179,0
90,5
96,8
63,8
60,6

901,7

0,1
0,0
0,0
1,0

1,0
5,1

30,8
50,5

23,3
23,9

9,4
3,9

195,4

2,0
1,7
0,8

1 1,5
20,1
70,8
91,7
bb, J
23,4
1 3,1

1,7
0,6

299,4

0,0
0,1
0,3
0,4
0,5
0,3
0,2
0,1
0,1
2,1

0,0
0,0
0,2
0,2
0,3
0,2
0,2

0,0
0,0
0,2
0,2

0,2
0,1
0,1
0,0
1,1

0,0
0,0
0,1
0,2
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
0,8

0,0
0,0
0,1
0,1
0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0,6

'19,8
25,5
92,0

126,4
108,7

52.3
59,5
41,0
37,4

562,5

1,1
5,4

34,3
57,3
55,2
27,0
26,7
10,9
4,5

222,4

9,9
17 ,1
50,7
57,6
43,3
15,6

8,1
0,7
0,1

203,1

7,3
12,6
42,6
52,7
40,4
14,8

0,7
0,1

'178,9

0,0
0,1
0,2
0,2
0,1
0,0
0,0

0,3
0,6
2,3
4,0
3,'r
1,1
o,2
0,0

11,6

1,9

0,0
0,0
0,1
0,1
0,2
0, 1

0,0
0,0

0.5

1,9
3,1
2,5
0,9
0,2
0,0

9.2

0,3

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiel

und mehr
Zusammen ....

Neue Länder und
Berlin-Ost

und mehr
Zusammen

;lFü6n6-te srene raoette z t

47,5

19
24
34
44
54
59
64
69

2
3
5
6
1

5
R

b

0,7
0,9
3,9
6,1
5,2
2,7

1,9
1,2

25,7

0,0
0,2
'1,6
2,6
2,3
1,1
0,9
0,3
0,1
9,1

0,0
0,2
'1,3

0,7
0,3
0,1
7.1

0,2
0,4

39,1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-62-
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7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben')
7.1 3 Familienfremde Arbeitskräfte nach Ländern 1999

1 000

Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

nichtständige
Arbeitskräfte

insgesaml

männlich

Deutschland
unter 2

5
53,5
38,5
38,0
48,0
32,7
51,0
75,4

159,2
496,2

1,6
0,4

9,7
6,3
5,7
7,3
4,5
E,5

15,8
74,7

132,5

0,5
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,3

13,2
14,6

5,0
3,2
6,0

12,9
69,1

111,2

32,6
27,5
28,7
36,6
25,7
3E,6
52,7
57,9

300,3

15,2
8,4
9,5

11,3
6,7
7,5
9,3
4,0

71,9

'14,4
14,4
15,9
22,7
16,5
25,9
33,4
36,4

179,5

20,9
1 1,0
9,3

11 ,3
7,O

12,4
22,6

101 ,3
195,9

13,8
6,7
5,8
7,O
4,5
8,0

15,9
89,3

151 ,0

7,1
4,1
3,9

2
5

10
20
30
50
00

- 10.........- 20.........- 30.........- 50.........- 100........,
und mehr .......,.

lnsgesamt .........

Baden-Württemberg
unter 2..
2 - 5..
5 - 10..

10 - 20..
20 - 30..
30 - 50..
50 - 100 ..

100 und mehr ..
Zusammen ..

Bayern

19,3
10,4
11,2
13,3
7,9
9,5

12,3
5,9

89,7

4,1
2,0
1,6
2,1
1,2
2,O

2,2
1,2
1,1
1,5
0,8
1,4
2,1
1,4

11 ,6

2,1
0,9
0,8
1,2
0,7
1,3
1,9
1,3

10,2

1,3
0,5
0,6
0,9
0,5
1,0
1,6
1,1
7,5

6,6
4,1
4,8
6,8
4,1
4,4
5,4
2,6

38,9

3,0
1,8

17,8

Brandenburg
unter 2.........
2 - 5 .......
5 - 10 ........

10 20.........
20 - 30 ......,.
30 - s0 ,......
50 - 100.........

100 und mehr .........
Zusammen .........

Hessen
unter2-5.-

10

unter 2
2- 55 - 1010-2020-3030- 50

50 - 100
100 und mehr

Zusammen

20
30
50

100

6,4
6,0
6,0
8,1
7,1

11,9
15,0
7,2

67,7

0,9
1,4
0,9
1,2
1,1
2,1
3,5
2,0

13,1

1,4
1,4
0,8
0,9
1,0
1,9
3,7
2,0

13,1

o,7
0,9
0,5
0,7
0,7
1,4
2,9
1,6
9,5

1,8
1,7
2,5
3,9
3,5
5,5
6,1
2,3

27,2

2,0
2,5
1,5
2,O
1,7
3,3
5,3
2,7

21,1

4,3
3,5
4,5
6,1
5,4
8,6'
9,7
4,5

46,7

0,6
0,8
1,0
2,3

24,3
31,2

1,3
0,3
o,2
o,2
0,3
0,3
0,4

18,6
21,6

1,0
0,2
0,2
0,1
0,2
0,2
0,3

17,0
19,2

0,4
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,2

12,5
13,5

0,2
0,'1
o,2
0,4
0,s
o,7
1,9
5,7
9,6

2,8
2,3
2,0
2,3
'1,6

3,0
4,6
4,7

23,4

1,4
0,5
0,5
0,6
0,3
0,6
1,0
1,3
6,1

1,0
0,3
0,3
0,3
0,2
0,4
0,7
1,0
4,3

0,5
0,2
0,2
0,2
0,2
0,3
0,5
0,8
3,0

o,7
1,1
0,8
0,9
0,8
1,2
1,E
1,8
9,0

0,6
0,1
0,1
0,4
0,2
0,3
1,3

19,5
22,5

0,5
0,1
0,1
0,2
0,1
0,2
0,4

16,5
1 8,1

0,2
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,3

12,9
13,7

0,3
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,3

15,0
16,1

o,2
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2

12,1
12,7

_ 100 .. ...
und mehr .........

Zusammen .........

Mecklenb.-Vorpommem
unter 2.........
2 - 5.........
5 - 10 ... ...

10 - 20 .......,
20 - 30.........
30 - 50 .........
50 100.......

100 und mehr .........
Zusammen .........

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OO0

0,4

0,1
0,1
0,1
0,2
o,2
0,4
1,3
3,5
5,9

0,0
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,5
1,8
2,5

0,6
0,3
0,4
0,3
o,2
o,4
0,7
1,0
3,9

2
5

10
20
30
50

1,5
1,8
1,5
1,8
1,4
2,4
3,6
3,4

17,3

0,1
0,0
0,0
o,2
0,1
0,1
0,9
3,0
4,3

Familienfremde Arbeitsl

ständige Arbeitskrätte

vollbeschäftigt

zusammenzusammen männlich zusammen männlich

') Fußnote siehe Tabelle 7.1

-63-
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7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben')
7.1 3 Familienfremde Arbeitskräfte nach Ländern 1999

1 000

Land

Landwirtschaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

Niedersachsen
unter 2

5 - 10
10-20
2A-30
30- 50
50 - 100

100 und mehr
Zusammen

Nordrhein-Westfalen
unler 2 .........
2 - 5.........
5 - 10........

10 - 20 ........
20 - 30.........
30 - 50 .........
50 - 100.........

100 und mehr .........
Zusammen .........

unter2-5-
10

nichtständige
Arbeitskrätte

männlich

4,8
3,0
3,3
5,4
3,8
8,4

14,7
19,4
62,9

1,5
0,7
0,9
1,0
0,6
1,2
4,0
5,1

15,0

1,9
0,8
1,0
1,3
0,6
1,2

5,0
15,5

1,1
0,5
o,7
0,8
0,5
1,0
3,2
4,4

12,2

1,9
1,7
1,9
3,5
2,9
6,7
9,3

13,0
40,9

2,0
5,6
6,2
8,9

27,6

3,0
1,3
1,4
1,8
0,9
1,7
5,4
6,5

22,O

2,3
1,5
1,1
1,1
0,8
1,8
2,4
1,8

12,8

2,3

0,7
0,8
1,1

3,7
2,s

16,1

4.3
3,5
3,4
3,7
3,1
5,9
7,8
4,9

36,6

0,2
0,4
0,4
0,3
0,6
0,8

18,8
22,0

5
10
20
30
50

100

5,4
10,2
8,7

10,8
5,5
7,2
9,7
4,1

62,5

1,3
1,2
1,2
1,8
0,6
1,0
1,5
1,1
9,7

0,5
0,7
0,8
1,3
0,4
o,7
1,2
0,8
6,6

0,6
0,6
0,6
1,2
0,4
0,8
1,1
O,B
6,2

0,3
0,4
0,5
0,9
0,3
0,6
1,0
0,7
4,7

5,1
9,0
7,5
9,0
4,9
6,2
4,2
3,0

52,9

4,9
4,4
5,7
3,2
4,1
5,2
1,8

31,7

1,3
1,1
0,7
0,7
U,O
1,3
1,8
1,5
8,9

1,7
1,1
o,7
0,7
0,6
1,0
1,7
1,5
9,0

1,1
0,8
0,5
0,5
0,4
0,8
1,4
1,3
6,9

1,9
2,O
2,3
2,7
2,3
4,1
5,4
3,1

23,8

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,3

0,1
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,4

'1,0

1,1
1,3
1,7
1,7
3,1

Rheinland-Ffalz
2
5

10
20
30
50
00

2,5

20
30
50

100 und mehr .........
Zusammen .........

Saarland
unter 2.........' 2 - 5... ..
5 - 10.........

10 - 20 ........
20 - 30 .......
30 - 50.........
50 - 100 .......

100 und mehr .........
Zusammen .........

Sachsen
unter 2

5 - 10
10-20
20-30
30- 50
50 - 100

100 und mehr
Zusammen

0,3
d)
0,1

0,1
0,0

0,2

0,1
0,1
0,0
0,0
0,0

1,6
0,4
0,3
0,2
0,1
0,2
0,6
6,3
9,8

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1
o,4

0,2
0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,6

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

0,'1
0,1
0,1
0,3
'1,5

0,0
0,0
0,1
0,4

0

2
I

3,2
0,8
0,5
0,6
0,2
0,6
1,6

25,3
32,9

2,1
0,6
0,4
0,3
0,1
0,3
0,8

18,0
22,6

0,6
0,2
0,2
0,2
0,1
0,1
0,4

12,5
14,3

0,2
0,2
0,1
0,0
0,1
o,4

11,8
13,3

1,1
0,3
0,1
0,3
0,1
0,3
0,8
7,3

10,3

0,5
0,1
0,1
0,1
0,c
0.2
0.5
4,2
5,7

0,4
0,1
0,2
0,1
0,'1
0,1
o,4

15,4
17,0

0,2
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
0,3

11,5
12,3

0,3
0,1
0,2
0,1
0,0
0,1
0,3

13,8
15,0

0,1
0,1
0,2
0,2
o,2
0,5
0,3
3,4
5,0

0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,3
0,2
1,9
2,9

0,5

Sachsen-Anhalt
unter 0,2

0,0
0,1
0,1
0,0
0,0
o,2

10,7
11,4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

ständige Arbeitskräfte

männlich zusammen mennlich zusammen

insgesamt
zusammen

') Fußnote siehe Tabelle 7.1
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7 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben .)
7.13 Familienfremde Arbeitskräfte nach Ländern 1999

1 000

Land

LandwirtJ-chaftlich
genutzte Fläche

von ... bis
unter... ha

Schleswig-Holstein
unter 2.........
2 - 5.........
5 - 10 ......

10 - 20.... ...
20 - 30 ........
30 - 50.........
50 - 100 ........

100 und mehr .........
Zusammen .........

Thüringen
unter

- 100.........
und mehr .........

Zusammen .,.......

Berlin, Bremen, Hamburg
unter2-5-

10

nichtständige
Arbeitskräfte

männlich

1,1
0,9
1,4
1,5
1,3
1,8
4,3
7,3

19,5

0,7
0,6
0,6
0,7
0,4
0,7
1,5
2,6
8,0

0,4
0,4
0,5
0,3
0,5
1,1
2,3
5,7

0,5
o,4
0,5
0,6
0,3
0,5
1,1
2,1
6,0

0,3
o,2
0,3
0,4
o,2
0,4
1,0
2,0
4,7

0,3
0,3
o,7
0,8
0,9
1,1
2,8
4,6

11,6

1,0
o,2
0,4
0,2
0,3
o,2
0,4

14,8
17,4

0,3
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,2

10,6
11,8

0,8
0,1
o,2
0,1
0,2
0,1
0,3

13,5
15,5

0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
1,6
2,'l

0,3 0,1
o,2
0,5
0,6
0,6
0,8
2,1
3,3
8,2

2
5

10
20
30
50
00

2
5

10
20
30
50

1,3
o,2
0,4
0,3
0,4
0,4
0,5

17,6
21.0

0,3
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

o,2
0,0
0,1
0,1
0,1
0,2
0,1
2,7
3,6

0,2
10,0
11,0

0,9
0,4
0,2
0,4
0,3
0,3
0,3
0,1
2,9

0,4
0,2
0,0
0,1
0,1
o,2
0,1
0,0
1,2

0,2
0,1
0,0
0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,7

0,3
0,2
0,0
0,1
0,1
0,2
0,0
0,0
0,9

o,2
0,1
0,0
0,1
0,'r
0,1
0,0
0,0
0,6

0,4
o,2
0,1
0,3
o,2
0,1
0,3
0,1
1.7

0,2
0,1
0,1
0,2
0,1
0,1
o,2
0,0
1,2

46,2
36,8
36,1
45,8
30,8
48,1
68,8
53,7

356,5

15,4
9,8
8,0

10,3
6,1

11,3
20,2
17,9
99,1

7,8
5,8
5,1
6,7
4,1
7,8

14,3
14,0
65,7

9,7
5,7
4,9
6,2
3,9
7,2

14,O
13,7
65,3

30,8
27,O
28,1
35,5
24,8
36,8
48,6
35,8

267,4

13,6
14,1
15,6
22,2
16,0
24,8
30,8
23,3

160,3

Nachrichtlich
Fruheres Bundesgebiet

unter 2

5 - 10
10-20
20-30
30- 50
50 - 100

',l00 und mehr
Zusammen

Neue Lärider und Berlin-Ost
unter 2.........
2 - 5.........
5 - 10........

10 - 20 .........
20 - 30........
30 - 50.........
50 - 100.........

100 und mehr .........
Zusammen .........

]T-unnote siene rauette z.t

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

.20
30
50

100

7,2
1,7
1,8
2,2
1,9
2,9
6,5

105,5
129,7

5,4
1,2
1,3
1,1
0,9
1,1
2,4

83,4
oAo

1,9
0,5
0,6
0,6
0,4
0,7
1,5

60,7
66,8

1,8
0,5
0,5
1,1
0,9
1,8
4,1

22,1
32,9

0,8
0,3
o,2
0,6
0,5
1,1
2,6

13,1
19,1

4,1
0,9
0,9
0,7
0,6
0,8
1,9

75,6
85,7

5,5
3,7
3,4
4,6
2.,9
5,6

11,6
11,9
49,3

1,6
0,4
0,4
0,4
0,3
0,5
1,2

57,1
61,9

ständige Arbeitskräfte

vollbeschäftiotinsgesamt
zusammen männlich zusammen männlich zusammen
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Hessen
Deutschland Baden-

Württem-
berg

Bayern
Branden-

burg
Gegenstand der NachweisungLfd.

Nr.

I Eigentums- und

8.1 Nach

Vor-
pommern

Betriebe mit
in

1 Mit eigener LF

und aiar mit:

2 verpachteter eigener LF

3 unentgeltlich abgegebener eigener LF

4 selbstbewirtschaftetereigenerLF

5 Eigene LF

davon:

6 verpachtete eigene LF

7 unentgeltlich abgegebene eigene LF

I selbstbewirtschaftete eigene LF

9 Mit selbstbewirtschafteter LF

und zwar mit:

409,1

75,0

5,5

406,7

461,9

406,7

316,0

6'190,7

10 778

919,7

9 858,3

1 50,5

12,7

1,6

67,0

39,5

1,9

625,2

67,0

49,9

'16,8

44,9

7,2

625,2

8'11,1

105,5

705,6

30,2

26,6

1,5

145,0

1'16,6

2,6

1 969,2

145,0

98,5

19,2

91,9

o,o

1 969,2

1 310,1

149,6

1160,5

18,8

0,6

0,1

4,9

15,0

1 190,3

20,9

11,5

2,2

122,3

122,3

1 205i

67.2 145,6 4,9 25,1 3,6

4,1 0,5

0,5 0,1

25,0 3,6

LF in Betrieben
in

455,2

16,6

6 190,7

6 662,6 666,6 2 088,5 136,0 315,7 183,8

17,7 13,7

1,1 1,8

296,9 168,3

Betriebe mit
in

28,5 5,2

3,6

3,8

6,0 0,6

18,5 3,7

1,7 0,5

LF in Betrieben
in

755,1 1 361,7

74,7 153,2 7,0

4,9

4,8

10

11

selbstbewirtschafleter eigener LF

gepachteter LF

und zwar gepachtet von:

Familienangehörigen

familienfremden Personen

81,6

291,0

23,8

'l,0

4,4

0,8

25,0

20,4

12

13

14 unentgeltlich zur Bewirtschaftung erhaltener LF

1 5 Selbstbewirtschaftete LF

davon:

16 selbstbewirtschattete eigene LF

17 gepachtete LF

gepachtet von:

18 Familienangehörigen

19 familienfremdenPersonen

20 unentgeltlich zur Bewirtschatlung erhaltene LF

17 119,2 1 466,5 3 298,1 1 348,5

296,9

447,9

66,0

381,9

10,4

168,3

1180,2

16,7

1163,5

13,2

,) Ergebnis der Landwirtschaftszählung/Agrarstrukturerhebung 1999 (Repräsentatrvergebnis). - Landwirtschaftliche
Betriebe in der Abgrenzung nach der Hauptproduktionsrichtung (HPR) mit 2 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche (LF)
und mehr; unterhalb 2 ha LF (einschl. Bet,ieben ohne LF) nur landwirtschaftliche Betriebe mit Spezialkulturen oder
Tierbeständen, wenn bestimmte Mindestgrößen erreicht oder überschriften werden (bis 1 997 natÜrliche Erzeugungs-
einheiten, die mindeslens dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen Marktezeugung von t ha LF entsprechen).

1) Selbstbewirtschafteter und/oder nicht selbstbewirtschafteter LF.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

66



Pachtverhältnisse*)

Ländern'1999

Nieder-
sachsen

eigener') LF überhaupt
1 000

11,0 6,7

0,4 0,2

52,9 47,0

mit eigenerl) LF überhaupt
1 000 ha

1 354,4 763,1

93,8 48,5

1,6 0,6

1 259,0 714,0

selbstbewirtschafieter LF
1 000

64,7 54,6

53,4 47,2 28,3 1,6

23,1 1 00,1

6,0 3,3 17,9

99,3 606,8

Lfd.
Nr.

3,7

0,6

0,1

3,6

7,4

0,5

46,8

3,6

3,4

46,8

753,3

8,7

744,6

4,9

387,6

7't,7

5,0

385,4

404,1

9,8

5 674,8

385,4

295,5

77,4

272,0

21.1

21,5 1

52,9

47,9

1 259,0

1 391,6

265,1

1126,5

47,0

37.7

714,0

785,0

117 ,4

557,5

5,7

257,7

16,6

0,7

240,4

32,5

28,1

23,3

240,4

458,8

79,0

379,8

7,6

0,8

0,1

22,3

10,4

42,1

1,8

10,4

'1,3

88,4

1,1

4,3

0,7

88,4

807,9

12,9

795,1

6,3

s,2

1,1

90,1

18,8

1 052,4

9,4

68,4

1,2

537,2

17,6

15,6

537,2

489,1

53,2

436,0

3,5

3,3

0,s

21,3

51 ,1

6,8

515,9

29,5

21,3

20,5

4,2

19,0

2,7

0,8

3,5

0,3

90,1

1 071.2

4,7

0,5

28,1

0,2

0,1

1,6

1,1

0,1

5,9

0,5

0,'l

3,3

5,4

0,2

17,6

2

3

4

54,6 6 088,7 573,8 5

6

7

I

2,0 7,4 4,9 20,6 5,1 432,5 I

1,6

1,5

5,9

4,7

3,3

3,7

10

11

12,9 8,3

44,5 35,8

1,9 1,2

mit selbstbewirtschafteter LF
1 000 ha

2,6

14,7

0,4

0,8

3,0

0,5

12

13

14

10,7

19,7

1,8

0,8

1,3

0,3

2 657,9 1 504,7 706,7

16

17

76,6

22,3

52,5

902,6 1170,7 1029,9 805,0 11530,3 5588,8 1s

5 674,8

5 759,8

847,7

4 912,1

95,7

515,9

5 018,2

72,0

4 946,2

54,8

18

19

20

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R I, 2OOO

Nachriöhtlich

Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thüringen früheres

Bundesgebiet
neue Länder

und Berlin-Ost
Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz Saarland
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1 987 1 989 1 991 1 993 1 995 1 9971 979 1 985

8 Eigentums- und Pachtverhältnisse *)

8.2 Jahrespachtentgelt der landwirtschaftlichen Betriebe mit gepachteter
landwirtschafi lich genutzter Fläche-')

8.2.1 DM je ha Pachtfläche nach Ländern

Jahr

276 279

Land

Deutschland

darunter:

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

Jahr

226

302

206

318

351

270

140

296

387

395

419

425

425

423

426

433

131

150

167

176

190

309

417

242

443

441

359

164

428

434

25s

443

499

349

169

498

419

324

449

272

I
486

498

347

164

I

491

425

131

331

439

94

255

137

487

526

339

154

149

227

479

153

425

150

296

383

389

417

418

423

421

418

413

327

425

106

252

156

491

544

344

157

162

241

480

174

485

396

299

399

aaa

428

458

343

228

472

387

287 294

335

432

112

258

167

491

545

337

158

173

254

492

184

426

176

50 und
mehr

310

396

407

422

427

422

420

424

431

1 999

309

JJb

444

123

260
'181

499

550

349

154

188

273

497

195

433

190

374

296 423

167

8.2.2OMie ha Pachtfläche nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche

Landwirtschaftlich genutäe Fläche von ... bis unter ... ha

Früheres Bundesgebiet

1 979

1 985

1 9E7

1 989

199'l

1 993

1 995

1 997

1 999

530

769

841

885

879

803

800

286

367

377

398

411

405

406

421

431

291

388

394

420

427

434

432

429

442

299 278.
421 364

441 371

512 404

459 406

483 426

506 424

572 461

624 461

Neue Länder und Berlin-Ost

286 185

376 169

192 169

272 156

303 173

151

149

151

159
't61

133

146

140

152

171

135

130

156

152

165

1 991

1 993

1 995

1 997

1 999

264

697

540

130

150

168

177

190

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Fußnote siehe Tabelle 8.1
") Und Angabe des Jahrespachtentgeltes. - Ohne Pachtungen von

Familienangehörigen des Betriebsinhabers/der Belriebsinhaberin.

lnsgesamt
0,01 - 2 2-5 5 - 1o 10 -20 20-30 30-50
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I Eigentums- und Pachtverhältnisse'l

8.3 Landwirtschaftliche Betriebe nach Eigen- und Pachtland 1999

Gegenstand der Nachweisung

lnsgesamt
Betriebe mit:

selbstbewirtschafteter, eigener LF
eigener LF überhaupt
gepachteter LF
und zwar gepachtet von:

Familienangehörigen
familienftemden Personen

Betriebe ohne eigene LF
Anteil der Betriebe mit Pachtflächen

an den Betrieben insgesamt

Selbstbewirtschaftete LF
selbstbewirtschaftete eigene LF
eigene LF überhaupt
gepachtete LF
und zwar gepachtet von:

Familienangehörigen
familienftemden Personen

Pachtflächen der Betriebe ohne
eigene LF

Pachmächenanteil

21,3
21,5
20,5

81,6
291,0

52,8

77,4
272,0

44,9

4,2
19,0
7.9

1 000

1 000
I 000
I 000
1 000

432,5

385,4
387,6
295,5

68,3

't 1 530,3
5 674,8
6 088,7
5 759,8

847,7
4 912,1

1 151,3
50,0

5 588,8
515,9
573,8

s 018,2

Betriebe
461,9

406,7
409,'1

316,0

68,4

Fläche ha
17 119,2
6 '190,7

6 662,6
10 778,0

919,7
9 8s8,3

2 557,2
63,0

Neue Länder und
Berlin-Ost

29,5

69,6

1 000
1 000
1 000

1 000
1 000
1 000

lo

1 000
1 000

1 000
Yo

72,0
4 946,2

1 405,9
89,8

Land

Deutschland
darunter:

Baden-Württemberg
Bayern
Hessen
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Schleswig-Holstein

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet
Neue Länder und Berlin-Ost

Fußnote siehe Tabelle 8.1

") Mit Angabe des Jahrespachtentgeltes. - Ohne Pachtungen von
Famiiienangehörigen des Betriebsinhabers/der Betraebsinhaberin

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R'1, 2OOO

8.4 Geschlossen gepachtete landwirtschaftliche Betriebe 1999 ")

3,2 134,5

0,2
0,3
0,2
0,9
1,1
0,1
0,0
0,2

10,1
7,1

12,9
39,4
32,8

2,3
1,4

11,4

Pachtentgelt
DM/ha

476

402
474
331
u4
622
385
190
487

3,2
0,1

118,4
16,1

512
211

Einheit Deutschland Früheres
Bundesgebiet

Betriebe
Hofpacht

LF ha

1 000
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insqesamt

Pacht-
fläche

LF
Pacht-
fläche LF Pacht-

flächeLFBetriebe

ha

Pacht-
entgelt
DM/ha

Betriebe

ha

Pacht-
entgelt
DM/ha

Betriebe

ha

Land

Deutschland

darunter:

Baden-Württemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachrichtlich:

Fruheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

Deutschland

darunter:

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklen burg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

31,0

60,2

2,6

12,7

2,3

28,6

21,3

10,7

0,8

2,7

2,3

't,5

27,8

58,2

2,5

10,6

2,0

22,4

13,3

7,9

0,8

2,9
'1,5

a-7

1,8

8 Eigentums- und Pachtverhältnisse')

8.5 Landwirtschaftliche Betriebe mit gepachteten Einzelgrundstücken 1999 ")

1 ooo')
und zwar

Pacht-
entgelt
DM/ha

Betriebe mit gepachteten Einzelgrundstücken insgesamt

283,8 14 869,2 9 573,1 309 184,3 ',ll 346,9 5 834,1 338 161,6 I798,5 2 133,3 233

44,3

91,0

4,4

18,3

3,6

43,2

32,1

19,6

1,3

4,3

3,5

14,6

3,0

265,0

18,8

1240,4
2 581,2

1310,2
636,8

1 294,9

2235,0
1 147,3

632,6

67,3

874,0

1140,5
900,2

789,8

684,6

1 139,8

1190,0
368,9

1 137,4

1 059,8

560,6

375,0

40,7

792,2

1 043,9

424,6

744,1

1 047,8

1923,6
943,1

484,9

959,4

1 684,8

831,6

502,7

47,9

807,0

874,8

614,3

616,7

7 145,7

4 201,2

406,9

654,7

706,5

197,8

683,4

608,5

315,4

219,9

17,5

615,6

706,7

206,9

491,2

2 630,6

3 203,5

375

506

131

315

201

570

634

337

170

205

308

555

225

489

214

402
572

158

347

205
638

727

372

204

207

326
615

235

557

233

915,3

1 704,8

765,7

390,0

746,8

1 106,1

456,5

372,1

43,5

727,1

529,2

514,2

516,1

5 513,4

3285,2

239,8

u7,7
187,4

109,7

175,5

281,5

120,2

123,9

14,6

140,7

1 06,3

1 50,1

131 ,3

1 391,9

741,4

220

338

94

147

109

369

342
167

143

111

130

413

97

9 459,6 4 665,2

5 409,6 4 907,9

336

4M
123

260
181

499

550

349

154

188

273

497

195

433 172.8

190 11,5

150,9

10.7

darunter Betriebe mit gepachteten Einzelgrundstücken in den letäen 2 Jahren 1)

43,0 3184,2 633,2 313 26,5 2 339,5 425,4 343 19,2 1 328,0 122,6 234

34,4

72,8

87,3

1 1,0

108,6

53,9

21,3

12,8

1,0

50,5

99,1

26,1

53,5

375

486

153

290

188

545

626

443

202

194

296

525

213

300

106

319

120

251

345

106

164
't'19

339

382
191

193

120

132

388

133

7,7

15,8

0,8

2,1

0,6

6,1

3,0

2,6

0,1

0,5

0,7

2,3

0,4

5,3

9,5

0,5

1,4

0,4

4,0

2,0

1,2

0,1

0,4

0,5

1,0

0,2

22,4

42,7

57,0

6,8

68,9

36,2

13,4

7,7

0,6

41,0

76,2

14,2

37,9

10,9

24,4

13,2

3,4

14,1

13,7'

4,8

3,7

0,4

7,8

8,6

8,9

8,5

321,7

61 9,1

318,9

1 06,8

319,6

415,7

147,2

115,7

8,9

173,2

299,7

1 86,5

147,9

39,9 1924,8
3,0 1259,4

254,7

431,3

229,1

81,8

231,9

301,4

102,8

80,8

6,9

153,5

242,6

106,7

114,0

24,5 1 368,2

2,0 971,3

3,3 148,3

8,5 291,9
0,4 132,0

0,9 44,9

0,3 135,3

2,3 '140,5

0,9 41,2

0,7 41 ,7

0,1 4,6

0,2 91,9

0,2 106,0

1 ,2 81,4

0,2 66,9

234,1

399,1

487

211

144,3

281,1

17,9

1,3

796,1

531,9

70,4

52,2

Fußnote siehe Tabelle 8.1
-) Und Angabe des Jahrespachtentgeltes. - Ohne Pachtungen von

Familienangehörigen des Betriebsinhabers/der Betriebsinhaberin.
') Pachtentgett DM/ha in voller Stellenzahl.

') Betriebe mit seit dem 1 . Mai 1995 erstmalig gepachteten Einzelgrundstücken und Be-

triebe mit bereits vor dem 1 . Mai 1 995 gepachleten Einzelgrundstücken, für die das
Pachtentgelt nach dem 1 . Mai 1 995 geänderl wurde.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
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B Ergebnisse der Betriebs-
statistiken für Deutschland
und nach Ländern

- Pflanzlicher Bereich

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO
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Lrö.
Nr.

I Bodennutzung und

9.1 Bodonfläche nach Arl

davon

Nutzungsarlen

1 Oeutschland

Baden-Würtlembsrg
Bayem
Borlin a

Brandenburg
Sremen
Hamburg
Hessen
M6ckl€nburg-Vorpommern
Niedersachson
Nordrhein-Westtalsn
Rheinland-Pralz o
Saarland
Sachsen
Sachs€n-Anhalt
Schleswig-Holstoin
Thüringen

Früheres Bundesgebiot
N6ue Lender urd Berlinost

35702791 2 193 739 251 454 189 443 237 §7

2
3
4
5
ö
7
I
9

10
'tt
12
t3
14
t5
16
17

3 575 r88
7 0*757

89 167
2947 5U

40 428
75 533

2 111 4Tl
2317 012
4761 227
3ß7 872
I 985 303

257 045
I 841 265
20{4727
1 5r7055
1 617 150

24 894 460
10 808 Cll

237 420
339 83t

34 680
116882

13 380
26 682

147 074
78 063

302743
403 313
103 073
29 473

113 136
92 386
90 067
65 534

117 4U
't52 864

41 054
5 986

11 tzg
73787
1670?

159 260
1 98 609
50 1'r8
17 rl88

36 763
32 583

«t 914
2 407
3 373

15 279
30 492
35 670
54 431
11 663
3 706

1.0
0,5

r0 630
25729

714
37 795

240
857

7 860
5 rt4

Ito 193
35776
t0 1rt3
2fi4

37 60{t
21 §2

9 814
5 176

6 855
r4 889

69
35 683

10
53

4229
4 368

32 088
19404
4 710

563
36 543
20 63Ii

4 658
46/7

87 544
r0r 899

2,763
25 679

9 825
7 725
2 956
6 125

16 515
5 140

«t8«t
41 094
29 050
2W2

l0 378
7 722

r0 452
6 034

1r 281
r0 473

15S
2 443
5 308
9 698

19 388
25 408
22638

836

18
19

20 'Doülschland

Baden-Wlrttemberg
8ay6m
Berlin a
Brandenburg
Bremen
Hamburg
H€ss€n
M€cklenburg-Vorpommem
Ni€dersacüsen
No.dri€in-Westtal€n
Flheinland-Plalz n

Saarländ
Sachsen
Sacfis6n"Anhall
S.fileswlg-Holsteln
Th0ringen

37 Früh€rBsBundesgebi€t
38 N€ue Länderund Berlin-Ost

39 Deutschland

8ad€n-Würnemberg
Bayom
Berlin a
Brandenburg
Eremen
Hamburg
Hessen
Meckl6nburg-Vorpommsm
Ni€dersachssn
Nord.hein:westlalen
Rhelnland-Ptalz q

Saarland
Sachson
Sachsen-Anha[
Schleswig-Holslein
Thädngen

1 711 157
479 582

r00,0 100,0

10,8
15,5

1,6
5,3
0,6
1,2
6.7
3,6

13,8
18,4
4,7
1,3
5,2
4,2
4,1
3,0

69,7
30,3

78,1
21,9

100,0 6,1

14/182
107 272

4,2
10,2
0,3

15,0
0.1
0,3
3,1
2,0

16,0
11,2
4,0
1,0

15,0
8.5
3,9
2,1

195 79r
41 596

Anteil d€, Länd6r an den

r00.0

9,6
r0,8
4,t
3,3
1,2
2.6
7,0
2,2

14,3
17,3
12,2
0,9
4,4
3,3
4,4
2,5

Anteil der Nutzungsaden an det

0,5 0,7

100,0 100,0

82,5
17,5

0,8
0,4

3,6
7.9
0,0

18,8
0,0
0,0
2,2
2,3

16,9
10,2
2,5
0,3

19,3
10,9
2,5
2,5

46.2
53,8

0,2
0,2
0,1
1,2
0,0
0,1
o,2
0,2
o,7
0,5
0,2
o,2
2,0
1.0
0,3
0,3

0.4
0,9

57,3
42,7

0,7

0,3
0,4
0,8
1,3
0,6
1.1
0./t
0,2
0,8
1,0
0,5
1,0
2,0
1.0
0,6
0,3

0,6
1,0

3,3
2,2

1,1
r4,8
19,6

3,5
0,7
3,3
5,8
2,5
6,8

10,0
19,8
o,2
8,3
0,r
0,2
5.9
6,5

13,3
9,5
5,6
0,7
5,2
5,7
4,4
4,5

21
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
3t
9
Srit

34
35
35

40
41
42
,lil
44
45
46
47
48
49
50
5t
32
53g
55

56
57

100,0
100,0
100,0
r00,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
r00,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

6,6
4,8

38,9
4,0

«t,1
35,3

7,0
3,4
6,4

11,8
s,2

1 1,5
6,r
4,5
5,7
4,1

0,6
0,4

r 1,0
0,3
7,3
8,1
0,8
0,2
0,7
1,2
t,5
0,8
0,6
0.4
0,7
0.4

0,3
0,1

1,2
6,0
4,5
o,7
t,3
'0,7
1,6
0,6
1,4

0,i
6.0
7,0
0,5

0,4
0,7
1,1
0,3

Früheros Bund€sgebiot 100,0
100,0

6,9
4,1N€u6 Länder und B€din-Ost

.) Erg€bnis d€r Ftächeneäebung 1gg7 nach Art der tatsächlich€n Nutzung (stichtag: 31.121996). Erläulerung dor Nulzungsa.lon si€h€'Nutzungserlensyslemaür
t1 Su-mme der Nutzunglrarten: GIUäude. und Freilläcfio, 8€triebsfläche (ohne Abbauland), Erholungsiedle, Vortohrsfläch€, Friedhol.

2) Unterorlassung der Nulzungsarten Abbauland und Friedhol in Bodin'Osl.
3) Einschli€ßl'dr des g€meinschalllichon deutsch'luxemburgischen Hoheitsgebietes.

Slatistisches Bundesamt, Fachs'erie 3, R 1, 2OOO

B€lri€ )sfläch€
dat

(999t

Boden-
fläche

insgesamt zusarlrmen

n00/200)

Wohnon

(r30)

GEwerbo,
lndustrie

(1 70)

zusammen

(300)

Abbauland

(3r0r

zusammen

(4@)

Begionale
Gli€derung

-72-



Ackerbau

der tatsächlich€n Nulzung ')

lusammen

ln H€klar

I 678 495

Lrd.
Nr.

187 150
31 3 764

13 426
98 875

.t 867
8824

137 2?7
58 705

229 549
z'27§
118 292
r5 526
68 954
74 3.r5
63 033
63232

171 375
297 299

I 698 267
3 637 548

6202
1 472707

12 472
21 333

91 5 972
1 497 507
2 952 894
1 765 106

861 7t4
115 827

1 038 968
r 291 338
1 150 599

875 063

1 352 9«i
2.141 585

15 682
1 028 875

750
3 422

841 858
491 879
998 955'842482
806 179

85 820
485 302
43{} 804
1 46 657
515 298

34974
13220/

5 883
100 140

4 640
6 156

27 186
127 053
I 04 090
60 707
26 950
? 415

32 589
3/.582
752't4
19 219

31 052
138 3r8

2754
84 585

1 724
2 133

17 784
53 552
98 966
36 664
29 90r

3 389
54 330
89 248
31 220
67 594

3 186
2 808

859
2 398

369
289

23/3
1 403
4 t16
7 18r
1 906

578
1 721
r 908
r 285
1 183

9,5
8,4
2,6
7,2
1,1
0,9
7,0
4,2

12,3
21,4

5,7
1,7
5,1
5,7
3,8
3,5

18 418
79 866

27 217
423
917

I 932
19 t7r
16 769
7 053
5 009
1 893

23 521
18 619
12 996
29 377

152 297

4 205 169

151 294
692922

59 436
227 99?

21 801
42725

306 792
144 057
578 349
690 689
257 716

49 610
195 255
177 0?S
169 992
136 5!2

3 300 410
904 759

100,0

19 313 616 10 491 48r 794 003 742 615 «,536

I 985
21 212

5'19
5 166

2
3
4
5
6
7
I
9
10
11

12
13
14
15
16
17

85744
3 517
7 082

127 670
52 160

212 169
198 «ll
99 176
13 55r
56 939
04 136
s8 639
56 543

2
37
47
54
l4

54 97r
1 217

62
3

10 098
6

485
173
792
107

17
21 777
3872

5
158

4 195
216

1 «)9 071
369 424

1 184 984

Nutzungsarlon ln Prozenl

100,0

1 i,t
18,7
0,8
5,9
0,3
0,5
8,2
3,5

13,7
13,3

7,0
0,9
4,1
1,4
3,8
3,8

24 751
I 785

477 775
31 6 228

4.4
16,7
0,7

12,6
0,6
0,8
3,4

16,0
r3,r
7,6
3,4
0,3
4,1
4,4
9,5
2,4

60,2
39,8

2,2

0,5
1,1

0.9
1,0
1,2
0,4
0,8
0,4
0,2
0,3
0,7
1,3
0,9
0,8
1,8

0,6

0,3
0,0

0,0
0,1

0,1
0,3

0,0
0,1
0,1
0,0
0,0
1:2
0,0
0,0
0,0

0.6
0,0

0,4

68,0
32,0

54,1

47,5
51,6
7,0

50,0
30,8
28,2
43,4
64,6
62,0
51,8
rtil,4
45,1
56,4
6i),2
73,0
54,1

4,8
4,1

2,9
8,9
9,4
6,0
2,3
4,5
5,8
5,0
5,3
3,1
3,1
3,7
3,5

4,8

13 1«l 539
6 r80 0z

89 729 36 768

100,0

8,8
18,8
0,0
7,6
0,1
0,1
4,7
7,8

15,3
9,r
4,5
0,6
5,4
6,7
6,0
4,5

12,9
23,3

0,1
9,8
0,0
0,0
8,0
4,7
9,5
8,0
7,7
0,8
4,6
4,1
1,4
4,9

71,8
28,2

29.4

37,8
34,6
17,6
34,9

't,9
4,5

39,9
21,2
21,O
24,7
40,6
3:!,4
26,4
21,2
9,3

3r,9

30,2
27,4

10,8
r6,5

1,1
5,4
0,5
1,0
7,3
3,4

13,8
16,4

6,1
1,2
4,6
1,2
tt.0
3,2

78,5
21,5

1 1,8

12.71
9,81

66,71
7,71

53,9
56,5
1 tl,5

6,2
12,1
20,3
13,0
19,3
10,6

8,7
10,8

8,4

l8
19

20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
3t
32
«lg
35
36

37
38

39

40
41
42
.til
4
,r5
46
47
48
49
50
51
52
53v
55

56
57

7 528323
2 963 158

391 621
350 994

4,2
18,6
0,4

11,4
o,2
0,3
2,4
7,2

13,3
4,9
4,0
0,s
7,3

12,0
1.2
9,1

52,7
47,3

100,0 r00.0 100,0 100,0

78,0
2,,0

73,5
26,2

Boden8äche insgesamt ln Prozenl

4,7

52,8
57,2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

2,1 0,1

5,2
4,1

15,1
3,4

12,0
I 1.7
6,5
2,5
4,8
6,5
6,0
6,0
3,7
3,5
4,0
3,9

5,3
3.4

0,0
0,4
1,0
0,0
0,0
0,5
0,1
0,0
0,1

1,0
1,9
6,6
3,4

1 1,5
8,2
1,3
5,5
2,2
1,8
1,4
0,9
1,8
1,7
4,8
1,2

0,9
2,0
3,1
2,9
2,8
2,8
0,8
2,3.
2,1
1,1
1,5
1,3
3,0
4,4
2,O
4,2

0,1
0,0
1,0
0,r
0,9
0,4
0,1
0,1
0,1
o,2
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,1

Lan(
darunlor

Heide

(660t

Wald-
lläche

Wasser-
tläche zusammen

(900)

Friedhof

(940)

Unland

(9s0)

Nachrichtlich
Siedlungs-

und
Vertehrs-

ll,ilcher)Wsg, Platz
Straße,

(510-530)

zusammon

(600)

Moor

(6s0)

0,1

-73 -

1,9
2,9

1,6
3,2

0,1
0,1

13,3
8,4

,^ha
datunter



Land Jahr

Landwirt-
schaftlich
genutzte
Fläche

Acker-
land

Obst-
anlagen

Haus- und
Nutzgärten

(Garten-
land)

L'd.
Nr.

9 Bodennutzung
9.2 Landwirt

in

Baum-
schulen

1

2
3
4
5
6
7
II

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Bheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

1993/98
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

17 308 316
16 950 070
17 162327
17 307 727
17 U4292
1 7 335 433
17 327 066
17 373054
17 151 556

1 48t 101
1 496 760
1 473 1't8

778226
772005
765 976

2 709 698
2 688 2s3
2 661 379

721 424
723 485
715 831

897 629
913 208
917 501

1 '.t49 267
1 180500
1 172 903

798 591
805 479
805 002

25798
24736
24204.

11 789 127
11 745036
11 545948

5 519 189
5 628 018
5 605 608

1 1 809 847
11 467 490
1 1 675 950
11

842220
853 529
849 547

2 132712
2 123 903
2 099 795

1 056 350
1 081 88s
1 076 710

402 891
401 893
398 938

39 674
40 917
39 253

586 116
596 437
605 484

625770
623 932
624 513

7 389 817
7 394244
7 U6644

4 420 030
4 485246
4 474 &t6

20209
28 654
27 070
22fA
18 900
19 510
17 761
15 897
I 605

972
863
723
413
977
107
598
013
359

69
73
69
69
68
70
69
72
69

805 270
834 534
832 269
831 571
879 489
821 479

27 106
26 658
27 226
27 014
27 831
27 516
26 808
26239
25762

10
'I 1

12

13
'14

15

16
't7
18

1 993/98
1998
1999

1993/98
1998
1999

1993/98
1998
1999

1 993/98
1 998
1999

199998
1 998
1999

1 993y98
1998
1999

1993/98
1 998
1 999

25
25

001

3
2
1

21 029
23246
21 059

6 632
7 406
7 449

2 859
2837
2743

3
3
3

382778
372 129
294 903

339 601
372267
362 452

562 343
t46 304
501 575

816
520
860

053 348
043 307
032 443

5 096
3 606

907

2520
2 176
1 424

297
282
139

23s'l
2 013
1 467

3 039
2637
2634

037 617
o47 127
046 307

333 697
356 103
347 408

862
743
732

503 765
493077
488 25't

Tn 118
787 451
792 569

095 948
088 029
064 194

710 595
72200/.
724354

9e9 422
009 960
002702

6,49
345
863

964
949
277

694
403
238

400
270
244

2747
2425
1 875

4204
3 991
3 907

12'.t4
1 197
1 146

74
78
76

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

10722
10744
10 589

1 313
1 263
I 311

2367
2177
2 184

212
198
177

4 639
4 834
4 809

676
551
576

5 181
5237
5 165

862
785
733

554
606
623

456
548
335

3
3
3

6
6
6

4 535
4 6t3
4 695

1993r/98
1 998
1 999

1

157
148
212

900
953
859

576*2
371

399
360
346

306
201
r95

t287
I 582
| 425

23
22
22

502
488
508

043
901
588

80
52
44

607
459
2s2

r)

199u98
1998
1999

1993/98
1998
1 999

1993/98
1998
1999

1993/98
1998
1 999

1993/98
1 998
1 999

1 993/98
1998
1999

1993/98
1998
1 999

1993/98
1 998
1 999

3229
2 461
2 403

II
8

17 712
13741
7 573

2 497
2 1s5
1 032

1 099
I 135
I 119

3 015
2 916
2 886

52 513
55 628
53 169

17 459
16 385
16 190

5 540
5 434
5 354

3 819
3 657
3 337

22A
195
119

56
41
20

Stadtstaaten

Früheres Bundesgebiet .........

Neue Länder und Berlin-Ost ..

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

1) Borlin, Bremon und Hamburg.
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und Ackerbau
schaftlich genutzte Fläche
ha

zusammen

Dauergrünland
L'd.
Nr.

5 268 575
5242673
5251 428
5270746
5 282 009
5 273 438
5 268 416
5 265 414
5113788

279 488
287 018
282318

911 538
879 813
848 409

2257 082
2 484 037
2 413 475
2292 463
2233261
2230 469
2 195 634
2177 190
2 110 238

145 907
147 810
148 515
146 730
144 655
140 4&t
144 453
150 682
1 38 692

40 713
39 978
33 541

10 510
10 415
10 892

5 300
5 470
4 538

101 722
103 18i]
102794
102 525
101 687
101 038
100 957
101 328
99 810

25'.t48
24911
23 615

10 886
7 552I 136

106/.2
10 353
11 555
11 954
12 674
't2753

319
366
419

174
140
100

014 936
138 156
091 767
060 843
030 038
993 118
983 755
930 097
857 945

I 850 650
1 472 669
1 597 672
1 770710
1 874 055
1 909 447
1 944 574
2AO7 445
2 006 9t2

'68 239
76 626
79 922

6 1.59
5 994
7 204

1

2
3
4
5
6
7
I
9

585 81 6
588 656
573 671

228208
227 U2
177 021

289 336
302 456
295 5,13

463 021
448 976
436 288

946 630
926 425
901 157

150 400
166 816
164 468

56 187
79 985
80 014

161 229
179 140
1 80 446

124 815
133 017
138 271

114024
140 887
137 202

280 686
257 026
2798/,6

114732
123 503
125 471

90 536
97 800

102 519

105 332
i09 i76
106 547

515 585
586 281
595277

50 329
38 027
35 647

90 465
94123
T7 8il

73705
62271
56 374

263707
229 423
212543

78821
72018

30 688
28 877
26 982

25523
23934
20 348

239 897
221 987
209 043

u3u
45 280
45 135

805 196
73/.797
675 180

209741
195 300
182 765

16
21
21

1

2I

7
7
6

5
3
4

280
668
722

10
11
12

5794
5 761
5 809

13
14
15

16
17
18

I
903
455
474

299
473
288

356
377
220

259
258
284

391
584
7:73

973
124
163

497
604
565

47
46
40

194
247
307

226
663
726

221
330
380

27
7

13

1

1

I

81
75
72

86 461
78 390
84204

237
588
106

3s 403
34 899
33 903

468
830
088

6
7
7

403
465
531

1
1

1

425
488
537

15
23
29

19
21
18

66 517
66 264
65 910

80
74
78

580
660
395

7]71
74
931

26 4'.17
25 660
21 755

267 929
272795
271 629

4
2
4

4
4
3

106 187
103 704
100 71 1

3
3
3

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
sit

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47ß
49
50
51

52
53
54

55
56
57

34 565
37 086
37 055

r80 379
184 398
186 6ß
155 145
166 627
1 66 651

457 017
436624
417 294

168 944
177 723
176729

156 949
141 874
1«l 248

54 037
53 012
52907

101 698
94 830
91 003

38 288
38 389
36 423

301 582
288 544
288 091

156
005
940

483726
501 510
495 678

2
2
2

2
3
3

87 213692
474
877

643
880
898

76
70
64

u
79
74

452794
444736
424 458

201
145
997

109
448
534

3tl
39
37

820/.
I 415
7 718

243 157
246 488
242762

16 653
19 755
17 453

13 032
14 138
14 136

4 195 216
4 147 130
4 005 850

I 073 360
1 118285
1 107938

1 335 065
1 421 1U
1 411 635

5 118
4709
4236

10 091
10 631
10 701

18 032
17 427
15248

156
13
48

99 455
102522
96 887

46 452
48 160
41 805

100 961
100 497
98 961

9622
11 215
11 327

315
313
2V6

308
905
438

4'.!
42
42

048
745
544

955 500
888 646
822 147

555
828
188

81
91
95

760
960
678

6
7
I

0

14255
13 653
13 605

3
2
2 0

896
902
809

2U
459
427

760
831
849

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Wiesen Mäh.
weiden

Weiden mit
Almen ohne

Hutungen

Hutungen,
Streuwiesen

R€bland

Weihnachts-
baumkulturen,
Korbweiden- u.
Pappelanlagen
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1

1

1



Jahr
insgesamt
(einschl.

Körnermais
und Gorn-
Cob-Mix)

zusammen
zusammen Winterureizen

(ohne Durum)

1

2
3
4
5
6
7
II

Lru
Nr.

13
14
15

Land

Oeulschland

Baden-Würtlemberg

Bayern

Brandenburg

Hessenl)

Mecklenburg-Vorpommem,.

Nieder§achsen

Nordrhein-Westlalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holslein

Thüringen

Stadtstaalen 2)

Früheres Bundesgebiet ........

Neue Länder und Bedin-Ost

1993/98
1992
1993
1994
't995
1 996
1997
1998
1999

54 659
60 994
61 307
72099
41 534
42 884
65 239

2523802
2 521 635
2 323 689
2 351 884
2 530 069
2 543 521
2647 769
2745 478
2 439 791

6223587
6 235 404
6 526 731
6707 371
7 014 075
7 041 632
6 634 68it

6 624 800
6 514 455

548 260
565 195
538 555

1 210 452
I 244 093
1 157008

494 210
559 166
5228/.3

322118
328 849
307 786

526 072
593 533
580 726

666 268
688 286
634 01 4

263 124
263 862
248 356

26 387
26784
24 204

372 651
400 31 7
398 246

545'177
596 690
565 157

289 627
312892
294 380

4 400
4 619
3 888

4 325 5s3
4 502705
4 197809

2299 247
2 538 928
2ß6474

3 403 915
3 223 908
3 066 058
3 't 68 342
3 450 577
3 414 781
3 574 925
3 748 806
3 358 043

517 671
528 551
459 51 4

316 891
370 430
350 21 0

326 849
383 81 3
374 211

491 535
567 Tto
454 147

2587 477
2 598 471
2394 642
2 434 g'.to
2 578793
2594 418
2 719 643
2802 455
2601 122

21 2 938
226 643
21 0 600

104 956
1'.tz549
115624

234 564
264 447
275239

3sl 660
372873
328 447

7 225
7 998
6272

143 816
151 710
152 301

't63 776
178 334
169 488

181 746
203246
185 259

I Bodennutzung
9.3 Anbau auf

in

Ge

Brol

Wei

Sommenveizen
(ohne

44 890
149 310

7 228
6243

10 319

10
11
12

16
17
18

19
20
21

199U98
1998
1999

1993/98
1998
1999

1 993y98
1998
1999

199U98
1998
1999

1993/98
1998
1999

199398
1996
1999

199398
1998
1999

1993/98
1998
1999

1993v98
1998
1999

1993v98
1998
1999

199398
1998
1999

227 366
238 898
221 880

204 512
2't8724
199 151

439 460
455 643
377 925

101 397
108 516
108 589

135 353
142570
122295

231 593
265 269
266 858

325 006
367 059
300 240

6 820
7 682
5't40

14 867
10 119
31 769

456237
469 402
41 3 635

3 397
3 924
7 010

162749
170 537
149 512

't38 147
145 557
130 868

't 874
1 469
7 146

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

2971
3 178
I 379

995 083
068 365
989722

6 655
5 815

28 207

4 511
3 231

19022,

1 944
I 469
3 641

362
316

1 107

3 804
1 976

10 141

39 349
30 697

107 348

15 310
14 193
41 961

294 612
314 905
261 465

253 669
273 624
239 426

86 186
93 852
82 462

248 306
270 393
220 404

8i,288
907:75
Tt o23

105 983
1 t3 644
97 307

12 437
13 186
I 868

190 054
201 879
'197 728

196 830
215 917
197 5't 4

202 053
224 630
202 596

2772
3 208
2324

2 011 807
2 166 383
't 853 472

141 904
149 795
148 500

265 769
293215
278 168

161 908
176 353
163 462

176 972
198 232
170 813

3 878
3674

13 192

1
1

3

260
438
338

868
981
025

271 000
296 508
290 164

356111
401 437
379727

1993r/98
1998
1999

')

1 993/98
1998
1999

1

1

6

360 972
388 982
369 799

1 993/98
1998
1999

1 993|/98
1998
1999

1 993l/98
1998
1999

1 556
1 711
I 335

40
58

113

1 513
I 653
1 224

606 159
730 843
466 864

651 386
769 983
582 5«t

392 108
582423
504 571

936 091
o32 4711

917 643
1 015 036

972927I 018 589

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

1) Roggen einschl. Wintermenggetreide.
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2) Bedin, Bremen und Hamburg.

1

1

1



und Ackerbau
dem Ackedand
ha

lreide

gelreide

Hartweizen
(Durum)

zen

I 016
't5 844
I 644

10 926
7 189
8 013
6 635

't 1 687
12021

805 766
614 618
661 812
722534
861 374
809 052
843 426
936 395
748 170

13 167
'I I 623
10 510

1o 673
10 818
9 605

10 899
10 410
11 311
11 856
I 956
I 751

1 261
632
770

69
8

15

1 711
2023

787

92
35
16

314
z'.t8
324

175
212
204

7 919
7 481
6 150

2753
2 474
2 601

2873714
2 994 888
2826 414
2721 623
2 75't 090
2920 474
3 070 883
2 951 798
2 905 904

27'.t 849
267 957
257 385

607 361
627 804
602746

167 102
179 035
164 660

152024
151 525
152037

195 088
207 776
204 656

288 673
293 112
282 690

13 845
13 518
14 267

174 569
190 814
189 176

178 086
185 149
173 154

153 489
159 8t0
162 394

2 005 365
2029207
2011 857

868 349
922 591
894 047

217370'.1
2 407 963
2200764
2 069 538
2 108 700
2208 408
2273950
2180849
2 210 353

199 503
203 130
198 994

111 384
1 10 068
112 866

154 186
161 969
160 861

313 840
327 222
361 548

198 087
199 003
200 259

148 269
1 50 295
149 580

144 009
't39 717
135 089

Tt 673
42807
79 790

132 619
1 28 535
137 038

982
892

1 107

680 859
677 496
672344

423 008
498 866
463 235
290 814

275787
296 524
276572

Tt 456
75 922
70 232

79 595
80 713
75 953

130 915
141 151
130 741

214 520
227 723
199 764

174 885
178 527
151 476

34 637
35 800
32 41'l

3 095
3 614
3 113

93 710
100 513
96 623

114 905
118 092
105 355

63 503
69 864
66 859

942 519
996 863
899 973

480 489
505 541
469 8t0

750 693
909 098
737 530
778724
662 095
795 345
852021
678 444
840 570

107 183
101 301
102 538

188 305
163 719
180 253

24 318
21 057
19 585

23272
20 818
30 120

76 461
85 193

1

2
3
4
5
6
7
I
9

446 606
413 062
421 930
502 405
369 783

Lfd.
Nr.

16
17
18

1 198
1 676
1 131

162
110
26

920
1 518
1 427

92320
101 829
96 456

10
11
12

1 910
3 640
3 941

1 427
1 125
1 484

464 092
460243
457 125

60 006
58 024
4 396

210 261
256 303
233 163

24 603
24 981
't8 644

92217
115358
98 958

158 456
193 833
124745

13
14
15

101 Tt4
96 979
89 8r6

673
578
422

851

5 878
a 444
I 321

5 120
5 153
3 579

4 832
4 116
5 563

199
't98
446

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
3il

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

2

31 789
29 355
36 913

99 320
99 498

161 784

424 499
431 578
457 923

23203
20 476
48 783

84 719005
602
072

418
064
995

2
2
2

39 232
39 258
21 251

17 791
17 190
127t3

153 208
145 605
146 609

119 356
112261
1 t7 604

954
609
797

43

25

653
476
462

1 427
1 317
1 956

927
730
676

7
7I

45 923
49 952
45 104

84 936
104717
89 360

t9 785
20 926
16 669

1 212
1 497

961

352 502
388 918
264 790

453 264
547 477
483 380

29 103
2'.t 625
2973/.

54 559
49782
52957

10TT5
11 367
16 523

69 116
58 671

70 179

522
459
637

26

696
340
254

898
440
268

66
71
63

92 345
96 745
96 647

33 054
37 582
28 026

783
694
661

576
369
559

1

1

1

49
50
51

138
243
700

3
3
3

52
53
54

55
56
57

492842
503 352
537 969

550 323
506 489
637 9!'6

200 370
171 955
202574

Statistisches Bundesamt Fachserie 3, R 1,2000

Funer und lnduslriegetreide

Gersle
Roggen Wnlermeng-

getreide zusammen
zusammen Winlergersle Sommergersle
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Futler- und lnduslriegetreide
Land Jahr

Hafer
Sommermeng-

gelreide Triticale

1
2
3
4
5
6
7
II

Ltd.
Nr.

13
14
15

1 993/98
1992
1993
1994
1995
t996
1997
1998
't999

323 01 I
357 508
358 639
391 857
309 194
301 888
31 2 388
264 143
267 754

46 024
53 923
48 499
52 111
44 589
45 954
46 731
38 260
41 338

330 970
175 493
218513
208 118
288 608
364 224
437 814
468 546
386 458

9 Bodennutzung
9.3 Anbau auf

in

Ge

Kömermais 1)

230812
277 254
265 624
251 106
273994

252429
208 888
239 980
249798

44 176
52874
54 285

10
11
't2

16
17
18

40
41
42

Deulschland

Baden-Würtlemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklen burg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saadand

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holslein

Thüringen

Stadtslaalen 3),

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Osl

1 993/98
1998
1999

199U98
1998
1999

1 993y98
1998
1999

199U98
1998
1999

1 993y98
't998
1999

1 993y98
1998
1999

199U98
1998
1999

1998
1999

199U98
1998
't999

1993198
1998
1999

199398
1998
1999

1998
1999

1998
1999

1993r/98
1998
1999

17 194
18 468
15 452

6 416
5 938
5 512

14 692
11 437
13 332

3 630
3 370
3 559

I 442
12232
11 569

45 914
61 533
57 7U

23 146
32877
31 259

56 588
67 036
48 80'l

26 665
22 566
22253

16 894
1't 973
11 984

38 458
28 265
34 883

31 511
24 682
31 370

18 408
13 797
13726

I 764
I 695

10 205

7 118
6 587
5 954

5 071
4 541
4743

55 467
46 122
40 263

78 761
63 577
60 954

019
059
844

11
8
9

58 109
53 058
50 202

437
474
558

I
6
6

75 790
79 181
86 508

9 164
8284
6 821

49 817
92 546
71 336

221
055
687

2
2
1

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

1C 345
15 522
13 359

862
958
552

3
1

1

32 455
30 280
32 534

3726
4 445
4 349

82
80
69

7 831
7 404

11 133

10 235
I 609

11 731

774
677
688

1 109
1 533

868

15 013
28 769
27 908

27 342
39 29s
32266

6 375
4 473
6 079

65 826
71 619
55 412

2487
2 390
2260

3 396
2948
3 152

40 322
32 345
36 029

5702
5 915
4 710

12 044
16 600
12 128

52 691
45 928
54 034

269
185
't41

1998
i999

1998
1999

4 214
3 655
3 913

595
600
810

523
054
484

320
200
287

698
637
849

777
648
700

12
17
30

4t8
367
353

't
2
1

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

7 830
6 979
7 043

264 909
2't 1 085
2'.t7 552

2 955
5243
6 164

12263
23 648
17 614

207 83
282 424
219 707

123 678
186 122
166 751

217 281
21 I 589
237 878

36 0r7
31 517
36 116

48
42

5

164
93
70

1) 199998 einschl. Com-Cob-Mix. Bei der Berechnung der Erntemengen
wurden in BaderrWürtlemberg b€im Kömermais Anbadlächen
abgezogen uM dem Silomais zugeschlagen.

Beim Ergebnis für das fr0here Bundesgebi€t bz,/v.
Deutschland wurde das berOcksichtigt.

Statistisches Bundesamt, Fachserre 3, R .1, 2OOO
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und Ackerbau
dem Ackerland
ha

treide

Com-
Cob - Mix

Ltd.
Nr.

94743
867i0
91 135

1 053
1 417
1 152

0

198
219
204

143 930
56 412
86 367
95732

123 101
't48 571
184 643
225 168
212205

6 633
9 795
I 634

11 165
18 656
16 677

27 416
41 209
36 689

19 032
31 622
27 420

7 623
8429
I 886

12 499
24 291
25 905

2674
3 796
4 119

13 114
23 390
23 537

40 496
57 117
55 619

88242
28 652
44 428
45 288
64 195
87 344

119 3:15
168 861
164 483

6 9'17
14 629
14 209

12 596
25 231
22881

11 't00
24 379
21 802

25 099
40 935
38 426

7 331
16 838
18 594

7
21
12

24 080
43 873
42078

64 162
124 988
122 404

3 750
3 802
2 319

2027
1 668
2 196

2946
2 114
2 669

30 414
9767

19 619
20 055
33 408
40 102
39 448
29 854
24 500

499
225
150

137
142
177

1't82
807
881

854
177
384

222
64

142

697
330
553

274
991
322
388
498
125
860
454
222

970
859
457

536
723
499

975
098
063

235
914
065

25
17
22
30
25
2'.1
25
26
23

384
765
983

5
5
3

315
208
156

69
49
30

700
639
725

161
134
736

0'!5
699
386

5 538
6 513
4 882

37
34
39

2
4
3

1

2
3
4
5
6
7I
I

95 641
94 252
94 862

102 643
89 923
96 741

4
5
5

I
II

870
465
006

630
557
240

?27
199
283

360
267
170

26 358
23 088
23 578

3
4
4

50 528
49 989
57 326

207
168
90

22

745
494
544

't83
45
78

359

66

4
7
6

10
1t
12

279
171
194

13244
't4254
12 309

6
6
4

16
I

38

7ffi
047
478

113
472
872

't 15
100
253

245
38
62

I
'19

7

2

13
14
15

16
17
18

3 931
7 341
7 420

2 819
6 101
6 180

t9
20
2'l

22
23
24

25
26
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
4'l
42

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

4
5
5

414
954
809

7U
003
229

036
605
702

I
17
20

545
998
480

4 962
4 482
4 916

1 161
2 190
1 862

100
213
315

27'.!
275
527

185
270
384

2
4
4

31 373
47 540
43 034

1

2
2

4
13

0

53
73
58

91 100
87 526
94 60't

13 105
11 531
11 315

12 170
14 923
11 907

3 312
1 713
2226

714
397
140

2
2
2

27 103
28 141
22274

103 434
168 051
156 585

2) Sp€is€erbsen und -bohnen. Wicken, Lupin6n,
(auch als Gemenge) u.a.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2oco

3) Berlin, Bremen und Hamburg.

Hülsenfrüchte

insgesaml Futlereösen Ackerbohnen alle anderen
Hülsenfrüchte 2)
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Kartotfeln

insgesamt
zusammen

lrühe
Speise-

kartotfeln

mitteltrühe
und späte r)

JahrLandLfd.
Nr.

9 Bodennutzung
9.3 Anbau aul

in

Hack

Zuckerniben

zut

1

2
3
4
5
6
7
I
I

Deutschland

Baden-Würtlemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten a)

1 993/98
1 992
I 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1999

846 467
946 444
874 41'.1
824 311
856 916
875 382
829 633
818 150
813518

35 351
33 285
32 465

144 169
1 38 336
1 36 004

31 439
28 196
26759

52 646
48 788
47 794

260 899
257 538
260 124

1 10 071
1 09 058
1 09 584

34 993
34670
34537

408
418
262

29 611
27 520
27 220

76 688
73 850
72 546

21 995
21 488
21 424

19 381
17 618
17 156

636 699
622 179
622043
209 768
1 95 971
191 476

309 597
360 914
312332
293 421
315 173
335 804
303 584
297 267
308 501

I 225
I 226
I 073

58 956
55 105
55 464

16 664
14 713
14 545

5 900
5 493
s 888

18 426
15 994
16 315

125 100
125 912
't32 465

28872
28Bri
3',t 027

10 573
10046
't0 434

332
353
2'.14

9 186
7 98s
I 295

19 488
25311
22395
18 885
20 657
21 074
18065
15 853
18 312

294 516
314 730
285 519
281 414
290 189

56 488
53 354
53 694

16212
14 548
14334

512 850
515 476
503 664
503 376
489 163

22802
23225
22730
79 099
79 700
77 690

14 103
13 061
11 859

21 027
20731
20 579

33 516
32 440
3'l 207

1 30 905
128 144
124 568

76992
76 913
75261
22987
2383/.
23 300

19 307
18 696
18 359

59 801
58 506
56 527

15254
15 096
14 526

13707
12 995
12544

509 513
533 648
521 724
499 987

290 1 09
335 602
289 938
274 537

4
E

5

4
3
4

10
11
12

13
14
15

16
17
18

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 573
1 133
1 154

7 652
7 092
6 919

246,8
't 751
l TtO

453
165
210

970
1 028
1 026

269
164
136

4 273
3 702
4 686

3 962
3224
3 993

3 786
3 612
3 964

31
16
25

1 993/98
1 998
1 999

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

1 993/98
1998
1 999

28
27
27

930
466
862

4
4
4

723
306
578

199198
1998
1 999

1993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
't 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1998
1 999

1 993/98
1 998
1999

1993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1998
1 999

120 827
122209
127 779

18 157
15 829
16 178

24 910
25 653
27 034

6787
6,134
6 470

31
32
33

v
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

Sachsen 291
174
280

660
345
555

300
337
190

8 895
7 811
I 015

63 286
56 732
57 714

16 182
14 991
15 713

15 523
14 646
15158

469
519
495

271
12
11

898
2

368
632
991

5
5
5 496

499
897
028

226823
224 683
232 475

u
32
38

244367
239 675
249 595

94
80
65

49
50
51

52
53
54

55
56
57

199v98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

4Tto
3 909
4 039

65 230
57 592
s8 906

17 544
14 993
17 119

1 944
860

1 193

369 079
367 678
3s8 668

1 40 434
135 698
1 30 496

13
7
6

31
25
31

13
35
14

Früheres Bundesgebiet ........'. 1993/98
1998
1 999

Neue Länder und Berlin-Ost .'

2) Einschl. Kohlniben, Funerrnöhren, Funerkohl u.a.1) Einschl. {rüh€ lndustrie-. Futter- und Pflanzkartofleln

80 I 
Statistisctres eundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OO(



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

frrlchte

Runkelnlben
Lld.
Nr.

22 403
45 860
3s 208
25 339
23020
19 812
17 339
13 698
10 574

2 697
1 272
10/.7

5 102
3 080
2 477

426
269
205

1 567
928
774

622
322
232

3 975
2 583
1 852

3 ,153
2 619
1847

7ffi
610
390

3 051
1 968
1 414

99 967
93 793
91 197
94 159

102 613
103771
102626
1 05 435
11C'886

10 103
11 437
11 798

13 365
14 080
14 841

4 240
4 297
1 791

7 201
7 489
7 522

1 538
1 737
1 992

16 517
16724
18 593

13 862
13 684
15 206

12 595
12 502
14 083

21 917
23 6s0
23 551

I 298
I 909

10 023

218
213
244

4 279
5 040
5202
3 836
3728
4 348

7 160
7 108
7 915

2 543
1 860
2184

4 955
6 023
5 147
5 564
5 873
4 289
5 046
3 809
5 279

957
372
266
675
725
736
841
497
477

053
000
984

990
997
84
161
130
136

560
439
498

63
31
40

216
092
090

019
102
043

3'.t7
253
325

44
35
65

300
321
371

142
113
116

3'.!7
345
321

173
181
172

601
458
470

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12

627
562
615

245
153
150

90 oss
82228
80 476
84 463
91 501
94 288
93 205
96 398

101 871

I
I
I
I
I
I
I
I
I
1

1

2
1

1

1

955
194
456
021
§7
748
580
540
538

119
29
32

.48
44
37

6
3
7

I 931
10 408
10 781

012
451
372

12327
13039
13 960

4 074
4 164
4 649

13
14
15

16
17
18

229
154
337

358
229
177

248
72
62

6 581
7 030
6 998

1 456
1 598
1 940

60
20
25

I
7

't2
50
89
33

108
85
98

82
32
41

919
900

1 239

754
648

1 450

98
67

155

i4
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

1

1

1

3
3
3

335
723
648

62
48
29

458
281
245

130
465
475

7U
486
342

33
12
12

83 450
88711
92293

19 352
11 730
9 161

243
296
433

120
227
2§

18 789
20 463
20 409

7 958
I 646
I 688

173
178
178

3 967
4 719
4 830

3 440
3 454
4 023

6 793
6 709
7 554

2'.t57
1 643
1 978

74 890
80 672
84 384

15 165
15726
17 487

28
29
30

31
32
33

34
35
36

23
10
10

0

12
0
1

254
161
208

50
55
40

213
35
33

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

5
1

1

805
745
799

407
204
270

2
1

1

49
50
51

52
53
54

55
56
57

461
3«i
277

494
207
261

901
096
620

3
3
4

I
7
7

099
707
632

858
790
844

1 053
713
660

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Gemüse, Erdbeeren und andere Gartengewächse

alle anderen
Hackfrüchte 2) insgesamt 3)

Gemüse,Spargel,
Erdb€€ren

(ohne Samenbau)3)

Blumen und
Zierpllanzen einschl.
Stauden und Jung-

p{lanzen (ohne
Samenbau)3)

Gartenbausämsrsien,
Vermehrungsanbau von

Blumenzwiebeln und
-knollen 3)

3) Aucfi unt6r Glas. 4) Berlin, Bremen und Hamburg.

-81 -
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1

1



Jahr
insgesaml

zusammen
zusammen Winlerraps

Land

9 Bodennutzung
9.3 Anbau auf

in

Handels

öt
Lfd.
Nr.

1 't16292
1't56277
1 126 766
1 288 494
I 091 788

989 653
1 046 339
1't54714
1 431 329

54 197
65 852
83 060

134 579
143 137
't92857

144 506
135 903
178 839

50 370
51 675
59 726

206 369
201 786
223 501

Tl 883
80 002

104 255

43 065
46 082
50 220

26 206
31 048
36 313

1 13 276
120 324
1 62 870

86 161
92 173

103 322

84 578
85 351

109 713

476082
514 216
635 023

640 21 1

640 499
796 306

Raps und Rübsen

42 021
50 779
70 423

Sommerraps,
Winler- und

Sommerrübsen

10 519
6 335
4 328
1 201
1 196
1 826

21 953
10 318
I 100

7 582
6 639

11 052
't 117

729
1 571

2 050
2037
2348

322
383
426

1 717
1 213
1 019

3 768
2 148
't 242
1 301

490
1 298

4 719
3 433
3720

1

2
3
4
5
6
7
II

52
53
54

55
56
57

Deutschland

Baden-Württemberg 2)

Bayern

Brandenburg

Neue Länder und Berlin-Ost

903 82 I
921 346
946 838
950 079
932 01 5
777 190
858 276
958 530

1 150 399

65 014
80 022
59 904

107 485
41 870
76 435
55 696
48 694
47 639

4 977I 475
6 036

3744
5 275
4 498

1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998
1999

1 178 432
1 227 464
1 189 498
1 348 t08
1 150 869
1 050 286
1 110 948
1 220880
1 495 584

968 836
001 369
006742
057 565
973 886
853 625
913 971
007 225
1 98 038

46 998't0
11
12

13
14
15

49
50
51

16
17
18

19
20
21

22
23
24

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

Hessen 1 993/98
1 998
'1999

Mecklenburg-Vorpommern ... 1993[98
1998
1999

Niedersachsen 1 993/98
1998
1999

Nordrhein-Westfalen 1993/98
1 998
1 999

Rheinland-Pfalz 199U98
1998
1 999

Saarland
1998
1999

Sachsen
1 998
1999

Sachsen-Anhall 1 993y98
1 998
1999

Schleswig-Holslein 1 993/98
1 998
1 999

Thüringen 1 993/98
1998
1 999

stadtslaaten 3) 1993/9
1 998
1999

Früheres Bundesgebiel ......

2710
3 516
4 180

2 131
2 919
3 280

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1 993/98
1998
1999

1993/98
1 998
1 999

58 919
70 764
88270

156 245
163 490
212397
148 881
't41 492
184 036

210920
206 406
228311

84 391
88 455

1 10 942

46 172
49 215
53 298

28 105
33 420
39 147

3 532
4z'.to

117 025
124 155
167 018

86 918
92 963

103 894

59 254
76 459

120 302
129 532
176 574

89 864
79 053

100 195

48 029
49 037
55 539

116 558
124 257
172076

51 058
52 851
61 133

79 344
72719
95 867

46 828
47 841
53 714

174 147
177 578
188 207

25
26
27

196 100
187 895
196 306

73 714
75 737
95 817

42 532
45 519
49 234

22 128
27 723
32 117

2 453
3 302
3707

41 416
44 790
47 664

66 133
69 098
84 764

20 078
25 686
29 769

2719

98 735
105 572
1 29 576

87 403
87 815

112219

940
751

1 132

91 1

730
1 125

91 482
97 135

121 348

74 898
84 556

101 346

85 704
92 033

113 348

85'.122
91 420
97 676

78 380
80 237
97 920

76 616
85 769

102 365

894
714
779

442 173
482237
587 903

526 663
524 987
610 135

83 820
90 930
96 378

73 661
76 804
94 200

41 I 835
456 990
558 674

483 986
501 g0
591 725

43
24

174

22 338
25 247
29 230

81 936
89 885

112 105

851
690
605

51 5 467
555 440
674 388

662 965
665 440
821 196

2) Hopten einschl. Einzelangaben aus anderen Anbaugebieten.

Statrstrsches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

1) Kömersenl u.a.

-82-

42 676
23 447
18 410



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

gewächse

lnlchte

Flachs
(Lein)

Lfd.
Nr.

64 403
77 648
30 075
28 336
53 504

341
326
580

81 619
89 215

103 669
186 81 I

102
130
291

5 020
I 350

17 662

12025
21 264
37 288

950
724

5 553

0
0

22'.1

I 503
10 639
27 268

55 900
93 030

159 551

Körnersonnen-
blumen

72 417
64 993
81 543

1 88 892
52 160
43 758
34 445
33704
33 354

6 160
5 663
5 483

2762
1 733
1 339

127
81
93

7 821
934

1 040

11 853
2 0c8
2857

11
4

30

10 637
't2269
I 408

13 701
12234
10 651
I 708

10 116
13 118

698
609
539

487
297
297

756
259
305

533
399
558

483
56
64

958
803
797

314
322
31 1

185
121
145

28
3

89

21 626
22757
23 0't6
21 947
21 807
21 814
21 383
19 789
18 492

3 337
3 002
3 183
3 567
3 180
3 185
3 383
3 522
4 314

1

2
3
4
5
6
7
I
I

52
53
54

55
56
57

1 631
1 713
1 599

1 234
1 470
1 709

438
539
667

327
293
331

17
31
28

5

10
11
12

13
't4
15

2 177
2735
6 364

29 274
46 630
68 017

643
1 812
3 380

7 0't7
13225
26 739

24 612

't t 613
10 572
I 622

18 393
16 589
15 418

I 959
10 322

1 165
428
248

2769
610
391

150
36
59

0

100
97

124

120
231

89

849
828

1 134

16
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

2A
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

3 060
3 427
7 582

98
10

586

1't31
1 472
2712

2026
2 081

280

3 694
5 020
I 378

17

476
485
455

690
599
596

€;
403
407

69
21
23

104
74
88

168
157
191

78
21
64

2564
3 561
I 845

3 249
1 443
1779

384
110
169

26
11
18

6
1

2

10
15

122

7 344
7 526

't0 232

49
50
51

22 1'.t3
18 749
16 965

3 293
2 590
2 886

20 024
18 302
17 034

2 806
3 123
3 855

531
399
459

602
487
458

Statislisches Bundesamt, Fachserie 3, R .t, 2OOO

andere Öltrüchte
auch lür

lechnische Zwecker)

Hopfen Tabak

3) Berlin, Bremen und Hamburg.

50 304
14 955
16 389

-83-



Lfd
Nr.

9 Bodennutzung
9.3 Anbau auf

in

Futter

insgesamt

1

2
3
4
5
6
7
I
I

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenbu rg-Vorpo{nme rn

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thrlringen

Stadtstaaten 5)

Fruheres Bundesgebiet ..........

Neue Länder und Berlin-Ost .,

1 993/98
1 992
1 993
1994
1995
1 996
1997
1 998
1 999

28 531
39 297
30 168
26 168
26 406
27 322
29742
31 382
29 054

1 098
791
8«'

1 507
1 411
1 558

3 243
3 494
3 234

4 283
2739
2 461
3 423
3 822
4 659
5 478
5 855
6 093

133
84

167

982
1 398
1 519

4§2
3 390
3 903
4 509
3 866
3 652
4623
5 619
6 302

626
853
892

345
416
377

707
1 622
1 473

71
86
95

309
67

135

355
625

10/,4
97
62

102

209
473
398

7
14
27

1 0s7
1 013
1€0

76
22
48

246
31
26

814 999
872236
8s4 133
768 910
792 458
861 772
840 453
772267
708 851

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

40
41
42

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993r/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1 999

119 674
122 641
120 100

458 769
445 632
435 164

194
299
316

97
181
160

407
7@
968

't2
22

7

466
680
524
137
214
205

116
185
214

2
2
2

97
103
235

687
719
618

180 152
167 794
1 58 293

39 951
40972
40 946

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

172723
163 181
168 400

28 320
33728
33 031

s 939
6 994
6 007

1993/98
1998
1 999

1 993/98
1998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

199U98
1 998
1 999

5 587
7 050
4 995

2874
2 857
2Tt1

725
886

1 071

0

0

993
572
616

12502
13 863
11 860

4225
4 530
4 668

16 029
17 519
17 194

1 18 695
118379
97 805

260 971
260 149
272859

215
329
206

6
7
7

1

1

1

396
498
309

171
425
367

502
568
305

127 817
120 938
1 00 907

92 413
85 678
73 701

118 099
123 493
127 006

89 921
81 321
73028

1 205 986
1 198 131
1 205 101

609 013
574 136
503 750

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
c1

11
43
28

124
449
440

1

1

1

555
378
605

2
7
0

16 11
14I

2265
3 381
3 634

2 017
2 474
2 459

788
556
983

574
063
320

1

2
2

2
3
3

1) Zicfrorien, Topinambur, HirsE, Buchweizen u.a.
2) Si€ho Fußnoto 1) zu KÖrnermais.

3) Futtererbsen, Wicken u.a., auch als Gemenge zur Gnlnfutter-,
Silage- odsr Heugewinnung.

Handelsgewächse

Land Jahr Rüben und
Gräser zur

Samengewinnung

Heil- und
Gewüzpllanzen

alle anderen
Handels-

gewächse t)

-84- Etr,i.,,r"h". Brnd"."r, R rl 20,

1
'l

1



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

pflanzen

Klee, Kleegras
und Klee-Luzeme-

Gemisch

Lfd.
Nr.

231 278
243 149
237 985
243 531
235 555
226604
226 523
217 471
201 224

1't5544
116868
111 346

10 081
I 147
7 218

5 309
5 498
5 078

I 624
5 569
4 524

1 565
1 952
1775
2264
2280
2275
6 077
7§7
7 618

49 205
75 068
67 481
60 894
49 266
44062
37 481
36 046
31 835

5 608
4 450
4 159

8 560
6 239
5 «r1

13 331
I 132
6 957

817
7U
576

1718
483
305

1M
2W
413

969
911
868

228
218
155

3 784
2525
2 559

7 573
4 780
4 033

218 494
206204
226 520
212 446
212364
219 886
233 941
228221
225 387

4 035
1 806
1 649

b a+e
8 672
8748

32878
38 458
38 9s0

5 910
7 456
6 238

22 463
2't 942
20 589

28 705
31 053
34267

662
892
853

21 381
20741
19 745

16 645
13773
12 559

120 128
124 814
1 26 848

1 02 03s
1 03 407
98 539

49 474
1 05 028
57 776
47 402
43 484
44758
48 025
55 399
47 561

1 101 252
756 691

63 280
40 412
49726

151 280
104974
112897

127 448
81 421
92 661

1 54 290
90 831

1 34 830

73834
50 158
70 431

36 780
22028
29 317

356 758
438 646
281 846
085 115
749 191
69s 957
845 754

264 155
242786
264374
205 038
251 788
326 462
294 484
235 130
202 844

1

2
3
4
5
6
7
I
I

32 542
31 396
30 480

73 370
73 659
72 666

31 6 496
304 845
301 417

116317
1 07 085
100 407

27 432
26 599
27 146

80 673
84 145
68 368

228 424
224832
234 422

1 46 963
1 36 625
141 342

4 119
11 330
11 146

I 721
I 007
I 222
7 545
5 972
4 761

483
635

1 908

5 216
6 240
4 019

10
11
12

1 38 547
99 616

127 705

13
14
15

16
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

50 783
28269
35 865

20 526
21 556
21 487

5712I 184
8 485

8
8
6

45
43
44

794
825
693

1s 035
15 735
15 363

2 134
2 031
1 982

2177
1 896
2ß3

527
531
697

34a
7U.
223

7§7
I 206
4 767

3 818
2707
3 945

65 002
38327
37 298

1 22 909
78 319
76897

4) Ab 1993 auch koniunkturollo Stillegungsflächen,
ohne Anbau nactwachsender Rohstotfe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

3 014
3 102
3228

67 979
66 907
55 912

69 102
67 214
s9 320

6S 168
75 604
79 026

48 129
48 140
43 452

880 678
861 640
875 385

382 201
373 490
327 459

5) Berlin, Eremen und Hamburg.

1 686
20/7
198

27 286
22560
17 923

3 917
2262
1 789

2 515
2 547
2 249

81
167
63

659
472
696

489
566
256

3 163
2 950
1 863

845
1 600
1 413

59 644
34707
46747

582 167
369 961
499 391

519 085
325 997
346 362

43
44
45

46
47
48

40
4'.1

42

49
50
51

13 840
I 931
7 359

1 67 530
1 70 002
162 411

63 748
47 469
38 813

5 588
6 245
5 616

17 207
13876
12 359

31 998
22 171
19 476

5 719
4 231
40/,2

437
948
590

200
240
845

52
22
26

I
7
7

29
47
43

778
638
TN

650
649
665

89
37

114

20 443
27 800
28 098

29 031
27 599
19 463

52
53
54

55
56
57

Silomais
(einschl. Liesch-
kolbenschrot)2)

Luzerne
Grasanbau

(zum Abmähen
oder Abweiden)

alle anderen
Fr.rtterpflanzen 3)

Brache (einschl.
stillgelegter
Flächen mit

Beihilferegelung){)

-85-



WeizenLand Jahr

ins-
gesamt
(einschl.
Körner-

mais
und Corn-
Cob-Mix)

zu-
sammen zu-

sammen

Winter-
weizen

(o. Durum)

Sommer-
weizen

(o. Durum)

Hart-
weizen
(Durum)

Lrd.
Nr.

9 Bodennutzung
9.4 Hektarerträge der Haupt

tn

Ge

Brot

Roggen

1

2
3
4
5
6
7
II

10
11
12

70,2
59,8
65,8
67,7
68,9
72,9
72,9
72,O
75,4
65,4
72,2
62,8

65,0
69,0
63,7
55,3
60,8
6s,2

70,7
72,7
76,2

67,2
74,4
76,6
79,0
76,3
86,3
80,3
74,0
85,8
64,5
69,1
67,4

60,3
66,2
61,6
63,9
66,2
70,2

69,4
71,9
80,9
84,0
82,6
91,0
67,2
67,9
72,6

53,2
52,6
58,3
50.5
51,3
53,8
52.O
56,0
54,4

51,7
52,4
52,4

31,3
33,s
19,4

Oeutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen 2)

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westlalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stadtstaaten 3)

Früheres Bundesgebiet .......

Neue Länder und Berlin-Ost

61,4
60,1
67,8

64,4
61, t
70,3

76,6
72,3
82,0

50,2
51,5
6i,9

1 993/98
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

1 993/98
I 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1999

1 993/98
1998
1 999

1 se3/sb
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

61 ,4
53,4
57,1
58,3
61,1
62.8
64,9
63,3
67,0

60,9
66,5
60,3

59,0
63,4
58,7
45,2
46,7
54,3

62,3
64,1
66,4
61,1
67,4
72,2
64,5
63,7
72,'l
70,3
66,8
76,6

55,7
60,1
58,8

52,4
57,0
54,3
57,9
60,1
63,6
62,3
63,3
74,4
76,2
77,4
84,3
62,1
63,6
68,2

65,6
55,9
61,3
63,1
64,7
67,9
68,5
66,7
71,4
64,6
71,4
62,3

63,3
67,5
62,4

44,9
45,4
53,6

68,7
70,6
73,9
63,3
70,2
73,7
71,7
69,0
80,3
77,7
71,2
84,3
62,7
67,2
66,1

57,9
62,9
59,4
60,9
63,2
67,2

64,4
65,s
76,7

80,3
79,9
87,7

66,7
67,3
72,2

70,6
60,3
66,2
68,2
69,2
73,2
73,4
72,4
76,4
65,9
72,7
63,4

65,4
69,4
64,4
55,8
61,3
66,2

71,1
73,1
77,3
67,5
74,7
77,3
79,5
76,7
88,4
80,6
74,1
87,3

64,9
69,5
68,1

61,0
66,8
63,5
64,0
66,4
70,6
69,8
72,2
81 ,7
84,3
82,8
92,0
67,5
68,4
73,5

Tt,2
51,5
83,8

73,0
73,8
Tt,o
66,3
70,1
75,6

54,5
45,3
53,4
53,1
51,2
58,7
55,8
55,6
60,3
55,8
61,3
54,0

55,0
59,4
56,1

42,0
46,9
48,9

55,1
57,3
63,0

46,3
47,4
55,2

56,6
53,2
63,5

63,0
61,0
67,8

52,5
57,4
58,2

47,6
s0,9
53,0

51,6
51,1
57,0

52,9
49,2
63,1

60,4
59,1
66,2

55,3
52,7
62,7

52,2

49,7
52,7
47,5

65,6

50,7
39,4
45,1
47,8
52,5
52,1
54,3
51,0
57,9

51,8
56,5
52,4

50,7
55,0
50,9
39,7
38,7
47,9

57,0
58,4
57,5
53,5
60,5
6s,8
56,5
54,8
64,6
62,3
53,3
68,3
54,6
57,9
58,s
54,8
57,8
55,5

51,5
54,0
57,1

48,5
47,3
62,9
61,8
67,3
67,6
62,2
61,1
67,9

48,9
48,3
55,2

47,9
43,8

13
14
15
't6
17
18

19
20
21

22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48

52,9
56,1
57,5

50,8

59,9
52,0
43,0
41,1

49,0
45,9
58,1

49
50
51

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1 999

51,5
44,9
57,9

46,7

53,6
53,9
52,9

49,4
44,6
55,6

52
53
54

55
56
57

63,4
65,2
67,1

57,6
60,1
66,9

56,4
58,5
61,0

49,7
49,3
58,5

56,4
56,4
61,5
46,3
47,2
55,9

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3. R 1,2000

1) Einschl. Corn-Cob-Mix.
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69,6
70,3
7"i,7

59,5
61,9
68,7

72.5
73,4
75,8
66,0
69,7
74,9

2) Roggen sinsch!. Wintarmenggetreide.



und Ackerbau
feldlrüchte und der Wiesen
dr

treide

getreide

Winter
meng-

getreide

54,4
48,8
49,9
51,1
55,0
54,9
58,1
56,8
59,2
53,1
57,9
50,6

52,1
56,3
51,4
44,7
47,7
55,4

Lfd.
Nr.

51,4
46,6
48,9
47,4
49,3
53,1
54,8
54,5
54,0
51 ,9
55,9
49,0

50,7
54,3
50,6
42,7
47,O
46,1

35,4
51,3
60,0

51,6

55,0
50,7
50,0
52,7
56,4
54,7
58,9
57,4
69,2
53,4.
58,8
50,5

52,3
55,9
50,9
44,3
45,5
58,0

55,9
57,0
59,1

58,2
63,1
70,9

ss,5
56,1
63,5
59,5
57,8
66,0
50,6
53,4
53,8
48,4
52,0
51,3

54,5
56,7
59,2

58,6
59,1
70,4
70,0
73,1
80,5
55,s
57,3
63,0

55,1
57,4
58,1

54,9
57,2
il,9

59,1
57,3
51,3
58,4
62,5
56,1
65,0
61,3
65,9
58,0
64,3
54,5

s7,3
60,0
54.6
46,1
47,8
61,6

47,4
39,7
47,5
43,2
43,0
52,2
48,8
48,8
50,9
49,5
53,2
46,7

44,9
48,6
45,2

38,9
37,3
45,3

48,1
47,5
47,5
47,4
49,0
56,0
46,6
43,1
55,1

48,8
50,7
55,4
47,7
51,4
51,6
45,1
48,1
49,2

48,1
48,0
49,4
49,2
49,8
58,5

48,5
47,4
56,3
52,4
52,3
55,4

48,3
49,3
56,4

48,0
36,8
48,3
42,4
45,9
53,2
51,2
48,4
50,0
52,0
53,2
49,8

47,5
45,9
46,9

39,8
40,1
44,2

48,7
46,8
51,5
48,9
53,5
53,2
46,7
43,9
50,8
48,7
52,1
53,5
45,1
51,8
46,6
43,8
47,8
46.7

45,2
45,9
48,8

45,3
46,6
51,4

52,8
60,3
59,2
49,1
49,6
58,2

47,0
48,4
52,4

43,3
37,8
43,4
40,2
40,1
47,8
44,3
44,7
45,9
48,2
51,8
47,1

42,9
47,3
44,5
26,7
21,7
28,0

M,O
42,3
47,O

37,2
37,0
38,0
43,1
39,4
48,3

44,5
45,2
49,3
43,6
47,8
47,4
43,9
46,1
51,6
42,5
43,6
46,3

40,3
35,3
45,6

46,8
47,7
56,6
45,4
49,2
46,0

34,2
25,0
27,3

57,8
50,7
52,5
54,1
56,9
58,4
59,9
60,1
61,4

58,4
63,8
58,2

59,9
66,2
60,1

48,4
54,4
55,1

79,2
72,6
80,5
71,1
74,6
78,6
87,2
82,6
88,4
88,6
87,9
96,3

82,1
89,3
86,9

63.4
74,2
63,3

81,6
85,2
92,2
58,8
64,3
67,4
72,1
72,1
83,0

82,2
82,4
93,4
70,1
74,6
78,7
48,5
46,6
58,5

75,0
u,2
88,5
73,3
80,8
83,7
72,3
69,4

1

2
3
4
5
6
7I
o

10
11
12

13
14
15

16
17
18

51,9
57,5
56,9
53,0
57,6

54,9
59,7
57,4

52,9
57,6
58,5
46,1
54,0
57,3

49,3
47,3
62,8

54,6
55,7
58,0
57,3
62,2
69,4

54,7
55,4
62,2
59,3
57,8
64,2

50,5
54,2
53,s
47,4
5'.1,2
50,7
54,0
55,9
58,3

57,4
57,8
68,7

67,6
71,7
77,3

55,5
57,8
62,7

54,6
57,0
57,5

53,9
56,4
63,1

59,1
60,4
64,7

60,1
65,2
74,4

59,7
61,8
70,2

60,9
58,7
69,5
57,7
57,6
59,3
53,4
56,5
55,1

58,3
61,0
64,5

61,0
60,8
73,7
73,5
77,2
86,9

63,
64,
77,

58,9
61,6
71,'.|

59,3
62,4
63,1

58,6
61,6
68,2

56,7
57,4
62,5
65,3
60,3
64,3

59,8
62,5
59,9

56,7
57,2
61,6

55,1
56,0
57,8

53,9
54,9
65,0

65,9
68,9
67,2

60,5
62,8
62,8

19
20
21

22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42

43
44
45
46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

53,9
65,0
61,0

57,5

44,4
46,5
46,8

35,8
35,2
38,7

54,2
61,5
62,1

60,3
62,0
61,9

53,5
57,1
60,8

77,1
84,4
87,8

68,7
71,2
80,0

80,4
83,0
89,4

70,0
79,2
80,6

55,8
57,3
64,1

60,1
61 ,1
68,9

,0
,4
,330,8

53,5
55,6
54,6
45,5
51,0
52,5

59,9
61,8
63,9

57,5
60,2
69,8

47,O
48,9
50,1

48,6
48,5
53,4

48,6
49,0
50,0
45,2
46,2
50,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

Futter- und lndustriogetreide

Gerste

2U-
sammen zu-

sammen
Winter-
gerste

Sommer-
gerste

Hafer
Sommer-

meng-
getreide

Triticale

Körner-
mais l)

3) Berlin, Eremen und Hamburg
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Hülsenlrüchle

Kartotleln

Zucker-
rüben

Land Jahr Futler-
eösen

Acker-
bohnen zu-

sammen

lrühe
Speise-

karlotleln

mitlel-
lrühe und

sPäte r)

Lld.
Nr.

9 Bodennutzung
9.4 Heharerträge der Haupt

in

Hacklrüchle

Runkel-
rüben

zur Rübengewinnung

't

2
3
4
E

6
7
8
9

10
11
12

Deulschland

Baden-Württemberg

Bayem

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen

Nordrhein-Westlalen

Rheinland-Plalz

1 993/98
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
I 998
1 999

33,8
25,8
30,2
33,4
«i,7
9,4
33,6
34,9
37.1

34,8
36,7
35,4

35,2
36,6
35,2

26,3
28,3
31,3

38,5
36,2
42,3

31,4
33,0
34,0

36,3
34,0
4t,3
40,0
35,5
49,8

Q,1
39,5
40,8

32,5
32,7
30,1

34,0
35,7
33,6

35,6
37,2
41,2

4i1,5
42.3
+3,7

34,1
36,2
39,3

34,5
31.0
37,3
29,8
33,8

35,4
35,4
41.3

33,2
32,3
35.9

34,8
35,5
36,7

28,0
28,0
28,7

38,7
41A
41,1

31,5
45,5
31,8

37,3
39,0
43,6

39,6
4,4
M,5
9,7
35,6
36,9

33,7
32,9
29,1

33,9
35,6
4i1,0

33,7
37,5
216,4

39,2
42,2
47.4

32,4
31,9
4,6

36,7
37,3
41,6

32,2
33,9
41,1

365,7
301,9
392,5
329,5
314.1
390,1
384,1
381,4
375,0

339,8
«r9,8
289,5

371,0
396,5
327,4

265,1
315,3
255,4

357,0
341,1
389,0

31 1,1
362,9
302,4

389,1
«)t,5
418,9

400,0
369,1
417.1

319,8
315,5
325,4

278,7
327,5
315,s

344,9
386,2
§2.7
u2,4
370,5
352,6

328,4
932,7
367,7

368,0
358,7
396,3

303,4
339,2
298,8

378,9
387,6
388,2

316,1
355,7
319,1

291,2
256,9
294,7
274,1
273.2
306,1
299,2
301,0
306,2

299,3
304,5
269,3

268,3
287,8
251 ,8

237,4
318,0
256,O

294,6
273,7
337,4

246,9
259,8
249,9

291.1
312,0
318,8

31 r,1
307,3
325,9

304,3
299,1
309,4

207,4
216,2
227,3

260,3
267.1
292.1

251,9
304,5
@4,2

270,8
307,1
268,4

276,1
270,5
282,6

295,5
301,6
307,6

252,4
290,5
286.4

370,7
305,3
400,1
333,3
316,9
395,7
389,4
385,9
379,3

348,t
345,5
292,9

375,5
400,0
329,9

265,9
315,2
255,4

369,3
356,6
399,8

312,1
363,9
302,8

392,6
4ß4,2
422,5

414,1
376,9
430,5

328,5
324,7
335,1

286,.|
332,7
326,9

u7,7
388,9
365,1

346.3
372,1
354,3

333,9
335,3
376,6

373,s
358,9
396,6

515,2
508,8
548,3
484,2
507,9
505,6
sil,6
532,2
563,6

582,4
579,0
603,2

602,3
630,4
632,3

537,5
547,9
596,0

«r3,3
474.1
463,0

507,5
529.4
559,6

546,3
541,9
602,0

537,4
542,9
562,6

:

979,7
946,2
049,1
921,7
942,O
999,5
957.5
97t,6
983,1

37,0

1 993i98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
I 999

1 993/98
1 998
I 999

1 993/98
'1998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
I 9S9

1 251,9
1 263,4
1279,3

13
14
15

16
17
18

19
20
2'l

4i]3,0 780,6
491 ,0 927 ,7412,2 655,5

986.1
1010,9

888,7

626,9
657,7
621 ,8

780,9
781,2
812,4

917,7
882,6
959,2

'l 095,8
1 078,8
'I 0E5,8

833,3
894,0
888,3

652,3
704.1. 649,4

631,2
668,2
553,6

808,4
769,4
a52,7

751,7
742,6
739,9

1 216,1
1 235,6
1222.3

7t6,9
761,8
854,0

1 025,8
1 0t 1,9
I 034,4

687.5
731,4
651,1

22
23
24

25
26
27

28
29
30

3l
32
33

34
35
36

37
38
39

1 993/98
1998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

40
41
42

Saarland 1 993/98
'1998
1 999

Sachsen 1 993/98
1 998
't 999

Sachsen-Anhall 1993r/98
1 998
1 999

Schleswig-Holstein 1 993/s8
1 998
1 999

Thüringen 1 993/98
1 998
1 999

Stadtstaaten a)
1 993/98

1 998
1 999

Früheres Bundesgebiet ...... 1 993/98
1 998
1 999

Neue Länder und Berlin-Ost .. t993/98
't 998
1 999

573,4
517,4
514,4

465,5
4tr0,2
479,6

484,1
479,5
543,7

469,1
504,8
527,8

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

38,6
36,3
4.9

38,6
u,4
43.7

262,0 323,5314,1 3r',6,2251,6 308,2

385,3
393,3
394,1

318,0
356,6
319,8

472,3
457,7
514,6

544,2
553,7
598,3

438,9
473,8
ß8,2

37,0
36,8
38,8

32,7
9,2
36,5

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

1) Einschl. früh6 lndustrie-, Futl6r- und Pflanzkarlotfeln.
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2) Ertrag ln Grünmasse.



und Ackorbau
,eldlrrichl6 und d€r Wiesen

dr

Handelsgewächse

Raps und Rübsen

sammen

Lfd.
Nr.

zu-

29,4
26,1
28,3
27.4
31.9
23,1
31,4
33.6
35,8

28,8
33,0
33.3

29.8
32,9
33.2

24,3
29,4
32.3

30.2
27,4
28,9
28,8
32,4
23,6
32.2
34,3
36,3

29,7
34,6
34,2

30,0
33,3
33,5

25,8
30,4
33,2

28,4
31,8
35,8

29,9
38,4
40,5

28,4
31,4
35.2

30,9
31,2
36.1

30,5
31,4
33,0

30,1
31,9
30,8

30,7
34.2
34,8

30,6
33,0
36,8

34,5
37.9
39,7

32,7
34,6
38,5

428,7
395,8
469,6
395,4
394,0
4y.1
438,3
438,4
435,0

466.6

48€,4
507,7
487,3

352,4
384,9
301,9

468,4
446,8
485,3

367.3
416,6
369,5

415,6
396,9
438,4

449,1
438,5
469,3

448,0
458,'l
467,9

415,1
42l:},5
445,6

423,5
472,4
448,5

388,9
4@,8
353,6

335,4
329,6
378,4

434,0
454,7
467,4

88,2
78,9
94,4
86,8
86,9
85,8
85,5
86,2
84,3

87,4
72,9
92,8
86,6
88,2
82,2
85,1
89,0
87.3

76,0
72,2
79,1

80,6
86,3
88,2

59,7
52,6
46,5

17.7
'I 1,8.l8,8
14,8
18,9
17,6
19,1
20,2
21,8

21,6
23.4
22,1

23.7
24.6
24,1

13,3
18,2
'14,4

81,'l
76,2
82,2
80,7
81,1
79,0
80,3
83,5
82,7

73,9
71,7
76,7

84,3
87.2
88,9

62,5
62,2
54.8

90,7
87,5
95,3
47,4
91,0
89,0
89,6
91,6
92,3

82,4
82,3
85,0

88,9
93,3
94,6

77,4
74,2
58,3

80.2
75,6
80,6
79,9
80,1
78,3
79,5
o2,7
8.|,9

73,2
71,0
76,2

83,8
86,5
88,3

6.l.1
62,6
55,5

80,3
77,7

1

2
3
4
5
6
7II

10
11
12

13
14
15

469,1
457,7 80,0

88.5
89,1
91.5

85.2
85,3
72,8

16
17
18

28,3
31.6
35.6

28.4
37,2
39,6

27,5
30,5
33,8

30,6
31,1
35,7

29,7
30,6
32,2

29,2
30,9
30.0

30,5
34,0
34,7

29,9
32,7
36,7

34,3
37,8
39,5

31,7
33,8
37,8

28,9
32,6
32,8

23,6
23,5
29,3

72,6
86,5
82,1

68,1
74,2
65,9

10.l ,8
106,7
106,0

79,0
83,9
8.l,0

70,5
69,3
65,9

68,9
69,2
68,3

88,5
85,5
82,3

67,7
66,3
61.7

85,3
87,6
89,8

79,2
76,5
Tt,7

93,1
94,8
96,5

83,7
86,8
87,4

71,9
72,O
66,7

78,5
73,3
86,2

83,0
91,s
77,7

97,5
107,4
100,1

76,8
8'1,1
80,7

71,6
71,4
70,5

75,2
73,8
73,8

114.9
111,6
1 11,0

89,7
Tt,9
70,8

82,7
82,2
86,0

1 0s,,5
106,0
124,2

72,9
65,8
66,4

78,7
86,5
69,8

90,8
102,0
90,5

78,0
9't,5
87,1

73,7
73,0
72.5

73,7
73,0
72,4

103,8
96,8
95,3

93,9
94,5
82,1

a2,4

73,0
81,0
79,6

81,5
84,9
Tt,6

105,4
112.3
1 13,6

87.0
92,7
91,6

71,5
72,1
69,1

69,2
68,2
70,4

111,'l
t 17,3
111,6

76,9
77,2
83,2

90,7
95,1
94,9

102,3
106,0
104,6

72,4
87,0
82,1

65.9
72,7
64,6

101,7
106,5
105,6

78,6
83,4
80,4

70,4
69,1
65,5

68,5
68,9
67,9

79,8
Tt,1
75,0

64.7
64,4
60,0

84,2
86.1
88,7

70,8
70,3
7t,0

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

21,2
21,O
21,5

16,1
16,3
19,3

19.9
21,5
23,2

22,3
23,6
25,5

23,0
23.3
23,9

20,1
22,1
21,O

15,7
20,9
29,2

21,O
18,6
24.5

17,3
15,0
20.3

29,3
33,0
36,5

20,7
22.7
20,0

21,5
22,8
23,5

15,7
17,3
19,1

393,8
358,0
403,2

447,5
445,9
458,4

385,1
421,O
372,4

82,8

72,5

93,9
83,8
95,1

83,6
83,2
84,6

90.6
88,2
84,1

93.7
95,6
97,4

78,6
87,8
85,1
75,5

86,1
85,8
86,3

49
50
5l

30,1
33,0
34,7

28,8
34,2
36,8

30,6
33,6
35,3

29,9
35,0
37,3

86,4
89,3
90,9

101 .9
1@,2
98,0

90,5
95,3
96,1

83,7
8.l.6
75,9

83,4
86.4
86,9

67,4
68,9
64;0

52
53
54

55
56
57
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Futlerpllanzen

Rauhlutlar 3)

Klee, Klee-
gras und

Klee-Luzeme-
Gemisch

Winler-
raPs

Sommerraps,
Winter- und

Sommer-
rübsen

Silomais
(einschl.
Llesch-
kolben-

schrot) 4

tns-
gesaml Luzerne

Grasanbau
aul dem

Ackerland

Dauer-
wiesen

und
Mähweiden

3) Enrag in Heu berechnet (6inschl. Grünluner- und Wsidenulzung).

-89-

4) Bedin. Bremen und Hamburg.



Weizen
insgesamt
(einschl.
Körner-

mais
und Corn-
Cob-Mix )

zu-
sammen 2U-

sammen

Hart-
weizen
(Durum)

Land Jahr
Winter-
weizen

(o. Durum)

Sommer-
weizen

(o. Durum)

Ltd.
Nr.

9 Bodennutzung
9.5 Erntemengen der Haupt

tn

Ge

Erot

Roggen

298 006
276 279
327 483
382 676
212 529
2s1 798
364 131
249 417
900 809

1

2
3
4
5
6
7
8I

10
1l
't2

Deutschland

Baden-Würltemberg

Bayern

Brandenburg

1 993/98
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1 998
1999

39 863 872
42 135 618
45 485 681
44 574 852
44 452 029

18 157 714
15 541 661
15 766 533
16 480 510
17 763 312
18 921 683
19 826 755
20 187 491
19 615 366

2 965 800
3 239 536
2 634 310

2 620 318
2846274
2 833 652

556 200
648 075
556 054

43 535
52 936
38 664

1 881 293
2 131 899
2U7 906

11 904
12364
10 950

6 177 6s8
7 196 887
7 623716

17 812 665
15 195 970
1 5 392 8s9
1 6 039 732
17 512 977
1 I 623 208
19 429 102
19878113
1 8 649 936

47043 4087370
69 412 2422466
46 191 2 983 550
58 102 3 450 605
37 805 4 521 270
46677 4 213 855
33522 4 580 140
59 962 4 774799
64621 4328712

22 299 951
18 014 583
1 I 797 066
1 I 982 750
22 335 863
23 1 95 609
24 471 889
25 016 529
23 991 344

40 656 027
34758 462
35547 425
36 328712

199U98
1998
1999

I 993/98
1998
1999

1 993/98

3 324 545
3 733 080
3 232 191

7 140274
7 881 314
6 790 763

2 234 890
2 609 245
2 839 430

2 007 559
2 106 644
2044 405

3 212 066
3 999 478
4 191 593

6 417 084
6 801 819
7 136 590

4 684 768 2
4 599 183 2
4 858 328 2

1 465 914
1 586 331
1 461 274

1 38 250
152525
131 353

2 158 844
2 405 807
2 532 115

2207 640
2 420 291
2 481 211

2241 387
2 472721
2523c/.3

26 996
27 740
26 368

27 4123/3
29 307 975
28 161 986

3277 153
3 564 948
2867 744

1 117 362
1 204736
1 104 8t8

3 523 491
3 914 773
3 645228

664 438
763 1 00
642 689

72053
82 945
58 637

1 156712
1 274 809
1 328 751

22937s6
2627 898
2 910 812

2874 176
3 160 343
2 435 347

565 629
665 635
719 075

2 582 682
2 815 339
2 654 421

540 957
630 61 1

524 528

41 595
51 329
32644

1 854 164
211613s
2273 186

1 't95 251
1 355310
1 254 961

11 684
12 066
10 258

11 726611
12 765 61 1

1 1 292 409

6 086 054
7 112502
7 357 527

40 364
38 280
55711

81 747
60 126

174 322

14258
18 390
34 291

68 265
65 718
55 t03

304 120
319 308
225 930

't 116 619

492 9 t5
698 144
651 044

244316
209 126
't45 170

29 806
19 880

236 578
269 889
257 407

411 601
494 996
561 625

204 359
252 968
1 89 429

123 076
127 772
1 13 389

5924
7 235
s 305

1 987 775
2 191 756
1 628 167

346 788
s89 028
261 620

393 380
636 694
323 482

468 189
705 945
382 358

6 228
9 386
6 150

9 878
19 068
20 642

't3
14
15

16
17
18

19
20
21

40
41
42

1998
1999

Hessen 2) 1993/98
1 998
1 999

Mecklenburg-Vorpommern .... 199398
1 998
1 999

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

834 846
991 378

580 396
684 394
753 417

422390
683 188
876 58s

509
369

50

1 993/98
1998
1 999

10 321
8 417

44 992

11 285
11710
39 905

13752
15 069
46225

37 637
30 935

179 230

28 435
19 713

129 285

10 199
I 434

21 199

20 135
9720

63 357

4 571
8 002
6 774

5 583

5 044
I 030
0327

217

151

3 397
2048
1 900

4 609
6 016
7 259

14

069 094
694 280
759 105

2
2
2

1

1

2

977 099
058 749
997 595

575 936
996 096
107 973

375 361
472 444
542942

221 306
380 690
344 923

140 263
1 45 987
107 224

962207
042 330
945 829

562 184
981 027
061 744

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

993y98

1

1

2

2002 485
2 003 885
1 924725

290 546 2 036 503
243 453 2 023 598
203711 2 054 010

895 850
062 980
805 850

97 229
99 493
74737

28 029

998
999

1

Rheinland-Pfalz I 993/98
1998
1 999

Saarland 199398
1 998
1 999

Sachsen I 993/98
1998
1999

Sachsen-Anhalt 1 993/98
1998
1 999

Schleswig-Holstein 1 993/98
I 998
't999

Thüringen 1993/98
1 998
1 999

Stadtstaaten s).
1 993/98

1 998
1 999

Früheres Bundesgebiet ....... 1 993/98
1998
1 999

Neue Länder und Berlin-Ost .. 199U98
1 998
I 999

918 683
1 003744
1 069 488 1

6 499
7 355

19 028

723
607
868

1

1

5

3 395 810
3 T7g 676
4 203 366

908 788
994 340
048 560

364 076
460 734
503 037

6 994
6 044

11 363

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53s
55
56
57

1 579721
1 725 412
1 732371

1

1

1

1 347 t95 1

1 511 443 1

1 462200 1

17 851
19 598
16 336

14 010 180 1 1

15223182 12
13 653 422 11

21 M6
19 364
82703

296

221 911
1 79 509
655 1 97

76 094
69 908

245 61 3

206

693

31 534
45 484
44 044

980 056
990 604
991 650

099 595
583 043
700 545

243 684 82A9770
266877 9 792 546
290042 10337923

2) Roggen oinschl. WintermenggetrEide.
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1) Einschl. Com-Cob-Mix.

13
'15

16

-90-

15 509 2
14477 2
20577 2



und Ackerbau
feldfrüchte und der Wiesen
t

treide

getreide

Winter-
meng-

getreide

54 867
50 456
46 983
51 636
51 281
60 071
64 995
54 238
47 266

6 545
3 534
3773
7 233
6 104
7 504

7 148
7 416
6 549

7 323
5 519
5726

11010
1s s33
11 898

ZJ

80

423/.9
41 622
33 605

15 626 168
14 604 848
14 093 909
1 3 899 969
15 133 444
1 6 027 389
1 7 825 435
1 6 776 860
17 203768

11 964071
12 196 452
11 005 635
10 902 517
11 891 143
12 074 051
1 3 398 820
12512262
1 3 300 984

1 065 748
1 193984
1 004 142

549 74'l
314 1 13

288 178
245 278
200 548

374 339
291 564
285753

1 29 788
t0s 633
1 14 493

82575
64 057
63 697

1 79 540
124 166
177 308

1 53 5s4
128 521
1 67 690

83 090
7'.t 523
63 894

18 440
17 470
18 256

44 139
44 512
49 747

58 197
48 618
58 306

38 433
34 582
41 018

262 698
244 839
251 134

1 99 470
204044
210 592
209 508
178707
219 832
207 074
171 109
1 89 666

1 912 884
890 239

1 147 07V
1 124 905
1 643 162
2 127 513
2 620 531
2814118
2 373 914

49 283
78052
67 345

298 565
612 935
428870

222011
334 493
318 181

1 3s 738
202 585
213279

373 427
410 806
346 326

369 502
40/.027
31 3 993

72 104
103747
72598

2729 904
2 139 031
2 656 450
2 445 993
2 394 565
2912620
3 188 356
2781 464
3 2s6 916

412 459
476 307
546 896

24303
12 505
12523

570 170
497 305
644 183

27 585
34 390
34 943

60 241
64 185

100 368

80 477
81 617

102735

925 919
239 151
203 161
026 119

16 536
20 403
17 143

546 129
613 129
623 409

8 407 389 3 556 682 1

2
3
4
5
6
7II

730 605
663 039
420 431
605 993
599 010
279 370
339 205

3610982
3 506 071
3 367 748
2 849 372
4 148 131
4 159 669
3 309 102
4 274 865

Lfd.
Nr.

13
14
15

585 470
499 564
534 768
041 771

I
7
7
o
7
9
9I

530747
539 225
478 647

535 001
654 759
s25 495

443 896
550 828
302 938

40 687
33 514
30 903

63 073
54 145
59 313

5 926
4 455
4715

94 541
78 523
88 679

1 52 950
1 39 552
17s 410

1 10 378
101 925
168 701

462 346
429 137
891 432

1 13 248
1 03 873
270 440

404 183
393 239
439 938

21 814
19 802
27 387

262 360
239 105
261 662

10
t1
12

16
17
18

3 161 467
3 532 867
3 099 666

747 739
854 073
912377

1 118 669
1 292 693
1 419 965

2323 423
2389741
2847 179

1 711 898
1 694 465
1 815 209

773 890
788 840
783 642

6s 692
69 207
72313

941 891
1 066 813
1 102 996

'l 021 577
1 069 161
1 189 819

852 333
922 963

1 018 595

8787
7 839
I 990

1 0 943 903
11 571 134
1 1 5s9 991

2 425 490
2 574 223
2325729

1 580 165
1 778 549
1 511 168

470 175
487 828
491 189

1 280 614
1 408 014
1 402743

1 99 697
206 242
192261

451 350
44't 126
s21 167

701 654
783 499
823 3s3

64 760
71 983
50 468

68 452
73 999
68 314

845 325
795 674
814 561

356 809
362 603
432 488

59 948
57 820
57 503

6t 347
96 823
84 269

623 126
627 380
666 599

830 249
844 088
882 084

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

357
301
40

271 649
268 605
308 342

883
575
434

250 873
751 834
360 600

662 01 1

062284
013 314

1 964
1 776
1 848

287 043
034 531
088 071

972870
833 762
081 543

764 262
043 996
279 579

15 989
14 251
16723

244
40
88

I 728
10 730
4 531

488
203

93

450
176
856

862
003
280

2814
2 981
3 888

897 151
1 022511
1 140 893

1 742960
1 837 lsl
2294 174

1 177 779
1 151 112
1 322 395

603 880
599 481
632 199

38 350
40 20s
44 529

808 489
852234
885 071

843 952
825 174
950 31 I
543 715
605 526
642 469

736 182
736710
863 672

5 900
5 447
7 626

786773
920 586
972 192

3 205
3 540
2 096

27 497
17 618
29 370

682324
661 265
839 409

064 532
u7 239
051 955

506
372
404

2 614

11 062
10 805
11 131

14 816
14 089
14 951

2763
4 183

6 476
I 959
6 869

6 288
8771
5344

82 788
161 109
161 308

700 667
717 525
776257

491 474
551 659
549 478

373 882
430 1 53
475232

1 43 285
1 07 649
174 061

52 241
ss 867
92 990

1 290
706

1 309

3 269
3 038
4 802

3 526
3 185
3 219

42
42
81

147 281
215 61 1

209 860

19 476
36 098
41 421

3 263
1 599

29 054
27 669
28332

40
41
42

43
44
45

624 656
693 280
746 997

4 935
4 472
5 110

362 300
306 556
388 440

964
975

2 516

2 583 812
2 475339
3 193 322

74 192
't 48 486
110686

41 859
38 31s
42248

2 458 260
2 512 859
2 948 574

I 226 939
I 634 504
8 939 862

3737 132
3 877 758
4361 122

4 682264
5 205 726
5 643 778

5 643 127
6 159 165
5 746 541

179 047
1 50 264
171 457

12 518
12 616
13 662

2
3
3
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Futter- und lndustriegetreide

Gerste

zu-
sammen

Winter
gerste

Sommer-
gerste

Hafer
Sommer-

meng-
getreide

Triticale

Körner-
mais l)zu-

sammen

3) Bsrlin, Bromon und Hamburg.

-91 -

20 423
20 845
18 209

1

1

1

1

1

1

1
,t

't

1

1

1
,1

1

1



Hülsenlrüchte

Karlot eln

Zucker-
rüben 2)

Land Jahr Futter-
eösen

Acker-
bohnen zusammen

kühe
Spelse-

karlotfeln

mitlel-
frühe und

sPätg r)

9 Bodennutzung
9.5 Erntemengen der Haupt

in

Lfd
Nr.

Hackfrüchte

10 753 t07
10 246 807
1 1 600 366
9150867
I 333 826

12 454 411
11 118 726
10 860 447
11 007 782

266 338
245 003
202649

2120983
2 134 315
1 771 425

431 099
458 599
366 071

182078
159 229
194 415.

4743 554
4 939 525
5 398 9'10

1 031 503
966 729

1 163 963

222912
208 900
216 824

309 261
303 741
292 633

537 51 I
544 944
537 '115

163 556
171 41 I
206 975

168 042
139 885
159 737

I 740 486
I 837 197
9 162338

2012622
2023250
1 845 445

Runkel-
rüben

zur Rübengewinnun§

1

2
3
4
5
6
7
I
I

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

1 992
1993
1 994
1 995
1996
1 997
1998
1999

199398
1998
1999

1993/98
1998
1999

199U98
1998
1999

1 993/98
1998
1999

199U98
1998
1999

313 433
279 514
233720

2 187 178
2 184 717
1 816 000

1 327 911
1 344 781
1 371 047

1

1

1o
'12
I
9

13
1t
11
11

298 697
73 933

133 977
151 074
21 6 435
300 879
400 440
589 378
61 0 039

15 242
2A 470
24 699

24 325
53 543
50 014

33 102
71 404
71 616

10 857
22044
26 143

34 816
80 451
74 128

16 030
20229
24 015

10 963
15 826
17 260

27 293
62 849
69 559

89 368
1 52 359
158 391

87 248
55 796
83 197
90 680
86 190
78 254
91 593
93 575
95 936

6 540
6 004
5 236

13 046
13 497
I 510

4 306
4 826
4 303

3776
4 547
4 369

11 320 588 567 481
650 188
659 882
51 7 705
564 451
645 156
540 558
477 133
560 656

47 095
34 511
31 071

26247 664
27 149872
28 605 780
24 211 265
26 048 756
26 064 135
25 768 883
26787 164
27 568 807

2194 827
4 339 216
3 693 618
2335511
2 168 433
1 980 302

660 166
330 93s
039 590

154 512
93 8't0
687:70

38 978
21 206
14 402

310 366
201 755
150 445

31 6 905
231 146
177 127

146 277
78 033
70 395

28 901
18770
13 563

91 327
35 751
40 492

209745
143 970
92044

896 995
260 248
668 572
898277
099 568
659 284
337 580
568 439

't0
11
12

13
t4
15

40
41
42

1998
1999

1993r/98
1998
1999

1993i98
1998
1999

1998
1999

199U98
1998
1999

7 567
6 500
I 583

11 656
I 535

t1 926

234
162
87

3 888
4 157
3 387

I 156
16 514
16 018

21 0 646
187 358
229 042

573 304
580 354
493 299

4 867 938
5 055 017
5 548 293

1 154770
1 065 792
1 294 154

338 127
31 6 932
339 475

31 6 839
308 394
300 809

10 752
5 253
5 385

28 568
28 129
34 627

6 636
4 273
3 410

123267
99 063

130 191

66 195
50 402
44 575

115 215
108 032
122 651

651
338
558

7 578
4 653
I 176

124 384
115492
149 383

47ilO29
5 024 307
4 91234'.1

61 0 692
641 298
488 823

1 130 186
1 135 827
1 226521

6 643 941
6 783 784
6 970 931

4206070
4 167 615
4 530 927

1 235242
1 293 950
1 3t0 904

913 974
967 3'19
944 369

2783 448
2809 347
2 711 318

642 981
656 01 3
662 130

441 850
463 852
371 456

337 664
160 732
133 958

620 435
380 543
302743

33 267
24 955
13 436

4
7
I

't6
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
JO

37
38
39

452 361
537 972
444 876

566 668
576 081
489 889

199U98
1998
1999

645
778
266

324
697
950

094
740
577

I
11
6

1
1

1

243
553
765

I 593
11 215
6207

5204
4284
2 598

Sachsen 'l

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holslein

Thüringen

Stadtstaalen 5),

Früheres Bundesgebiet ,.,..... 1

Neue Länder und Berlin-Osl

3 911
4 251
3 415

16 621
10 495
16 871

49 547
42947
25 345

43
44
45

46
47
4A

49
50
51

52
53
54

55
56
57

r993/98
1998
1999

6725
12 680
10 836

3 977
2 948
6 571

48 033
43 056
47 036

39 216
50 5t9
48 900

554't40
555 439
553 986

176 268
187 372
220261

175 519
140 205
160 052

I 258 891
9 289 335
9 688 836

2 061 697
2048244
t 879 602

738 440
723 853
789 751

12713
15 954
13 286

't 993y98
1998
1999

1 993[98
1998
1 999

1998
1999

199398
1998
1999

24982 17
60 937 20
73 110 21

955
771
TN

7 477
320
315

143
123
177

331
2't8
158

58 957
36 092
25298

2 486
905

1 018

003
862
970

27
71
52

334
080
128

615
1 585

739

89 137
161 378
163 235

209 561
428 000
446 804

51 I 405
452 138
526 498

49 076
24 995
34 158

20 084 21 6
20 357 716
21 458 719

6 163 448
6 429 448
6110088

985 082
186 963
947 546

1) Ehschl. lrühe lndustrie-, Futter- und Pflanzkartotleln.
2) L.llnderergebn'rsse und Ergebnisse früheres Bundesg€biet,

neue Länder und Bedin-Ost sowie
Deutschhnd aus unterschiodlichen Ouellen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,200092



und Ackerbau
leldfrüchte und der Wiesen
t

Handelsgewächse

Raps und Rübsen

zusammen

Ltd
Nr.

2 845 130
2616811
2847 674
2 895 544
3 103 295
1 969 826
2 866 510
3 387 928
4 284 600

135 392
195 444
254 51 8

218719
232376
324 127

135 763
154 945
197 645

556 924
698 963
777 870

202892
231 000
323 765

130 341
141 477
175 970

65 645
84 944

103 353

233 592
291 861
354 825

256 449
301 287
41 6 508

291 909
345 263
385 801

248730
271 191
369 931

2 581
2 330
2557

1 514 414
i 795 578
2243261

2 759 916
3 289 612
4 180 617

54 241 259
49 229 364
59 436 081
47 693 367
49 489 572
57 657 230
56 843 632
54 327 674
52 433 717

3 539 285
3 650 999
3 440 010

15 457 151
15 476 997
't4 688 035

4 099 323
4 121 690
3 031 280

1 285 021
1 188 451
1 317391

2 963 161
3 505 490
2 526 183

9 492258
9922799

10 276 713

6 599 804
5 990 885
6 633 679

673 618
7207]78
71 I 883

125 120
137 557
143 834

2 879 088
3 160 670
2507 672

2667 675
2747 692
2097 371

2320 121
:2 491 908
2 990 351

2 088 997
2 188 921
2 030 986

30 640
22837
31 329

39 522 971
38 603 21 1

40240 225

14 718 288
15 724 463
12 193 492

37 407 194
34 145 194
37 337 871
36 963 059
37 357 347
36 598 540
37 236 418
38 949 928
37 830 069

4 146 558
4 060 130
42382A3

10 356 496
't0 682 584
10 588 425

1 869 964
1 927 370
't 676147

1 764 308
2 166 093
2 058 704

1 589 152
1 835 513
1 627 333

6 833 986
7 221 529
7 051 439

3 009 734
3 208 130
2 993 333

496 042
530 391
431 739

?22241
256 31 I
233 098

1 743 527
1 681 994
1 610 085

968 034
996 243
926 850

2 177 215
2192315
2 191 927

92 161
89 546

101 002

30 107 51 1
31 406 773
30 887 740

7 299 683
7 543 155
6 942 329

433 815
592 095
636 845
528 51 0
428 101
378 104
320 430
31 0 898
268246

75767
55 585
49 697

940 622
503 77r
103 101

2 032 310
1 966 835

30 672
13 032
13 049

68 083
74 442
77 154

196 234
202291
181 118

183 122
't86 284
159 r/0
302 597
3/.8777
389 406

178 569
199 761
198 865

40 867
66 249
58 669

32 936 203
29 922718
32 330 446
32 468 568
32 911 861
32 396 507
32 896 21 5
34 613 623
33 737 644

3 802 749
3 754 013
3 932 909

I 194 389
I 461 777
9 408 240

1 673 511
2 060 235
1 961 451

2 807 600
2 982 340
2770 063

203 289
233 529
214 551

1 153224
1 162495
1 166 392

795 214
868 078
825 365

1743'120
1 755 682
1 752072

754 476
808 726
825 544

27 430092
28 584 867
28 087 598

5 506 111
6 028 756
5 650 046

2730 170
2522659
2 734 896
2 736 894
3024 027
1 835 676

114959
94 152

112778
1 58 650
79 266

134 149
106 595
98 315

1 03 982

2 096 554
2 126 610
2267 479
2 129 160
2 143 817
2 016 186
2029 582
1 993 097
1 857 344

t
1

2
1

1

1
1

836 82'l
873 568
807 743
990 191

1
2
3
4
5
6
7
8
9

124 634
175 634
241 175

350 161
413776
575 766

204 686
220 847
317 894

132 923
152 135
192296

't87 779
216 760
298 088

127 852
139 757
171 966

230 132
289 180
352 685

250 546
296 799
412844

289 181
344 352
382 620

2 492
2275
2209

1 447 440
1 754 949
2 208 086

10 757
19 810
13 344

I 871
12977
't0 841

14 033
11 529
6 233

113 576
69 366
50 650

268 106
258 493
259 051

45 031
34 592
33 274

10
11
12

359 033
426754
586 608

2440
2 810
5 349

3 461
2 681
2140

I 178
5 143
7 545

5 955
5 162
3 826

6 191
7 550
6 035

13 527
4 180
2 131

1 312
2 860
3 733

13
14
15

16
't7
18

19
20
21

40
41
42

46
47
48

o27 256
090 380
053 334

78 060
60 448
42079

41 679
40 302
43 769

71 536
50 959
35 153

482 095
595 265
402 300

320 966
594 090
430279

6 514 815
6 848 933
6 640 534

404 51 1

404 908
313 039

43 524
52582
53737

61 289
80 672
98 308

43 163
60 394
49 658

521 523
682 075
762237

35 400
16 787
15 633

15 113
14 240
25 677

4 356
4 272
5 044

15 263
20 959
17 766

17 374
18 479
18 370

12687
15 113
't1 421

313 384
251 765
198 947

35 128
17 626
12662

20 810
20 934
19 340

7 141
6 652
6 294

1

1

1

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

2
1

4

490
720
004

7 161
10 193
11 122

6 421
I 302

10 103

741
892

1 019

5 903
4 488
3 624

2729
91 1

3 181

71 120
45 149
33 117

669

143 793
115 390
104 516

290022
195 508
163 730

237 632
243294
220 359

66 573
65 390
55 706

4 581
6 082
6 007

412 6\7
414 310
41 I 985

5 598
5 570
5 736

1 683
1 595
1 119

39 287
24 440
24 387

52 479
52322
53 401

78
56
52

43
44
45

240 553
266 048
362 386

282731
534 663
972 53 1

1 330716
1 592 350
2 041 339

28779
01 771
0t 704

238
368
309

89
55

348

1

1

1

151 508
94 689
91 406

170316
146 034
131 353

47 985
57 687
68 807

66 974
40 628
35 175

1 446 930
'l 5't7 610
1 4Tl O97

649 624
475 487
380 247

1 086 696
1 188 906
1 218 529

853 926
843 404
748 306

49
50
51

52
53
54

55
56
57

86 246
83 552
94 905

3) Erlrag in Griinmasso.
4) Ertrag in Heu berechnet (einschl. Grünfutter- und Weidenutzung).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

5) Berlin, Bremen und Hamburg.

Futterpflanzen

Rauhfutter')

Winter-
raps

Sommerraps
Wnter und

Sommer-
rübsen

Silomais
(einschl.
Liesch-
kolben-

schrol) 3)

ins-
gesamt

Klee, Klee-
gras und

Klee-Luzerne-
Gemisch

Luzerne
Grasanbau

auf dem
Ackerland

Dauer-
wiesen

und
Mähweiden

93

1

1

1

1
1

1

1
1
1



1

2

Lfd.
Nr.

11
't2

13
14

'15

16

17
18

Saatgutvermehrungsf lächen
insgesamt

Getreide

Wintenrveizen einschl. Spelz

Sommerweizen

Sommerhartweizen

Wintergerste

Sommergerste

Hafer

1 998
1 999

3
4

5
6

7
I
9

10

1 998
1 999

I 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

Roggen 1 998
1 999

1 998
'1999

1 998
1 999

1 998
I 999

1 998
'1999

1 998
1 999

19
20

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

35
Jb

37
38

39
40

Triticale

21
22

Mais

Rüben

Zuckerrüben

Runkelrüben

Ka(offeln

Gräser

Knaulgras

Lieschgras

Wiesenrispe

Rotschwingel

41
42

Wiesenschwingel

Schafschwingel

Deutsches Weidelgras

1 998
I 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
I 999

1 998
1 999

1 998
1 999

I 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

43
44

45
46

') Basis- und zertifiziertes Saatgut zusammen

'1998

1 999

94

10 678
10 304

161
125

1 504
1 491

192
209

Jahr
Deutsch-

land

Baden-
Württem-' berg

Bayern
Branden-

burg HessenFruchtart

9 Bodennutzung
9.6 Saatgutvermehrungs

Mit Erfolg feld
in

Mecklen-
burg -
Vor-

pommern

237 453
239 577

150 168
1 56 585

56 930
60 408

2 689
4 020

14 348
15 169

34 460
33 708

18 732
2',t 527

13 455
12 983

36 354
34 265

237
132

2 441
2 696

2 722
2 741

15 672
14 577

12 488
11 691

3 924
4 050

223
287

47
5

24 643
24 810

18 388
18 688

6 110
6 252

416
547

196
227

3 664
3 927

9
11

201
210

25 530
25 019

13 731
14 199

2 697
2 684

3 957
4 439

2 669
1 962

2729
3 299

4 329
4 017

155
73

5 733
5 691

32 838
35 849

18 182
20 783

I 157
I 395

131
329

4 803
4 825

2 097
2 264

269
303

425
333

234
287

625
530

773
735

526
521

326
306

63
100

679
655

26
36

348
261

536
587

272
244

343
278

029
893

434
495

1 604
't 94'1

5 041
5 045

1 601
1 575

3 984
3 950

1 1'18
1 054

4 954
5 608

3 637
3 923

2 442
2 349

986
1 179

292
435

739
700

30s
374

6 438
6 489

991
919

193
122

796
770

398
390

2 437
1 627

2 428
1 621

102
93

57
34

101
92

19 054
19 862

3 354
3 280

1 177
1 161

175
192

1 141
1 177

57
34

549
537

ooo
886

270
341

2
1

4
14

155
146

2 695
2 865

1 985
2 063

370
329

22
11

112
154

512
461

11
'18

184
195

122
94

100
72

13
13

44
61

17265
290

65
53

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
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und Ackerbau
flächen ) 1999
besichtigte Flächen
ha

Nieder-
sachsen

37 735
36 581

19 113
18 328

93
137

Lfd
Nr.

21 237
22 071

6 774
6 642

5 545
5 370

3 046
3 939

2226
2 104

13 668
13 033

6 207
5 987

110
292

655
371

3 760
3 564

96
114

3 966
4 074

8 s45
10 118

65 425
71 586

6 367
6 693

4 234
4 579

19 783
20 267

2 426
2 193

24 243
23717

7 357
7 960

1 230
875

13 022
13 334

I861
10 031

5 285
5 463

180
257

2 356
2219

582
787

572
512

12676
14 557

122383
120 169

84743
85 000

31 777
32 306

5 817
5 330

18 937
18 357

12 153
13 716

6 997
6 198

2 429
1 622

71
59

12 138
12 365

15 550
13 828

1 069
1 195

773
781

115 070
119409

8 825
I 491

59
69

16 142
16 995

5
19

5
13

'13

1

2

3
4

5
6

7
I
I

10

360
602

19
32

3 451
3 604

3 490
4 461

25 152
28 103

392
666

405
446

2
2

229
298

37
44

407
408

70
119

170
191

133
115

108
82

981
1 171

1 467
1 813

675
616

3724
3 569

1 750
2 019

315
471

1 454
2 267

1 235
1 752

439
458

241
197

472
580

49
69

524
476

270
248

574
625

592
534

093
450

222
303

604
702

396
309

656
832

849
903

532
839

8
9

11
12

6 542
6 664

7 002
5 396

2 854
2722

1 578
1 560

1 669
1 533

12

1 875
1 886

15 523
15 352

6 915
7 498

20 805
20 437

186
99

916
868

250
218

22
18

1 557
1 844

1 651
1 902

13
14

15
16

116
173

4 741
4746

17
18

5653
818

1 202
1 291

190
194

1 627
1 169

17
20

194
233

6 579
7 810

697
743

458
784

I
5

1

1

6
6

9
5

211
178

1 423
1 579

0
0

479
362

19
20

2',!
22

23
24

25
to
27
28

29
30

31
e,

33
34

3s
36

37
38

39
40

41
42

1 949
1 959

0

13
25

13
25

0
0

0
0

73
Äo

046
068

31
34

884
030

28
50

6
3

353
251

207
255

560
439

61
49

31
34

0

0

31
34

31
34

0

70
59

51
33

261
243

673
697

890
956

E

26

545
687

7
7 6

14 18
5 I

17
18

15
11

47
71

266
421

1 424
1 478

198
171

14
10

68
152

374
478

790
704

1

1

5
5

79
71

158
69

,:

6

96
60

4772 5 905
4 559 5745

538
531

1 249
1 300

1 192
1 396

199
196

42
49

19
28

10
22

1 298
1 256

988
881

43
44

45
466

Quelle: Bundesministerium für Verbraucherschulz,
Ernährung und Landwirtschaft, Bonn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

Nachrichtlich:
Sachsen-

Anhalt

Schles-
wig-

Holstein

Thü-
ringen

Stadt-
staaten früheres

Bundesgebiet
neue Länder
u. Berlin-Ost

Nord-
rhein-
West-
falen

Rhein-
land-
Plalz

Saar-
land

Sachsen

101
125

95



Fruchtart Jahr
Deutsch-

land

Baden-
Württem-

berg
Bayern Branden-

burg Hessen

9 BodennuEung
9.6 Saatgutvermehrungs

Mit Erfolg feld
in

Mecklen-
burg -
Vor-

pommern

762
650

Lfd
Nr.

47
48

49
50

51
52

53
54

55
56

Einjähriges Weidelgras

Welsches Weidelgras

Sonstige

Landwirtschaftliche Leguminosen

Klee und Luzerne

lnkarnatklee

Rotklee

Weißklee

Luzerne

Mittel- und großkörnige

Ackerbohnen

Futtererbsen ............

Lupinen

Wicken

Sonstige Futterpflanzen

Ölrettich

Phazelie

Öl- und Faserpflanzen

Winterraps

Sommerraps

Winlerrübsen I )

Senf

1 420
1 684

159
139

25

2 467
1 802

3 412
3 570

26
41

2 548
2238

1 998
I 999

I 998
1 999

1 998
1 999

1 998
'1999

1 998
I 999

1 998
1 999

1 998
1 999

I 998
1 999

I 998
1 999
'1998

1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

't 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

5 455
3 771

10 281
9 862

18 850
16 346

719
93'l

124
94

1 150
1 007

238
330

1 383
I 155

162
192

2 553
1 818

31
25

3 932
4 062

14
200

2 044
1 998

302
158

4',!
27

1 319
1 530

153
98

132
83

214
190

112
95

20
8

92
49

551
228

705
857

29
70

68
53

47
38

2
3

739
742

520
492

4
4

456
348

86
16

629
524

246
369

309
280

57
58

59
60

61
62

63
64

65
66

67
68

69
70

71
72

73
74

75
76

77
78

79
80

81
82

83
84

85
86

87
88

89
90

91
92

1 124
497.

132
158

231
367

11

60
15

60
140

1 018
849

132
158

10
14

20
12

128
143

467
348

46
25

17 088
14 696

13 638
10 391

1 615
2 099

415
522

12 832
12 274

4 637
4 108

947
360

259
265

6 503
7 s22

238
11

1 138
896

4
2

2
7

81
60

56
63

36
59

308
280

297
336

794
633

553
795

272
239

I

947
089

520
697

16

3
38

0
30

60'l
374

90
59

93
152

66
86

27
66

;

67
36

31
250

245
233

429
421

129
139

3

182
227

19

3 709
3 799

3 310
3 545

3I

33
35

14
17

't54
21

248
8

53
3

24
24

2
35

2

0

11
10

Lein

93
94

Sonstige

I
4

12

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1.2000

1

') Basis- und zerlifizierles Saatgut zusammen.

96

3

1) Einschl. Sommerrübsen.

1

1

1

1

1



und Ackerbau
flächen -) 1999
besichtigte Flächen
ha

Nieder-
sachsen

Lfd
Nr.

1 197
1 131

1 674
1 623

114
93

1 080
848

1 100
1 497

3 306
2937

28
31

24

1 892
1 647

386
392

87
81

298
310

13
I

15
22

1 506
1 255

105
93

19
36

12
12

157
201

360
297

552
447

252
448

998
502

40
26

20
30

206
98

505
47'l

5

Ä

22

4
4

375
345

073
205

2;
261
446

89
37

47
48

49
50

51
52

53
54

55
56

57
58

59
60

61
62

63
64

65
66

67
68

69
70

71
72

73
74

75
76

77
78

79
80

456
348

83
84

85
86

87
88

89
90

91
92

93
94

99
96

90
373

2 921
1 444

3 952
3 650

2 533
2326

6 329
6 211

245
358

61
71

47
63

5 272
4 696

473
573

653
786

114
62

4 550
4 167

3 021
2 842

507
221

205
8

160
'168

631
917

13 579
11 649

1 268
1 025

116
85

681
435

14

12 310
10 624

767
898

9 932
7 428

1 501
2 037

111
261

35
98

31
55

3
43

I 282
I 107

'l 616
1 266

440
139

43

5 872
6 605

212

25
I
7
I

15

4
4

1

3
4

0

274
234

80
84

20
29

17

100

450
399

467
409

278
238

9
9

330
360

55
67

39
52

53
6

39
6

60
38

274
467

22
42

15

3 752
2723

14

3 699
2 717

3 343
2 170

18 223
119

494
624

4

I

I
18

7
I

444
61

11
0

32
25

4 778
4 072

227
280

449
400

58
54

35
31

24
23

223
119

2

055
839

62
126

791
575

94
35

108
103

39
18

21
18

17

374
139

15
61

275
293

7
14

17
15

13
11

206
164

178
149

229
249

8
12

7
4

2

;

1 040
897

237
ztö

75
3

149
178

173
248

1 054
1 033

4
155
78

133
144

297
219

791
952

718
876

10
2

3 706
2964

305
161

3
3

0
1

0
1

4

15

766
387

548
478

19

64
53

29

823
560

948
754

17

1 104
869

1 025
835

0 20

6

503
476

81
8210

5

105
28

82
31

o1

60
50

5
5

5
6
6

55
68

63
55

896
8765

386
606

14 26
11

Ouelle: Bundesministerium für Verbraucherschutz,
Ernährung und Landwirtschaft, Bonn

4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

Nachrichtlich
Thü-

ringen
Stadt-

staaten früheres
Bundesgebiet

neue Länder
u. Berlin-Ost

Nord-
rhein-
West
falen

Rhern-
land-
Ptalz

Saar-
land

Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schles-
wig-

Holstein

51
56

257
281

211

97

1

1

1

I

1



WeißkohlLand Jahr Rotkohl WirsingLfd
Nr.

10 Garten
10.1 Anbau von

in

Grünkohl

1

2
3

5
6
7I
9

10
11
12
't3
14
15

16
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27
zo
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
eo

40
41
42
43
44
45
46
47
48

Oeutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ........

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

1 993/98
1 992
I 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

1993/98
1 998
1 999

1 993/98
't 998
1 999

1993/98
19gg r)

1999 t)

1993i98
1998
1999

1 993/98
1 998 r)

1999 r)

1993/98
I 998
1 999

I 993/98
1998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998

'1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1999

1993/98
1998
1 999

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
I 999

7 648
7 644
7 853
7 237
7 626
I 395
7 594
7 186
7 350

642
536
555

1 000
1 051

929

0
1

1

209
103
106

0
0
0

40u
16

651

127
92
60

377
314
371

1 370
1 371
1 329

186
138
163

16
14I
97
79

112
85
26
29

2 485
2 593
2743

363
313
359

066
741
964
975
15s
540
908
857
629
289
266
247
414
397
394

0
0
0

93
50
38

0
0
0

12I
5

160
164
182

82
121
124
121
97

111

917
950
703

87
62
67
10

7
6

57
50
86
35
13
11

655
596
5s8
134

T7
96

032
141
065
999
007
152
057
911
912

16
19
17

11
13
10

1

0
0

24
14
20

1

0
0

7
5
5

36
17
13

143
119
159

282
280
219
368
324
320
40
45

'35
2
2
J

6
21

2

28
6

72
64
46
oo

4
1

0

3
3
2
2
3
3
2
2
2

530
704
788
596
483
482
43r
401
544

94
78
92

125
122
116

0
0
0

55
24
20

0

522
569

19
20
11

101
89

't03

4
2
3

101
110
118

697
653
714
111
98

101

13
11I
17
15
27

39
11
15

Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost ......

132
150
199

22
17
15

6 768
6 572
6 685

r 394
1 331
1 464

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

6r
62
63

1 993/98
1998
1 999

1993/98
1998
1 999

2
2
2

827
750
658

665
546
274

136
70
80

402
311
355

205
160
254

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3' R 1, 2000

1 ) Ergebnis wurde von 1 996 übernommen.

-98-

88r
613
665



bau
Gemüse auf dem Freiland
ha

Rosenkohl

5 964
6 337
5 874
6 195
s 959
601 1

5 865
5 878
5 820

301
286
275
431
429
407

0
0
0

359
167
160

0

7
7
3

37
40
42

49
70

103

79
71
61

111
94

't 34

22
21
17

2
1

I
't7
5
7

11
6
6

45
56
63

41
2

49
38
48

't 16
98

't12
87
21
18

496
520
678

1 569
1 568
1 369

1 080
1 364
1 316

5
5
6

358
485
M2
224
131
126
443
475
510

446
290
354

405
414
441

1 118
1 118
1 213

1 996
2 152
2 117

L'd.
Nr.

590
748
584
576
575
644
589
573
621

71
85
76

32
39
43

0
0
0

68
76
59

0

159
273
2s2
246
062
'170
085
140
292

93
97
82

279
279
309

0
1

1

20
10
38

0

2272
1 856
2049
2273
2267
2214
2367
2 465
2347

217
231
199

219
226
186

3
1

1

97
104
82

1

664
700
570
565
823
8s3
582
591
704
590
585
601

567
540
519

2
1

1

49
53
43

0
0
0

70
68
65

236
2U
297

1

0
1

233
291
268
849
767
755
929
898
016

26
14
18

57
96
79

32
31
31

10I
8

13
2
2

511
408
547

1 820
993

1 133
1 687
1 070
1 886
2262
2884
3 924

229
268
175

479
756
483
950
225
889
825
505
458

208
191
144

96
71
57

10
I
o

60
107
250

0
0
0

16
15

8

227
186
158

0
0
0

220
51
49

917
934
857

422
4t8
4U

2
2
2

237
422
283

6 847
6 016
6 130
5 780
6 903
7 447
6 987
7 838
8 050

374
429
418
574
572
552

6
1

1

600
593
571

0

o
5
4

193
207
184

43
53
83

1 492
1 467
1 635

1 200
1 659
1 427
1 439
1 611
't 779

18
13
14

55
60
52

376
559
601

464
606
726

4
3
3

5 768
6 570
6740
1 080
1 268
1 311

1

2
3
4
5
6
7
8I

10
11
12

13
14
15

.16
17
is
19
20
21

22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39

40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51

52
53
54

55
56
57

3
3
3
2
3
3
3
3
3

3
3
3
3
6
3
3
3
3

600
428
188

220
456
736

11
't1
5

41
40
65

3
0

17

120
116
189

313
310
290
203
201
201

1

1

0

I
10
21

4
.2
3

57
63
71

6
0
0

60
49
39
58
62
75
14
4
I

283
261
284
812
878
924
281
375
349

7
7
5

74
121
83

65
72
43
57
60
55
26
12
13

132
136
138

0
0
0

19
25
26

0
0
0

41
21

145

30
23
26

174
414
694
743

1 487
2224

313
364
376
101
120
90

2
2
1

4
2
2

2g
15
15

9
6

12

0
0
0

57
75

150

2
2
5

5
20
52

1

489
783
721

474
095
099

4
4
4

1

1

1

3
3
3

1

2
3

3
2
2

58
59
60

61
62
63

120
881
723

360
624
735

153
183
156

41
22
79

277
313
230

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

EissalatBlumenkohl Chinakohl Kohlrabi Kopfsalat Spinat Möhren

186
159
179

-99 -



Land Jahr Karotten Knollen-
sellerie Rote Rüben

1

2
3
4
5
6
7
8I

Lfd.
Nr.

13
14
15

330
344
352

676
o42
750
743
641
598
783
540
433

178
181
130

1 695
1 689
1 589
1 599
1 688
1 935
1 702
1 658
1 725

214
245
164

10 Garten
10.1 Anbau von

in

Radies

1 716
1 160
1 302
1 314
1 378
1 703
2 118
2 481
2 163

891
990
817
797
890
981
869
992
242

10
11
12

16
17
18

43
44
45

46
47
48

49
50
51

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Sachsen

Sachsen-Anhalt

1 993/98
1992
1993
1994
1995
1 996
1997
't998
1999

1 993/98
1998
I 999

199U98
1 998
1 999

199U98
19991)
lgggr)

180
223
149

244
274
238

0
0
0

30
23

101

60
74
57

71
93
69

20
33
43

0
0
0

13
1

2

0
0
0

43
23
26

50
39
27

2
3
3

0
1

0

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
to

37
38
39

40
41
42

20
2A
20

39
25
34

60
42
40

4

:
1
2
0

7
4
1

3

i
17
7
2

Saarland

1 993/98
1998
1999

1 993198
1998')
l99gt)

1993/98
1998
1999

1 993y98
1998
1999

1 993y98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1 999

1 993i98
1998
1999

1 993[98
1 998
1999

1 993y98
1 998
1999

1 993/98
't998
1 999

1993r/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1 999

1993ti98
1 998
1999

1 993li98
1 998
1999

199U98
1 998
1999

0 0
0
0

I
5
3

1

0
0

112
106
122

3
10
0

276
184
136

90
85

113

15
18
10

141
150
149

II
7

4
0
3

104
110
't69

210
271
432

20
21
18

1

2
1

1 413
1 904
1 755

24
65

5

57
234
172

47
35
47

158
137
162

15
10I

475
451
535

20
32
23

t
1

0

1
1

1

2
2
6

14
14
23

't8
6

15

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

Schleswig-Holstein

Thüringen

Früheres Bundesgebiel ......'.'...

Neue tänder und Berlin-Ost

108
103
125

28
23
41

62
40

142

4
4
4

0
0
0

II
7

4
3
2

522
650

430

1
'l
1

829
952
100

574
561
634

121
97
92

1 613
2 147
1942

103
335
222

26
18
3

Statistisches Bundesamt, Fachserle 3, R 1, 2000

1) Ergebnis wurde von 1996 übernommen'

- r00 -

1

:



bau
Gemüse auf dem Freiland
ha

Retlich
Lfd
Nr.

934
819
858
925
991
944
943
941
855

2 400
2 100
2 068
2375
2 435
2 567
2 585
2 368
2 424

6
5
5
5
6
6
5
6
6

189
710
263
773
590
906
829
775
618

563
565
493

1

2
3
4
5
6
7
II

10
11
12

I
7III
0
0
1

1

686
524
063
250
137
503
901
261
429

762
078
955

888
021
096

872
087
090

2738
3 663
2 880
2 199
3 062
2 951
2 517
2821
3 990

88
68
23

4 474
5 913
4 305
3 999
4 739
4 828
4 482
4 489
4 150

165
318
173

0
0
0

26
49
§.,

540
184
353

1 248
1 297
1 047

498
546
544

255
197
178

3 346
3 020
2752
3 205
3 613
3 579
3 611
3 314
3 302

172
173
145

214
223
223

440
506
501

414
416
401

251
231
141

89
159
501

365
481
561

188
182
181

0
0
0

6I
7

231
220
203

112
64
73

976
1 015
1 145

5
5
5

36
27
27

0
0
0

6
4
2

1 023
1 102
1 020

171
155
140

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34

36

37
ao
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
63

0
I
'l

1

2
2

4
5
2

0
0
0

0
0
0

2
1

2

377
488
439

13
14
15

16
17
18

01

0
0

:

2
0
2

0

57
48
32

0

1

1

0

0
1

12II
55
40
34

186
206
242

448
647
633

4
2
2

0
0
0

93
163
237

2
1
'l

5
3
4

1

0
0

141
95

128

19
20
18

44
28
26

0
1
1

74
90

136

053
685
958

305
287
582

66
29

181

9s
0
0

196
689
947

I 542
2 132
3 042

4I
9

900
041
927

702
887
874

930
872
842

2
2
1

360
383
382

801
889
903

256
253
265

10
II

32
27
28

93
67
76

65
65
70

244
194
213

7
5

15

214
180
172

2840
2 955
2923

492
31
46

459
582
637

33
27
32

73
72
83

397
432
361

1 368
1 683
1 738

427
438
533

196
200
122

557
373
392

70
70
84

22
20
17

51
12
10

I
3
3

2
0
0

2
5
6

0
0
0

2
1

4

0
I
1

258
399
428

3
10I
50
84

't12

391
559
3751

525
630
612

16
22
19

5 122
5 517
5 330

1 067
1 258
1 288

469
537
617

251
3'.12
309

63
85

139

361
2'.t9
310

104
90

't27

2799
2709
2 585

546
605
717

925
927
842

2 136
2 184
2215

263
184
209

3
2
2

1

1
1

1 032
797
713

442
692
437

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, ZOOO

Porree Speise-
zwiebeln

Spargel
ertragfähig Frischerbsen Grüne

Pflückbohnen Gurken

I
14
13

I 018
I 288
9 299

1 667
't 973
2 130

-l0l-

1

1

1



Land Jahr Weißkohl Fotkohl WirsingLtd.
Nr.

10 Garten
'10.2 Heklarerträge von

in

Grünkohl

1

2
3
4
5
6
7
I
o

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ........

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Früheres Bundesgebiet

409,7
418,2
424,6

278,9
294,8
306,8

397,9
420,7
413,7

1 993i98
1 992
1 993
1 994
1 995
1996
1 997
1 998
1 999

662,4
616,7
659,4
626,s
660,1
685,6
676,9
661,6
761,2

636,2
593,1
632,2

484,1
505,8
501,8

467,2
546,1
582,2

483,7

491,6
444,8
497,3
444,3
474,2
522,0
515,'l
492,6
561,0

445,0
496,7
51 1,9

437,7
523,3
549,7

443,4
427,6
M9,2

360,3
367,3
382,6

349,4

266,1
284,8
307,1

690,1
635,4
842,5

554,5
541,6
612,3

31 1,0
288,6
304,8
299,6
305,4
316,6
317,7
325,3
338,0

175,4
171,2
1 76,1
18s,0
171,2
169,4
179,0
172,4
193,1

180,910
1'l
12

13
14
15

16
17
18

40
4'.!
42

49
50
51

1993/98
1 998

'1999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1998
1 999

1 993/98
1998
1999

1993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1 999

199U98
1998
1 999

1993/98
1 998
1 999

1 993/98
:1998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1998
1999

1 993/98
1 998
1999

523,7
652,4
654,9

568,9
551,3
603,3

579,6
622,7
613,3

442,6

364,2
345,4
358,6

768,2
810,7
754,0

668,3
687,4
7't2,4

671,8
658,0
771,6

235,8
212,7
236,3

186,6

182,6

144,1
152,6
267,2

423,8
466,1
436,4

247,2
289,8
248,1

107,2
152,4
122,0

223,3
243,1
246,0

337,0
329,8
336,6

263,4
282,2
300,3

317,7
336,6
335,9

302,8
310,1
316,0

262,0

226,9
225,0
218,5

315,8
326,2
340,9

124,7
134,2

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

442,8 322,2 157,8

301,8
297,7
344,7

,9
,7
,5

429
392
441

,6
,7
,1

151,3
141,5
151 ,0

168,7
160,1
160,5

463,8
465,9
532,3

188,6
184,7
236,9

399
392
408

,7
,6
,1

471,0
636,6
494,5

317,0
406,2
366,7

404,1
461,r
468,

2I
1

848
773
024

43
44
45

46
47
48

52
53
54

55
56
57

144,5
154,8
149,6

194,6
246,1
267,0

Thüringen 324,2
303,7
251,0

497,3
491,8
566,2

182,9
178,4
210,0

't70,0
171,3
181,9

s90,9
700,1
656,8

262,7
307,4
2U,8

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1.2000
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453,7
499,1
527,6

145,4
144,5
149,4



bau
Gemüse aul dem Freiland
dr

Rosenkohl
Ltd.
Nr.

131 ,9
105,0
134,6
126,4
121,9
132,7
132,7
143,0
143,7

3s6,9
352,7
342,7
367,3
360,2
352,8
363,8
355,6
360,1

228,3
218,8
226,5
219,6
225,1
229,9
230,9
237,6
249,O

240,2
257,6
257,0
227,4
268,2
246,5
235,3
230,4
234,3

160,8
122,6
167,2
151,4
1s3,6
171,4
159,1
158,9
172,3

431,8
352,2
453,5
396,4
41 1,5
439,1
423,2
459,6
459,8

262,5
237,4
257,1
252,0
261,6
270,4
266,8
267,3
269,5

277,1
264,9
275,9

224,6
240,8
253,1

271,3
236,7
260,7
276,8
274,5
260,0
268,3
28s,0
287,1

290,0
273,1
287,8

200,7
213,5
222,9

351,0 234,0

149,0
147,5
146,9

10
11
12

1

2
3
4
5
6
7
I
o

1 15,5
117,3
109,4

394,
378,
363,

304,
363,
299,

8
6
3

,3
,6
,2

1
o
5

I
0
6

60,2
34,3
29,3

,0
,5
,0

,,8
',7
,,9

237
257
247

279
272
285

263,7
258,2
287,1

375,2
339,6
346,1

285,6
322,9
340,2

91,5
93,7

112,5
142,8
105,1

137,3

262
272
299

1s8,6
1 69,1
170,1

100,7
101 ,1
98,8

1 79,
179,
1 90,

238,
355,
209,

231,

7
I
9

3
3I

13
14
15

16
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

43
M
45

46
47
48

49
50
51

52
53*
55
56
57

193,6
231,8
187,8

224,5

205
228
223

201,2
218,8
227,5

187,3

479,9
507,0
443,7

5 1 14,0 308,5

157,2
141,2
125,7

312,8
307,4
315,4

268,5
264,O
286,9

258,1
301,5
273,5

273,2
257,2
290,0

265,9
241,2
216,1

271,6
268,4
277,9

234,7
262,5
233,3

333,6
337,2
372,4

486,2

237,9

320,8
353,7
353,3

345,3
214,5
341,2

31s,2
306,0
283,7

265,0
257,1
288,9

250,2
244,4
244,O

293,7
291,2
299,0

254,8
270,8
278,2

196,4
208,8
197,9

477,3
475,7
476,7

489,2
554,7
428,3

435,7
391,0
425,2

362,0
381,0
408,0

323,1

315,0
441,7
374,5

549,8
714,2
502,8

633,2
718,1
775,0

299,3

538,8

120,s
1 18,5
130,6

229,1
199,3
210,7

215,7
189,2
209,3

80,0
48,7

203,6
209,4
223,7

337,9
32s,5
312,6

287,4
297,3
306,7

205,6 149,2

216,7
322,0
349,4

193,5
270,O

1 10,3
123,3
96,3

453,9
484,1
468,5

168,9
177,3
168,9

136,6

126,9
178,9
210,0

193,0
175,8
176,5

211,2
214,8
240,9

185,5
240,3
141,9

112,4
174,O
163,3

150,3
151 ,8
150,5

419,9
394,8
395,9

295,4
300,1
301,6

161 ,4
149,8
183,3

310,1
311,6
304,6

394,7
413,9
415,2

254,8
260,9
273,0

192,6
197,4
200,7

273,9
276,3
283,6

223,1
244,5
269,3

295,2
352,0
342,4

196,9

243,3

228,4
235,1
247,9

226,2
284,6
274,9

128,7 222,3 267,2 216,3 176,9

6
7

12,4
34,
50,

275,8
270,9
274,4

324,4
480,s
436,4

153,3
112,5
159,6

71,4
64,8
78,6

210,2
212,4
197,0

262,9
200,0
399,8

246,5
298,6
319,4

158,4
189,7
174,3

1s0,4
137,0
1 13,5

154,4
171,3
162,2

40
4'.!
42

152,1
198,8
192,3

402,7
343,1
409,8

166,0
205,5
190,2

1 16,6
137,4
156,8

266,9
265,8
292,4

281,3
305,0
300,5

133,5
138,2
143,4

358,4
356,6
365,1

400,0
192,6
21 1,5

168,7
169,3
142,5

243,4
235,7
239,5

161 ,4
158,5
181 ,1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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128,3
155,5
144,7

252,4
345,0
319,1
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216,8
202,4
212,0

155,0
160,8
139,7

419,9
433,1
458,4

495,6
597,1
467,3



Land Jahr Karotlen Knollen-
sellerie Rote Rüben

Lfd.
Nr.

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem ........ 1

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Bheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Fruheres Bundesgebiet

212,6
189,3
204,6
211,9
208,4

426,9
315,9
447,O
422,4
403,2
433,1
423,4
432,3
422,6

10 Garten
10.2 Hektarerträge von

in

Badies

273,6
270,9
276,7
278,7
274,0
273,2
270,6
271,8
280,3

1

2
3
4
5
6
7
8I

43
44
45

46
47
48

993/9
1 998
1 999

Neue Länder und Berlin-Ost .....

52
53
54

55
56
57

1 993/98
1 992
1 993
1 994
't995
1 996
1 997
1 998
1 999

332,8
320,4
308,7
307,9
317,7
349,4
342,1
366,6
367,3

327,5
335,5
340,0

373,0
427,2
422,9

211,7
248,5
203,9

303,3

366,2
334,4
337,5

274,5
323,3
231,3

337,3
381,8
385,8

331,5
352,0
400,5

284,7

230,8
311,3
273,6

350,6
376,6
329,4

340,6
372,2
373,4

232,3
275,7
258,7

8,4
7,3
6,6
5,8

21
21
21
21

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

149,2
215,0

81,9

175,1
286,5
203,0

209,5

213,8
222,4
202,5

382,8

220,1
214,8
235,2

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

331,1
337,7
343,7

133,4
134,6
141 ,8

195,1
202,9
180,3

451 ,4
470,5
476,4

1 18,6
131,7

1 993/98
1 998
1 999

248,1
241,7
304,6

348,4
437,2
230,0

392,6

299,6
258,2
137,'.|

393,6
346,9
364,9

559,2
537,9
507,0

398,0

364,4

329,9
326,7
178,0

358,6
335,9
349,9

376,3
441,1
299,3

195,7

238,4

141,0
142,7
130,4

300,9
302,5
307,6

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

993/9
1 998
1 999

993/9
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 SS3/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993i98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

267,1
242,7
258,1

121,4
110,2
131 ,2

130,6
190,4

I

I 301,6
319,2
303,0

131,7
147,1
1s9,3

40
41
42

49
50
51

209,4
314,1
308,2

245,6
238,9
317,5

240,5
229,1
460,2

248,4
249,3
166,6

239,3

180,4

209,6
173,3

140,9
190,0

284,4

420,0

210,4
289,5
238,9

152,5
176,1
143,1

Thüringen 243,7
251,4
255,1

613,3
581,3
811,2

212,7
214,1
215,6

430,7
431,9
438,5

214,9

122,7

138,0

279,9
283,9
297,3

173,7
194,0
131,4

8

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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bau
Gemüse auf dem Freiland
dt

Rettich
Ltd.
Nr.

261,6
261,7
252,9
260,1
278,4
254,3
258,3
263,6
280,7

263,5
252,0
245,8

188,5
205,8

215,9

359,5
315,0
321,2

144,1

220,7
233,8
222,0

213,6
208,2
239,7

294,3
294,1
308,2

193,6

229,1
180,0
231,0

222,9

201,6

384,4

261,3
261,4
282,0

286,6
416,7
195,7

271,6
263,9
274,1
271,2
264,2
273,6
275,9
270,2
288,9

302,6
306,2
286,2

244,0
259,2
265,3

252,9

319,4
332,0
333,9

177,2
171,0
170,3

298,6
302,5
269,0

268,0
243,6
306,1

233,7

212,9
243,9
272,0

302,6
326,1
327,8

430,6

139,7
101,2
150,5

81,2
95,5
52,2

108,4

353,4
309,2
303,7
329,4
3s3,3
348,9
373,4
400,8
443,4

428,8
486,6
541,9

233,9

286,8
272,4
256,0

239,7
220,9
254,2

328,7
365,8
379,4

292,4

217,2

265,7
350,6
428,9

192,0
200,6
33't,7

355,s
395,2
437,6

17,5

39,2

42,6

33,8

58,7
53,0
47,4

56,4

51,4

54,9
59,7
61,6

44,8
58,8
57,7

42,4

42,9

51,7
58,3
59,1

386,6
352,0
411,4
375,8
358,8
404,2
388,9
383,9
396,0

36,5
37,7
37,0
33,0
34,8
35,0
37,4
40,4
39,5

52,6
47,9
47,4
54,3
55,5
49,8
54,3
55,0
59,6

100,2
100,'l
108,6
95,3
92,4

100,7
102,8
101,8
106,8

1

2
3
4
5
6
7I
9

52
53
54

55
56
57

297,0
298,8
300,5

36,0
37,8
36,2

46,9
45,0
45,7

108,1
109,3
107,1

246,7
234,5
251,3

10
11
12

41,3
43,4
45,1

43,2
44,7

94,6
104,9
1 14,9

13
14
15

313,5
541,6
118,2

194,3
187,3
198,7

223,9
199,7
185,1

30,2
42,4
39,7

46,9
42,3
51,3

366,2
412,4
449,4

16
17
18

455,1
422,2
437,9

41,3
42,4
39,4

40,1
41,6
47,8

107,5
117,1
101,8

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

19,1
26,4
23,8

31,4
34,8
31,9

90,9
79,9
79,s

84,8
83,2

319,4

448,5
458,0
473,4

357,8
351,2
359,8

467,O
449,2
496,1

308,2

364,8
3s7,1
379,2

280,7
3'14,1
221 ,8

354,9
329,8
401,6

344,2
353,4
366,s

32,3
48,5
47,9

101,6
87,9

106,6

116,7

140,4

90,5
80,0
93,4

1 18,5
120,3
131,7

65,8
90,9
97,1

75,9
80,6
82,2

49,0
48,5
51,1

52,8
44,6
70,3

119,8
120,6
132,3

296,3
304,0
307,4

36,1
37,4
37,4

234,5
246,0
280,4

234,7
264,1
245,3

312,3
374,7
346,6

17.5
26,0
26,4

40
41
42

69,2
68,4
75,6

226,5
244,6
199,8

43
44
45

253,2
261,9
301,0

31,1
33,2
35,5

42,0
38,5
40,9

204,2
251,4
132,1

35,5
47,3
47,8

46
47
48

34'1,6
545,9
5s8,1

49
50
51

,8
,5
,0

279
274
295

395,5
390,8
403,1

38,0
40,1
39,3

53,9
44,7
61,0

111,8
1 14,6
119,9

29,2
42,1
40,6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Porree
Speise-
zwiebeln

Spargel
ertragfähig Frischerbsen

Grüne
Pllückbohnen Gurken

204,8
219,2
224,3

- r05 -

342,2
426,0
464,2



Jahr WeißkohlLand Rorkohl WirsingLfd
Nr.

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ........

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Früheres Bundesgebiet

1 50 755
166 383
147 408
132 169
1 49 632
1 84 800
149 800
140 722
147 513

18103
19 530
18 749
18 488
17 246
19 514
18 918
15 703
17 608

10 Garten
'10.3 Erntemengen von

in

Grünkohl

47 597
49 172
54 495
47 822
45 308
46 934
45 451
45 571
52 191

2 609
2 310
2 828

283

34
68

1
2
3
4
5
6
7II

1 993/98
1 992
1 993
1994
1 995
1 996
1997
1 998
1999

506 605
471 407
517 862
453 418
503 386
575 521
514 064
475 381
559 484

10
11
12

13
14
15

16
17
18

19
20
21

40
41
42

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1993/98
1 998
1999

1 993/98
1998
1 999

1 993i98
1998
1 999

1 993/98
1998
1999

1 993/98
1998
1 999

1 993/98
1998
1 999

48 398
53 133
46 612

I 750
5 622
6 167

1 957

z'.t 422
17 298
22406

79 430
8s 380
81 497

4 547
5 060
5 533

27 923
25 336
27 033

454 625
432 453
s15 790

11 852
11 117
10 505

16 464
16 716
16 291

3 150
2274
2 576

1 368
705
502

40 841
31 773
35 075

1

2
2
2

255
208
250

3
2
1

802
966
853

395
924
465

43 537
3s 898
40 554

6 677
6 008
3 921

5 385
4 153
5 004

42 511
44 247
37 403

617

22 136
21 976
23 979

882
258
323

703
521
373

43 424
49 916

3 579
2 146
2275

116

854
372
315

4753
4 478
3 517

927
328
639

ar:

104
122
342

585
354
836

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

3
2
3

7I
9

3
6
6

3
!,

3

422
405.
6s9

717

93
51

10s

2 170
1 681
2397

3 059
3 271
4 070

6 945
5 974
7 581

7
5
b

18
15
18

3s3

2 310
2294
4 039

944
360
32s

45 185
37 844
47 040

1 32 533
125 219
128 790

'i
83

328
64

374
026
206

350

3 082
903

1 040

210 888
200 637
280 907

43
44
45

46
47
48

52
53
54

55
56
57

532
611
972

411
88

1 078

5 669
s 893
I 804

1 238
1 126

958

49
50
51

Thüringen 7 458
4 166
5 884

68
12I

44 018 15 118
13 387
13811

223
503
724

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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51 980
42929
43 694

2 985
2316
3 798



bau
Gemüse auf dem Freiland
t

Rosenkohl
Lfd.
Nr.

7
7
7
7
7
8
7
I
I

6
3
3

782
8s4
8s8
279
0'14
540
809
192
921

822
001
832

292
368

761
1 079

625

8 329
7 565
7 578

9 680
10 324
10 309

4 391
4 824
4 153

83 643
80 967
80 849
78 302
86 061
88 582
82 716
8s 347
92 224

6 300
6 321
5 736

16 500
1s 924
17 166

3 105
2 819
21'.t7

156 529
150 412
151 041
156 1't8
155 883
162 510
1 56 487
157 137
1s6 859

3 620
3 020
3 523

33 474
42 505
40 085

110

11 863
7 003
7 644

34 606
28735
25 642

41 371
44 904
42 910
45 759
38 267
41 273
39 478
40 538
46511

7 313
7 607
I 231

43725
25 582
29 115
38 355
28704
46 496
s3 233
66 447
91 942

753
635
728

295 698
21 1 858
278 017
229 122
284 059
327 014
295 722
360 255
370 196

61 646
43 940
53 424
62921
62225
57 561
63 501
70 246
67 377

55 940
46 044
58 241
44 661
49 543
66 665
60 845
55 684
59 591

1

2
3
4
5
6
7I
o

692
680
983

3
3
2

6
b
5

2
2
2

968
436
228

184

1

3

043
920
034

368
454
626

442
893
540

951

964
719
561

4 459
3 887
3 117

10
11
12

16
17
18

19
20
21

14 045
14 554
14 473

831
1 246
1 734

610
360

1 147

400

151

405

3 845
4 107
6 669

24

1Q2
39

122

40 077
39 870
44264

263
93

128

7 073
6 390
6 925

23972
26 364
27 858

I 243
10 925
10 434

157

2 393
5 804
3 614

1 306

1B 949
18 764
20 336

23 663
23 444
27 736

3764
7 826

14 517

945
874
006

28
30
25

992
380
829

1

2
1

997
127
835

986
1 168

968

620
020
364

13
7

21

4 494
5 120
4723

I
9
I

5
6
7

13
't4
't5

16 386
18 485
18 786

789
059
313

232
867
777

081
952
564

1 104

586
560
527

1 403

o
9
8

2
2
3

0

i
424
630
475

9M
973
032

2

30
28
34

946
838
798

664
424
014

298

21

352
356
411

1

1

2

532
593
158

1

1

2

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

842
460
437

1

1

1

2

11 373
10 360
14 293

42 130
41 395
39 286

13 151
12225
11 484

I 000
I 314
8 350

15 133
31 139
49 761

10 569
11 836
11 762

2 916
3 566
2766

38 949
57 218
76342

4776
I 229

15 601

I 126
8 247
I 717

67 718
70 995
76 622

52278
64 867
60 658

52 100
61 393
72 572

§e1

29 384
43 483
56252

110

34

62
23
25

au:

685
386
719

50s
595
545

857
1 021
1 700

496
480
516

1 607
2 149
1 373

1 524
1 604
1 613

728
373
385

54 662
59 447
60 047

6 984
'10 799
7 329

12
7
o

165
195
151

259

44

174
126
928

469
220
296

80
80
87

3
5
4

522
39
74

401
722
327

381
470
594

3
7
4

1
e
2

654
232
594

40
41
42

191
69

113

I 253
14611
12 079

210
265
563

4 703
2787
2 476

75
rr/
49

1 748
2628
1 952

20 684
39 9s0
30243

ß;

242 191
284 534
308 942

93
345
742

50 369
45 649
49 328

679
1 123
1 220

12 104
12217
14 798

2293
2 170
2926

22'l
3

10

121 923
128 402
't31 217

175
162

19
29
81

43
44
45

46
47
48

52
53
54

55
56
57

53 507
75721
61 254

49
50
51

5
5
6

2
2
2

5 571
10 034
10 263

Statistisches Bundesaml, Fachserie 3, R 1, 2000 - r07 -

Blumenkohl Chinakohl Kohlrabi Kopfsalat Eissalat Spinat Möhren

1 294
669

2 247



Lfd
Nr.

10 Garten
10.3 Erntemengen von

in

Radies

15
13
13
17
11I

1

2
3
4
5
6
7II

Deutschland 1993/98
1992
1 993
1 994. 1995
1 996
1 997
1 998
1 999

Baden-Württemberg 1 993/98
1 998
1 999

Bayern 1 993/98
1 998
1 999

Brandenburg

14367
19 721
15 347

738
352
068
001
695
348

473
662
349

223
38
34

I

56 423
54113
49 045
49 219
53 644
67 619
s8 239
60 769
63 380

6 993
I 211
5 580

1 519

418
572
221

4757
4 385
4 917

16 028
17 215
20 627

4 665
5 264
5 977

238

38 040
31 271
36 523
33 664
3s 869
42 499
36797
42 886
52 487

4 085
3 827
6174

11 755
14 587
21 902

557

43
41

2s5

582
195
274

46 949
31 421
36 028
36 623
37 7s3
46 531
57 329
67 433
60 641

10
't1
12

13
't4
15

't6
17
18

19
20
21

40
41
42

2 39s
2352
2 476

102

6 078
3 941
3 192

148
138

30

243
127

898
774
927

797
991
815

836
1 219

163

15
43

199
148
133

83

't4

I

45 164
60 942
57 729

3
3
2

5 950
7 520
5 110

12 327
14 677
14 879

11 032
't2 879
11 316

1 031
1 013
2 330

1 993/98
1 998
1 999

264
860
207

105
8

43

1

1

912
563
530

304
832
815

294
701
3s3

239
2N
242

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ........

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Fruherss Bundesgebiet

't 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

3
2
3

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

37
38
39

1 993/98
1 998
1 999

19
1

1

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

42 5'.t1
s7 601
53 976

866
4 114
2 456

93/98
998
999

1

1

1

288
456
300

49

490
026
220

105

24 15

597
626

86

480
669
643

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

73
33

2

3

547
516

66

Neue Länder und Berlin-Ost ......

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

1 993/98
1 998
1 999

3779
3 897
4 115

53 612
58 107
61 006

2 81'l
2 662
2 374

559
500

I 348

998
762
423

1 03
83
52

1 993/98
1 998
1 999

1s 820
11 178
I 282

35 720
41 130
4S 237

2 320
1 757
4 250

786
491
912

1

6
2

Statistisches Bundesamt. Fachserie 3, R 1, 2000

Land Jahr Karotten Knollensellerie Flote Rüben

55
56
57

- 108 -



bau
Gemüse auf dem Freiland
t

Rettich Lfd.
Nr.

24 420
21 436
21 702
24058
27 589
24006
24 366
24798
24001

11e 220
93 368
83 591

105 549

843
173
755
123
803
605
083
686
328

44
59
46
38
43
48
46
45
44

65 164
55 420
56 686
64 420
64337
70224
71 319
63 996
70 038

378
424
620

341
033
905

't34

3
4
7

634
709
107

48

4

20

896
057
522

33
32
32

6
3
5

7
't2
't7

239 301
200 993
216 522
216 945
236 432
279 180
226 661
260 069
262037

16712
16889
14 813

29 s39
33 100
37 538

35 318
28392
29796
27 257
31 820
36 71 1,
40811
45 513
45 188

407
474
411

I 913
10 294
9 307

14 414
17 563
13 658
11 940
16 996
147'.to
13 680
1s 502
23771

411
30s
105

4 756
5 530
5 368

127 648
124 862
1 34 845
132 825
1 46 378

59 051
72394
T7 981

13 381
19 823
25 213

52

6,185
6 814
6 372

5 437
5 715
5 393

2 171
1 207
14/2
1 439

4 517
3 167
4294

346

10746
11 585
10 277

21 480
21 653
27 651

1

2
3
4
5
6
7
8I

4 543
43r'.7
3 552

3 542
3746

174
433

87 2

743
075
459

667
,ti!0
945

636
610
328

2
4
3

3
4
4

2
4
4

10210
I 764

10 082

10
11
12

13
14
15

16
21

417
672
572

,..

1Tt
't 15
12s

2
2
1

1

3
803
538
491

245

58
82

13s

3«t

303

16
17
18

19
20
21

a:

992
273
094

738
636
713

567
494
995

1

1

I

1

1
1

46 540
46 535
44 654

1 997
2 411
2 460

4 915
4 221
3 578

977
982
435

5
6
6

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
3s
36

37
38
39

43
44
45

46
47
48

49
50
51

52
53
54

55
56
57

25125
31 163
31 461

6 703
8171
I 884

1 656
2177
2 381

40 381
47 691
43 898

28ß'7
164
218

38
't6
TI

38

574
703
714

2
1

3

698
422
098

312
660
893

4
4
3

18
13
14

2Q
392
265

,186
638
760

952
633
8s0

5
1

3

14
15
13

2 0591 085

70

254
953
747

416

3

173
69
84

537
940
076

11 669
12701
11 118

50
113
155

7 581
7 677
8 142

43 4s5
39 177
41 784

50

19 143
22 487
23212

202576
215 606
214 830

39 2U

754
722
693

1 982
1 632
2057

10

88
219
295

30 447
37 206
36 536

5 781
10 060
12 063

279
111
739

401

3 539
4 475
3 508

516
605
95s

Tt8
035
096

224
400
663

1

2
2

I 071
't 4 950
14817

440
699
425

651q7
553

I
6I

40
4'.l
42

E

5
3

368
689
356

1

1

3

3 446
3737
4 116

1 163
286
199

1

1

2

59
59
65

3 026
2 365
2U7

24 186
24235
23737

2U
563zil

5 390
4 037
4 694

2 380
I 991
3 011

10 947
13 629
11 806

99 527
107 058
113099

r8 693
25767
33279

140
128
198

774
9s9
344

1

446
077
7t8

968
425
993

871
308
652

4
8
8

726
463
207

36
44
47

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO -r09-

Porree Speisezwiebeln Spargel
ertragfähig Frischerbsen Grüne

Pllückbohnen Gurken

1

1



lnsge-
somt

Kohl-
robi

Kopf-
solot

Feld-
solot

Gur-
ken

TG
moten

Ret-
tich

Ro-
diesLond

l0 Gorlenbou
10,4 Anbouflöchen von Gemüse in Unterglosonlogen

in ho

Johr

Deutschlond

Boden - Württemberg i998
'1999

Boyern 1998
1999

Berlin lggg 2)

19992)

Brondenburg 1998
1999

Bremen 1998 a

1999 a

Homburg I998
1999

Hesen

Mecklenburg - Vorpommen r998
1999

Niedersochsen 1998
1999

Nordrhein - Westfolen 1998
't999

Rheinlond - ffolz 1998
1999

Soorlond 1998
1999

Sochsen 1998
r999

Sochsen - Anholt r998
1999

Schleswig - Holstein r998
1999

Thüringen '1998

1999

Fruheres Bundesgebiet le93/98
1998
1999

Neue Lönder und Berlin-Ost 1993/98
1998
1999

78
125
r06
90
79
78
62
52
44

188
208
207
r90
l9l
192
180
166
r53

216
192
187
210
207
225
232
234
246

233
2eß
220
227
218
24
230
257
233

84
63

4l
42

0
0

5
5

0
0

l12
123

t2ll

t3
'14

100
73

lö
t2

l5
16

1 178
| 222
1 124

173
158
146

213
230
241

145
135
140

2) Ergebnis wurde von I996 übernommen.

26
222
195

53u
5l

n
17
22

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

r993/98
1992
1993
1994
I995
1996
1997
I 998
I999

245
253
241
223
248
249
263
246
223

69
76

32
22

59
70
59
62
45
62
56
68
54

17
20

60
74
66
öl
59
63
57
53
54

22
25

27
25

246
2s2
2lr
214
235
265
271
282
257

58
53

46
42

'13

l4

u
42

323
430
298
276
28r
377
35r
357
263

419
420

247
223

2
2

29
30

Sonstige
Artenr)

22
10

17
l9

l6
l3

0
0

0
I

0
0

6
8

9
9

t2
9

0
0

3
3

0
0

I
1

I
I

0
0

4
2

48
50

33
29

0
0

2
2

0
0

6
4
'I

2

0
0

3
3

55
48

9
9

0
0

4
4

0
1

2
2

2
1

0
0

22
23

ll
12

24
l3

l8
'16

l4
t2

l9
II

5
5

0
0

0
0

0
0

0
I

0
0

0
I

I
9

0
0

2
'I

I
I

0
0

9
3

1998
r999

71
59

42
47

14
II

5
IO

0
0

l3
I

44
42

3
4

I
I

3
3

0
0

2
3

0
0

43
40

I
6

0
0

I5
l7

3
3

ö
5

3
2

I
I

63
49

39
35

37
41

0
0

I
I

2
I

279
244

45
39

2
2

56
54

8
I

30
33

I
I

0
0

2
2

0
0

u
45
37

l4
7
7

22
20

6
3
2

3
4
5

IA
8
7

3
2

0
0

2
2

7
7

0
0

6
6

3
3

2
2

2
7

2
3

0
0

2
I

0
0

I
I

'l

0

0
0

0
0

59
53
53

&
@
ö2

192
222
2@

4l
35
33

225
229
201

1) Elnschl. Poprlko.

-lr0-
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Johr

l0 Gorlenbou
10.5 Erntemengen von Gemüse ln Unlerglosonlogen

lnt

Deulschlond

r 993/98
1992
r993
1994
1995
1996
1997
1998
t999

99 798
r08 500
83 826
90277
99c/7
108 920
102 838
r l3 879
llr 32r

86 n5
97 114
91 365

r3 683
rö 765
l9 957

3 524
6 424
4 877
3 913
3 482
3 4i)0
2999
2 441
1 902

Früheres Bundesgebiet

3 045
2106
I 639

8 455
9 303
I8r9
7 639
9 095
8762
I 602
7 812
7 190

Feldsolot

22c9
2282
I 85s
2211
20r8
2 358
2 359
2450
2 510

2 161
24cq
2464

48
41
46

Sonstige ArtenI)

r993/98
1998
1999

r993/98
I998
1999

Johr

1993/98
1998
1999

'r993/98

1998
1999

7 935
7W
6947

Neue Lönder und Berlin-Ost

A79 520
335 247
263 243

Deutschlond

't993/98

1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998
1999

43 497
48221
347(b
43zffi
44 360
46 510
42544
49 605
47 918

28957
24071
20722
21 501
27 180
33 385
32UO
38 312
39 069

13m
r 585
1 242
14r8
I 051
I 348
| 252
I 490
I 154

I 185
1 421
I l0l

9 r88
r2 980
8.6r3
7 628

'9 263
l0 394
't0 029
I 202
9 230

26ö,9
3 633
2993
2710
2597
2732
2413
2 568
2348

Früheres Bundesgeblet

36 363
42 085
40524

7 134
7 521
7 395

24337
30 30r
27 752

4620
8oil
lr 317

2 638
2q3
2 309

Neue Lönder und Berlin-Ost

I 451
8 696
8 629

737
506
601

l15
69
53

3l
35
39

Stati strsches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOC

lnsgesomt Kohlrobi Kopfsolot

Gurken Tomoten Rettich Rodies

l) Einschl. Popriko.
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Jahr insge-
samt Apfel Birnen

Süß.
kirschen

Sauer-
kirschen

10 Gartenbau
10.6 Flächen und Bäume im Marktobstbau ')

10.6.1 Flächen
in ha

Baumobst

Land

Deutschland r)

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

1 992
1 997

59 184
55 018

16 051
17 488

3 544
3624

3743
3 323

darunter

5 874
6 069

1 793
2253

914
922

4U
784

267
223

252
141

274
208

319
260

6 479
5 030

203
194

498
480

183
1U

353
198

385
177

256
233

1 815
1 305

Pflaumen
aller Art

4.884
5 435

2 01.7
2 476

1992
1 997

1 992
1997

1992
1997

1992
1997

1 992
1 997

1 992
1 997

11 051
11 521

1 367
1 384

2 39939
35

223
793 372

668
87'.|

296
340

2

83
75

45
23

25
35

75
46

64
53

577
520

38
25

387
377

389
274

458
301

754
769

2 454
1 770

1 272
1 293

613
594

126
57

125
49

219
221

1 438
1 416

1 218
1 088

9 507
I 999

3 017
3 001

5 455
5 176

173
164

3 003
3 817

17 971
13 194

r66
74

184
175

21
't8

141
146

18
t5

119
1'.12

7 971
7 851

Mecklenburg-Vorpommern ... 1 992
1 997

2907
1 881

2012
1 418

Niedersachsen

1 992
1997

1992
1997

1 992
1997

1992
1997

2364.
2 393

I 971
2 018

;2 086
2 551

3 987
1 176

656
677

29042
26 351
26 603
27 386
27 851

195
185

230
281

974
099

u
74

20
23

673
638

454
285

1

5
4

12.
122.

16
17

12
5

542
8s9

641
63s

137
157

55
109

2785
211'.|
1 909
1 945
2087

Sachsen-Anhalt 1992
1997

Schleswig-Holstein 1 992
1 997

Thüringen 1 992
1 997

FrüheresBundesgebietl)....... 1977
1982

1 987/88
1992
1 997

Neue Länder 1) 1992
1 997

101
39

13
20

13
23

109
122

5872
2064

810
866

24/.5
2 109

1

1

980
365

577
294

46
30

299
027

45 896
42354
40 780
412't3
41 823

4 196
3 920
3 819
4 018
4382

5 183
5 895
4 422
3 465
2 493

3 014
2 538

4227
3 826
3 823
4211
4798

1 856
1 687

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

') Ergebnis der Obstanbauerhebungen.
-|2-

11 837
7 94'.1

1) Ohne Angaben für Berlin unC Bremen.



Jahr lns-
gesamt Apfel Birnen Süß.

kirschen
Sauer-

kirschdn

10 Gartenbau
10.6 Flächen und Bäume im Marktobstbau')

10.6.2 Zahlder Bäume
1 000

Baumobst
darunler

Land

Deutschland r',
1 992
1997

Baden-Württemberg 1992
1997

Bayern 1 992
1997

Brandenburg 1992
1997

Hamburg 1992
1997

Hessen 1992
1997

Mecklenburg-Vorpommern .... 1992
1997

Niedersachsen 1992
1 997

Nordrhein-Westfalen 1992
1997

Rheinland-Pfalz 1992
1997

Saarland 1992
1997

Sachsen 1 992
1997

Sachsen-Anhalt 1 992
1997

Schleswig-Holstein 1 992
1 997

Thüringen 1992
1997

FrüheresBundesgebiett)....... 1977
1 982

1 987/88
1992
1997

Neue Länder r)
1 992
1997

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

1 433
1 571

1 690
2 156

Pflaumen
aller Art

59 105
67811

18 699
24711

2 395
2 936

3 431
3 296

1 244
1 639

22'.t7
1 867

I 093
10 869

4221
4 951

4 033
4 516

3627
5 286

6 843
2 938

796
1 108

2744
2 865

20 417
21 846
28246
40243
51 559

50264
58 412

17 029
22294

1 766
2 149

2780
2 517

1 663
2342

215
321

187
174

162
251

207
287

38
107

1 142
934
963

1 325
2082

3 929
3 200

248
160

339
327

185
214

105
117

355
455

639
907

301
366

463
964

I
I

140
164

121
281

11
24

32
32

86
51

21
12

87
86

1 169
1 568

79
49

35
26

40
35

85
33

18
24

86
44

84
97

48
62

655
720

4
5

60
66

447
690

5
2

72
84

503
583

61
42

1 73s
1 614

213
263

224
126

170
91

7 438
10244

3 854
4 492

2 601
3 076

2977
4 365

5 647
2342

1 975
2094

15 160
16 574
23514
35 149
45 481

11
10

140
133

107
109

91
94

338

762
565

818
340

5
12

536
541

2 111
2 506
1 950
1 565
1175

641 2364
608 2024

7
7

86
3.6

10
17

50
35

698
981

77
90

1

1

109
97

781
721
707
792
963

140
66

15
47

185
1't3

10
13

73
98

061
032
053
351
785

339
372

1

1

1

1

I

18 862
'16252

') Ergebnis der Obstanbauerhebungen
- r 13 -

15 114
12 931 260

'l) Ohne Angaben lür Berlin und Bremen.



Apfel Birnen Süß.
kirschen

Sauer-
kirschenLand JahrLtd.

Nr.

10 Garten
10.7 Obsterträge je Baum,

Pflaumen,
Zwel-
schen

1

2

3
4

5
6

7
I
I

10

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

15,1
15,6

19,9
19,3

1 998
1999

1 998
1999

1 998
1 999

1998
1999

1998
1 999

1 998
1999

1 998
1999

1998
1 999

1 998
1 999

1 998
1999

1 998
1 999

1998
1 999

1 998
1999

1998
1999

1 998
1 999

1998
1999

16,7
17,8

16,1
15,4

17,8
11,7

21,6
24,3

10,7
14,7

14,7
25,2

19,1
20,5

't5,4
16,5

23,6
23,1

32,8
27,8

14,9
9,7

13,0
20,5

6,7
6,5

22,9
30,0

10,4
20,3

10,6
21,0

29,1
17,9

15,1
'15,9

24,4

7,3
1 1,6

16,1
15,5

22
25

32
32

19,1
14,1

12,3
11,1

20,3
24,2

38,9
38,9

,5
,5

,5
,6

11
12

13
14

15
16

Hessen 14,5
21,4

6,1
8,6

6,7
19,4

11,3
15,7

12,2
18,6

23,O
18,5

12,'.|
13,3

15,4
22,7

19,6
33,3

12,2
26,9

14,9
24,7

8,9
23,8

16,0
20,5

26,8
31,5

13,0
10,4

12,2
11,2

1,3
5,7

2,1
3,6

6,7
8,8

17
18

1

1

0,4
2,4

5,4
14,3

3,8
11,8

6,4
18,4

17,9
29,5

16,6
22,3

16,3
27,8

7,4
't4,1

18,6
22,3

25,0

9,6
10,6

19
20

17,9
21,9

16,6
18,7

11,5
21,9

2'.1

22

23
24

25
26

27
28

29
30

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

31
32

33
34

Neue Länder und Berlin-Ost ..

8,9
3,1

6,1
5,9

8,9
5,6

13,1
17,2

7,1
15,6

10,0
19,5

Früheres Bundesgebiet ........ 1 998
1 999

17,1
18,2

9,8
14,2

7,4
7,7

8,8
12,4

9,6
11,1

4,0
7,9

11,3
18,424,3 28,4

4,9
7

1

1

5,4
6,0

-lt4- Statastisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 20001) Alle Anbaubereiche.

17,6
13,2

9,9
't2,5 7



bau
Strauch oder Flächeneinheit im Marktobstbau

Mirabellen,
Rene-
kloden

Baum

Lfd.
Nr

16,4
23,9

,2
,9

o

,4

9
9

5
5

2,9
3,3

2,9
3,1

2,6
2,72,4

6,7
5,7

6,7
7,7

6,0
1,5

,4
,4

2,2
2,6

,0
,5

3
3

3,0
2,9

7
7

2,5

25,6
23,O

27,7
24,7

18,0
16,6

27,5
27,5

2,0
1,9

97,0
1'.t7,8

102,1
113,3

105,0
120,5

37,7
60,0

102,1
1.1 1,5

87,4
90,7

89,6
102,8

111,9
151,3

91,7
95,5

73,3
106,9

56,7
76,7

99,7
128,4

72,9
106,2

102,2
122,7

67,9
93,8

1

2

3
4

5
6

7
I
I

10

19,8
24,3

1

1

15,6
12,4

17,2
9,1

12,9
23,6

20,7
48,3

14,4
30,1

2,7
2,7

1,9
2,0

2,8
4,7

1,9
2,5

2,1
1,9

2,4
2,8

2,6
2,5

3,4
4,0

10,6
'12,6

9,4
10,5

2,1
2,4

7,5
16,1

12,4
12,4

18,9
17,4

19,1
26,5

42,2
21,3

18,3
24,8

'12,9
31,4

8,1
30,0

25,7
22,9

15,2
30,3

0,3

2,7
3,2

2,4
2,8

1,8
1,9

2,3
4,4

11
12

13
14

15
16

11,5
19,2

11,0
15,0

8,6
7,0

4,1
4,7

2,6
2,8

2,6
3,6

2,6
3,1

17
18

2,1
2,3

19
20

2,6
3,0

11,6
2,0

17,3
32,1

15,5
23,2

16,3
23,5

16,4
25,6

16,4
20,5

16,0

12,4
17,5

12,O
16,9

1,0
0,8

2,0
3,1

2,
2,

2,9
3,2

2,7
2,7

5,3
0,3

11,9
12,0

9,6
14,9

4,4
4,1

3,2
5,4

2'.1

22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33u

2,0
2,3

0,2
0,2

2,5
2,6

2,2
2,8

2,2
2,6

2
7

6,0
5,8

2,2
3,9

3,2
3,6

2,5
2,2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Apri-
kosen

Wal-
nüsse

Johannis-
beeren rl

Pfir-
siche

Stachel-
beeren t)

Him-
beeren 1)

Erd-
beeren 1)

kq ie Strauch kg ie mz dt ie ha

5,3
0,3

2,6
2,5

-il5-

2,8
4,0

1,9
2,3



Jahr

lnsgesamt
(Baumobst

einschl.
Erdbeeren)

Land Apfel BimenLtd.
Nr.

10 Garten
10.8 Erntemengen im

ln

Süß-
kirschen

1

2

3
4

5
6

7
I
I

10

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hamburg

Mecklenburg-Vorpommem ....

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Neue Länder und Berlin-Ost ..

1998
1999

1998
1999

1 998
1 999

1998
1 999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1999

1 998
1999

1 998
1999

1 998
1999

1 998
1999

1998
1999

1998
1999

1998
1 999

12 183 018
13 306 734

4556113
4 366 808

593 999
626 356

542 916
386 789

430 618

152184
205239

225318
216842

2421718
2791 881

721 458
1 027 296

78r'-212
1 036 032

26762

960 427
1 044 611

348 904
492 s66

226 111
273730

256 81 3
381 079

I 848 640
10784 847

2334378
2521887

9772191
10 361 236

3 595 365
3 422747

325 489
336 061

456 329
288798

84 586
124 664

196 874
180 370

2208 453
2485679

480 532
659 078

550 613
673 620

13 879
23776

833 657
895 826

307 U4
402017

150 612
162 180

204737
297 056

7 7173250
I 297 169

1 998 941
2 064 067

553 920
540 424

315 835
268203

63 998
61 971

I 185
4748

254

223/
2 167

39 803
52 035

26 058
50 957

47 709
53 659

733
1 452

31 007
19 073

2529
s 556

2626
2759

2543
2 650

507 422
506 230

46 498
34 194

317 894
378 578

142 451
142 517

37 756
30 301

33 502
36 351

4979
7UO

659
2887

51 451
87 425

1 213
2667

13 395
22277

105
280

5 897
2054

11 287
22010

1 987
2546

I574
12043

257 975
303 233

59 919
75 345

11
12

13
14

600Hessen 4
7

15
16

17
18

19
20

Früheres Bundesgebiet .........

21
22

23
24

25
26

27
28

29
30

31
32

33
34

Statistisches Bundesamt. Fachserie 3, R 1, 20001) Alle Anbaubereiche.

-l16-



bau
Marktobstbau
dt

Sauer-
kirschen

233 380
373271

25741
24784

11 120
8 868

20 980
28765

4766
6642

2637
4521

6 149
17 691

13 826
16 460

65 157
123 856

109
290

42078
40 699

12 938
40 175

5 404
15 480

21 6s0
42 651

133 097
216 460

100 283
156 81 1

454382
514 412

283832
285324

38 18s
28 176

.13 829
12374

2750
4 193

2 916
3 830

16 889
27 870

10226
13770

67 112
114 832

4 138
2604

4710
I 975

2 161
2 590

6 089
7 082

422700
479 547

31 682
34 86s

Lfd
Nr.

23 81s
34703

6 541
7 997

2 102
1 671

1 852
980

195
358

521
1218

80
111

6 089
12717

47
I

470
872

228

5 580
I 052

15 864
24787

7 951
9 916

2 114
2271

7 094
7 085

1 773
1 754

2780
2 501

1 503
1 341

81s 449
1092257

183 048
212 119

1 14 969
1 58 940

I 115
14 575

49 958
54 405

19 996
23 063

98 386
1 19 868

188 808
283827

28710
28 881

43278
84 052

8 340
12203

63 093
87 832

7 639
11 543

728081
946 821

81
93

24
22

5
5

294
271

1

2

3
4

5
6

7
I
I

10

6
10

1 508
2 141

485

1 595
2243

519
28

113
190

237
265

201
164

3 608
3 628

295
295

784
690

5 902
5 910

513
259

1

7
7

62
57

59
82

51
61

11
12

13
14

1

3
15
16

;

27

2755
2 451

7
18

19
20

31
32

33
34

1

313
424

17
4'.|

21
22

23
24

25
26,

27
28

29
30

342
0
1

1

2

25
50

368
436

87
451

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Pflaumen,
Zwetschen

Mirabellen,
Renekloden Aprikosen Pfirsiche Walnüsse Erdbeeren

r)

-n7-

1 192
1 175



l0 Gorlen
.l0,9 Anbou und Ezeugung

lO.9.l Anbouflöchen
ln

Anbouflöchen unter Glos

Lfd
Nr.

Topfpflonzen
einschl.

Grün- und
Blottpflonzen,

Kokteen

I 033

ll3

112

9lr

122

2

3

4

5

6

7

I Deutschlond

Boden - Würftemberg

Boyern

Berlin

Brondenburg

Bremen

Homburg

Hesen

Mecklenburg - Vorpommern

I0 Niedersochsen

'l'l Nordrhein - Westfolen

12 Rheinlond - Pfolz

13 Soorlond

14 Sochsen

l5 Sochsen - Anholt

l6 Schleswlg - Holstein

17 lhüringen

l9

Früheres Bundesgebiet .............

Neue Lönder und Berlin-Ost

3 378

455

424

26

75

il
221

r68

27

426

944

144

27

t63

49

136

8l

2976

403

1 684

245

257

l6

47

662

96

55

3

6

0

7

22

5 6

6

I

9

93

18

204

394

8l

l6

79

29

49

§1

224

26

4

27

4

l8

610

49

4

'n6

26

5

41 r80

326

37

57

l6

68

22

7

8

l8 I 455

228

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

zusommen
Beet- und

Bolkon-
pflonzen

Lond Blumen und
Ziergehölze
zum Schnitt

') Einschl. Vermehrungs- und Anzuchtflöchen.

-l18-

52



bou
von Zierpflonzen
199ö')
ho

4 434

446

424

20

6l

4

240

339

l8

ftA

1 629

Anbouflöchen ouf dem Freilond

Lfd
Nr.

zusommen

567

41

37

3

9

0

43

42

8l

I 't06

41

'r00

0

5

2

2

69

165

r 043

12

160

l5

12

437

157

184

193

140

I 923

I54

486

49

u
4

2077

306

202

t3

25

0

25

29

't97

9

3l

l0

t3

t4

4

45

ll

5 t2

2 l3

l3 14

l4 l5

30 l6

6 l7

150 r8

2

3

4

5

6

7

I
90I5 I

't080

9

u6

I
592230

l9

l3

l0

40@

374

506

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

62

181

I 2

67

22

134

32

2

23

I

l7l

66

204

57

53

4

7

0

26

8

Beet- und
Bolkon-

pflonzen

Frellond-
pflonzen

zum
Schnitt

Aufstell-
flöchen für

Topfpflonzen
Stouden sonstige

Zierpflonzen

6l

-lt9-

49 47 l9



Tulpenzusommen Nozlsen Glodiolen
LondLfd

Nr.

l0 Gorlen
10.9 Anbou und Ezeugung

10.9,'l AnbouflÖchen
ln

Freilondpflonzen

Rosen

14

37

6 3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

3

4

5

6

7

I
9

l0

I Deutschlond

2 Boden - Württemberg

Boyern

Berlin

Brondenburg

Bremen

Homburg

Hesen

Mecklenburg - Vorpommern

Niedersochsen

ll Nordrhein - Westfolen

12 Rheinlond - ffolz

13 Soorlond

14 Sochsen

l5 Sochsen - Anholt

l6 Schleswig - Holstein

17 Thüringen

l8 Früheres Bundesgeblet

Neue Lönder und Berlin-Ostl9

I 963

303

202

I80

193

130

ll

25

43

12

I
0

2

2

2

0

0

41

3

3

0

I

187

27

9

0

u
0

2l

5l

l9

0

I57

520

2

2

0

1

0

0

2

3

0

0

2

0

0

0

9

I

4

0

ö

I

0

0

I

0

65

22

lr0

32

26

02

I

r 810

153

5

0

IM

3

I38

2

') Ohne Vermehrungs- und AnzuchtflÖchen'

-120-

l) Z.B, Morgeriten, Astern.

I



Chryson-
themen

Freilond-
freeslen

Sommer-
blumen

und
Stoudenr)

Trocken-
blumen D

Gehölze
zum Grun-
und Blüten-

schnltt 3)

olle
übrigen

Zier
pflonzen

Lfd:
Nr.

bou
von Zierpflonzen
1996')
ho

zum Schnitt

Nelken

l5 124 l9

l5

4

0

9

l3 l9

2 l6 0

2) Z.B. Stotice (Limonium) und Hellchrysum

I

ll

96

62

63 l9

216 I5

l3

342 284

57 27

33

3

0

17

22

26

74 9l

l6

0

l6 l6

2

20

9

318 253

3l

29

193

52

36

700

2

3

4

5

6

7

I
9

l0

ll
t2

l3

14

l5

l6

17

0 109

69

8

5

0 0

3

2

2

I

9

3

0

l9

ll
2

24

26

2

0

6

2

6

3

0 3

6

0

30

n
I

30

35

0

3

63

2

l8

I
14

9

0

0

2

3

43

I
0

0 0

4

3

2

6

l8r78651r08

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

I9

3) Ohne Rosen.

25l6

-lzt-

49

I



Tulpen Nor-
zisen Freesien Schnitt-

rosen
Chryson
themen

Lond

I Deutschlond

Boden - Württemberg

Boyern

Berlin

Brondenburg

Bremen

7 Homburg

I Hesen

9 Mecklenburg - Vorpommern

10 Nledersochsen

ll Nordrhein - Westfolen

12 Rheinlond - Pfolz

l3 Soorlond

14 Sochsen

l5 Sochsen - Anholt .........

16 Schleswig - Holstein

17 Thüringen

l8 Früheres Bundesgebiet

Neue Lönder und Berlin-Ost

l0 Gorlen
.l0.9 Anbou und Ezeugung

10,9.2 Ezeugung
Fertigwore - Johres

Ausgewöhlte Zierpflonzen

unter Glos

Gerbero

72178 r0 530 12 476 165 609 39 '16'.1 36 210

ll89t 2&6 3034 27 103 9560 73c/

7 037 2997 996 4il9 6487 1259

377 87 t0 316 222

159 52 91 910 576

uo 4 939 53 8]7 5872 8 4U

2129 495 2tß 488/ I 285 621

162 42 40 986 2U 1 362

7 893 1 267 92 8807 2922 I 919

3'r 394 I 055 1 247 49 982 7 732 'll 004

r 435 275 104 870 | 944

503 135 l0 r 398 229 5

I 409 366 I 334 6299 I 566 I 759

57 33 8 I75 490

3 598 U2 36 471 60r 147

140 70 278 376 451 379

Lfd
Nr.

2

J

4

5

6 34I

70251

1 927

9967 l0 715 156 862 35 707

345/

32667

3 543

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

l9

-122-

563 I 761 8747

I



Glodiolen Rosen Nelken Chryson-
themen

Freilond-
freesienTulpen Nor-

zisen

bou
von Zierpflonzen
- ousgewöhlte Kulturen - I996
produktion ln I 000 Stück

zum Schnitt

ouf dem Frellond

Nelken

I I 530 9651 3 419 r0 537 40 680 4 573 17 211 3 208

2 197

707 I 187 826 3 763 I 945 606 1067 1828

5 56 21 2 0

123 l16 l3l 217 98 224

213 565 33 398 643r 72 692 515

45 t2 21

3t2 2 083 88 I 765 95

522 15 126 2637 256r r60

67 37 4245 197

ll 0 12

300 300 132 49

100 ll7 87

3l

41 142 72

2 835 9 698 40 3ö3 14406 3126 l8

Lfd.
Nr.

93

597

9

2

3

4

5

6

7

I

I

IO

ll

12

l3

t4

l5

l6

t7

3

45

282 340

3@5 5028

3r I |14

.26

r 559 105

87,23

34 226

169 35

95/,2 9361

l 988 290

20563

304

r 758

ll

I 35ö

2U

497

390

14

87

95

366

36

I

4037

536

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

317584 839

-123-

2 805 82 l9



Lfd
Nr.

l0 Gorlen
10.9 Anbou und Ezeugung

1O.9.2 Ezeugung
Fertigwore - Johres

Blühende

Cyclomen

'l Deutschlond 95510 148236 120122 31 955 93 867 24868

Boden - Württemberg 16270 24895 15235 3368 1l 534 2942

Boyern l5 819 24131 23252 5482 l5 730 2762

Berlin 742 1 712 940 449 ffi 247

Brondenburg 2556 3813 3409 r 603 3955 826

Bremen 323 527 43ö 46 57 157

Homburg 5 387 l0 971 1 726 1 293 2 422 n7

8 Hessen 6197 8520 6519 I 364 4177 818

9 Mecklenburg - Vorpornmern I 508 1 468 I 543 621 921 226

I0 Niedersochsen r3 160 16623 16882 3255 il 8r8 3 937

19313 nv+ nffi 7177 25145 5398

12 Rhelnlond - Pfolz 2714 6 3r7 57& 995 38/,2 566

l3 Soorlond 812 2246 1322 267 720 95

14 Sochsen 3057 6639 6233 2672 5545 3 795

2

3

A

5

6

7

l5 Sochsen - Anholt ....

l6 Schleswig - Holstein

17 Thüringen

l8 Fruheres Bundesgebiet

I 802 2 085 2 430 980 2e/,5 745

4184 6094 719 726 I 128 r 305

I 666 3 07] 41eA I 657 4164 842

84 753 r30 758 102 094 24261 76 931 l8 334

10757 17 478 18028 7 695 16936 6534

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Beet- und Bolkonpflonzen unter Glos

Lond Begonio
semper
florens

Violo
wittrocki.

ono
Pelor-

gonien Petunien Primeln

19 Neue Lönder und Berlin-Ost

-t24-



bou
von Zierpflonzen
- ousgewöhlte Kulturen - I996
produktion in I @0 Stück

Topfpflonzen unter Glos

Elotior
Begonien

Lfd
Nr.

16027 17306 19 107 32633 26025 24962 32736 2519

| 796 r 537 r 203 463 3 237 3 298. 3 4ll 196 2

r 585

75

210

282

56

617

I5

6 066

2759

268

32

l4l

47

2e/,5

3U

I

63

780

42

46/,8

4#7

918

76

62

353

23

576

35

5 409

7 292

210

2750 I 657 2779 5 i07 3 598 3779

98

623 58r

630 3

95

12

I

217

0 9

12 r0

147 11

12

l3

26 14

l5

l0r r6

182 373

27 218 133

186 141 22

9 t68 144

2224 | 252 746

2 5

4730 4 443 4917 2fi4

21 049 4324 7 976 17 244

47 479 696 3272

l0 213 152 l3

525

570

77

't19

1 734

241

4

5

6

7

I

37

53

u1 1 203 873 1 025

84 59 72 I 230 166

535 834 ]33 2155 1340

8t

33

95

330

84218 34 29 546 198 130 17

15555 15927 17 710 3t 630 22347 23 693 3t 836 I 5t9 t8

l 003 3 678 1 269

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Topf-
chryson-
themen

Azoleen Erico
grocilis

Pelor-
gonien

Poin-
settien

Grün-
und Blott-
pflonzen

unter
Glos

Kokteen
unter
Glos

472 I 379 I 397

-r25-
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Betriebe tns-
gesamt

Obst-
gehölze

Zier-
gehölze

Forst-
pflonzen

Jahr

Anzahl

I0 Gortenbou
I 0..l0 Pflonzenbestönde in Boumschulen .l996

'10..l0,.l Betriebe und Boumschulflöchen

Land

Deutschlond

Boden-Württemberg

Boyern

Brondenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersochsen

Nordrhein-Westfolen

Rheinlond-ffolz

Soorlond

Sochsen

Sochsen-Anholt

Schleswig-Holstein .,..,,..

Thüringen

Stodtstooten r)....

Früheres Bundesgebiet

Neue Lönder und Berlin-Ost

1994
I 996

1994
I 996

1994
1996

\994
r996
1 994
I 996

1994
I 996

1994
I 996

1994
1996

1994
i 996

1994
I996
1994
1996

1994
1996

1994
1996

1994
I 996

1994
1996

1990
1992
1994
I 996

1992
1994
1996

4 085
4 t0l

571
578

439
428

112
120

226
212
49
41

878
869

744
773

160
162
29
32

l14
Il7
87
87

564
553

69
97

43
32

927
804
648
634

280
437
467

27 134
27 011

3 128
3 088

2 522
2 556

l413
1 269

937
899

730
609

5 665
5 619

4 759
4 870

982
934
'184

187

681
879

574
544

4 90.|
4 918

355
405

21 38r
22712
23 326
23266

3 0r5
3 807
3 745

1 699
I 577

341
338

162
147

3I
t6

105
96

47
56

159
177

388
324

78
8l
22
20

7l
71

r00
68

130
122

6l
53

1 263
1 324
r 390
r 313

341
309
264

t3 942
l3 990

1 487
I 456

I 337
13it

440
498

447
451

250
207

3 543
3 561

2792
2937

418
409

92
85

372
469

266
222

2 174
2 085

't3r
r38

193
l6r

ll 499
12 r83
12 441
12425
r 033
r 501
I 565

4 r83
4073

375
367

395
370

348
361

125
105

246
225
369
312
443
458

236
r95
3l
27

64
65

131
138

1 372
r 384

43
6'l

3 205
3 253
3 351
3225

sonstige
Boum-
schul-

flöchen

7 309
7 370

924
927

627
729

595
394
2ffi
247

187
121

I 594
I 569

I '136

I 't5l

249
248
39
55

I75
275

77
l16

1 225
1 327

'lr9
153

Baumschulflächen

ha

5
8

304
234

5
7

r0l
57

3
3
3
3

610
832
849

5 414
5 952
6 r43
6 303

r 030
1 165
1 068

l) Bedln, Bremen und Homburg
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Aplel Birnen

Jahr
aul

Sämling,
alle

Stamm-
formen

ouf Typ-
unter-
logen

aul
Sämling,

alle
Stamm-
lormen

ouf
Quitten.
unter-
logen

süß-
kir-

schen

Souer.
kir-

schen

fflou-
men
oller
Art

Apri-
kosen
und
ffir-

siche

I0 Gorlenbou
10.10 Pflonzenbestönde in Boumschulen 199ö.l0..l0.2 Obstgehölze (y'eredlungen mit Krone)

I 000 Stück

Land

Deutschlond

Boden-Württemberg

Boyern

Brondenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersochsen

Nordrhein-Westfolen ....

Rheinlond-Pfolz

Soorlond

Sochsen

Sochsen-Anholt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Stodtstootenr)

Früheres Bundesgebiet ...,...

Neue Lönder und Berlin-Ost

1994
I 996

1994
I 996

1994
I 996

1994
I 996

1994
I 996

1994
I 996

1994
I 996

1994
1996

1994
1 996

1994
1996

1994
I 996

1994
I 996

1994
1996

1994
1996

913,5
907,3

164,6
1 65,1
.l63,4

164,9

2,4
3,0

84,0
92,7

3,I
5,8

98,0
93,3

213,7
'159,6

43,7
47,1

19.3
50,9

23,7
33,1

12,3
23,3

66,9
5t,l
15,2
13,3

2,9
4,0

845, I
892,9
856,5
828,5

43,0
57,0
78,8

I 439,0
1312,2

185,7
193,7

75,8
75,4

29,3
10,3

57,8
51,8

I14,5
r I6,6
225.3
168,3

269,8
sl1,3

49,8
54,2

7,2
21,2

195,9
39, I

147,5
1o7,6

73,7
67,9

5,8
93,0

1042,7
868,8
946,O
945,7

606,6
493,0
366.5

443,9
448,5

94,O
94,O

77,5
71,6

6,2
7,e

33,9
30, I

I 1,6
9,8

65,7
60,7

59.8
58,9

20,2
19,6

6.5
6,7

14,6
22,6

7,1
16,3

38,9
42,2

6,4
5,4

280,0
238,0

56,0
50,7

28,8
26,O

o,2
l,s

22,7
n,2

3,7
1,5

27,5
28,O

55,3
43,3

24,8
18,6

2,2
1.6

7,7
I 1,8

23,2
10,6

15,3
13,0

12,1
10,6

2f,3,9
224,5
233, I
202,2

46,8
4ö,9
35.9

504,2
460,4

63,2
64,1

66,8
68,2

6,5
6,1

32,6
27,9

7,2
4.3

I08,0
94,4

67,6
60,8

31,5
26,5

5,6
6,0

33,5
'18,5

3],6
25,3

41,5
47,3

7,6
8,6

418,0
414,1
417,9
397,7

I12,3
86,3
62,7

266,4
224,4

22.2
19,2

26.7
20,1

2,7
1,8

17,9
I5,3
3,6
5,7

34,5
31,2

63,6
64,8

28,5
10.6

2,4
2,4

11,2
17,4

28,2
5,2

20,o
21,O

3,1
8,2

250,3
224,8
217,6
1 86.1

122,0
48,8
38,3

644,0
558,6

78,7
72,8

83,9
79,7

7,6
4,2

65,4
54,2
.l8,0

10,8

75,6
79,9

87,1
86,0

82,3
59,9

5,9
6,0

17,4
23,7

4i,8
16,6

45,8
42,1

30,3
t9,9

486,0
497,O
526,8
483,2

124,4
|7,2
75,3

158,9
171,2

40, I
40,7

16,6
18,0

1,5
1,5

I8,3
I 1,0

0,1

7,0
5,7

24,1
23,2

20,9
39,6

1,2
1.2

12,8
15,2

9,A
7,s

2,1
2,4

4,4
5,r

t4z9
t36,5
'130,6

142,0

53,6
28,3
29,2

Wol-
nüsse

102,0
101,6

32,0
30,5

17,5
l3,l
4,7
3.1

5,9
2,9
Etr
1,0

8,7
7,8

14,6
16,4

7,1
7,O

3,2
3,4

1,6
7,3

3,4
1.4

1,3
7,3

o,4
0,5

114,4
107,0
90,5
88,2

19,7
I1,5
13,4

1994
1996

1990
1992
1994
1996

1992
1994
1996

428,1
434,4
397.9
386,3

52,8
46,O
62,1

I,
2,

1,2
1,9

6
7

0,7
0,8

t,t
2,6

1,8
1,4

1,7
2,9

0,2
0,0

0.0
o,2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

l) Berlln, Bremen und Homburg

-127-



l0 Gorlenbou
'l0..l0 Pflonzenbestönde in Boumschulen 1996

10.10.3 Ziergehölze')
I 000 Stück

Land

Deutschlond

Boden-Württemberg

Boyern

Brondenburg

Hesen

23 209,9 l0 556,4
21329,7 10240.7

Rosen-

unter-
logen

8 790,6 20 AO5,3 35279.7
8 573,6 20 er.2.7 34 476,3

20475.2 33M2.0 20469.2
I 6 94 t.0 37 358,3 I 7 9l 7,3

| 497,5 I 697,5 I 480.1
| 3U.4 I 189,6 860.1

23U.2 I 914,9 800.4
I 085.0 188r',2 817,7

I 163.0 4 013,9 757,4
1 572.2 A U9.6 538,5

235.4 560.6 379.4
389,3 443,9 312.6

885,6 2U.O 109,7
636,0 755,6 159,6

2779.8 d413.5 8491,3
2 457.8 A &7,8 7 959,8

3 527.0 2955.2 2265.6
s 186,8 3 689.6 2 139.0

493,5 386.1 280,7
613.9 298,6 233,0

I4l,l 215.3 85,8
102,8 179A 43,5

rt t05l,0 895.4 708.0
923.9 860.9 548.5

I 569,0 924.7 178.7
578,1 | 132.7 97,7

3 982,0 14220,2 4 U7,2
3247,0 16940,0 3859,0

616,s 475.4 120,5
691.7 61 2,3 I 58,7

95.7 385,3 2U.3
92,2 414.0 189,7

16M3.4 29262.9 21 333,6
l7sl3,9 27135.7 179U,8
I 5 095.2 26 sr'l.7 I 8 521,6
t2 494.4 29 420,4 I6 335.0

1994
1996

I 994
I996

1994
1996

1994
1996

3 945,2
2$2.7

2 405.8
2W,4

695,8
740.A

730.2
493,2

740,3
52t.8

3 639,3
3 723.4

2076,4
2227,4

563,3
:526.8

:t 17,8
147,7

#27
450.6

2427
255.8

7 075,5
7 008.9

179,7
4A8.7

235,2
I57.8

20u8.9
20 575.7
20 733,8
18 U7.6

32,4
38.2

26.O
25.4

83,9
109.s

25.2
25,A

41.3
l0,s

8 754.1
I575,5

652,0
648,3

16.3
20, I

10.2
8.8

75. I
88.6

12.2
3.3

783,8
669,3

62932.6
70 641.3

6 383.3
7 446.6

I 689,6
I 694.5

438,6
610,6

935,2
896,3

375.4
313,8

3t 173,4
34 693.9

ll9lt,9
t2 457.7

I 633.5
22fi.2

369.0
396,6

I 046.0
| 2@.4

392.3 1&2,7
AA2.O I 679,6

112.9 774,8
121.7 850. r

78.0
I 85,7

88.2
48.5

1994
I996

aas,t 68,5
A57.O 56,7

463. I
11,2

224,0 2 977,9
lll,4 2494.9

37,7 654.3 61.0
43.3 4&.5 0.3

3 030.0 I 831,5 ss6,0
3 084,3 I 952.1 299.6

1339,6 zws AA5l.9
I 5/t,2 2U7,7 52U,O

83.7 358.3 I 2'1.5
10t.3 327,9 77.2

16,7 76,3 40,0
t7,7 86.8 14.6

70,4 787,9 16,4
57,5 937,4 22.8

l4.l 328,2 I 590.0
51,I 227.6 10,0

297A.1 I l4l,l 27 950.7
2 fi7.7 I 608,7 28 552-1

I5,l 472,7 83,0
l9,l 489.5 20.3

141,9
137,7

34,9 246.7
18,3 137,4

Mecklenburg-Vorpommern 1994
I996

Nledersochsen I994
I996

Nordrhein-Westfolen I994
I:996

Rheinlond-Pfolz 1994
:t996

Soorlond q994
:1996

Sochsen {994
{lrq116

Sochsen-Anholt 1994
1996

Schleswlg-Holsteln 1994
1996

Thüringen 1994
'1996

Stodtstooten a 1994
I996

Fruheres Bundesgebiet ....... 1990
1992
1994
1996

Neue Lönder und Berlin-Ost .. 1992
1994
t996

274.1
4l l.l

31.6
15,9

l0 799,0
I I 328,3
l0 324.3
lo022.9

6 335.7
7 886. I

224.9
237,O

5t 260,5
55 450.0
60 572,0
67 853.6

1cll.2
2W,6
2787,8

12,4
2.3

3 270,7
5 380,0
4 446,6

5 377.s
6 800,3
7 937,9

I 970,0
I 947,5
I 582.s

I55t.2 303.7
2 476.1 232,2
2 482,0 217.8

7 939.9 23702.9 40 845,I
8043,3 20U0,6 35301.4
I 205,6 l8 090.8 33 06ö,3
7 940.4 I8 485,1 34 411.7

2W.6 156ö,1 1483.3
584,9 2314,6 2213.5
633,2 2177.7 U.6

') Nur onaJchtmößlg obgeschloss€ne Bestönde.
l) Ohne Bodendecker, lmmergrüne Gehölze. Heckenpllonzen und Rosen.

Statistisches Bundesamt, Fachserre 3, R 1,2000

Jahr

Laub-
bäume

(einschl.
Heisler)

Laubab-
wertende

Zer-
slräu-
cher

r)

Nadel-
gehölze

Hecken-
pflonzen

Rhodo-
dendron

und
Freilond-
ozoleen

Boden-
decker
(immer-
grüne

u. loubob-
werfende,
o. Boden-
decker
rosen)

Sonstige
immer-
grüne
Aerge-
hölz€

vered-
lungen

- r28 -

2) Berlln, Bremen und Homburg



Nodelholzpflonzen

dorunter
Jahr lns-

gesamt zu-
sammen Fichten Tannen u.

Douglasien
Klefern

zu-
sammen Elchen Rot-

buchen

l0 Gorlenbou
10.10 Pflanzenbestände in Baumschulen 1996

10.10.4 Forspflanzen')
1 000 stück

Loubholzpflonzen

dorunterLand

Deutschland 1994
1996

Baden-Württemberg 1994
1996

Bayem 1994
I 996

Brandenburg 1994
I 996

Hessen 1994
1996

Mecklenburg-Vorpommem 1994
1996

Niedersachsen 't994
1996

Nordrhein-Westfalen 1994
1996

Flheinland-Pfalz'.................. 1994
't996

Saarland 1994
1996

Sachsen 1994
I996

Sachsen-Anhalt 1994
1996

Schleswig-Holstein 1994
199ö

Thüringen 1994
I 996

Stodtstootenr)

Früheres Bundesgebiet ...... 1990
1992
I 994
1996

1 331 974
1 072 s55

72 182
57 586

94 761
81 636

108 413
90 549

23 982
17 709

64 074
27 357

106 738
82 411

90 129
89 451

57 399
40 045

2 918
1 425

I 679
5 804

17 801
24 240

682 655
546 193

678944 329962
546 819 261 472

45 420 29 680
3s422 23352

57 027 46707
50 847 41 39s

58 719 11 547
38 417 6 987

10 462 6 730
8 010 4213

22373 2845
10794 1 646

47 939 22 105
35322 13647

46 533 27 475
47 079 27 492

20490 11 362
14 129 7 3U

4 906 1 217
2 031 968

5 261 2 489
4012 1 953

357 907 166 466
297 196 130 260

974
2782

653030 166611
525736 155061

37 734 10 820
30 789 11 s83

49 694 17 831
52 132 20 855

13 520 3 323
9 699 4203

41 701 7 091
16 563 3 718

58 799 17 362
47 089 1s 002

€ 596 10 533
42372 12622

3773 2 153
3Tt3 1 259

12540 6 408
20228 10 367

1 184 329
5 332 1 942

Rot-
erlen

287 778 28 055
197 685 25322

1 1 662 968
7 749 901

69 454
59 312

10 007
7 340

3 280
2 821

2768
1 973

1 571
758

5 958
5.025

3 189
3 647

4 554
4 611

95 928
71 824

2 926
3 023

38 180
25774

12942
6 952

8 573
7 203

2 106
3726

3 299
623

13 169
I 009

16 156
16 643

I 374
3 619

27 593
I 95s

257s9
18 341

25 243
19 283

18746
10 739

410
195

1 054
1 297

5 761
5 988

1 273
1 486

1 096 26762 5702
1 275 22 164 5712

1 366
1 620

1 297
1 300

972
743

35 458
30 222

31
329

72 673
72 170
64 008
55 406

6 586
5 446
3 906

1 611
1 051

4 216
2 177

1 052
766

4 052
3 371

1 869
1 864

214
130

12778
13224

106
197

387
235

882 540
743 495

196
120

846 36 909 13 573
653 25 916 12327

2 036 1 345
682 316

763
s80

63
20

29
87

104
103

2 158
I 114

22 9s0
19 861

296

60 109
58 846
39 823
37 128

131 942
56 10s
34 696

69s
1 315

324748 7014i 133 't49
248997 55 155 95 5s2

305
371

:1994
1996

51
35

73798
695

1

35

1

85
35

1110211
1 216 012
1 130 849

916 491

660 940 354 1 13
710 143 406 789
586 71 1 31 1 066
488783 248223

u 7

M9271 130352 147542 22369
505 869 73722 258236 27 003
544138 132799 236519 22162
427708 116920 163487 21681

u253 14 801 25720 I929
108 892 33 812 51 259 5 893

98 028 38 141 34 198 3 641

Neue Länder und Berlin-Osl 1992 254477 190224 39 584
1994 201 125 92233 18 896
1996 1s6 064 58 036 13249

') Ein- bis dreiiährige Sämlinge und zwei- bis füntiährige verschulte
Ptlanzen zusammen.

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2O0O
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Erntemenge
Rebfläche

tm
Ertraq

Ertrag
je
ha

L

Tatelwein

dYut I uggrur tEt I

OualitätsweinJahr

ha hl

11 Weinwlrtschaft
1 1.1 Weinbau

1 1.1.1 Rebflächen und Weinmosternte nach Oualitätsstufen

Welnmosternte lnsgesamt

Oualitätswein

4 501
6773

Land r)

Deutschland

Baden-Württemberg ...........
Bayern ...........,....................::
Brandenburg
Hessen
Nordrhein-Westfalen ..........,..
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen .

Früheres Bundesgebiet ........

Neue Länder

Deutschland

Baden-Württemberg .............
Bayem ............
Brandenburg
Hessen
Nordrhein-Westfalen .............
Bheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen

Früheres Bundesgebiet ........

Neue Länder

Deutschland

Baden-Württemberg ............
Bayem
Brandenburg
Hessen ...............................:
Nordrhein-Westfa|en .............
Bheinland-Ptalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen

101,5
1'-t7,1

I 091
I 119

1 998
1 999

101 665
101 330

26 167
5 875

6
3 573

20
64723

81
342
545

100 813
100 438

852
892

79 689
Tt 867

14 340
5 363

5
3 123

18
54 186

79
313
440

78 959
Tt 104

730
758

21 976
23 463

106,6 10 834
121,2 12286

114
44

6
11

2

6 214
5 469

1 334
465

0
140

1

3 472
I

11
.ro

6 174
5 421

44
48

4 271
3 680

560
429

0
103

1

2 540
9

10
28

120,4
123,5
66,0

106,3
107,1
122,9
131 ,3
61,4
77,3

107,0
121,7
58,8
71,1

103,8
125,s
67,5

104,4
103,2
121,2
132,2
60,5
7s,2

101 ,9
1 17,6
58,7
69,1

Rotmost 2l

124,8
135,0

140,4
102,1
46,5

119,4
152,5
131,7
93,3
71,0
85,9

3 150
725

0
380

2
7 955

11

21
42

10 784
12223

50
63

1 489
673

0
326

2
6 567

10
19
33

I 049
9 067

43
52

2742
3 167

1 661
52
0

54
0

1 388
0
2
I

1 809
249

423

238
1

460
1

9
5

1998
1 999
1998
1999

1 998
1 999
1 998
1999

114
43

1

1

4 496
6 758

5
15

3 751
5 408

3746
5 393

5
14

751
1 366

883
16

15
0

Welßmost

;
1

70
32

1 998
1 999

11
926
233

223
1

008
1

9
5

41;

0
0

69
32
0
0

423/.
3642

37
38

1998
1 999

1

947
790

775
36

0
37

0
931

0
2
I

44
11

4
0

2

;
0
0

4
11
0
0

11 827
512

0
450

2
10 536

2
29

105

21 854
23329

122
134

452

1998
1999
1 998
1999

125,2
135,3
59,0
82,5

1 941
17;79

7
10

;
0

750
365

0
1

Früheres Bundesgebiet ........

Neue Länder

1 ) Nur weinanbauende Länder.
2) Einschl. Most aus gemischten B€ständen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000- r30 -
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11 Weinwirtschaft
11.1 Weinbau

11.1.2 Bedeutende Rebsorten nach der Flächengröße ')
ha

Land

Deutschland 1)

Baden-Württemberg

Bayern

Hessen

Rheinland-Pfalz 2)

Bestockte Rebfläche insg
darunter:

Riesling, Weißer
Müller-Thurgau
Spätburgunder, Blauer
Silvaner, Grüner
Kerner
Portugieser, Blauer
Bacchus
Scheurebe

Bestockte Rebfläche insg.
darunter:

Spätburgunder, Blauer
Müller-Thurgau
Fliesling, Weißer
Trollinger, Blauer
Müllerrebe
Ruländer
Gutedel, Weißer
Limberger, Blauer

Bestockte Rebf läche insg
darunter:

Müller-Thurgau
Silvaner, Grüner
Bacchus
Kerner
Riesling, Weißer
Spätburgunder, Blauer
Scheurebe
Domina

Bestockte Rebfläche insg
darunter:

Fliesling, Weißer
Spätburgunder, Blauer
Müller-Thurgau
Fluländer
Kerner
Ehrenfelser
Silvaner, Grüner
Burgunder, Weißer

Bestockte Rebfläche insg.
darunter:

Riesling, Weißer
Müller-Thurgau
Kerner
Silvaner, Grüner
Portugieser, Blauer
Scheurebe
Dornfelder
Bacchus

1 999

102028 104 994 104243 103927 104233

21 266
24 688

5 612
7 879
7 691
4 132
3 524
3 929

23 009
22757

7 424
7 421
7 412
4 552
3 435
3 521

2 617
1 251

673
373
249
166
152
106

22774
22069

7 745
7 188
7 263
4 660
3 396
3 418

2861
344
148
44
44
49
38
28

22 631
21 252

8 204
7 018
7 011
4 718
3 316
3 294

15 598
13 473
5 730
5 113
4 395
3 082
2918
2540

22 350
20 667
I 643
6 859
6 828
4 878
3282
3 126

2 800
392
135
49
41
36
37
36

25 660 27 076 26 95s 26 890 26 584

4 009
6 212
3746
2298
1 697
1 649
1 309

696

4 901
5 619
4 073
2 536
1 923
1 531
1 277

957

5 070
s 396
4 035
2 539
1 944
1 509
1 237

987

5 320
5 126
3 949
2 543
1 972
1 498
1 206
1 041

5 522
4 769
3 802
2 521
2 010
1 464
1 174
1 091

5 949 6 080 6 087 6 062 6 019

2 809
1 155

622
390
198
107
161
42

2 583
1 247

697
371
248
176
149
119

2 513
1 259

712
362
249
184
146
132

2 444
1 248

730
347
245
194
139
147

3 505 3704 3 684 3 683 3672

2731
228
214

37
60
66
42
I

66 914 68 134 67 517 67 292 66 933

2 900
319
164

41
42
53
44
22

2 835
372
140
46
43
40
38
32

14 591
15 453
6 176
5 835
3 833
3 688
1 037
2840

15 787
14 357
6 016
5 422
4 234
3 299
1 882
2 695

15 630
13 942
5 907
5 241
4 340
3 201
2 335
2 633

15 399
13 087
5 576
4 956
4 506
2 910
3 384
2 449

') Ergebnisse der Grunderhebungen der Rebflächen 1989 und 1999 bzw. Zwischenerhebungen der Rebllächen
1) Bis 1998 fruheres Bundesgebiet.
2) Einschl. Nordrhein-Westfalen und Saarland.

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO
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Wein und Most zusammen
Oualitätswein b.A

Jahr insgesamt Talelwein zusammen Oualitäts-
wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

Land r)Lld.
Nr.

10 620
12 123

2992
672
366

2
I 023

7
20
41

10 573
12 062

7 895
I 992

10 092
10 736

10 044
10 676

7 433
7 688

2 545
3 382

683
189
148

1

2346
1

9
5

2 539
3 368

14

2323
3 040

441
180
't41

'l

2263
1

9
5

2 318
3027

11 Wein
11.2 Wein

1 000

zusammen

9 673
11 113

9 525
11 053

47
60

Weiß

7 505
7 308

5 111
4 648

5 075
4612

2 436
2706

lns

1

2
Deutschland 1 998

1 999

Baden-Württemberg ..............
Bayern
Hessen
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen ...

Früheres Bundesgebiet ....... 1 998
1 999

Neue Länder 1998
1 999

Deutschland 1998
1 999

Baden-Württemberg ..............
Bayern
Hessen
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen ..

Früheres Bundesgebiet ......... 1 998
1 999

Neue Länder 1 998
1 S99

48
61

47
60

961
668
340

2
697

7
20
41

2

6

529
387

31
4

25

326
0
0
1

7 547
7 354

3
4
6
7
8
9

10
11

2278
479
'192

1

4 351
b

11

35

2 881
652
356

2
7 1s6

7
20
40

12
13

14
15

16
17

528
1 386

542
46

18
19
2'.!

22
23
24
25
26

2V
28

29
30

33
34
36
37
38
39
40
4'.!

42
43

44
45

7 936
I 042

503
1 354

1 408
619
320

2
6 637

7
18
32

26
4

25

298
0
0
0

0
0

26
33

0
0

28

584
54
45

0
386

0
2
9

7
11

1 382
615
295

2
s 338

7
18
32

941
435
154

1

3 076
6
9

27

7 137
I 198

1 361
599
312

2
s 868

7
18
32

502
1 353

7 393
7 639

7 096
I 148

40
49

Rot

2 536
2 916

1 520

41
50

36
36

337
45
38

0
276

0
2
I

40
50

579
53
45

0
359

0
2
9

5
14

222
u2
242

9
7
0

83

0
1

31 Deutschland
32

Baden-Württemberg .............
Bayern
Hessen
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt / Thüringen ...

Fruheres Bundesgebiet .......... 1 998
1 999

Neue Länder 1998
1 999

2 658
3 048

26 2652
33 3 037

07
0 11

3) Einschl. Rotling und Ros6wein.

1 998
1 999

2684
3 081

2 677
3 070

5
0

:
53
43

0
288

0
2
9

11

;
0

2 430
2 696

222
u1

2529
2 905

77

'l) Nur weinezeugende Länder.
2) Zu Wein umgerechnet.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-132-
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Most 2)

Qualilätswein b.A.Qualitätswein b.A.

Landweinrarer*"inl zu-
smm€n

Qualitäts-
wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

zu-
sammen

Talel-
wein zu-

sammen
Qualitäts-

wein

Qualitäts-
wein mit
Prädikat

Wein

wlrlschaft
ezeugung
hl

sammen

gesamt

460
1 329

460
1 328

weln

436
1 296

435
1 295

weln l)

Tatelwein
Lfd.
Nr.zu-

1

2

3
4
6
7
I
9
0
1

111
565

110
565

105
5s4

104
553

12

349
763

331
742

I 212
9 785

9 166
9726

6 701
6 902

6 661
6 853

2 511
2 883

2504
2873

6 880
6 691

2 198
467
189

1

3784
6

11

35

6 838
6 645

4 580
4 129

651
181
142

423
173
135

1

2028
1

9
4

2 333
3 094

2 117
2760

2328
3 080

2 122
2773

948
1 010

111
20
10
0

867
0

1

947
1 009

't49

165

879
951

111
20
10
0

809
0

I

47
19
I
0

71'.l
0

1

531
519

12
13

14
15

16
17

18
19
21
22
23
24
25
26

27
28

29
30

31
32

33
34
36
37
38
39
40
41

42
4it

4
45

212
288

32
I
7
0

242

0

668
663

80
12
3
0

567
0

68
59

0
0

:
59

1

04
1

I
5

21

850
648
330

2
889

7
20
40

2

5

349
763

28
0

22

713

0

201
267

18
7
6
0

235

732
786

67
58

58

13
0
1

11

21

3
4

:
554

0
0
1

31
4

25

267
0
0
1

1

212
288

667
662

879
950

0
0

0
I

201
267

732
786

0
0

0
0

0
1

0
1

68
59

:0
0

476
0

0

912
423
152

t
2 600

6
9

27

29
12
2

531
519

136
143

0
0

:

67
58

:

1

1

0

:

1

1

799
844

47
20
I
0

769
0

1

799
844

5
14

42
45

47
59

211
321

229
8
7
0

77

0
0

0
1

35
36

286
44
36
0

184
0
2
I

I

335
595
287

2
627

7
18
31

40
49

515
53
43

0
261

0
2
I

7
10

1

4

1

33'l
742

25
0

22

695

19
21

3
0
0

,:

0

6

2
0
0

9

;
0

546
0
0
0

0
0

26
4

25

240
0
0
0

0
0

25
33

1

4
3

6
11

0
0

1

00

4 544
4 093

2 300
2562

2293
2552

6

5
13

211
320

148
165

0
0

11

21
137
144

51
0
1

0
91

0

147
165

64
0
2
0

t:

0

147
164

64
0
2
0

99

0

5
0

:
727

;
0

25
32

0

19
21

0
0

0
0:0

0
0
0

0
0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO
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tl Welnwlrtschaft

1 1.3 Bestand an Wein und Traubenmost nach Herkunft und Betriebsart .)

1 000 hr

Land

Deutschland

Bad€n-Württember9,.........,...........

Mecklenburg-Vorpommem ...........
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachs€n
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und 86rlin-Ost .........

Deutschland

Baden-Württemberg

Hamburg
Hessen ............
Mecklenburg-Vorpommem ...........
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen .....................
Rheinland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein

Früheres Bund€sgebiet

Neue Länder und Berlin€st ........

Deutschland

Baden-Württ€mberg

B€stand lnsgesamt

12846 I
14 597 10

2688 2
1 046

48
14
66
19

1 830
9

47
196

I 135
21
63

301
98
13

998
999

756
452

358
713

17
6
6
2

528
1

11
38

6 439
4

22
287

15
1

3 519
3 594

313
199
2A

6
49
15

1 279
5

28
126

1 426
17
16
14

3 47'l
3 547

49
47

570
551

16
1U

3
2

11
3

23
I
7

32
271

1

25
0

14
6

538
516
32
35

12I
7

:

:

:

0

7
4

0
0
0
0

9

o
0
0
2

0

d68
6

1998
1999
1998
1999

12 477
14 194

368
402

468
't3't

287
320

I 7
3
0
0

1998
1999

1998
1999
1998
't999

Erzeuger

6 299
7 629

2§1
619

0

:
28it

3
4 384

3
26,l

6276
7 592

23
37

387
427
48
14
66
19

1 547I
47

194
3752

19
37

290
98
13

6 201
6 603

345
365

2211
617

6 185
7 517

0

3
4 372

3
17
11

6 172
7 488

13
29

102
104

a2

a

1;

9

:

283

12
8

558
543

I
134

3
2

11
3

23
1

7
32

271
1

25
0

14
6

526
508
32
35

571
935

147
96
17
6
6
2

245
4

11
36

067
1

5
276

15
I

297
643
274
292

2
2

2

2
2

4
0

0

I

:

4
0

92
96
10I

Hande!

1 998
1999

1998
1999
1998
1999

il7
968

6
6

3 418
3 490

3
3

0
0
0
0

:
0
0
0
2

o

:
2
3
0
0

231
197
28

6
49
15

1 279
5

28
126

1 414
17I
14
68
6

3 379
3 452

39
38

Brandenburg
Bremen

Mecklenburg-Vorpommem ...........
Niedersachsen
Nordrhein-Westlalen .....................
Rheinland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .........

- r34 -

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Jahr Wein deutsche
Herkunft

aus anderen
EU-Ländem

aus
Drittländem

') Erhebungstemin 31.8.



Land

Deutschland

Brand€nburg
Bremen
Hamburg
Hessen ............
Mäciren6üre{äöil;ffi .....':
Niedersachsen
Nordrhein-West alon ...,,................
Rheinland-Pfalz
Saadand
Sachsen
Sachsen-Anhalt

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin.Ost.........

Deutschland

t 1 Welnwlrtschaft

11.3 Bestand an Wein und Traubenmost nach Herkunft und B€triebsart .)

1 000 hr

Bostand wel0er Sorten lnsg€samt

10 495
11 649

200
129

15
3

27
7

1 212
3

15
70

I 169
7

12
12
23
3

(ohne

1998
1999

1998
1999
1998
1999

1998
1999
1998
1999

10 173
11 300

323
349

Er:euEer

5 151
6 018

5 129
5 984

22
34

7 167
8242

275
304

5 071
s 935

t 286
584

;
3 781

2
16

:
5 058
5 910

12
25

106
86
14
5
5
1

241
3
8

29
1 870

1

4
266

12
1

2
2

442
587

392
670

14
5
5
1

496
3
8

31
651

3
21

274
12

1

164
152

2
32

2
I
1
1

1

0
3

13
80
0
7
0
4
3

2
2

372
652

0

255

355
584

0

.
2A5

2
785

2
25

:

7I
I

88:!
906 I

70
56

6
32
2
I
4
1

1

0
3

13
81
0
7
0
4
3

6
3

0
0
0
0

9

0

ö
2

0

:
6
3
0
0

598
830
30
9

36I
708

6
26

114
901

10
40

287
39

7

6

Handel

157
145

13
11

2
2

848
872
35
34

75
79

65

998
999

4
0

0

9

:
:
:

:

:

4
0

6
4

6
4

Brandenburg
Bremen
Hamburg

Nordfiein-Westfalen
Rheinland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .........

Deutschland

Brandenburg
Bremen

Mecklenburg.Vorpommem ...........
Niedersachsen
Nordrhein.Westlalen .....................
Bheinland-Pfalz
Saadand
Sachsen
Sachsen-Anhalt

Früheres Bundesgebi€t

Neue Länder und Bertin-Ost .........

Stati stisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

4

I

2
2

65
70
10I

808
828

1998
1999

1998
1999
1998
1999

5344
5 632

243
246
30

9
36
9

1 453
6

26
112

3 1't6
8

15
278
39
7

5 0,14
5 316

300
316

135
128

15
3

27
7

1 212
3

15
70

I 165
7
1

12
23
3

2
2

109
372
263
279

2
2

7U
802
25
25

2
3

0
0
0
0

:
0

ö
2

0

:

2
2
0
0

-135-

Jahr Weißwein d€ulscho
Herkunft

aus and€r€n
EU-LändEm

aus
Orittländem

'l Eöobungst mln 31.6.
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Land

Oeutschland

Baden-Würnemberg ......................
Bayem
Berlin
Brandenburg

Hamburg
Hessen ............
Mecklenburg-Vorpommem ...........
Niedersachsen
Nordrhein-W6stfalen
Rh6inland-Plalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt

F üheres Bundesgebiet

Neue länder und Berlin-Ost .........

Deutschland

Baden-Württemberg ......................

Brandenburg

Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt

Fruheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .........

Deutschland

Baden-Würtlemberg ......................

Brandenburg
Eremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem ...........
Nied6rsachsen
Nordrhoin-Westfalen .....................
Rheinland-Plalz
Saadand
Sachsen
Sachs6n-Anhalt
Schleswig-Holstein ........................
Thüringon

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .........

Erzeuger

1 147
1 611

I 114
1 582

1 147
1 608

I
4

Handel

199
283

144
181

18
5

31
11
94

3
21
82

636
11
23
12
59

6

l1 Welnwlrtschaft

1 1.3 Bestand an Wein und Traubenmost nach Herkuntt und Betriebsart ')
. I 000ht

B€stand rotor Sorten lnsgesamt il

I 313
't 865

Traubenmost
(ohne

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

1998
1999

1998
1999
1998
1999

2 350
2947

1

1

0
0
0
0

9

0
0
0
0

0

d

0
0

926
a:

2A

0
591

o
'l

:
113
578

1

4

946
a:

28

0
599

0
1

:

0
1

0
0
0
0

9

0
0
0
0

0

d

400
394

t0
102

2
I
7
2

22
0
5

19
191

0
18
0

11
3

381
371
20
23

636
688

966
43

3
1

2
I

32
1

3
7

787
I
1

13
4
0

6
4

3

I

:

6
4

394
391

7
102

2
1

7
2

22
0
5

19
191

0
18
0

11
3

375
367
20
23

40
10
3
1

2
1

4
I
3
7

196
1
'l

10
4
0

203
336

I 090
z'.t6

18
5

31
11

122
3

21
82

1 235
11
23
15
59

6

230/.
2 895

46
53

1 301
1 849

't2
16

114
70
13
3

22I
68

2
14
56

257
9
4
2

45
3

622
675

14
13

27
26

17

:

.

:

27
26

609
662

96
69
13
3

22I
68

2
14
56

249I
4
2

45
3

595
649

14
13

0
0
0
0

0
0

0

9

1998
1999

't998
1999
1998
1999

't 998
1999

1998
1999
1998
1999

I 157
1 287

45
49

188
271

12
12

0
0
o
0

1) Einschl. Rotllng und Ros6wein.

- 136 -

Jahr Rotwoin deutsche
Herkunft

aus anderen
EU-Ländem

aus
Drittländem

') Erh€bungstomin 31.8.

1

1



B Ergebnisse der Erzeugungs-
statistiken fü r Deutsch land
und nach Ländern

- Tierischer Bereich
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12 Viehhaltung -)

12 1 Vrehbestand rnsgesamt

Deutschland

in 1 000

1 996 1 9981 970 1 980 1 990 1 992 1 994Viehart

15 170,0

25 213,O

1 999

475,8

'r4 895,8

26 101 ,0

2723,7

1 07 659,1

401,8

1926.7

I315,3

Viehzählung im Dezember')

Pferde 379,1

19 216.1

30 652,5

2 440,0

139 221,8

1 016,4

3 141,5

1 199,1

451 ,8

20 792,0

35 424,0

3 216,9

1 32 806,4

799,5

2 938,8

2 352,7

1 ,10

0,30

0,70

1,00

0,02

0,06

0,16

0,30

0,05

0,10

0,004

491,0

19 488,0

30 818,8

3 239,5

106 054,4

781 ,5

2 0'13,7

5 029,2

531 ,0

1 6 207,3

26 514,4

2 386,0

95 631,8

551,3

2 256.8

5 574,1

598,8

't5 962,2

24 698,'l

2340.1

101 139,0

592,9

1754,8

6 391,'l

652,4

15 759,6

24 283,0

2 324,0

102731,3

641,2

2 059,8

7 075,2

1) 1r98f,md"..J,n§chweine: April: 1999: Viehzählun9 im Mai. -'1970 bis 1980 nurfrüheres Bundesgebiet.

12.2 Viehbestand nach Großvieheinheiten ")
Deutschland

in 1 000

Viehart

Pferde unter 3 Jahre 2) 0,70

1 999

Pferde 3 Jahre und älter

Plerde insgosamt .......:.............

Kälber und Jungrinder unter 1 Jahr.......

Jungrinder 1 bis unter 2 Jahre ...............

2 Jahre und älter 3)

Rinder insgesamt

Jungschweine bis unter 50 kg

Mastschweine, 50 kg und mehr.............

Zuchtschweine,50 kg und mehr. ..........

Schweine ins9esamt................

Schale unter 1 Jahr... ........ . .. ..

Schafe 1 Jahr und ä|ter ..........................

Schafe insgesamt

Gefl ügel insgesamt ..................

43,3

209,8

253,1

1 386,7

'1 9M,0

6 575,5

I9'16,3

113,2

621,4

440,8

659,7

't E35,1

13,1

58,0

71,1

106,2

121,2

229,7

350,9

1 596,8

2 262,0

6 515,3

10 371,1

122,O

352,O

1 255.1

823,3

2 552,3

15,3

87,2

102,6

348,6

150,0

304,3

154,3

2 0'14,o

3 311,4

8 044,0

l3 369,4

149,6

498,5

1876,2

958,5

3 482,E

35,3

253,4

288,7

455,5

164,0

326,4

'190,3

1641,6

2 653,9

6 944,0

tl 239,5

'135,1

411.2

1 571,3

926,1

3 043,7

24,1

182,3

210,1

41 6,1

147,2

3il,2

551,6

1 601,4

2 568,7

6 954,6

11 121,7

123,0

1 519,7

808,5

2 832,4

26,2

181 ,6

207,8

439,5

200,0

403,4

603,4

1 543,5

2 542,3

6 982,7

1 I 06E,5

120,4

381,0

1 486,9

786,3

2 774,5

26,3

'179,7

206,'t

rt50,0

1 425.8

2 424,0

6 726,7

10 576,4

131 ,5

414,5

1 613,2

819,0

2978,1

104,2 a)

269,5 a)

373,7 a)

1 437,2

2 416,2

6 653,4

10 506,6

't37,4

377,2

1 631,8

a24.5

2970,6

47,8

176,8

221,6

173,2

.) Aufgrund methodrscher Veränderungen stnd die Angaben im gesamten
Abschnitt 1 2 für 1 999 mit jenen der Vorjahre nur eingeschränkt vergleichbar.

") Umgerechnet nach den Ergebnissen der Viehzählungen - bis 'l 996: Dezember
ab 1998: Mai. -'1970 bis 1980 nurfrüheres Bundesgebiet.

'l ) Der GV-Umrechnungsschlüssel wurde vom Bundesministerium
für Verbraucherschutz, Emährung und Landwirlschaft aufgestellt.

2) Ab 1973 einschl. Ponys und Kleinpferde.
3) 'l 970: GV-Umrechnungsschlüssel für Zuchtbullen 'l ,20.
a) Ohne Bayern.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

1 980 1990 1992 1 994 1 996 1998Umrechnungs-
schlüssel 1')

GV.
1970

-138-
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Land

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern .... .

Berlin.......

Brandenburg

Bremen.....

Hamburg.......

Hessen . ..............

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

1992
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

'r 1 5,1
1 16,4

12 Viehhaltung
12 3 Betriebe mit Vieh

in 1 000

349,7
31 4,5
297,4
287,1
268,8
259,7
238,0

30,7
27,9

87,2
80,7

0,0
0,0

1,4
1,1

0,1
0,1

0,'r
0,0

1 1,0
9,7
7,7

Viehzahl im Dezember 1l

zJo, I

209,5
195,6
1 86,0
172,2
'163,6

293,9
239,5
214,5
205,5
192,2
186 7
141 ,4

98,1
77,1
69,3
64,6
61,8
59,2
54,3

Hühnern

305,9
?60,7

230,6

34,0 1 16,9

ö/,c
772
70,9
69,0
63,4

1 18,3

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz . ..

Saarland

Sachsen ...... . .. .

Sachsen-Anhalt .

Schleswig-Holstein

Thürin9en .......... ..

Nachflchtlich:
Früheres Bundesgebiet ..

Neue Lander und
Berlin-Ost......

1992197
1 996
1 999

14,5
8,9

1992t97
1 996
'1999

1 996
1 999

1 996
'1999

'1996
'1999

1 996
1 999

1992t97
1 996
1 999

8,1

4,3
1,6

1 996
1 999

1992197
1 996
1 999

20,3
13 6

1992t97
1 996
1 999

I /,b
11,3

1992t97
1 996
1 999

5,8
3,8

1992t97
1 996
1 999

1 996
1 999

1 996
1 999

1 996
1 999

1992t97
1992
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

1992
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999 3)

23,1
21,2

'11 9
1 1,0

9,0

0,6

1,1
0,8
06
4,2
2,0

4,5
t_z

8,8
4,8

3,8

21,5
14,9

o,2
0,0

4,5

0,'l
0,1

o,2
0,2

41 ,7
39,3
33,0

1 07,5
100,9
89,0

00
0,0

6,1
3,6

o,2
0,1

0,2
0,2

19,4
1 8,1
15,0

4,0
)7

44,2
41,6
35,3

32,8
27,2

37,1

23,0

69,1
61,3
43,9

0,0
0,0

1,4

0,0
0,0

0,0
0,0

24,4
22,1
15,0

))
0.8

74,2
44,7

0,1
0,0

9,6
2,1

0,1
0,1

0,1
0,1

10.0
8,6

20,9
18,0
15,7

0,0
0,0

u,b
0,5

0,0
0,0

0,0
0,0

4,9
4,0

0,5
o,4

187
15.5
12,5

13,2
11,2
9,4

1,8
14
12

0,1
0,'t
0,1

0,6
0,5

0,6
0,4

2,4
2,0
1,7

0,6
0,4

8,2
7,8
4,7

13,2
I Z,O
9,1

0,0
0,0

1,7
o,7

0,0
0,0

0,0
0,0

4,1
3,9
2,3

0,5

ö,o
8,0
4,0

9,2
8,5
4,2

1'
3,0
'1 ,8

0,6
U,O

0,3

8,7
1,8

))
0,5

Ä)
4,0

6,0
1,2

38,6
?1,8

1,5
1,2

30,1
27.4
22,6

19,3
174
13,8

6,0

43
0,6
0,6
0,5

1,8

1,2
1,0

9,6
8,7
7,6

1,7
1,1

194,6
226,4
200,2
187 4
177 ,8 a)
164,6 a)
156,6 a)
'146,3

72,9
92,O
73,7
66,5
61,8
59,3
56,5

az, I

51,5
58,2
53,7
49,8
48,7
45,7

29,3 107 ,4

36,3
31 ,7
24,4

29,2
26,5
20,2

8,6
7,4
4,3

0,7
0,6
0,3

4,2
1,7

3,9
1,2

3,8
3,2

5,9
1,9

209,9
256,3
216,2
193,6
186,2
173,2
170,9

134,4

24,0
13,2

18,0
10,4

13,4
90
7,8
1,1

no
0,4

13,0
3,0

7,2
'1,1

q)

10,3
2,0

8,2
4,5

1952/97
1 996
1 999

8,4
6,6

3,4
1,3

14,1
13,6
11,9

5,4
2,8

92,0

97,;

275 7
31 1,1
282,6
268.2
258 I a)
242,0 a)
234,2 a)

221,6

Jö, b
31 ,9)o,
28,1 a)
26,7 a)
255 a)

to, I

229,7
205,3

182.6

65.2

20.9

82

o7
o,

8,2 a)
7,6 a)
6,9 a)

6,2

J/,O
23,3
20,9
19,3
19,1
15,8

7,0

29,1

21,2
20,3
17,7

76,2
55,4

48,0

1) 1998. November; 1999: Mai. - 2) Ohne Berlin-West. Bremen und Hamburg. - 3) Ohne Berlin-Ost. - a) Ohne Bertin

Stattstisches Bundesamt, Fachserie 3, R .1
2 000

Jahr
Pferden insgesaml dar mit

Mrlchkühen

insgesamt dar. mit

Zuch!
schwernen

Schafen
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6,1
34
2,8
)o
2,6
zo
2,2 4,7 9,3



1/2 bis unter 1 Jahr
Rinder

insgesamt
Kälber unter

'12 Jaht
oder unter 220 kg

Lebendgewicht

männlich weiblichLand JahrLfd
Nr

12 Vieh

12.4 Rinder
12.4.1 Viehzählung

in

'1 bis

männlich

'l 366,8
1473,8
1418,6
1U7,O
1245,2
1 235,0
1231,2

109.6
93,5
90,2

323,2
299,3
296,5

0,0

1

2
3
4
5
6
7

Deutschland ...... 1993/98
1 994
1995
1 996
1997
1998
1999

15 612,9
15 962,2
1 5 889,9
15 759,6
15 227,2
14 942,0
14 657,2

't998
1999

I 368,4
1 283,8
1 238,8

381,8
476,6
470,5
416,0
275,O
190,4
176,5

1 197,9
1292,3
1 212,0
1161,4
1 108,8
'1 093,8
1 060,2

313,7
284,4
280,4

1 536.7
I 569,1
I 558,9
1 567,7
1513,0
I 468,3
't 426,9

I
o

10

1',l
12
13

Baden-Württemberg .......... 1993/98 200,0
178,7
174,1

142,9
't34,2
't27.O

425,3
404,6
411,9

90,9
83,3
75,9

0,0

37,6
29,3
29,3

427
394
34,8

Bayem............ ... 1993r'98
1 998
'1999

1999 1

Bremen... . . . 1999 1

Hamburg......... 1999 1

4 205,7
4 031,0
3 973,1

61 1,4
564,3
562,9

0,10,5

696,1
680,6
675,3

12,6

8,9

591.9
567,7
539,4

623,4
595,8
590,2

1 705,1
1 587,8
1 561,9

480,4
456,6
449.7

626,7
600,8
567,9

1 382,3
1U2,O
't 307,5

't4

95,4
94,5

0,0

1,2

0,8

57,1
§,2
53,7

1fi,2
144.1
'138,8

49,2
479
45,3

1275.6
I 306,9
1 290,8
1 295,6

I 216,1
1186,0

261,1
262,2
268,1
272.O
261,2
252,2
239,9

52,6
43,4
42,6

15
16
17

1993/98
'1998
'1999

63,4
58,0
56,8

18

19

20
21
22

23
24
25

26

2S

1,7 o.7

o,7

1,0

0,9

36,4
27,3
26,3

221,5
199,8
2U,5

1 184,5
'1254,5
1220,9
1 171,8
1 105,1
1 098,6
1 100,9

142,3
2't9,3
197,7
175,2
140,1
136,3
130,3

H6ssen ..... ......... . .. ,,,.,,,,,,, 1993r'98
1 998
1 999

...1993/98
1998
1 999

1 993/98
1 998
I 999

Rheinland-Plalz ..... 1993r'98
1998
1 999

Nied€rsachs€n.... ................ . 1993/98
1998
1999

Nordrhein-wesüalen . .............. 1993/98
1 998
1999

Mecklenburg-Vorpommem ..

SaarlaM... ...... 1993/98
1998
1999

Sachsen ....

72,8
63,8
62.1

31,4
25,7

29589
2876,7
2454.5

282,4
277,2
264,7

655
59.8
57,6

50,5
45,8
42.7

85,0
80,0
80,6

1.2

526,5
480,9
488,5

270.9
244,8
258,2

67,8
61,6
56,5

1 991,7
2 059,3
2 054,3
2 027,8
1917,5
1819,0
I 819,7

390,0
417,3
416,2
388,0
357,4
371,3
356,8

187,8
162,8
161,5

22,9
18,2
18,3

1 056,8
1 127,6
1 058,9
1 031,'l

989,3
983,7
949,1

141,1
164,8
153,'t
130,3
'119,5
110,0
11 1,1

289,6
242,9
269,9

315,9
303,6
315,1

29
30
31

29,6
26,8
23,3

4,5

4,6

32
33u
35
36
37

38
39
40

11
42
43

44
45
46

47
48
49

5o

52
53u
55
56

57
58
59
60
61
62
63

Sachsen-Anha|t .. .................. . 1993r'98
1 998
1 999

Schleswig-Holstein .................... 1 993/98
1 998
1999

59,6
55,4
54,7

239,2
220,O
208.9

103,6
99,8
98,6

59,6
60,6
54,1

35,5
23,8
21,7

121,4
119,4
118,6

40,3
39,6
37,5

31,'l
22,3
21.4

33,9
29,9
25,6

5,9
5,4
5,6

62,6
61,9
61,1

8,2
7,6

84,9
81 1

74,1

27.3
20,1
18.7

431,3
403,0
405,5

56.9
54,1
49.8

21,9
'16.8
17,6

40,6
37,8
37,7

ß,7
19,4
'18,3

6,2
6,2
5,6

138,
134,
't28,

,7

Neue Länder und
86r,linost ................... ........

Thüringen... ..

Fruheres Bundesgebiet... ....... 1993/98
1994
1 995
1996 2)
1997 2\
1998 2)
1 999

'1993/98
1 998
I 999

456,6
431,8
410,9

12777,9
13 065,7
12971,1
12 878,5
12 436,8
122?9,1
12 007,3

1993/98
1 994
1995
1 996
1997
1998
'1999

2 834,5
2 896,6
2 918,8
2 880,0
2749,3
2 711,9.
2 649,9

IEG-i!6-7, oezemoer.
1) Ergebnis Mar '1999. - 2) Ohne Benin.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
-140-



haltung
bestand
im November')
1 000

unter 2 Jahre

weiblich Lfd.
Nr.zum

Schlachten

265,5
257,4
262,4
260,6
252,9
254,6
243,9

1 965,7
1 938,4
1971,1
2024,3
1 993,6
1973,2
1 944,8

381,8
388,3
379,6

191,8
188,5
178,1

194,0
189,5
183,1

60,0
63,9
59,6

158/.,7
I 575,9
I 586,8
'l 618,1
1 587,8
I 581,0
1561,2

381,0
362,5
3M,3
406,,2
405,8
392,2
383,7

882,0
855,3
868,8
900,5
910,2
931,7
872,3

257,2
267,3
227,3

0,0

47,S
47,1
.16,8

0,9

0,4

34,0
38,7
35,5

41,9
45,3
44,'1

141,7
156,8
152,3

5142,9
5273,3
5229,4
5194,7
5 0262
4 833,0
4 709,5

485,8
447,4
438,1

1552,2
1474,4
1441,O

0,1

3,5

1,4

186,1
174,7
170,8

226.1
2U,O
193,2

454,4
422,2
403,8

146,,7
136,0
135,0

17,O
15,7
'16,2

A',t6,2
395,1
382,4

164,1
151,9
'142.3

4 115,4
4231,6
4',187,7
4 152,6
3 999,7
3 474,4
3 797,0

1 027,3
1U1,7
10/-l,7
't 041,5
1 025,9

954,0
912,4

562,7
522,4
570 1

593,8
607,8
640,2
687,5

1,2

37,0
35,9
35,3

157,2
158,0
150,7

13,1
1 1,9
13,9

77,9
79,5
8'1,3

5 r0,9
510,3
527,5

0,0

9''t,4
91,6
92,4

1,8

0,7

16,7
20,6
14.6

't6,7
't7,2
13,0

5,6
4,9
4,'1

81,8
83,'l
79,9

4,9
4,6
4,7

1,0
0,8
1,3

§.7
33,2
32,7

43,8
41,1
§,2

1,0

1,1

225,5
210,8
'198,8

65,6
92,1
99,7

15
16
17

't43,2
149,7
148,5
140,4
136,'l
133,6
140,9

21,5
't7,7
20,6

62,5
53,1
62,8
59,3
63,1
74,4
65,7

105.2
100,8
116,8
93,9
95,3

1'13,8
98,7

67,5
70,2
65,6

4,4
5,0
55

49,2
54,5
54,2

62,2
64,9
71,2

0,'l

10,9
1't,2
8,3

31,9
32,2
31,8

1

3
4

6
7

I
I

10

1't
12
IJ

't40,0

5,6
4,2
4,3

o,2

o,7

22,9
25,3
zo,o

0,0

7,O
5,8
5,6

0,4

0,3

5,5
5,3

1,0

0,0

3,1
2,6
2,O

0.'1

0,3

2,5
3,5
2,9

0,1

o,2

3,5
4,2
3,2

33,6
37,2
97,5

18

19

20
2',|
22

23
24
25

26
27
28

29
30
31

32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
42
43

44
45
6
47
48
49

50
51\)
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63

36,3
34,9
31,6

19,4
19,0
19.0

78,2
78,2
74,O

60,8
58,5
58,5

88,7
92.5
90,6

13,7
17,4
13,8

847,4
807,6
804,8

64,9
69,3
73,6

61,2
64,9
68,5

28,9
35,2
36,0

20,o
22,3
25,4

50,1
61,8

193,5
166,2
198,3
207,3
221,O
249,1
273,2

2,4

'l,8

21,4
24,4
23,9

0,3
o,2
0,2

1,8
1,2
0,8

1,8
1,6
1,2

5,0
4,9
7,4

3,4
3,6
2,3

't5,2
16,1
14,2

12,6
16,0
9,8

40,2
40,2
47,6

11,1
'13,9

11,7

28,9
37,7
38,8

3't,4
32,O
32,8

9,2
9,8

10,6

0,4
0,5
o,4

70,2
76,0
71,4

9,9
9,5
0,6

1,1

1,3

22,7
25,O
20,8
19,5
16,3
15,8
14,9

48,2
49,9
51,4

2,5
2,2

7,3
7.2
7,2

3,5
4,1
3,8

7,5
8,1
70

0,9
246,1

220,2

1,8
1.9
't .1

59,1
61,1
61,2

1,8
)a

0,8
1,0
0,4

31,8
31,9
32.7

165,3
153,6
157,9

0,7
0,8
0,8

4,3
3,0
3,5

4,5
3,0
3,1

2,0
1,7

21,9
22,9
23,8
21,1
19,6
17,8
18.4

44,1
44,8
43,7

683,3
658,0
669,5
695,3
699,8
732,O
674,6

198,6
197,3
199,3
205,1
210,3
199,6
197,7

10,9
12,4
11,6
'10,1

9,0
9,4
6,9

3,3
1,7
1,8

2,9
2.6

76,3
85,4
84,5

33,0
30,5
30,5

6,6
8,9

10,6

0,5
0,3
0,5

4,2
4,5

3,8
1a
4,2
4,5

242,8
232,4
241,6
24',t,1
236,6
238,8
229,O

121,3
126,8
124,7
1'19,4
116,5
115,8
122,5

58,3
48,6
59,0
55,5
59,8
70,2
61,2

369,2
356,2
371.8
386,5
386,8
391,0
4't4,3

94,4
88,0

105,2
83,8
86,3

'10d,4
91,7

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2O0O

2 Jahre und älter
weiblich

Färsen
Nutz- und
Zuchttiere

männlich
zum

Schlachten
Nutr- und
Zuchttiere

MilcnkLihe
Ammen-

und
lVutterkühe

Schlacht-
und

Mastkühe

-l4r-



1/2 bis unter 1 Jahr
Kälber unter

'12 Jaht
oder unter 220 kg

Lebendgewicht

männlich weiblichJahr
Rinder

insgesamtLandLfd.
Nr.

Baden-württemberg . ....... ...

Bayem.......... 1993/98
1998
1999 I

Berlin .......

Brandenburg .........

'1999

Oeulschland ...

Niedarsachsen ......................

Rheinland-Ptalz ...

Saarland

Neue Länder und
Berlin-Ost....................... ...

4 277,8
4 089,6
4 049,9

626,7
605,0
6'19,6

12 Vieh

12.4 Rinder
12.4.2 Viehzählung

in

1 bis

männlich

't 462,7
1 571,3
1522,7
I 467,4
I 336,7
1 283,0
't 2fi,1

329,1
3U,2
308,0

1

4
5
6
7

8
9

10

1993ß8
1998
1999'1

1 381,4
1 312,0
1 269,3

205,2
195,2
190,1

90,8
42,0
84,0

1 993/98
1994
1995
1 996
1997
1998
'1999

1993/98
1998
1999

1993/98
1998
1 999

'1993/98
1 994
1995
1995 2)
1997 2)
1998 2)
1999 2)

15 836,4
16022.9
16 097.9
15 965,0
15 612.2
'15169,8
14 895,8

0,5

701,3
706,8
686,5

12,6

8,9

609,2
572,1
560,3

629,0
608,4
611,1

1 737,1
1611,'l
1 567,4

494,4
469,4
457,2

627,1
617,5
580,6

'12986,7
13 190,2
13 175,8
13 053,9
12745,9
12 37A,4
12 165.2

2 849,4
2 832.6
2922.1
2 911,1
2 865,3

2708,7

2 505,8
2 580,3
2 555.1
2 490,1
2 452,8
23e4,7
2392 8

0,1

1 460,4
I 460,2
1 472,1
1 515,4
1 477,9
1 398,6
1 384,5

113,4
99,0
95,9

169,3
258,6
188,7
146,4
079,0
035,5
013,4

313,6
289,8
282,9

0,0

57,4
43,5
40,8

1,0

0,9

58.0
51,6
40,5

0,0

6,1
5,6
5,6

40,6
25,2
22,3

30,4
20,3
20,2

34,5
23,8
20,7

259,4
33'1,9
298,0
264,O
170,7
143,9

141,3
131,5
133,4

433,5
413,5
413,8

14

'11

12
IJ

'15

16
't7

0,0

256,5
246,2

114.2
100,3
101,0

56,0

53.7

115,2
117.7
1 10,'t

34,6
27,2
27,A

97,1
94,6
95,0

10,0
10,2
10,6

90.6

81,3

60,4
56,6
56,4

71.5

60,0

18

'19

20
2',l

24
)q

26
27
28

29
30
31

33
34

35
36
37

38
39
40

41
42
43

M
45
46

47
48
49

50

52
53
54
55
56

58
59
50
61
62
63

Bremen ........... ..

Hamburg...... 1999

'1999

Mecklenburg-Vorpommem.. .. 1993/98
I 998
1 999

Hessen. ... . . ... ...................... 1993/98
1998
1 999

1,7

0,8

59,5
53,8
55,0

50,4
49.4
50,4

o,7

o,7

39,0
29,4
29.4

,oo

21,6

1 993/98
't 998
1 999

3 006.8
2913.4
2 861,8

1,2

u,7
80,7
81,3

548,3
53s,9
531,4

2fi,4
247,2
244,4

346,8
318,2
321,7

40,3
26,2
27,6

128,9
120,3
124.2

Nordrhein-Westfalen .......... . .. . 1993/98
1998
1999

175,3
150,2
142,6

142,7
132,4
129,6

237,2
21',t,1
198,5

24,3
20,7
'19,5

44,'l
40,5
41.2

37,7
3't.9
24,1

25,O
18,5

310.0
280,8
270 4

1 993/98
1 998
1 999

63,6
62,6
62,5

1993r'98
1998
1999

Sachsen

Sachsen-Anhall ...... ......... 1993/98

Schleswig-Ho1stein .................... 1 993r'98
1998
'1999

73,3
70,o
66,1

209,4
194,0
217,5

63,8

2070,9
2 137,6
2101 1

2 061,0
2 02A,5
1 974,6
1 987,0

434,8
442,6
453,9
429.1
424,2
420.0
402,8

1 035,7
1 109,6
1 045,9
1 01 1,0

968,7
933,7
908,8

§,2
37,6
37,5

'141,9
135,8
127,5

't 226.6
1232,2
I 236,3
1 267,5
't 226,7
I 162,0
1 149,6

233 8
227 I
233,8
247.9
251.1
236,5
233,0

4,0

3,4

21.4
15,5
16,2

5,3
5,4
4,6

54,0
56,7
54,6

1 998
1999

429,9
415,4
412,9

1 326.8
1 336,7

'1993/98
1 998
1999

712,O
442,1
4',t7,7

22,6
'17,8
17,3

37,5
36,8

Thürjngen. . ..

Fruheres Bundesgebiet... ........'1993/98
1 994
1995
1996 2)
1997 2)
1998 2)
1999 3) 122.5

133,6
149,0
142,9

110 3
'101 I
103 2

203,2
239,4
224,6
203,4
166,0
1 39,1
131,7

') Bis 1998 Juni.
1) Angaben teilweise aus dem lntegrierten VeMaltungs- und Kontrollsystem / INVEKOS (rechnerisch angepasst).
2) Ohne Berlin. - 3) Ohne Berlin-West, Bremen und Hamburg.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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haltung
bestand
im Mai ')

1 000

unter 2 Jahre

zum
Schlachten

weiblich Ltd.

Nr.

JO,O
34,6
34,3

284,O
296,0
265,8
271,7

268,3
255,8

2005,7
I 953,3
2029,4
20u.2
2 051,5
2011,7
1 939,9

156,9
157,5
138,7

0,0

89,1
95,1
90,9

1,8

o,7

189,5
179,4
184,0

161,3
165,3
175,6
168,2
146,5
136,'r
155,2

26,4
23,2
16,2

0,0

3,0
2,9

138,5
140,7
1 50.1
143.1
125,1
117.1
136,5

22,8
24,6
25,5
25,1
21,5
18,9
18,0

62,3
56,9
58,8
67,2
62,',|
65,1
53,6

934,5
900,0
934,0
930,3
956,9
955,1
884,1

67.4
71,1
62,5

255,7
256,9
243,3

44,5
45,7
44,2

100,9
'i01,4
94,6

32,2
32,7
,ol

746,1
730,1
740,3
738,5
753.7
758,3
692,6

188,4
169,8
193,7
'191,8
203,1
196,8
190,2

566,'t
495,6
578,1
589,4
632,0
649,9
705,1

49,4
56,7
62,8

0,1

a7,1
93,8
84,9
91,0
74,7
90,4
90,1

5',t37,2
519'1,6
5232,6
5193,6
5 069,3
4 881,4
4 765,1

14,1
't2,2
1 1,0

3,9
(3,6)
4,7

492,7
461,1
443,1

1

4
5
6
7

8
a

10

84,5
81,6
7?,4

531,9
522,2
516,4

'15,7

15,6

9,8
7,6
9,8

68,7
67,4
83,3

23,5
21,2
22,9

11
12
13

0,0

6,5
5,0
4,9

o,2

o,7

51,2
54,5
40,3

9,9
10,2
10,9

0,0 0,'t

1 568,4
1 489,1
1 453,9

226,6
218,3
206,4

395,2
371,6
377,0

50,7
61,5
73,2

29,O
36,5
36,1

379,2
347,3
386,2
386,8
4'16,0
401,5
430,6

186,8
148,4
191,9
202,6
216,0
248,3
272,1

2,4
2,1
2,2

10,7
13,0
13,7

0,0

2,9io

0,1

0,3

2,6
2,6
1,8

14

5,8
6,6
5,7

1,0
0,8
't,4

60,7
89,6
98,4

15
16
17

0,4

0,3

6,3
6,3
9,4

5,3
4,0
4,4

0,9
o,7
o,7

4,8
3,0
3,0

0,1

o,2

0,9 3,5

0,4 1,4

833,6
799,8
7,3

148,7
139,4
136,4

246,6
246,6
227,6

7,5
8,2
8,1

o,2
0,3
0,1

1,0 '18

19

20

22

23
24
25

zö
27
2A

29
30
31

32
33u
35
3,6

37

38
39
40

41
42
43

44
45
46

47
48
49

50
5'l

54
55
56

58
59
60
61
62
63

17,2
15,7
18,4

80,4
74,5
71,7

5,7
3,7
4.6

1,0
0,6

33.2
35,7

399,4
404,9
383,0

43,0
35,3
45,2

'171,8
175,9
152,0

14,3
15,7
1 1,9

36,4
36,6
34,6

184,2
174,9
175,6

38,7
41,6
42,0

225,4
214,8
203,3

33,7
38,3
39,9

78,7
83,0
42,8

17,8
20,9
22,O

2',t,0
16,6
31,1

74,5
78,1
69,6

453,0
4'18,3
4'18,9

10,5
14,2
9,6

63,8
63,5
59,5

5,3
4,7
7,1

2,9
3,1
1,9

33,7
33,5
31,9

48,5
49,1
52,2

9,7
'1 1,3
7,8

64,9
69,9
73,9

62,6
64,2
65,2

18,7
22.5
25,2

it.z
45.6
45,2

277,9
38,2
39,2

59,8
63,2
59,5

,0
,2
,0

3.6
1.9
2,O

3,5
2,O
3,0

64,6
62,0
59,9

3,5
4,0

42,3
44,2
43,4

30,8
32,5
31,6

86,7
94,8
90,0

58,6
62,0
60,4

7,6
7,4

1 632,8
1 606,2
't 649,2
1 634,8
1 649,4
1613,6
1 553,7

372,9
347,1
380,2
399,5
402.',1

398,0
383,7

168,0
159,2
147,O

2,3
2.4
2.5

,4

,2

1,3
0,8
0,8

,3
,4
,8

0,5
0,2
0,5

0,4
o,4
0,3

0,9
0,5
0,9

0,8
0,8
0,6

4,3
5,4
4,3
3,8

3,0
4,2

17,'l
16,3
16,6

2,8
2,9

20,9
21,3
19,3

200,7
197,4
'r93,1

20,7
17,5
15,9

7,6
8,5
7.6

2,9
2,4
2.8

259,4
2U,7
245,O
252,5
255,3
252,9
237,4

58,0
51,5
54,5
63,5
58,1
62.1
49,1

4102,2
4156,7
4 190,3
4151,6
4 027,0
3 875,9

'1 034,8
1 035,0
1U2,3
1042,0
1041,7
1 005,0

944,2

77,6
81,7
76,8
79,7
6,7
82,8
81,4

24,6
31,3
20,8
19,2
17,5
15,4

9,3
12,1

1 1,3
8,0
7,6
8,3

Statistisches Eundesaml, Fachserie 3, R i, 2OOO

2 Jahre und äller

NUE- und
Zuchttiere

Milchkühe und
Mutterkühe

und
Mastküh€Zuchttiere

männlich
zum

Schlachten
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Ferkel
zusammen

Land Jahr Schweine
insgesamt

Jungschweine

bis unter
50 kg

Lebendgewicht

Lfd.
Nr.

12 Vieh
12.5 Schweine

12.5.1 Viehzählung

in

davon mit

50-80

,|

2
3
4
5
6
7

1 993/98
1994
1995
1996
1 997
1998
'1999

1993/9E
1998
't999

1993/98
1998
1999

1999 1)

1993/98
1994
1995
1996
1997
1998
1999

24 980,3
24 698,1
23 736,6
24 283,0
24 795,2
26294,O
26 002,7

2 271,4
2 397,6
2 303,8

3 659,4
3 817,8
3 735,8

0,3

783,1
811 ,5
7U,4

1,8

2,8

911,4
%2,2
864,5

621,0
614,2
678,5

7 076,4
7 523,9
7 623.1

5 852,7
6 232,0
6 016,3

6224,6
6 151,9
5 804,2
6 019,7
6148,5
6 573,7
6 518,9

921,6
995,1
854,2

't 062,3
't 136,0
't 054,3

177,2
r88,6
184,4

0,9

0,7

243.1
249,9
21',t,0

136,3
119,5
142,6

1265,2
1 315,4
1 469,8

1 502,0
1 614,8
1 591,6

128,8
133,3
1 15,7

6,7
6,6
6,4

15/+,3
162,4
179,5

't21,O
128,5
142,4

358,8
361,7
402,1

141,6
159,6
132,7

5 491,1
5 460.0
5 155,4
5 311,3
5 394,9
5 815,2
5 737 ,3

733,4
691,9
648,8
708,4
753,6
758,6
781,6

6 53E,2
6 353,1
6 182,3
6 349,2
6 599,0
6 907,9
6 682,5

397,2
412,6
461,0

E34,4
858,5
803,9

0,1

240,4
245,9
233,1

0,1

0,2

206,7
205,0
188,3

189,0
'185,8
212,2

2 214,7
2 442,1
2 239,1

1 408,4
1 457,7
1 408,0

6,0
5,8
7,O

174.1
1E2,1
179,1

260,6
301,9
345,1

301,7
307,'l
305,6

9 51 1,7
9 498,0
9144,2
I 293.0
I 362,6

10 082,6
10'155,2

628,9
665,3
666,4

1 318,5
1 381,0
1 467,8

.0,2
255,2
272,3
247,7

0,5

't,1

308,4
398,1
349,9

216,5
234,9
247,E

2 921,2
3 066,5
3 230,7

2390,2
2 596,5
2 483,3

158,0
157,0
136,0

10,6
10,6
1'l,3

200,2
207,6
193,6

285,4
295,3
297,8

525,7
55'r,9
578,7

230,7
243.7
242,3

8 323,8
I 31 1,2
I049,5
I 194,8
I246.7
8 828.9
E 926,1

1188,0
1 '186,7
1 094,7
1 098,2
'l 116,0
1253,7
't 229,1

5 256,3
5 270,5
5 006,5
5 110,4
5',t29,7
5 438,3
5 399,3

356,8
376,5
372,3

745,1
747,6
783,1

0,1

128,1
126,8
120,1

0,4

0,6

198,9
211,9
188,8

8
9

10

1'r
't2
13

15
16
17

Baden-Württemberg

Bayem

11 Berlin

18

19

20
21
22

23
21
25

26
27
28

29
30
3'l

32
33u
35
36
37

38
39
40

41
42
43

44
45
46

47
48
49

50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63

Brandenburg

Bremen

Mecklenburg-Vorpommem ...

Niedersachsen . - . .

Nordrhein-Westlalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen ...

Sachsen-Anhatt

Schleswig-Holstein

Thüringen....

Früheres Bundesgebiet

86,2
85,1
71 ,7

89,7
E6,7
67,7

1993/9E
't998
1999

. 1999 1)

1999 1)

1993/98
'r99E

1 999

1 993V98
1998
1999

1993/98
1998
'1999

1993/98
1998
1999

1993/98
1998
1999

1993/98
1998
1 999

'1993/98
1998
1999

1 993/98
1998
1999

109,5
1'.12,6
1'19,5

1 598,4
1 682,5
1 695,8

1 381,7
1 430,3
1 397,1

418,8
418,9
360,6

26,4
25,7
27.1

1993/98
1998
1 999

1 317,5
1 3/18,0
1 415,1

1993/98
r998
1 999

606,8
633,7
632,8

753,0
819;9
892.0

674,9
702,2
682,6

21 541,2
21 330,8
20 572,1
21 060,9
21 470,1
22 712,4
22352,3

3 439,1
3 367.3
3164,2
3 222,1
3 325,1
3 581,6
3 650,3

2',13,7
216,9
227,5

6,1
5,9
6,5

98,6
98,3
89,4

145,0
157,8
145,6

286,8
292,2
299,6

'110,4
108,1
112,7

4 664,7
4 673,8
4 476,4
4 567,',|
4 574,5
18v.7
4 8't 1,9

591,6
596,6
530,1
543,4
555,2
603,6
587.4

Neue Länder und
Berlin-Ost ......... 1993/98

1 994
1995
1996
'1997

1998
1999

5 459,6
5 287,',|
5172.8
5 352,2
5 575,0
5 775,2
5 485,4

1 078,5
1 066,1
1 009,4

997,0
1 024,0
1 132,7
1't97,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

') Bis 1 997: Dezember. - I ) Ergebnis Mai 1 999.
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haltung
bestand
im November *)

1 000

einem Lebendgewicht

80-110

3 864,7
3 867,2
3 77',t.5
3 8't7,6
3 834,7
4124.8
4 295,0

246,6
260,3
272,1

520,1
563,7
619,5

0,1

'107,1

122,2
110,4

0,0

0,8

I 38,1
146,5
13/.,2

93,,1
107,9
't07,8

1 237,O
1274,2
1 4't9,3

937,4
1047,2

992,8

61,5
62,9
6',1,2

3,9
3,8
3,9

85,4
86,8
84,3

115,0
108,6
120,O

221,O
234,8
260,5

97,4
105,0
108,0

3 366,6
3 369,6
3 307,9
3 346,4
3 371,8
3 594,3
3764.,4

498,2
497,6
463,9
471,2
462,9
530,6
530,6

Lfd.

Nr.

390,7
360,3
365,8
364,9
39E,2
519,4
460,9

25,5
28,4
22,0

53,3
69,7
65,2

0,0

20,o
23,3
17,2

0,0

0,1

3t,4
39,8
26,9

13,6
14,3
20,4

85,E
109,8
't 15,6

2 627.9
2 613,4
2 529.4
2 547.O
2 613.5
2 655,8
2 582,?

312,8
314,7
313,6

431,6
431,2
399,9

0,0

109,0
103,8
98,0

0,2

0,3

89,4
85,5
82,6

77,7
73,2
74,9

655,6
6E1,6
669,3

534,4
544,2
5'16,3

123,0
121,7
1zb,e

338,3
338,1
328,3
333,4
338,5
328,7
308,9

18,7
16,0
15,7

0,0

0,1

11,4
10,7
't0,2

12,O
13,3
10,7

81,8
81,2
78,1

67,4
64,9
60,0

5,3
4,7
3,7

247,6
269,8
265,3
264,E
269,7
261,0
244,1

't 438,6
1 431,8
1 390,6
1 389,6
1448,1
1474,9
1 458,E

167,2
170,2
172,7

234,5
234,1
221,4

0,0

55,6
55,3
52,8

o,2

o,2

.+8,9

46,0
46,7

40,4
36,8
39,2

368,1
388,s
386,2

301,9
315,7
301,6

23,4
23,1
21,1

1,5
1,3
1,3

41,5
44,1
u,9
42,5
47.1
55,9

71,0
71,1
74,7

41,5
40,7
39,8

1 217,2
1218,0
1 175,8
1 183,8
1229,1
1 250,6
1226,1

221,4
213,9
2'14,8
205,8
219,0
224,3
232,6

291,5
289,5
278.6
277,2
297,3
291,0
283,4

'18,0
't5,7
13,7

0,0

0,0

559,5
553,9
531,9
546,8
s29,7
561,3
531 .1

77,9
81,7
76,5
74,1
71,6
74,O
63,9

72,2
75,9
71,1
68,3
66,3
69,1
58,7

35,4
35,1
33,9

49,1
48,3
46,9

35,1
34,3
32,8

50,9
50,8
12,9

75,1
75,0
74,3

97,1
97,9
88,7

0,0

't6,7
16,9
15,8

0,0

0,0

19,4
19,6
18,0

9,7
9,1
7,6

13,3
13,7
14,1

55,1
58,0
56,8

51,2
49,2
46,5

4,9
4,2
2,6

o,4
0,3
0,2

11,'l
15,3
14,0

218,4
223,1
210,4
208,9
222,0
216,8
205,7

'150,6
153,8
148,2

11,0
10,0
8,6

20
21
22

19,6
18,2
11,2

17;7
18,8
17,1

29
30
31

1

2
3
4
5
6
7

I
9

10

11

12
13

14

15
16
17

't8

't9

12,6
11,1
9.9

0,0

1,3
0,9
1,2

0,0

0,0

3,8
3,7
2,7

1,0
0,8
1,0

85,0
B',t,2
79,3

11,9
9,4

11,0

24,',|
24,1
22,3

'13,4

13,0
't0,1

23
24
25

26
27
28

71,2
't 19,0
93,4

6,E
7,5
7,1

114,0
1',t1,4
108,1

'10,3
10,1
8,6

0,6
0,5
0,5

10,5
't0,4
10,2

15,6
't6,0
15,2

5,3
5,5
4,8

1,0
0,9
0,9

5,7
5,8
5,4
5,8
5,3
4,9
5,2

70,6
68,3
63,0
68,6
68,8
67,7
64,9

0,6
0.8
1,0

16.2
22,5
19,8

25,5
28,9
32,',|

17,9
24,9
18,6

22,9
30,5
21,5

43,8
41,9
36,1

2,8
2,5
2,3

77,'.|
80,5
79,7

84,6
93,1

105,6

0,6
0,3
0,3

11,0
10,7
10,6

13,8
15,0
15,4

15,2
14,0
15,9

15,1
12,7
12,4

12,7
14,6
19,0

12,7
12,6
1'1,0

15,0
14,8
16,9

2,O
1,6
1,3

0,1
0,1
0,1

1,1
1,2
0,9

't,3
1,1
1.2

32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
42
43

41
45
40

47
48
49

50
51
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
03

292,5
267,8
265,1
281,2
300,4
399,9
349,8

98,2
92,5

100,7
83,6
97,9

119,5
't1'1,1

2 194,5
2 196,6
212J,6
21U,3
2187.3
2 224,1
2144.7

433,4
416,8
405,8
412,7
426,2
431,7
437,5

73,2
66,4
@,2
68,3
75,3
74,1
77,7

491,3
485,7
472,'l
476,8
466,6
495,7
468,8

68,2
68,2
59,8
70,1
63,1
65,7
62,2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Zuchtschweine (50 ko und mehr Lebendoewicht)

Zuchlsauen
träcitiq nicht trächtio

'l l0 und mehr
zusammen

Jungsauen andere Sauen Jungsauen andere Sauen

Eber
zur

Zucht
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Ferkel

Jungschweine
bis unter

50 kg
Lebendgewicht

zusammen
Land Jahr Schweine

insgesamt
Lfd
NT,

12 V ie h

12.5 Schweine
'12.5.2 Viehzählung

in

davon mit

50-80

1

2

4
5
6

Deulschland..... . .. 1993/98
1994
1995
1 996
1997
1 998
1999

Baden-württemberg ... .............. 1993/98
1998
1999 1)

Bayem ...-. . . ...... 1993/98
1998
1999 r)

24 9'11,3
25 435,7
24 515,9
23 552.1
24 416.0
25 212,5
26 101.O

2 2A5,8
2 325,9
2 320,0

3 745,3
3 801,2
3 841,0

0,3

813,3
749,9
753,s

1E

2,8

915,4
900,6
884,0

640.7
552,7
64S,0

6 946,8
7 119,9
7 540.2

5 811,9
6 003,7
6 211,6

433,7
407,O
379,3

27,6
24.-l

608,9
589,6
612,6

717.5
745,O
8€,4.2

21 467.O
21 729,4
2't 313,8
20 429,7
21 205,7
21 916,6
22 567.O

3 444,3
37c6,2
3 202,0
3122,4
3 210,3
3 296,0
3 529,2

6 802,9
6 853,8
6 753,0
6 451,2
6 544,6
6 776,2
6 867,6

966,0
1 016,2

880,3

1 209,0
1196,4
I 225,4

6 258,9
6 374,8
6 235,6
5 896,0
6 1 16,7
6 424.2
6 286,4

2 120,3
2 268.2
1 950,4

1 342,9
1 363,2
1351.2

85,1
76,3
76,5

o. I

5.4
5,8

164,8
1ß.2
177.4

301,7
309.1
294.3

210,5
217,g
211,6

5 221.1
5 247.7
5 260,1
4 962,6
5 105,3
5 41'1,6
5 134.9

9 079,9
I 360,9
8 811,6
I 601,4
9 '117,7
9 243,7

10 198,6

1 286,6
1 346,3
1 331,6

o.2

261.7
236,3
241,4

0,5

1.4

351,4
350,7

208,5
187,0
234,7

2 752.7
2 847,5
3 352,1

2 293,9
24099
2 662,0

15,2
144,0
138,7

9,9
9,0

10,6

'196,6

174.5
184,9

255,0
255,9
249,4

7 946,4
8 094,2
7 766.1
7 563,6
I 097,9
I212,5
9 026,2

1 133,6
1 266.7
1 045,5
1 037,8
1 019,9
1 071.2
1170,3

50329
5 277,2
4 908,3
4 737,B
4 889,0
5 020,8
5 435,1

338,6
338,7
353,6

710.8
744,2
742.4

0,1

127,2
119,3
115,7

o,4

0,6

195,6
'193,8
'187,1

104,0
91,3

106,9

1 529.7
1 500,9
1 817.9

1 323,0
'I 363,8
1 .r01,4

85,9
78,9
74,6

6,1
5,'t
6,2

95,0

91.'l

I
I

10

-11

'13

14

15
16
17

18

t9

Bedin..... .

373,3
490.0

589,7
605,5
6'14,0

794,O
910,1
823,8

0,1

Bremen. ..-.-......... .....

Brandenburg .... ' ',.,,,,,,,, 1993/98
1998
1999

201,5
203,9
228,3

0,9

0.7

264,4
253,5
234,3

160,0
129,4
140,2

233,0
203,7
181,3

0,1

0.2

202,3
204,9
202,9

1A7,1
166,1
189,5

1999

1999

20
21
22

23
24

26
27
28

29
30

32

34

35
36

39
40

4'l
42
43

44
45
46

47
48
49

50
51

54
55
56

57
58
59
60
6'1

62
63

1993/98
1 998
1999

Rhernland-Pfa12 . ........... ........... 1993/98
1998
1999

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem ........ 1993/98
.1998
1999

........1993/98
1998
1999

Niedersachsen ....... 1993/98
1998
1999

Hamburg .....

NordrheiGwestlalen ......

Saadand ....

Sachsen

Schleswig-Holstean

Thünngen

1 386,6
1 313,8
1 559,6

1 614,3
1 671,6
1 637,6

148,6
142,7
123,9

8,4
71
6.9

'1993/98
't998
'1999

1993/98
1998
1999

1993/98
1998
1999

1993/98
1994
1995
1 996
1997
1998

1993/98
1 994
'1995

1996

1998
1999 3)

1993/98
1998
1999

Sachsen-Anhalt -......................... 1993/98
1998
1999

178.1
168,3

132,2
128,5
141.7

242,4
268,9
331,3

1 327.2
13276
1 365,1

663,7
658,6
650,8

388,1

382 2

153 3
140,6
1 37,0

507,8
497,8
558,5

211 .7
217,5
219,9

'133,7
142,3

280,5

247,7

103,6
99,4

107,0
Nachnchllichi

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und
Berlin-Ost . ..

988,1
022,3
996 5
708,6
786 I
995 6
050 3

4 471,5
4 638,6
4 395,8
4 220.6
4 399,7
4 493.7
4 871,0

561,4
638,6
512,5
517,2
489,2
527,'l
563,0

8'14,8
831 5
756,6
742 7
757,8
780 5
8'15,6

1 037,8
1 127.2

975,6
933,4

1 011,3
't 012.6
1 091,1

') Bis 1998 April
1) Angaben teilweise aus dem lntegrierten VeMaltungs- und Kontrollsystem / INVEKOS (rechnensch angepasst).
2) Ohne Bertn-West, B.emen und Hamburg
3) Ohne Bedin-Ost.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-t46-



_1

haltung
bestand
irn Mai ')

einem Lebendgewicht

80-110

3736,2
3 769,9
3 618,7
3 568,3
3 873,0
3 891,6
4 317,3

233,0
245,4
243,9

528,9
549,'l
534,0

0,1

116,2
102,2
108,7

0,0

0,8

r38,3
135,3
'150,8

92,4
83,0

1'13,8

1 157.O
1 251,6
't 414,9

90s,2
966,8

1 148,4

60,9
59,5
59,2

3,5

3,9

93.6
103,7
97,0

3 242,6
3 233,5
3 156,9
3 1 18,1
3 417,2
3 422,6
3 802.1

493,6
536,4
461.8
450,2
455,8
469 0
5't4,3

85,2
77,8
41,4

102,8
't02,2
113,4

21't,9
210,8
248.2

20,6
20,0
33,6

15,4
19,6
226
14,5
14,4
15,9

4,8
4,7
3,4

0,3
0,3
0,3

14,1
15,6
14,1

13,2
11,2
16,3

o,2
0,1
0,1

1,2
1,0
0,9

1,5
I,J
1,1

Lfd.
Nr-

310,8
3 13,9
284,6
295,3
355,8
371,4
4ß,1

18,2
21,4
16,5

46,9
52,9
55,3

0,0

14,2
14,8
17.1

0,0

0,1

17.5
2't,5

'11.7
12,7
14.O

66.0
95,0

119,3

62,7
79,3

112,2

5,1

5,8

0,4
o,7
0,5

2 688.4
27606
2633,4
2 526,8
2 §2,7
2 656,1
2 681,0

666,8
6?2,0
661,5

u2,4
542,6
546,5

45,9
42,3
39,6

3,1
2,6
2,4

78,6
79,9
8'1,1

86,5
90,5

100,7

124,4

125,3

87.2
81,8
41,2

378,5
385,1
378,6
350,5
349,4
373.3
354,4

41,7
45,7
36,1

59,9

54,8

'1 426,9
1 460,4
I 342,2
1 349,6
1 383,9
1450,7
1 482,1

288,0
294.7
272,3
267,1
269,3
282,9
289,9

594,9
620,5
600,3
559,7
560,1
549,2
554,5

81,1
85,5
82,2
76,7
74,3
72,4
67,5

1

3
4

6
7

I
I

10

351,6
321,3
324,6

442,3
436,5
449,5

0,0

115,6
104,9
101,5

0,2

93,6
88,0
44,7

84,0
69,3
82.A

't62,2
168,6
180,5

232,7
236,4
239,4

0,0

34,6

31,1

47,3
47,1
52,2

18,0
14,6
14.7

0,0

0,0

9,5
8,5
8,2

14,3
10,8
16,6

52,8
57,0
55,2

11

13

14

15
16
17

18

19

19,5
18,4
18,9

0,0

0,1

14,1
13.0
12,2

12,4
1 1,1
12,4

92,1
89,7
85,3

73,8
72,2

6,5
5,8
5,3

o,4
0,4
0,4

11,9
12,8
11,2

145
16,0
14,4

16,3
16,7
15,9

15,3
14,1
14,8

58,9
56,1
fJ, I

0,2

0,2

48,5
47,3
4?,6

44,4
38,0
44.O

360,0
373,1
371,8

296,8
305,7
311,5

21,8
21,4

1,6
1,3
'l.4

4'1,5
41,0
43,5

43,1
45,4
55,1

69,8
72,1
73,4

43,5
43,2
38,6

50,1
50,5
49,7

102,4
97,4

103,1

0,0

'15,8

14,8

0,0

0,0

21,5
19,2
16,6

9,4
9,5

161,8
152,1
149,2

121,9
112,6
113,2

11,3
10,0
8,4

o,7
0,6
0,4

'1'1,1

10,4
12,2

15,7
14,8
14,9

25,5
23,6
22.6

523,9
539,9
532,3
494,2
496,4
488,9
490,2

113,'t
73,3
76.6

1 1,3
9,8

1 1,'l

13,4
't2,o
10,7

0,0

1,6
't,'l
1,0

0,0

0,0

3.8
3,5
3.4

1,1
0,9
0,8

20,5
18,6
16,6

18,4
16,4
14,3

2,1
1,7
1,6

13,5
13,3
12,3

20
2'l

24
25

26
27

29
30
3'1

32
33u
35
36
37

38
39
40

41
42
43

44
45
116

47
48
49

50
5'l
52
53
54
55
56

57
58
59
60
61
62
63

12,8
't'1,'1

13,0

5,2
5,'l
4,8

16,3
14,8
14,9

12,',1

9,8
12,9

1,0
0,9
1,1

232 3
222,0
213.4
224,9
281,0
2,2
353,1

2 236,5
2 2A6,8
2 2't5,1
2 123,6
21473
2 229,6

304,9
3'12.3
309,5
288,2
2BO 7
300,9

2'12,2
217,6
203,7
201,2
200,4
213 0
213,3

74,8
78,5
76,1
7't,4
68,4
67.2
62.5

73,6
72,A
69,1
62.3
68,6
72,4
72,1

231,3
243,3
212,6
209,6
211,3
223,A
2U.3

6,3
7,0
6,'t
5,3
5,9
5,2

195,6
217,1
169,6
140,0
169,6
226,9
247,3

78,5
91,7

70,4
74,8

93.0

451 8
473,A
418,3
403,3
4'15,4
426,4
447,2

71,0
80,6
68,0
65,5
63,6
60,3
64,2

75(8
77,'l
68,6
65,9
68,9
69,9
76,6

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

Zuchtschwern€ (50 ko und mehr Lebendoewicht)
Zuchtsauer,

nichl käSlioträchtiq
1 10 und mehr

zusammen
Jungsauen andere Sauen Jungsauen anderE Sauen

Eber
züt

Zucht
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Jahr
Pferde'

insgesamt
Kleinpferde r)

Ponys
und

(Fohlen)
1-3 3 -',t4

'l2Yiehhaltung
'12.6 Pferdebestand - Viehzählung im Mai ')

in 1 000

Land

Oeutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin .... .............
Brandenburg

1 990/94
1 990
1 992
1 994
1996
1999 2)

1 990/94
1 996
1999 3)

1 990/94
1 996
1999 3)
,1999

1990/94
1 996
'1999

1999

1 999

1990/94
'1996

1999

1990/94
1 996
1999

1990/94
1996
I 999

1990/94
1 996
1999

1 990/94
I 996
1 999

't 990/94
1 996
1 999

1 990/94
I 996
1 999

1 990/94
I 996
1 999

1 990/94
1 990
1992
1 994
1 996
1999

1 990/94
1 990
1 992
1 994
1 996
1999 s)

3,4
3,3

\- 8,9

4,7
5,2

'14 Jahre und
älter

8,9
12,0

10,2
13,7

540,3
491,0
531,0
598,8
652,4
475,8

138,7
126,1
134,5
155,6
170,9
78,6

245,6
229,8
241,6
265,3
291,2
159,6

55,9
46,8
55,1
65,8
75,5
41,4

34,9
30,4
35,3
38,9
37,3
17 ,1

5,8
5,5
5,5
6,4
6,3
3,3

65,2
s7,8
64,5
73.3
77,5
44,3

Schleswig-Holstein .................... 1 990/94
1 996
1 999

1 990/94
1 996
1 999

67,4
80,2
56,9

87,1
109,1
81,9

0,5

17,6
21,5
17,6

1 ,'r

3,5

39,0
46,0
33,2

16,9
19,0
12,7

92,6
1 13,5
87,8
96,4

1',t6,7
76,1

24,4
29,9
22,0
4,8
6,'r
4,9

14,5
17,3
12,1

16,9
17,5
7,2

43,3
54,7
49,8
1 1,9
14,0

8,5

0,1

5,6
6,5
2,9
0,2
0,3

10,5
't2,8
6,9
5,4
7,7
2.3

23,3
29,3
19,4

20,4
25,4
14,7

6,9
I,E
4,9
1,6
?,1
1,5

5,1
5,7
3,3
5,4
5,4
'I,5

13,1
't7,1
14,2

5,0
5,8
2,3

0,0
1,2
1,3
0,8
0,1

0,1

2,0
2,O
1,1

1,4
1,5
0,8
7,8
8,3
5,8
6,1
6,8
3,3

1,4
1,6
0,9
0,2
o,2
0,'l
1,0
1.1
0,7
1,3
1,3
0,5
3,1
3.2
2,4

0,9
't,0
0,5

0,1

1,1
1,7
1,6

0,1

1,8

5,2
6,7
5,5

0,8
0.9
0,8

8.2
10,9

8,8

10,7
14,5
'1o,7

3,r
4,0
3,5
0,6
o,7
0,5
0,9
1,7
1,2

1,0
1,3
0,5
4,1
5,8
5.6

0,5
0,7
0,5

15,2
17 ,1
4,0

19,8
26,O

6,3
7,4

33,5
40,5

9,3 43,1
11,1 53,1\-62,3
0,0 0,3
2,3 7,4
2,9 9,1
2,4 9,9

0,2 0,5

0,2 1,1

3,6 17,7
4,1 20,4
2,9 16,8

2,6 6,7
2,7 6,2
2,8 5,9

14,5 39,0
17,O 47 ,9
13,7 40,1

11,7 47 ,6
14,4 55,6
9,2 38,'l
2,2 10,7
3.'r 12,3
2.4 10,2

0,4 2,O
0,6 2,5
0,5 2,3
1,8 5,7
2,1 6,7'r,5 5,3

2,5 6,7
2,6 6,8
1,2 3,4

5,6 17,3
6,8 21.8
5,9 21,7

1,6 4,0
1,8 4,8
1,3 3,9

14,0

\- 19,6

Bremen .............-...-.
Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem ....,...

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen .................

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Nachrichüich:
Früheres Bundesgebiet 112,'.1

96,0
112,1
128,1
139,8
65,6

29,1
24,9
29,8
32,4
31,0
13,6

51,6
42,4
51,4
61,1
69.1
34,7

461,9
406,0
460,5
519,3
562,5
412,6

214,8
196,5
21?,8
235,2
257,3
129,2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

54,3
46,2
54,4
62,4
65,2
34,7

Neue Länder und
Berlin-Ost 4,378,3

85,0
70,5
79,6
90,0
58,1

26,6
30,1
22,4
27,4
31,1
't2,3

10,9
1,1,6
't 0,1
10,9
12,2
9,3

30,7
33,4
28,8
30,1
33,9
28,4

4,4
3,7
4.7
6,4
4,7

') Bis 1996 Dezember. - 1) Unter'148 cm Stockmaß.
2) Ponys und Kleinpferrle: ohne Bayern; alle Altersklassen anderer Pferde: ohne Baden-Württemberg und Bayern.
3) Die Vergleichbarkeit der Ergebnisse isl aus methodischen Gründen eingeschränkt, da im Mai 1999 in einigen Bundesländern Oaten aus

dem lntegrierten VeMaltungs- und Kontrollsystem (INVEKOS) einbezogen wurden, dessen Merkmalskatalog für einige
Nutzungskategorien von dem der Viehzählung abweicht, für diese Bundesländer werden daher die betreffenden Daten zusammengefasst.

4) Ohne Berlin-West, Bremen und Hamburg. - 5) Ohne Berlin-Ost.

-148-
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'l2Yiehhaltung
12.7 Schafbestand - Viehzählung im Mai ')

in 't 000

Land

Deutschland ..... 1993/98
1994
1995
1996
1997
1998
1999 r)

Baden-Württemberg

44,8 6'r,0
45,3 63,1
43,9 62,9
46,4 60,2
44,9 58,'t
42,4 51,6
26,4 27,1

1,7 5,1
4,6 6,4\_ 11,9

9,3 7,5
9,7 9,4\_ 13,7

0,0 0,0

1,6 2,5
1,9 1,6'r,6 1,2

0,0 0,0

0,0 0,3

3,0 1,2
3,0 1,2
3,0 0,8

1,2 3,3
r,1 3,8
1,1 1 ,1

5,5 4,2
5,1 3,8
4,3 7,5

5,1 4,8
4,5 3,'r
4,3 5,9

2,4 1,7
2,1 1,4
2,1 0,5

0,6 0,0
0,4 0,4
0,5 0,7

1,6 12,0
1,1 8,9
1,4 2,2

2,5 6,6'l,8 5,1't,3 1,3

1,1 ?,3
3,7 1,5
4,3 3,6

3,2 8,9
3,0 4,7
2,3 1,9

... 199U98
1998
1999

.... 1993198
1998
1999

.... 199U98
1998
1999

I 99U98'
1998
1999 2)

1993/98
1998
1999 2)

1999

1993/9E
1998
1999

1999

1999

1 993/98
1998
1 999

1993/98
1998
1999

1 993/98
1998
r999

1993/98
1 994
1995
1996
1997
1998
'19§,9

1993/98
1994
1995
1996
1 997
1998
1999 4)

2 930,1
2 88',t,5
2 990,5
2 953,E
2844,4
2 869,8
2 723,7

321,3
327,4
294,7

441,9
433,3
465,7

0,3

147,4
160,3
166,6

0,3

1,5

193,7
189,6
182,7

86,9
92,8
93,7

307,1
305,5
251,5

295,2
278,5
2U,1
162,9
151,4
144,9

22,9
18,3
r5,4

142,1
146,5
131,7

154,5
142,6
139,8

385,1
366,2
363,8

265,1
255,1
233,4

'l Jahr und älter

34,8
35,2
34,4
36,0
34,8
33,1
18,6

Hammel

27,6
25,1
29,5
29,0
29,5
27,4
19,0

33,4
38,0
33,4
3l ,3
28,7
24,2

7,7

und

Bremen.........
Hamburg

Hessen .....................-................ 1993/98
1998
1999

Mecklenburg-Vorpommem ........'l gg3/g8

1999

Niedersadrsen ... -...................... 1 99U98
1998
1999

Nordrhein-Westfalen .................. I 99UgB
1998
19S9

Rheinland-Pfalz

Bayem

Berlin

Brandenburg

Saarland .....

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlessrig-Holstein

Thüringen

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und
Berlin-Ost ....,...

1 101,?
I 086,7
1138,4
1 087,0
1 086,2
1 086,0

955,3

115,0
116,0
79,6

147,0
144,6
lil,2

0,1

50,7
54,7
5'l,3

0,1

0,2

68,2
67,9
64,0

31,4
34,8
32,1

1U,5
135,9
97,5

119,7
1',t6,2
88,9

58,0
53,0
40,9

E,3
6,6
4,8

116,8

50,4
42,1

47,O
44,8
43,0

202,7
195,7
185,3

70,2
65,0
55,3

723,1
686,4
745,2
760,1
695,2
6E9,9
689,2

196,5
200,4
203,2

27E,O
269,6
287,8

0,1

92,6
102,1
112,5

0,1

't,1

121,3
117,4
1 '15,0

51,0
53,1
59,3

163,0
160,7
't45,2

165,6
1*,7
135,3

100,7
94,9
95,5

13,4
11,0
9,5

81,8
85,8
86,1

98,3
90,9
94.2

't 70,0
165,2
170,5

182.9
182,5
173,9

2134.0
2126,4
z't72,9
2 160,8
2 084,6
2072,4
1 956,3

796,2
755,1
817,6
792,9
799,8
797,4
765,2

855,1
849,4
876,5
85'r,3
832,E
836,4
731,1

246,1
237,3
262,O
235,7
253,4
249,6
223,8

1216,5
1216,7
1232,5
1244,6
1 187,5
1 175,5
1 162,0

506,6
469,8
5'r 2,6
515,5
507,6
511,1
525,9

10,0
10,1
9,6

10,4
't0,1
9,2
7,8

') Bis 1998 Juni.
'l ) Schafböake sowie Hammel und übrige Schafe: ohne Baden-Württemberg und Bayem.
2) Die Vergleichbarkeit der Ergebnisse ist aus methodischen Gninden eingeschränkt, da im Mai 1 999 in einigen Bundesländem Oaten aus

dem lntegrierten Verwaltungs- und Kontrollsystem (INVEKOS) einbezogen Mrden, dessen Merkmalskatalog für einige
Nutzungskategorien von dem der Viehzählung abweicht; für diese Bundesländer werden daher die betreffenden Daten zusammengefasst.

3) Ohne Berlin-West, Bremen und Hamburg.
4) Ohne Berlin-Ost.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Jahr Schafe
insgesamt

unter 1 Jahr
einschließlich

Lämmer

benuläe

böcke
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12 Viehhaltung
12.8 Bestand an Geflügel - Viehzählung im Mai -)

in 't 000

Land

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayem

Mecklenburg-Vorpommem ..

Niedersachsen .....

Nordrhein-Westtalen ............

Rtrelntano-Pfalz

Saarland ..............

Sacisen-Anhalt

Schleswig-Ho|stein ...............

Thüringen

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet .....

Trut-
hühner

1990/94
1990
1992
1 994
1 996
1 999

1990/94
'1996
1 999

1990/94
1996
't999

1999

1990/94
1996
1999

1999

1999
1 990/94

1996
1999

1 990/94
r996
1999

1 990/94
1 996
1 999

1990/94
1996
1999

1990/94
't996
1999

1 990/94
1996
1999

1990/94
1996
1999

1990/9.1
r996
1999

1 99O/9/t
1 996
1 999

1990/94
1 996
1 999

1990/94
'1990
1992
't991
1996

1999r)

1990/94
1990
1992
1994
1 996

19992)

100 941 ,7
106 054,4
95 631,8

10't 139.0
102 731,3
107 659,'l

641,9
781,5
551,3
592,9
u1,2
401,8

1825,5
4 739,8
4 365,9

1 1 199,5
I968,2
I5'15,0

11,0

5 725,0
5 160,3
5 667,3

10,7

6,1

2 474,7
2190,8
1 968,0
5 587,4
6 992,9
7 013,2

39 84r,1
43 424,0
46 820,5

100u,2
9 508,0
I427,7
2 552,2
1 837,7
1798,7

240,6
193,8
'tu,7

4 950,0
5 284,0
6 159,5

. 6 521,8
6 638,3
7 091,5
3 067,8
2 S7,3
3 079,7

3 784,8
4 065,8
/t 539,8

74 291,8
74 971 ,2
74 016,9
73 887,3
74 5E9.1
77 160,1

26 649,9
31 083,2
21 614,9
27 251,6
28',142,2
30 471,2

46 999,9
53 651,9
43 564,3
43 763,4
42 381 ,5
40 630,0

3 383,8
3 099,3
2 835,5

5 412,1
4 899,5
4152,4

9,8

2995,2
2 443,4
2E23,5

10,3

5,9
1 957,0
1 691,2
1 47't,9
1 939,3
I 341,9
I 299,8

14 414,1
14 153,3
13 738,5

5 516,3
5'160,1
4 681,'t

1'196,4
1 094,7

916,5

1E6,'t
154,1
132,6

3 291,0
3107,5
3 097,9

3 005,1
2 092,9
1 975,3
1 613,7
1 353,0
1 340,7

2 036,5
1752,8
1 838,3

33 731,6
34 633,4
33 821,3
32 740,0
31 642,3
29 569,2

16 360,1
1 7 C09,5
15 381 ,0
16 689,7
16 983,9
17 695,'l

875,2
947,1
7il,5

I 606,2
1 376,0
1 169,5

1,2

501,9
392,6
423,1

0,1

0,2
38E,1
436,6
417,4

7',t1,6
279,9
606,2

6 078,0
7 179,5
6 661,3

2 520,4
2 495,1
2825,5

578,1
649,4
778,1

37,5
36,2
50,9

960,7
1 025,3
1 168,7

954,1
759,7

't 027,6

391,2
272,8
373,6

753,9
't'132,2
1 427,O

12177,8
12 738,3
12 331,1
12 364,1
13 394,1
13 040,9

37 581,8
35 393,0
36 666,5
40 685,8
43 366,0
49 334,0

566,5
693,4
765,9

4 181,2
3 692,7
3 893,1

0,0

2227,9
2324,4
? 420,7

0,3

0,0
129,6
62,9
78,6

2 936,6
5 371,0
5 107,1

19 349,0
22 091,',|
26 420,6

1 997,5
'l E52,8
1 921,0

777,7
93,6

104,1

'17,1
3,3
1,2

698,3
1 151,3
1 892,9

2 562,5
3 785,7
4 088,6
'I 062,8
'l 061,5
1 365,3

994,4
1 180,9
't 274,4

28 082,4
27 599,5
27 864,6
28 783,2
29 552,7
34 550,0

9 499,3
7 793,5
I 801.8

11 902,6
13 813,3
't4 783,7

37,1
39,1
18,6

97,1
96,1
25,5

0,0

39,3
21,9
14,9

0,'t

0,3

21,7
24,9
16,4

30,8
10,0
7,4

128,1
150,6
97,3

121,5
154,1
't24,9

12,8
1 1,3
5,7
't,1
0,9
0,7

64,3
64,6
43,5

18,4
9,3
1,8

43,0
39,0
u,7
21,8
17,8
9,9

467,2
476.7
r149,6
475,4
517,6
323,9

171,7
304,8
101,7
1',tl ,4
123,6
77,5

2 008,4
2 0'13,7
2256,8
'l 751.8
2 059,8
1 926,7

43,2
43,1
13,8

237,5
383,7
2',t8,7

0,0

112,5
727,7
884,8

0,1

0,1

18,3
18,8
12,2

92,7
95,8
28,2

605,2
w,1
614,8

103,1
80,7
98,9
10,0
7,0
3,1

1,7
1,4
0,7

92,7
43,8
25,5

65,0
15,2
4,1

68,8
54,5
't 1,3

53,7
42,O
10,3

0p6,e
135,2
973,5

917,5
934,8

1 099,8
7',t7,9
924,6
953,0

5 664,8
5 029,2
5 574J
6 391,1
7 075,2
8 315,3

008,4
668,4
723,5

585,3
590,1
719.3

0,0

50,'l
283,1
354,4

0,1

s6,6
121,7
111,0

1',t4,1
205,5
306,1

2 732,9
3 599,1
1078,2
1 015,2
1 116,5
1 155,9

16,6
19,7
17,9

2,4
't,5
0,7

140,1
112,7
183,9

52,4
165,1
466,5

96,6
'r04,4
78,9

48,5
86,7

119,0

090,9
078,9

5 115,7
4 527,8
5 127,9
5 691,3
6 222,1
6 885,4

57,0

Neue Länder und
Berlin-Ost ...,.,...... 13 268,3

19 018,4
9 763,1

11023,1
10 739,2
'l 1 034,8

3 E82,3
4 27'.|,3
3 050,0
4 325,6
3 589,8
4 652.7

v9,2
501,4
446,2
699,9
853,2

1 429,8

;tEElE5dDezember -'l) Ohne Berlin-West, Bremen und Hamburg.
2) Ohne Berlin-Ost.

Hühner (ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner)

Jahr insgesamt
Le0e-

heflnen
'l, Jahr

und älter

zur Aufzucht als
Legehennen
bestimmte

Küken u. Jungh.
unter 1/2 Jahr

Schlacht- und Mast-
hähne u- - hühner
einschl. der hierfür

best. Küken u.

Hähne

Gänse Enten

-t50- lSt t,rt,r.f.. A,r.O"rrrt, f"chserie 3, R 1, 2oO0
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Berlin Brandenburg Bremen HamburgGegenstand der Nachweisung Deutschland Baden-
Württemberg

Bayem
Lfd.
Nr.

12 Vieh

12.9 Großvieheinheiten,

Hessen

und Jungrinder
Viehbestand

0,8 49,7

1 ,6 91,4

3,9 264,1

6,3 ß5,2

o,o 4,7

0,0 12,2

o,2 57,4

0,1 26,4

0,a 100,7

0,0 3,2

0,1 11,9

0,1 15,1

2

unter 1 Jahr

1 bis unter
2 Jatue ................

2 Jahre und älter ......................

Rlnder zusammen

bis unter
50 kg ...................

Mastschweine,
50 kg und mehr

50 kg und mehr .................................

Schwslne zusammen .....

unter 1 Jahr .........

1 Jahr und älter

Schrte zutammen

unter3 Jahre3)... 0,2

o,7

0,1

1,0

2,8

24,5

4,9

32,1

1437,2

2 416,2

6 653,4

10 506,8

137,1

377,2

1 631,8

821,5

2 970,8

17,8

176,8

224,6

122,3

108,?

592,9

903,4

17,6

29,4

98,2

100,7

2ß,0

4,0

21,5

25,5

394,9

631,3

1.431 ,8

2 858,0

24,5

49,4

213,1

138,1

425,0

8,2

30,1

38,4

38,1

3,9

41,9

57,5

95,7

358,3

511,1

'4,6

10,9

38,6

30,8

84,8

2,6

11,5

1tl,1

0,0 1,1

2,1

6,0

9,2

0,0

0,0

0,1

0,'r

0,2

0,0

0,0

0,0

3

I

0,1

0,3

0,3

5 0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

0,0

7

8

9

10

'r
12

13

14

15

16

17

18

t9

20

und Kleinpferde ') .

Plcl{e zusammen

insgesamt

Goflü9el

Getl0gol zusamm€n

21 Rlndor, Sch.te und Pferde
tu3ammon

6)

lnsgesamt

( 1 000 ha )............................

Je 100 ha LF .................................

RlnderJe 100 ha LF

ullchkäho J€ '100 ha LF

Schwelne Je 100 ha Ackerland

Plerde Je 100 ha LF

Je 100 ha LF ..............................

14 $9,2 b) 1252,8 3 363,3b)

11 105,2 b) 986,3 2 E96,3 b) 0,9

0,62 o,71 0,82

0,00

0,82

'14a 135

22,7

5,0

27,7

65t1,9 561,5

5/,2,1

Rauluttertrssser

10,1 452,1

0,84 0,72 0,71 0,69

0,04 0,00 0,00 0,06

0,88 0,12 0,71 0,75

GV-Raufutterfresser

114 139 111 t33

L.ndwirtschaftllch genutste Fläche, Ackertläche

1 347 9 t'l 766

.19 123 77 73

5't 117 65 73

15 11 't0 23

72 '113 47 1tl
113261

514 127 tl8 275

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

a9,2 a)

269,5 a)

55,0 a)

373,7 a)

tß0,6

173,2

17',152

85

87

28

22'.1

3

690

6,3

ß,4
2,8

57,5

17,5

1 473

85

86

30

273

4

3rA

0,0

o,4

0,1

0,5

0,0

0,0

0,0

1,0

2,3

12,6

2,0

16,9

7,9

0,6

8,tl

o,2

3,2

0,2

3,6

0,0

0,0

0,0

10,5

0.0

0,0

0,0

10,5

10,3

3,0

20,5

12,6

122

2

50

23

6

21

27

553

0,56

0,05

0,61

164

0,03

o,f 4

0,06

0,67

22

23

21

25

26

27

28

29

30

3l
32

Futterfläche ln ha

3 295

102

123

44

183

2

318

') Ergebnisse der Landwirlschaflszählung vom Mai I 999.
'l) Ohne Berlin-West, Bremen und Hamburg. - 2) Ohne Berlin-Ost. - 3) Ohne Ponys und Kleipferde. - 4) Unter 148 cm Stockmaß.

5) Dauergrünland-, Futterpflanzen-, FutlerhacKrüchtefläche. - 6) Zwischenlrüchte zur Futtergewinnung, Zuckenübenfläche.
a) Ohne Bayem. - b) Ohne Pferde-Gv von Bayem.
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3 Jahre und ä|ter ...........................

5)



haltung

Futterflächen und Viehbesatz 1999 *)

Mecklenburg-
Vorpommem

Lfd.
Nr.

in I (xro GV

51,0

80.5

326,1

457,6

2,8

11,4

37,5

25,1

78,8

1,6

6,2

7,8

306,6

518,3

1.099,4

1924,3

31,2

117,O

5363

203,4

E88,0

4,9

15,7

20,6

2,6

7,3

1,6

11,5

13,7

53,8

13,6

81,0

28,1

1,4

29,4

187,3

19,2

206,4

5E3,1

ln I 000 GV

476,9

Je GV-Rauf uttarf resser

0,80 0,56

0,07 0,07

0,87 0,63

Je 100 ha Gesemtfutterlläche

115 160

und Vlehbesatz Je Flächenelnhelt

1 362 2 661

4it 117

45 108

15 30

60 421

t3
540 'r 939

0,2

1,1

1,3

2,1

9,7

1,t,8

162,8

295,9

602,1

1 060,8

32,8

81,1

425,9

168,2

708,0

4,4

14,6

19,0

38,0

68,9

232,0

339,0

2,5

4,6

22,2

,t2,0

41,3

2,3

9,8

12,2

2,3

15,1

3,4

20,9

0,74

0,07

0,81

123

716

59

64

't9

95

3

255

9,8

29,9

lts,3

80,7

312,2

4:t8,8

3,4

10,6

29,6

2,1

9,0

11,'.|

24,6

1,0

25,7

0,63

0,06

0,6E

57,8

220,1

311,0

2,8

19,9

/16,3

0,73

0,18

0,9'l

110

1 173

39

35

't1
86

1

645

1.213,6

2.039,5

5.206,1

E /159,3

121,0

311.7

1 114,2

688,7

2 565,6

36,6

122,5

159,1

221,7

372,9

1.437,0

2 031,6

16,3

65,5

187,2

135,7

M,7

11,2

y,1
65,3

0,1

0,3

1,7

5

6

7

8

9

30,5

99,6

24,6

68,2

0,8

2,9

5,6 45.9 3iit,0 '133,8 U,2

235,7 58,3

554,0 220,3

923,5 312,O

7,6 2,7

17.7 12,7

89,4 35,2

39,0 24,7

rbs,z 75,3

9,3 2,8

17,9 17,8

27,1 20,6

5,8

30,1

9,9

45,8

2

3

1

r3

14

15

16

8,8

53,7

10,3

72,8

0,4

3,1

1,0

4,5

1,6

7,2

2,3

't't,1

1,2

4,5

1,0

6,7

1,2

4,9

1,6

7,8

40,1 a)

228,7 a1

45,9.)

314,6.)

308,6

32,7

341,t1

36,5

121,9

9,8

131,7

8,8

10

11

12

17

18

19

8,6

s!,9

28,4

3 120,3 1 903,8 420,6

2 025,9 1 152,6 372,0 51,2 461,0 329,5

7,2

0,1

7,3

12.3

0,5

12,8

1.9

18,7

54,9 554,8 /059,3 t 162,9 ß5,2 1t &O,0 b) 2887,3 20

37.7 o,7

0,0

0,7

18,2

0,6

30,3

5,5

13,2

22

23

21

25

26

27

28

29

30

31

32

ß
4
17

79

0,58

0,06

0,64

,t56129

805

54

52

IE

104

0,55

0,02

0,56

178't47

918

60

83

25

85

1

699

't't8

77

7'.l

8t

22

66

6

o,52

0,08

0,60

166

1 502

127

104

28

584

5

0,84

0,01

0,85

996,4 31'1,2 E 933,0b) 2 150,9 2'.1

0,73

0,04

o,77

1 032

1't3

129

37

225

5

310

lt 546

103

105

33

307

1

739

o,75

0,07

0,82

122

5 606
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Niedersachsen Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Plalz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen
Fruheres
Bundes-
gebiet 1)

Neue Länder
und

Berlin-ost 2)

720 243 581 587



Gebiet

Oeutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Brandenburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ........................

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Berlin, Bremen, Hamburg

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

13 Tierische Erzeugung

13.1 Milchezeugung und -veMendung

5 306
5 541
5 351
5 294
5 274
5 220
5 149
4 964
4 795

5 341
5 026
5 241
5 264
5 424
5 513
5 575
5 707
5 909

26 312
25 311
25 957
25 856
26 791
26 979
26 976
26 747
zo ltl

1 585
1 898
1 685
1 614
1 447
1 466
1 400
1 336
1 324

von durch

verfüttert

1000 t

D 1992197
1992
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
1 998
1 999

1 998
1 999

28 317
27 851
28 098
27 e66
28 607
28 779
28 702
28 329
28 334

2 006
2 540
2 142
2 011
1 816
1 800
1 726
1 582
1 557

463
444

1 998
1 999

1 513
1 454

5 017
5 204

6 934
6 893

1 348
1 349

1 284
1 289

4 976
5 077

6 170
6 521

5 941
5 991

6 317
6 555

6 328
6 502

2 302
2 253

7 592
7 566

1 043
1 047

2 130
2 095

4 892
5 066

2 574
2 619

1 065
1 052

2 259
2 276

941
911

172
157

130
118

213
218

66
62

aa

19

31
1a

1 114
't 115

658
673

64
60

68
59

38
36

241
250

976
987

347
287

93
88

30
25

2
3

55
54

31
33

83
83

40
32

5
5

354
343

559
580

60
57

49
43

38
36

1 998
I 999

219
207

1 998
1 999

I 998
1 999

1 998
1 999

176
175

219
202

1 386
1 323

2 342
2 358

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

81 1

818

437
419

248
227

1 005
940

6 109
6 462

5 134
5 316

2667
2707

1 096
1 084

1 998
1 999

1 998
1 999

88
90

139
136

16
16

981
943

36
33

5 603
5 767

5 392
5 567

6 176
6 532

6 821
6 902

5 878
6 066

6224
6 411

6 267
6 020

5 552
5 746

6 317
6 577

21 981
22 152

6 347
6 182

20 628
20 810

6 120
5 967

228
215

779
783

1 534
1 483

1 479
1 428

749
757

86
88

Sachsen

2
2

54
53

3
3

6
5

222
209

399
389

161
157

158
147

3 959
3 855

68
69

39
31

31
28

1) Frisch verbrauchl (Eigenverbrauch, Altenteil), verarbeitet zu Landbutter und Landkäse,
verfüttert sowie als Oeputate, Vorzugsmilchabsatz usw. verwendet.

Stalistisches Bundesamt, Fachserie 3, R l, 2000

Milch-
kuh-

bestand

Durch-
schnittliche
Milchleis-

tung je
Kuh und Jahr

Milch-
erzeugung
insgesamt

an Molkereien
gelieferte

Milch

sonstige
Verwendungl)

zusammen

Zeil-
raum

1 000 Stück kq
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'13 Tiorische Erzeugung
13.2 Milchanlieferung, Konsummilchabsalz und Herstellung

von Milchezeugnissen in den Molkereien

1 0001

Herstellung von Milcheueugnissen

Land

Oeutsch|and ............ ....... 1 768
1 866
1 985
2021
2052
2020
2094

192

287
302

98
90

125
'116

10'1
99

216
214

278
2ß

1 243
1 327

389
429

71
74

1992
1993
1 994
1 995
1 996
'1998
1999

1 960
1970
1980
1 990
1992
1993
1 994
1995
1 996
1998

25612
26 013
26 047
26 966
27 lAO
26 940
26 980

14 385
18 37'l
22948
21 561
21 21',|
21 562
21 689
22 145
22 138
21 366
2't 548

3 385
3 293
3 341
3 477
3 455
3 291
3215

2 805
3 0't6
2276
2 718
2794
26A7
2706
2627
263/-
2 534
2 531

591
607
635
850
422

684

5 472
5 463
5 655
5 815
5 806
5 614
5 612

498
529

845
843

283
269

u2
325

452
387

772
774

875
62
682
740

163
167

197
214

24
3 269
3 398
4 123
4 364
4293
4 439
4 387
4 392
4276
4 349

3 096
1 671

399
13 944

474
482
ß1
486
480
426
427

320
304
329
316
299
303
303

'll
12

70
74

24

9
5

20
24

38

24
27

45
47

503
514
524
551
541
557
564

652
661
699
737
738
750
74A

27
24

251

26
28

28
29

41
41

643
676
700
716
792
852
846

37
36

373
368

4
4

42
37

60
62

143
137 165

122
143

10

19
20

I
I

391
427
374
399
395
323
331

41
4E

23
2A

3

111
109

21
20

35

42
44

78
u4
590
437
333
357
308

310
249
2fi

58
69
66
74
85
74
74

376
436
507
440
495
503
505
523
510
509
515

8
11
23
27
31
4g
49

11
't2

17
17

125
267
368
550
609
6',t2
633
650
637
637
633

Voll-
milch-')

Mager-
milch-

pulver

113
127
108
114
103

Baden-Württemberg. . 1998
1999

1 813
I 781

Bayem....................................... 1998
I 999

7 511
7 450

Brandenburg / Berlin 1998
1999

1 246
1 226

Hessen 1998
1 999

1 030
1 033

Mecklenburg-Vorpommem ....... 1 998
1999

392

Nredsrsachsen / Bremen .......... 1998
1 999

5204
5',t37

Nordrhein-Westfalen ... . .... 1998
1 999

2 440
266,7

Rheinlend.Pfalz / Saarland 998
999

Sachsen.................-................'1998
1999

Sachsen-Anhalt...... .. .......1998
. 1999

Schleswig-HolsterrvHamburg . 1998
1999

Thüringen . ... . .. 1998
1999

2 085
2 153

525

Nachnchtlich:

Früheres Bundesgebiet ...... .

311
326

488
467

161
155

209
204

337
275

537
536

559
549

269
2U

48
46

13
15

103
97

127
114

243
226

162
165

85
94

260
277

60
926

't 173
1 300
1 358
1 470
1 514
1 546
1 549
1 626

15

159
193
196
232
270
248
263
246
212
193
192

205

43
49
66
86

101
1'13
116

14
30
76
93

105
104
'100
116
98

100
91

164
222
408
563
593
604
608
608
636
660
653

50
72

108
156
192
193

2A
32

66
6g

35

4
J

46
49

96
10'l

30
26

2

31
30

22
'18

53
50

'13

11

406
494
576
360
362
365
358
352
345
280
282

35
36

5

0
0

28
40

63
64

6'1

60

3i
35

392
399

1018
977

2078
88

7

507
'100

108
13
11 3

Neue Länder und Berlin-Ost 1 402
4 451
4 358
4 82',1

5 042
5 573
5 432

1 994

1) Sahnepulver, VollmilchpulveC teilentrahmtes Milchputver.

Eueugtes Produkt

Pflanzliche ÖE und Fefle,) ........... ......

'112
1'18
103
1U
'135

147
145

13.3 Erzeugung von Ölon und Fetten sowio Eiem

Jahr

67
508

508
506
471
408

50
55
66
70
s7

110
11',l

108
170
216
429
415
338
263

21
13
11
10
14
12

1 000 t Rohol
1 000 t Reinfett
1 000 t Reinfett

1 000 t Rohöl
1 000r
1 000t

1 000 t Reintett
Mill. Slück

2 354
794
767

2 507
424
811

2 733
857
838

3 596
1 929

354
14 144

19991

3 725
2 145

356
14 341

2 793

900
816
784

Fette von Landtterenr)
dar. inlandischer Herkuntt.... ... ...

Fette und Öle von Seetiei"n .. . . .

Fette und Öle insgesamtol
der inlandischer Hei(untl.. .

Butter ....
Eier . .

3 156
1 770

404
13 838

3 336
1 733

367
14 069

1) Vorläutiges Ergebnis

Statistisches Bundesa mt, Fachserie 3 R 1 2000

2) Aus inländischen und eingeführten Rohstoffen.
4) Addilion der einzelnen Positionen.

Konsummilchabsatz

Jahr
Milch-
anlie-
ferung

Voll-
milch

teil-
ent-

rahmte
Milch

iilager-
und

Butler-
milch

Konsum-
mrlch

Insgesamt
einschl.
Buter-
milch

Butter

KäSe
einschl.
Sauer-
milch-
käse

Speise-
quark
und

sonstiger
Frisch-
käsB

Kondens-
milch-

ezeug-
nisse

Einheit 1995 1 996 1997 1 998

3) Einschl. Felten aus der Tierkörperbeseitigung

-t55-
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t3 Tierlsche Erraugung
13.4 Schlachtungen und Fleischerzeugung

Gegens tand der l{aclHelsung | ,"n, 
lrrnn.r.l 

rn"n..-,l,"ll#EI.,l xaruer r)l schreine | ,.nur. | ,,.n.n Pferde

Tlere rus eeHerbllchen schlachtunsen .. 
1333 iffiXl ITicrr rus Hausschlachtunsen ........... 
1833 ili:Ri I

983 897
171 530l4l 966

ourchschnltt I lches SchlachtgeHicht
insgosant 2l ..,,. kg

kg
1997
1998

geliBrbl lchen

SchlachtJienge aus Hausschlachtungen
1998

SchlachtrBenge
1998

Tior. aus ge,.srblichen Schlechtungen .. 199?
1998

Tlere aus tlousschlachtungen ........... 1997
l9g8

Geschlachtete Tlere lnsgesait ....

Deutschland

x 4 273 Elt

Früheres Eurdesgeblet
x 3 883 383 464 165x 3 5S5 832 449 099x 153 983 26 2t9x 126 176 17 308

3x
x
x

x4x4

479 161 37 723 976
454 368 40 514 456
30 261 850 460
20 3?0 837 667

509 422 38 574 436
4{14 688 {1 352 123

481
403
862
810

7
6
7
7

749 436
769 228
I98 132
1E4 154

18 419
17 138

330
398

18 749
17 {45

Gcschlachtete Tlere lnsgesafit . . 1997 Anzahl
1998 Anzahl

ll7 92117 93

56 S43 3 4gl 046
54 807 3 751 178
2 903 82 750I S36 81 505

4115 141
125 863

312
318

335 629
266 232
52 531
114 0r0

9q7 56C
s53 382

20
20

' 14 792
15 771
3 897
3 707

1{ 041
14 590
3 530
3 364

L7 572
18 054

rs 343lll 213

l8
l8

x
x

284
284

4 863
4 524

87
81

4 950
4 606

l5 48S!l 520
231
169

l5 716l0 689

26q
264

4 088
3 833

61
{5

2 Gril
99t&

033
757

%4
264

775
6!!l

26

801
721J

1997
ts98
1997

tttt
893 008
092 629
142 310l3l 380

4
5

135
115
t42llll

276
256

6 979
5 838
7 4SS
7 3rl

t I 5 035 317 I 388 160 59 446 3 s63 7s6 tB 690t I 5 224 00S | 3t0 242 56 74{ 3 832 683 l9 478

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

709 934
710 103
181 778
167 954

891 712
878 C57

32 247 497
34 807 098

70El 045
696 478

0urclrschnl
insgesait

Schlachtga{lchtt

. 1997 Anzahl
1998 AnzahI

x 4 037 366x 3 722 00e

x 315x 321

lleue Länder und 8erlln - (bt

490 38E 32 56 542
466 407 :15 503 576

118 93119 93

57 S49 3 055 80S
55 560 3 301 615

1{ 1134
13 149

1g
IB

t26
105
134
t32

260
237

502
565
407
499

s09
0611

18
l8

I
l0
7I

16' 
1Sl

39 502
59 125
16 354l5 200

55 856
75 3ß

20
19

751I 081
367
343.

I ll8I 424

1997 kg1998 kg

1997 t1998 t1997 t1998 t

l9st7 t19S,8 t

20
2l

SchlachtfiengE ,

SchlachtumBn
aus geErbllchen

Schlach'.n€:1ge aus HausschlachturEEn ...

Schlachtoenge ihsgesait ......

Geschl&htets Tiere lrsgesalt

0urctrsohnlttl
lnsgesait 2)

iches SchlachtgeHicht

Schlachtrengg i

SchlachturEen
aus ger€rbllchen

SchlachtjrEnge cus tlausschlachtungen ...

Schlacht nenge lnsgesart

4 244 240 I 223 859
{l .l5l 136 r 15{ 856

t22 649 q7 n6
112 318 39 254

55 311 2 986 815
53 80{ 3 233 848
2 638 68 990I 756 67 767

996 5 476 ll79
26St 5 707 358042 141 !t15ol2 141 189

l9 038 5
18 281 5

.79
65

4 t49
3 878

rlere ar.ls seHerblichen schlachtunsen .. 
1833 ffi:Xl I

Tiers aJs Hausschtachtunsen .. .... ....". lBil ffini I

x
x
x
x

390 228 t4388,065 1s
77 547 4ls 790 3

2 534

617 8S{
8!18 5{7

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

1997 AnzahL
lg§r8 Anzahl

x 407 775x 403 855

x 247x 288

3
2

1gst7
l9sl8

kg
kg

tttt
tt

90
91.

494 23?
517 330

13 760
t3 738

507 9Sll
s3r 068

1997
1998
l9g7

n2
003
265
180

llt 770
111 377

5 235
4 756

60€ 768
631 493

19 660
19 063

6?8 A8
650 555

l9s8

r998
lt7 005 I €sl7
116 133 I 184

ll Tiore, deren Schlehtkörper als Kälber zuqeschnltten sird.
2l Bel Schreinen nur für gexerbliche Schlachtungen.

- 156-
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l3 Tlerlsche Erraugung
13. 5 Durchschnittl iches SchIacht0eHlcht

kg

Land Jahr
Rinder (ohne Kälber)

(bnsEn I BuIIen I Kühe lxelbllcne
I I lRinder l)

Deutschland .......

Eaden-Hirttemberg

Eaysrn .........

1993/97
1996
1997
l9s8

1993/97
1997
1998

Berlin ... 1993/97

Erandenburg

1993/97
1997
1998

., 1993/97
1997
1998

1997
.1998

l) AusgEHachsene H€lbllchE Rinder, die noch nicht oekalbt haben.2l Tiere, deren Schlachtkörper Als XälbEr zuqeschnitten sind.3) lür genErbllche Schlachtungen.

Eremen ..... ....., 1993/97
1997
1998

Hanburg .. 1993/97
' tggz

1998

Hessen .. 1993/97
1997
1998

l,,lect(lenburg-Vorpmern .... 1993/97
1997
1998

NiedetsachsEn ..... 1993/97
l9s7
1998

Itorürheln-l{estfalen ....... 1$}3/37
1997
1998

Rhelnland-Pfalz ... 1993/97
l9sl7 .

1998

Saarland . ls93/97
1997
1998

1997
1998

Sachsen-Anhalt .... 1993/97
ls97
1938

schlesHls-Holstein ........ 
1383/s?
1S98

Thüringen . 1993/S7
1997
1998

Nachrlchtllch:
Früheres gundesgebiet ...,. 1993/97

1996
l9s7
1998

Neue Länder und Berlln-Ost. 1993/97
1996

1383

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

264
264
264
264

264
26464
264
2ß4
264

264ß4

264
264
264

%4
264
264

,":

264
%4
264

264
264
264

ß4
264
264

264
264
264

264
264ßq
2ß4
%4
zE4

26464
264

284
26E
%4
264
26464
264
26t'
264

244
264
264
264

264ß464
264

-;

l8
18
l8
t8

l8
t8
l8
t8
18
l8
l8
l8
l8
t8
l8
t8

:
l8
l8

18
l8
t8
IB
l8
t8
18
18
t8
t8
18
l8
l8
18
18

18
18
18

1B
t8
t8
l8
l8
l8
18
t8
l8
18
18
l8

l8
l8
l8
l8
18
l8
l8
18

1S
20
20
20

17
l7
17

l9
19
20

l9
t6
l5
2t
17
!7
25
25
25

23
20
z0

23
25
28

18
17
t7
20
20
20

18
l9
19

t7
18
l8
t8
l7
L7

24
24
23

17
19
17

20
20
2l
t9
2l
l8

19
20
20
2t
2L
20
20
19

9l
92
92
93

92
9l
92

s0
91
93
'8{
83
83

90
89
90

9t
92
93
g0
s19l
s19l
32

9l
s0
90

92
93
92

93
94
94

89gr
90

81€l
8l
90
91
93

90
90
90

sl
9t
91

90stsl

92
g2
93
s3

90
90
909l

t23
123
117
tL7

107t0ll0l
106
97
99

t00
160
160

101
103

72

116
115
t16
138
t36
137

100
91
s3

95
70
73

130
t25
125

t32
t28
128

t02
103
106

lt9
118
120

70
61
56

63
58
63

t32
136
137

7?
70
6!l

124
124ll8
119

79
82
79
65

353
35?
347
35!l

353
349
356

sbb
363
370

288
32A
327

55b
337
342

331
330
330

3114
328
333

354
349
35r

321
311
5lb

349
340
351

355
349
354

3115
3311
335

356
362
363

336
331
338

333
332aac

341
328
333

345
339
343

355
354
3q8
356

332
332
327äta

329
327
32r
3?4

308
309
3r6
327
324
333

415
srr_

298
307
305

333
32e
32S

333
316
315

323
298
306

298
279
302

339
329
328

328
319
3?4

30r
247
301

323
321
321

295
283
296

301
264
293
eaa
322
321

295
302
314

331
329
323
326

297
291
247
302

291
291
288
292

290
291
296

308
304
310

303
340
3q5

263
266
27L

280
279
279

290
289
293

277
27t
274

254
253ß7
290
287
290

284
280
285

284
2AO
2AL

287
305
305

254
25A
260

261
263
266

291
289
.293
268
264
270

295
294
292
297

258
260
259
aö3

274
279
276
282

277
276
2e?

293
287
296

231
271
277

25Sl
262
262

280
280
279

277
272
278

274
268
263

243
245
248

251
277
240

25S
273
274

269
26t
251

257
z3ö
257

243
237
248

25q
2r§
250

276
272
279

257
2s5
255

275
281
278
244

2q9
249
249
252
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l3 Tlerlsche
13.6 Schlachtungeir

in

Lfd
NR.

Land Jahr

Rlnder (qhne Kälber)
0chsen

Gewerbl. I Haus-

Bul len KÜhg

cexerbl. I xaus- GeHs rbl Haus- GeHerbl.

l.ieibl. Rlnder I )

Haus-
Schlach

2
3
4

I oeutschland ...' 1993/97

Eaden-HJrttEmberg .., . 19S13/97

1996
1997
1998

5
s'!

II
l0
u
t2
t3
14
l5
16

l7
i8
l9
20
2l
22

n
z4
25

26
27
28

2ß
30
3l
32
33
34

35
36
37

38
:t!t
40

{l
42
43

44
45
{6
47
4a
llsl

50
5laa

1997
1998

Sayern

.. 199!t/97
1997
1998

1993/97
1997
1998

1993/97
1997
1998

1996
1997
1998

8erlin... 1993/97
1997
t998

Hanburg

Brandenburg

BrBmEn . 19!)3/97
t9!t7
r998

1gEt3/97
l9s7
1998

Hsssen .. .... 1993/97
1997
1998

tlecklenh.rrg-Vorpoflrern .... 19S,3/97
1!ls|7
1998

Nlederscchsen 1993/97
1997
1998

tSrdrhein-+{estf alen

Sachsen

Rhe inland-Pfalz . l9s3/97
1997

Srarland ....
1998

.. 19St3/97
1997
1998

1993/97
1997
1998

sachsen-Anhalt .... 1993/97
r997
1998

1993/97
1997
1998

1993/97
1997
1998

Sch IesHlg-Holste ln

Nachrlchtllch:ss Frtjriä;;; -Eünäässebist 
. . . . . 19sq/s7

1996
1S97
19S8

Neue L6rder und Eerlin-Gt. l9st3/97

54
55
s6

57
58
59
60

l) Arrsoexachsens rrelbllche Rinder, dle noch nicht gekalbt haben
2l Tieie, d€r€n Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten slnd.

39
4t
{l
45

2
?
II

4
5
5
4

2,A
3.5
4.0
4.0

3
4
4

5
3
2

022.5
0r 1.5
904.2
?33.7

274.7
250.11
2q0.0

559.9
496.3
494. I

11.0
0,2
0.1

27.7
28.6
3r.5
33.0
5b. J
zb. b

ie. e
1.7
f.b

63.2
511.5
50.s
48.2
s2.3
{4,5

3t?,2
323.5
250. E

388.4
350. I
32?,1

58. 4
50.8
47.6

3.8
4.1
{1. I

34.9
40,2
28.6

14.4
I1.6
8.1

153.0
774.4
157.3

26, 3
29.3

.26.4

870.7
847,0
742.r
59{.5
151.7
164.5
162, I
139. I

59. C
70.0
68. 2
55. 1l

8.9
9.3
8.1

11.2
13. s
10.5
0.0

0.0

1.l
1,7
1.5

0.0
0.0
0.0
0.1
0.0
0.1
9.9

11.6
9.0
0.6
0.8
0.8

574,7
589.7
640.3
563.4

25?.3
260.2
?54.2
q72,2
458,5q62.5

12,8
0.1.
0.0

23,2
26. I
30.0

20,4
24,7
19. {
13.8
2.5
2.4

21.9
20.1
18.2

65.8
77.6
80.11

206.2
222.4
185.6

237.2
245,2
214.0

48.1
50. I
50.3

1.5
0,7
0.7

24.9
33.5
38.0

13. {
18. I
t7.2

143.5
161.9
153. 0

17.3
28.3
37.0

t 436.9I 456.5
1 360.8

144,7

18.6
19.8
18.9
r5.2

2.7
2.6
2.3
7.1
7,7
6.0.

0.1
0.2
0.1

0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
1.7
1.8
1.4
0.1
0.1
0.2
1.9
1.8
1.6
2.1
1.9
1,3

0.9
0.7
0.5
0.3
0,2
0.1
0.5
0.7
0,6

0.1
0.1
0.1
0.50.{
0.q
0.4
0.6
0.6

108.6
109. {
108,7

20a,7
205.3
197.3

1.9
0.1
0.1
6.1

10.0
9.5
o2

10. t
8.8

6.2
2,2
1.7

14. I
1 {.0'
13. 7

12.q
16.6
18.5

73.6
81. {
64.5

121.0
118.2
104.8
'18.2
19.9
19. I
0.6
0.7
0.8

5.2
6.5
s.2
2.0
3,2,6

74.5
84. 4
80. I
3.7
5.6
5.8

636.6
608.2
645.6
599.11

666
640
587
541

0
7
b
5

73.6
81.6
80.4
67.3

r4,5
14.9
12.9

16. 7
20.2
16.0

t.:

0.7
t,?
1,2

0,0
0.1
0.1

0.1
0.1
0.1

9,2
10.2
8.{
0.3
0.5
0.5

t0.4
tL,2
9.8
8,3
8.2
6.7

6.9
6.2
5.1
0,7
0.5
0.5

1.3
1.9
1.8

0.4
0.7
0.8

3,2
2.2

1.1
1,{
1.5

69.8
76.8
74.7
61.8
3.8
4.8
5.7
5,5

:
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.1
0.3
0.3
0.0
0.0
0.0

0.11
0"5

1.7
2,3

.2,7
7,3

10.0rl.4
0.0
0.0

0.2
0.5
1.5
4.0
,11. I
3.6
l.l
0.2
0,2
0.2
0.2
0.4
l.l
1.2
t.9

lt.l
9.1
8.8
4.4
4.1E'

0.7
0.6
0.7
0.0
0.0
0.0
0.3
0.11
0.6

0.1
0.1
0.1
7.1
8.4
8.0
0,1
0.1
0,2

37.5
39.3
39. I
41. I

0.5
0.i
0.1
0.1
0.1
0.2
0,2
0,0
0.0

0.1
0.1
0.1
0.0
0.0
0.0
0.1
0.1
0.1

o.o
0.0
0.0

2,7
3.4
3.8

III
1

7.6
8.7
8.0
6.11
6.4
4.8
6.3
5.9
4,4
1.9t,9't.2
2.3
3.3
2.5
0.7t.z
1.0

0.6
0.7
0.5
1,8
3.0

52.9
61.0
58. 2
46. S

6.5
9.0

10.0
8.5

I 430.0

3.8

l7
18
17
13

II
1
1

3
2
2
7

3
b
7
6

1.9
?.2

0.1
0,22.3 0,24.3 0.2

t52
183
202

8I
o

29
32
42
q2

4
5
0
0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO
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Erreugung
von fieren
I 000

KäIber 2) SchHe lne
I

Schafe Zlegen P ferde
Lfd
Nr.GeFerbI. I

tungen
H6us- a;;;;bi. I x",'- I d;;;ui:-i---i;;r--T:a;;;'u;--i

I
2
3
4

s
6
7

0.3
0,3
0.3
0.3

0,0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.1
0.1
0.1

t.:

3
o
4
I

c
7

7
8I

l7
7?
18
l7

0,0
0.0

7.3
6.9
7.9
7.8

0
2
1

I
?
2

0.0:
0.0
0.1
0.1
0.1

E

4,
7.
b.

I
7
5
t

0.3
0.6
0.3
o.o
0.0
0.0

896. I
851.7
985.5

299. 7
r95. I
322,7

!3.2
3.1
L,7

164.6
173.0
2II.E
223,1
?5?.2
328. 1

93. 0
9.9
9.7

126. g
188. {l
205. 1

558.9
488.2
567.0

625. 4i
1q7.0
650.3

331 .3
097,2
652.9

209. t
214,2
168. I
35.5
28.3
26 .8

786.5
7q0.0
815.5

3q
25
?5

0
0
0

0
0
o

742
127t2l
2l
15
16

t28
106
l13

44
33
3?

47
32
23

3
2
2

3?
22
2L

38
32
33

I
7

142.7
137.?
135,2

60. r
63. 0
68.6
7,8
0:5
'0,2

r1,1
25.0
41.5

0.5
0.5
0.4
0.9
0.7
0.7

147,5
118.6
129. r

1.9
1.3
2.0

215,3
209.3
198. I
t84,2

41.3
40r8
40.4
<t ä
52.6
47.6
0.0
0.1

l.l
1.0
1.1

0.1
0.1
0.0
0.2
0,1
0.1

24,6
23.9
27.7
0.8
0.9
0.9

20,4
18.0
77.7

32.S
23.6
2a,o
13. I
8.6
6,6

'784.8
766.8
799.4
769.2

033.
899.
850,
837.

l4I.
107.
106.

337.
290.
284.

51.
45..q4.

854.
734.
709,
6S6,

178.
145.
t4r.
141.

38 687. I
38 650.4
37 724.0
40 51q.5

2
2
2

5
5
5

7
t
3
3

25
32
30
20

6.0
6.9
5.1

ß.2
16.1
10. 0

0.0

0.0
0.2
0,2
0.2

0.0
0.0
0.0

.0

.0

.0

.4

.5

.5

.2

.2

.2

,7
.8
.5

0.1
0.2
0.2
0.0
0.0
0.0

0.5
0,5
0.4

0.4

0.3
0.q
0.2

2,4
2.3
?.1

3
7
2
3

4{
0
0

489.
494.q79.
464,

45.
48.
41.

73.
75,
69.

I
4
2
4

7
1
2

0
6
3

15.5
0.1
0.3
3.0
3.3
3.5
1.8
0,7
0.6

3I
0

2
6I
7
2
8

0,3
0.3
0,2

9.9
8.0
8.0
1.8
2.7
2.5

0
0
0

2
6
6

4
7
0

t?a
7L2
l15
195
204
?02

2
3
2

8I
l0
lt
l2
l3
14
15
l6
l7
18
l9
20
2l
22

23
24
23

zä
27
28

29
30
3l
32
33
34

35
36
37

38
39
q0

ll1
42
43

41
15
93

47ß
49

505l
5?

53
54

56

57
58
59
60

0.a.: 0

0.6
0.5
0.6

0,2
0,2
0,2

0.9
t.0
1.0

0,2
0.3
0.2
3.1
3.1
2.4

3.720
3.3

1.0
1.1
t,2

I
?I
6
6
5

III

74,7
15.1
15.5
I {.5
2.6
2,7
2.9
2.6

0.0
0.0

1.0
1.3
1.6

2,0
3.3
1.8
0,0
0.0
0.0

0.1
0.1
0.2

:

0,2
0.3
o,?

0.8
0.9
1.0
0,20.{
0.5

0,0
0.0
0.0

0.3
0.3
0,2
0.0
0.0
0.0

0
0
0

0.1
0.1
0.0

0,0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0,0
0.0
0.0
0.0
0,0

0.0
0.0
0,0

0.5
0.6
0.6
0.0
0.0
0.0

0.11
0.5
0.5

0,4
0.4
0.4
0.4

-0. 4
0.4
0,1
0.0
0.0

0.2
0.2
0.2
0.0
0.0

1
1
1

III
48.
42,
44,

168.
162.
153.

42,
47,aä

8
?
4

7
0I
7
0
4

7
q
s

0
2I
7
2
3

sI
q

0.8 1l0.9 110.6 t2
0.8
0.6

III
,a
0.5
0.5

12. 1
11,2
10.9

2.
3.
2,

8,
6.
s.
1.
1.
1.

0.3
0.5
0.7

7
7
6

0.
0.
0.

1.l.
I

l.
1.
1.

0.
0.
0.

4.8
11.9
5,1

6
6
2I
3
7
0
3

0.0
0.0
0.1
0.1
0.1

6.S
6.6
7.5
7.3

0.4

0.2
0,3
0.3

0.0
0.1
0.1

e.8
4.1
7.0
5.8

0.8
0.6
0.7

III

11.3
8.5
5.3
2.q
2.7
2,6

1S8
1S2
181

l7
16
16

1 700.7| 877,2I 801.0

0.0

0,0

0.1 0.0
0.0
0.0

133.
133,
tzL.

6,2
5.8
5,2

755.8
739.3
70s,9
710.1

2S.0

5?l
26r
q4.7

101
196
310

II
7

0
7I

561
476
707

I
II
II
1

5'
5
5

0.1
0.1

0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.

2
2
?
2

0
1II

I
5
0
5

33 374.3
33 089.1
32 2q7.5

.5

.5

.4

22
27
26
i,7

3
4
4
3

478
4A4
464
449

1lI
l5
15

168. 0

L7.2

311 807.1
5 312.8

0.327.6
39.5
59.1

3
4
2

0.{
0.6
0.5
0.6

0.{
0,5

5
1
4
2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO
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Geherbl Haus-

8I
5

0
6
6

2
0
I
7
3
?

3
3
3

3
3
3

0
2
6

8
7
q

7
7
E

8
?
3

1I
2

I
q
2

5
0I



l3 Tlerlsche
13,7 Schlachtmenge

in

Lfd
NR.

Lancl Jahr

Rinder (ohne KäIber)

Ochsen Bul len KÜhE helbl. Rinder l)
Gexerbl. I Haus- Gexerbl. I il;---rc;;;;oi1-i--;;;;:--i-ä"""iur. I Haus-

Schl ach

,l
2
2
4

O€utschlard . 1993/97
1996
1997
1998

daden-l.lürttemberg ......... l9g3/97
1998

:
5
7

II
l0
ll
t2
t3
l4
l5
l6
L?
l8
l9
20
2L
22

23
24ß
26
27n
29
30
31

32
3:t
34

35
:t5
37

38
3S
110

111
42t*l
q4
45

47ß
{9
50
5l
s2

Ba)€rn ..

Eerlln ..... . . 1993/97
1997
r998

SrandEnburg .. .; 1993/97
1997
1998

r993/97
1997
1998

Haiürrg . .. .. ..:...... ..... 1993/97

xl98

l{6!en . r9s3/s7
t997
r998

t{eck I enhJrg-vorpormprn . . . . l9g3/97
1997
1998

ilädersachsen ..... 1993/97
1997
1998

tbrdrhein-l',lestfalen .. . , ... 1993/S7
1997

fihslnlond-Pfalz .....
1998

1993/S7

Saarlond

. 1993/97
1997
1998

Brgnen

1997
1998

Thüringen ......:. 1993/97
19S17

l9!,3/97
1997
1998

1993/97
1997

S€chsen-Anhalt

Schlestlig-Holsteln

l9s8
. l9sl3/97

1S97
1S98

...... 1993/97
1997
1998

1998

53
5{
55
56

57
58
59
60

llachrlchtl lch s

Frühsres BurdesgEbiet ..... 1993/97
1996
1997
19S'8

l€uB Länder und 8erlln-ost. 1993/97
1996
1997
r9s8

1) ArrsoeHschsen} Heibllchs Rlnder, die noch nlcht gekall-Jt haben.
2) Tieie, deren Schlachtkörper ali KäIber zugeschnitten sinC.

13 582 I
13 315 1
111 698. 1

lz 9r9

530
7?5
848

0 030I ll0
3 629

4 885
5 81{
4 738

:
179
313
314

ll
l5
25

27ß
2A

2 513
2 731
2 196

76
ll§t
118

2 6133 102
2 749

z 16l
2 21q| 872

1 866I 626
1 339

169t20
lr8
322
{63
458

t0{
t52
138

817
861
608

274
360
371

19 092
21 354
20 670
t7 302

955I 189I 417I 400

L24
116

491
731.716

q58 605
462 590
472 234
457 t5?

73 155
75 614
75 131

145 334
t42 454

714 019
708 038
650 098
613 437

97 087
87 304
85 497

908
141
274
311.

79

20 914
24 532
23 670
19 506

3 140
3 246
2 882

4 107
4 921
3 889

0

7

362
586
525

t2
5

t2
19
t5
ts

5 439
5 793
5 500
4 491

790
77L
694

zo 0$
22 Sq6
22 037t8 702

182 500
178 9{9
189 982
180 945

2 372
3 232
3 807

o
2

205
180
t82

t42
194

2 13:
2 316I 874

31
45
3?

2
4
6

8
6
6

485
489
387

36
32
42

540
527
{49

608
537
36t
254
20?
145

99
s2
55

128
l.o2
155

2t
30
29

135lr2
118

772
155
159

5 111
5 342
5 C45
4 07.5

328
417
455
417

30 130
30 153
30 601

6l llB
58 947
58 1158

432
27
25

g 317I 620
10 759

b5b

t62
69
30

10 943ll 953
a 772

4 568
549
525

143 568

3 880
48

7

6 103
6 957I 129

5 715

I s77
2 618

72
155
444

I 333I 355I L74

368
65
52

5t
73

137

341
331
568

3 757
2 980
2 852

I 438
1 314I 7rl

203
185
208

3I
l{l
a2

103
187

26
37
311

2 3s6
2 705
2 555

39
44
56

:
E

l0
t2
II
1

III
119
75
97

z
4
b

134
r5{
173

31
3S'32

38
44
52

3
1

2t
27
26

3
3
s

lo
44
23

5I
t?

873
096
222
250

35
45
51
61

72 479
1? 924
12 543
13 409

560
638
671I 2S0

3

:

? 479

6 904
5 4C9

3 984
735
703

2 615
2 8282 4Sl

22 367 3 497 6 065l9 011 4 042 5 {62

1 708to2
§2

3 878
3 752
3 59917 739

15 {68
16 294l4 060

109 003
109 9S5
88.093

137 638
t22 354
114 080

20 186
16 958l5 927

I 337| 472I 099

1l 7{0
13 28SI 653

4 783
3 865
2 7tt

52 t57
57 2t3
52 395

3 292 4 SS3

2 650 59 765
53 778
53 766

67 3S3
68 723
60 955

200
2{9
256

2 965
2 765

2 269
2 253I 637

2 L64I 967
1 471

682
70E
427

764I 081
462

23A
342
319

195' 239
174

615
1 014

910

27
20

539
3se

16 705
19 622
20 654

3 025
4 08r
4 593

18 479
22 553l8 051

31 314
32 336
29 163

4 8835 185
4 981

147
177
213

| 257
1 540I 2!E

506
789
724

20 5,42
22 §r
22 349

13 8{7lll 003l0 308

4432tt
?ß

6 330
8 654I 888

3 511
4 761
4 573

4t 782ß 723q4 878

4 632
7 578I 9711

g 067I 948I 03r

663 605
653 456
607 052
567 l8Z

50 413
54 582
53 045
46 255

l8 735 42r 313
422 9?6
424 652

39 554
47 583
53 225

950t 424I 48rl

l7s 279
170 844
179 5ll
r70 337

i sztI 105
10 {71l0 608

16 627

2 179
2 993

403 928

37 293

3L2
87S

3
2
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Earugung
lnsges 6mt

t

KäIber 2) SchHelne Sch6fe Zl egen Pfe rd6
Lfd
Nr.

Gewerbl. I
tungsn

Haus - ceHerbr. I n"r.- T a;;;;ar.-t ;.;;- I a;;;.bi:-i l;;-Tl'"*br.l-H",*--l

I
2
3
4

67
67
87
81

1
2
3

33
37
2L

:
I
2
3

:

:

:
III
4I
5

I
8
7

s
4
5

2
0I
1
3
5

4
6
5

I
2.2

5
14
22

5{
536l
45

l3
111
2A
37

571
701
863
5?4

353
428
458

718
741
74t

0

9

156
Lbb
155

45
511
45

:
242
272
256

53
82
64

819
8ß
747

984
017
879

269
293
308

3l
26
l0

179
r88
r63

n3
322
287

424
430
3Sl0

l3
16
22

886
985
088
833

585
7ts
775
6Sl

4
4
4
4

131
tz4
t42
l4r

35
{0
38

53
58
58

9
o

I
2
2

:
0
9

lo'u
l0
0
0I
7I

t0
7
7
7

I
7
7

II
1

3
3
4

I
0I
2
1I

.'2
I
2

t24
119
,134
t32

7
5
7I

93
85

135
115

l8
23

.28
36
5g
32

I
0
0

I
2
2

:

:
5

1l
5

0II
4
5
4

l5
l5
18

3
6

l1
0I
0

5
5
4

0
0
0

4
5
5

I.2
1

86
74

126
105

7
11I
l0

16l
t02
897
707

596
693
707

98r
020
930

0

I
24
t7
20

2
2
I
6
2
3

568
5896lr
l5
l5
t5

409
354
348

606
534
526

227
155
t20
43
l0
8

2S6
268
250

l5
t2
t1

225
170
110

48
55
47

763
732
530
364

3S7
370
367
343

4
4
3
3

t5 ?26
15 310
t4 792
t5 771

2 397.2 
343

2 364

I 146I 219.l 342

148I
2

226
437
723

13
13I
20
l4lll

3 3S0
2 980
3 6{8

34
22
311

952
837
872

3 110
3 036
2 902

?44
850
977

49'59
50

185
1,98
203

29
22
23

2 66s
2 684
2 511

119
120
s5

101 563
.87 S30
a2 750
81 505

3 538 686
3 547 Sq{
3 481 046
3 751 178

641
276
903
936

546
704
520

387
559
985

0

0

2l
23
l5

0
0
c

3
3
2

42
46
29

17
19
l6
87
s5
bb

100
119
80

81
6{
47

40
113
'26

167
179lt5

II
t2
'7

4I
3S
35
23

393
943
638
756

2ß
333
265
180

60 5775l 400
2
3
2I

5
6
7

II
l0
ll
12
t3
l4
15
t6
17
l8
19

20
2l
22

23
24
25

2G
27n
29
30
3l
32
3:l
34

35
36
37

38
:lsl
40

4l
q2
43

44
45
{5
47
{8
49

50
51
s2

53
54
55
56

57
58
59
60

265 743
266 030

56 5{3
511 807

16 635Itl 143
14 11111

903
875
795

762
325
837

lll
l5I

256
7t7
495

573
906

2?

t3o
19
36

zlxl
zsg
324

173
5C
40

734
263
909

273
332
293

39
511
79

33?
296
286

20
l6
l4

302
081
090

73?
lll3
!s9

bbr
5763ll
80{l

917
824
232
003

4
4
4

7
7
6

275 497

47A 736
474 773
493 657

I 107
257
139

104 481
104 905
108 529

20 386
23 303
30 581

a 407
902
879

102 110
108 59S
111 174

50 6s4
43 788
51 300

887 001
846 162
889 771

1 048 866I 039 647I Lgz 42A

108 053
110 192
105 697

2 888
2 2962 t70

70 s31
67 445
75 616

1s2 315
159 386
161 977

r38 isr
111t 775
131 .S60

2

I
25
26ß

3
3
4
3

3
3
3
3

t4 633
t4 776
14 04r
t4 690

593
534
751

1 081

84 002
73 410
68 990

98 876
108 586
119 703

061 362
048 104
s86 815
233 8q8

477 324
499 33St
494 232
517 330

3
3
2
3

2
2
2I

59
60
55
S3

1I

67 767

l7 561
141 120
13 760
13 738

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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Hühnerküken der
MastrassenLegerassen

zur Zucht
und Ver-
mehruno

zum
Gebrauch

zur Zucht
und Ver-
mehrunq

zum
Gebrauch

I 997...........................
1 998...........................

r 996...........................
1 997...............:...........
1 998...........................

Zeitraum

Gebiet

o 1w2197
1992.
1993.
1994...
1 995............................
1 996............................
1997............................
1998..

1996.
1 997.
1 998^.........:...............

13 Tierische Erzeugung

1 3.8 Eingelegte Bruleier';

zut

Deutschland

7 985
10 485
4 913
6 096
7 788
I 569

10 059
10 140

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

13.9 Geschlr.lpfte Küken')

Zucht-

I 569
10 059
't0 140

10 20r
10 692
I 733

von

Zeitraum

Gebiet

D I 992/97.................

Enten-

Enten-

Gänse-

kuken

Trui-
hühner- 1)

1W2..
1993..
19S4..
1995..
1996..

8732
7 386
I 498
7 662
E 968
9 689

10 190
10 448

1 13 04{r
1'10 787
1 09 855
114902
114 077
1 14 816
113849
1 09 392

398 41 6
396242
405 896
409 817
383 026
392 668
4o28ß
410 455

16282
l6 539
14 418
't 4 406
18324
16 679
17 328
16 76r

6 478
6 535
7 028

1 328
r 1«)
1 399
1«)6
1 432
1 215
1 379
1 373

29 552
26 600
26 336
29 451
29 409
30 493
35 023
38 r50

30 493
35 023
3t! 150

21 645
18E92
18 801
21 175
21 490
22645
26 869
28545

22615
26 E69
28545

9 689

2898

1 14 816
113849
109 392

227 226
224842
226 434

Zucht-
und Ver-

mehrungs-

Gebrauchs-
lege-

weibl.
Gebrauchs-

schlacht-
küken

165 442
1 78 006
1 84 021

1 83 049
176 8r7
182 100

132092
143 906
148 636

Gänse-
Trut-

hühner- l)

2 651
2248
2704
2 385
2 653
2 898
3 015
3 638

4446,5
43023
42ß5
46,24r'.
4,r'.654
6 107
44275
43 151

46 107
4275
4:' 151

rl 852
11 682
t0 540
10 345
12 818
12 636
13093
12754

E03
657
877
812
841
757
874
907

und Ver-
mehrungs-

Deutschland

2 631
3 602
181 1

2218
2532
2775
2847
3276

Frtlheres Bundesgebiet

31 7 662
316 641
320 623
326 832
306 01 4
315 141
320724
330 736

Neue Länder und Berlin-Ost

7 800
7 950
7 352

4 836
5 143
5 402

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

2775
2847
3276

517
575
550

241
299
358' 1998...

.) Von Brutereien mit einem Fassungsvermögen der Brutanlagen von mindestens 1 000 Eiern ausschließlich des Schlupfraumes.
1 ) Einschließlich Perlh0hner.

HrJhnerküken
Legerassen Mastrassen
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l3 Tierische Erzeugung

13.10 Geschlachtetes Gellügel in Deutschland ')

13.10.1 Nach Getlügelarten und Jahren

Z€itraum

o 1992/97................
1992............,............
't993.........................

1995........................
1996...........................
1997
I 998...........................

1992....................,......
1993...........................
1994...........................
1995...
19S6..........................
r997....".....................
1998..........................

Geflügelart

Jahr

1996...
1997..........................
199{t..........................

1 996........................:..
1997...........................
1998.................'.....:..'

1996..........................
'l 997..........................
r998...,......................

Perlhühner

I 994...........................

584 713.1
540 96r.1
352 744.2
582 255.9
59t 470.9
597 486.7
643 359.8
681 380.9

331 662.4
323 061.3
326 8E0.2
342 389.E
329 887.2
324 059.8
343 696.3
364 574.0

36 571.9
3E 394.9
36 637.1
36 071.4
35 t43.0
35 340.7
35 844.6
35 607.8

23 100.7
21 055.3
21 959.6
21 412.5
24 409.3
25524.7
24242.9
27 *4.1

2 928.5
3 741.1
3 306.1
2 609.4
2 427.7
2 366.6
3 118.2
315/'2

190 447.2
lu7u.4
163 958.E
177 770.6
199 601.6
210 191.1
236 456.9
249 139.8

2.3
4.1
2.3
2.3
2.1
1.9
t.0
1.0

oÄ

oa
oß

oa
oÄ

oa
oß

Anteile der Gellügelarten am geschlachteten Ge0ügel insgesamt

59.7
59.1
56. E
55.8
54.2
53.4
53.5

7.1
6.6
6.5
5.9
5.9
5.6
5.4

3.9
4.0
3.7
4.1
4.3
3.8
4.1

0.7
0.6
0.4
0.4
0.4
0.5
0.5

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

100
100
100
'100

100
100
100

28.6
29.7
30.5
33.7
35.2
36. E

36.6

13.10.2 Nach Henichtungstormen, Angebotszustand und Jahren

Jungmasthühner

Angebotszustand

tiefgefroren 3)

324 059.E
343 696.3
364 574.0

35 340.7
35 844.6
36 607.8

25 524.7
24 242.9
27 904.1

2 368.6
3 1r6.2
3154.2

't2 071.1
12754.8
12 E95.9

1693?.2
15 406.2
17 681 .8

Enten

Gänse

5 028.5
4 631.1
6 188.2

7 719.9
7 *7.2
8155.9

22.5
54.6
30.'l

89 104.9 121 387.3
89 717.3 117 241.O
90 818.1

Suppenhühner

1r3 567.6
136 738.0
154 637.9

18 241.O
'18 458.7
17 523.7

1 249.5
2 066.4

157 265.3
r70 236.3
178 921.0

16 062.,1
15 7E0.5
15 048.3

1 197.1
1zUA
r 783.3

1 094.2
1265.4
1271.3

r99 550.6
22253s.6
230 396.2

166 794.4
r73 460.0
185 652.9

1es6...........................1
1ss7...........................1
rssE...........................1

rss6...........................1
Iee7...........................I
1sss...........................1

127 303.5
iao roz.t
146 95E.6

19278.3
20 064.r
21 559.6

24 327.6
2297E.5
26 120.8

1274.4
I 852.8
1 882.9

10 640.4
13 921.3
18744.6

2 318.8
3 037.6
3 107.E

27.3
26.0
16.4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R l, 2OOO

Truthühner

210 19r.1 58 835.4 24 052.2
236 456.9 66 505.6 29 848.6
249 139.8 70 419.1 31 696.7 65.4

') ln Geflügelschlachlereien mit einer Schlachtkapazität von mindestens 2 OOO Tieren im Monat.
1) Wie Spalte 3, jedoch mit Kopf, Hals und Ständern banr. Paddeln.
2) Alle Teile von Geflügelschlachtkörpern einschließ1. entbeintes Fleisch und nicht in den Schtachtkörpern.eing€legte lnnereien.
3) Einschließlich sonstigem Angebot<zustand.

Gänse TruthühnerEinheit insgesamt

hühner

Jungmast- Suppen- Enten

Herrichtungsformen

einschließl ohne
lnsgesamt

Herz, Leb€r, Muskel-
maqen sowie Hals

andere Her-
richtungs-
formen 1)

lerteilt 2)
lrisch

abgegeben

-163-
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13 Tierische Erzeugung

13.1 1 Struktur der Legehennenhaltung.')

1 3.1 1 . 1 Nach Haltungsformen und -kapazität 'l ) am 1 . Dezember

bis unter .. tzen

Haltungsform

KrifiS-
Batteriehahung

Volirenhaltung

BodenhatUng

lntensive
Austauftalfung

Freilandtnltung

lnsgesarnt

1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1992
1993
1994
1995
19S6
1997
1998

1992
1993
1994
r995
1996
1997
1998

1992
1993
'1994

1995
1996
1997
1998

1992
19S3
1994
1995
1996
'1997
1998

I 992
1993
1994
1995
1996
't997
199{l

I 495
1 451
1 403
1 373
1 315
'1242
1 195

1 315
1 323
1 227
1 189
1 094

986
953

3275
3 184
3 084
3 082
2978
2 861
2 610

6 361
6 otr7
5 965
5 730
5 528
5234
5 098

3
4
3
6
I

12
15

41 829
39 564
39 167
38 705
§278
35 575
35 835

131
137
13
15

134
108
130

1 400
1 555
1 827
1 905
212o
2512
2510

158
283
388
586
794

I 333'
1 500

43 558
4'.t 574
41 4n
41 300
qt ezl
39 676
40 152

411
387
381
365
351
550
330

485
469
458
454
440
423
389

334
J5b
311
306
281
252
245

4

265
259
253
248
243
231
231

22
z3
32u
38
44
42

362
407
375
332
385
380
431

32
34
35
37
41
43
46

4

33
38
38
38
41
50
43

I

60
72
64
55
59
69
62

24
33
31n
27
29n

und mehr

haltungs-

30 878
29 040
28 890
28704
28679
26 494
27 175

850
920

1 239
1 378
1 521
1 863
1 825

12 185

499
887

1042

31 935
30 295
30 378
30 487
30 876
n 440
30257

111
128
136
138
147
166
160

4
4
6
I

11
8

't4

32
40
46
65
80
97

105

553
524
478
453
4tE
361
316

1 384
1 411
1 313
1 293
1 209
1 111
1 069

13

128
156
148
140
154
2@
192

3 433
3 373
3270
3 305
3217
3 154
2914

430
410
405
388
381
J/J
370

59

130
181
323
334

6 805
6 495
6 467
6214
6 122
5 971
5 913

39
35u
89
97
48
77

350
356
330
.,ZO
305
279
269

1

18

29

66
75
81

I
,:

40
48
48
43

3

19
21
23

503
493
481
480
465
458
425

6

1ä
't7
16
17

13

Ä
23
33
5J

21
27
32

270
265
262
259
258
251
252

') ln Untemehmen mil mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen; die Unternehmen geben ihre Meldungen
untajliedert nach Betieben ab.

1) Die Einordnung der Betriebe in die Größenklassen richtet sich nach der Gesamtkapazität. nicht nach. dan TClkapazitäten.
2) Bei 'roller Ausnutzung der ftr die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze.

Statislisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1 ' 2000

lnsoesamt unter 5 000 5000-100@ 10 000 - 30 000

Betriebe
Hennen-
haltungs-
qlätze2)

Betriebe
Hennen-
haltungs-
glätze 2)

Betriebe
Hennen-
haltungs-
plätze 2)

Betriebe
Hennen-
haltungs-
plätze 2)

Betriebe
Jahr

Anzahl 1 000 Anzahl 10@ Anzahl 1 000 Anzahl 1 000 Anzahl
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Einheit 1992 1993 I 9951994 1996 1997

13 Tlerlsche Erzeugung 
.

13.1 1 Struktur der Legehennenhaltung ')

13.11.2 Bestand an Legehennen am 1. Dezember

von ... bis unter

Legehennen aller Haltungsformen

unter 5 000.......
50@- 10000..

10000- 300@..
30 000 - 50 @0..
50 000 - lm @0...

100 000 - 200 000...
200 000 u. mehr............

lnsgesamt....

Legehennen in Betrieben mit
ausschließich l(äfi g-Batteriehaltung

200 000 u. mehr................

lnsgesamt............

Anteile der Größenklassen am lnsgesamt
(Legehennen aller Haltungsformen)

unter 5 000..................:.............
5 000 - 10 000....

30 000 - 50 @o.
50 000 - 100 @0...

lnsgesamt.......

Anteile der Legehennen in Betridben
mit auschl. l(äfi g-Batteriehaltung
an der jew. Größenklasse der
Legehennen aller Haltungsformen

50 0@ - 100 000.
100 000 - 200 m0........
200 000 u. mehr..........

100 100 100 100 100 100

1@O 34 16s 32283 33 620 33 759 33 830 33 995 33 759

10@
1@
1 000
1 000
10@
1 000
1 000

1 000
1@O
10@
1 000
1 000
1 000
1 000

1 110
2672
5 591
25n
5 113
7 202
9 900

1 020
2 418
5 011
2431
4 816
6 045
I 290

3.2
7.8

16.4
7.5

15.0
21.1
29.0

91.9
90.5
89.6
94.3
94.2
83.9
93.8

1 118
264.2
5 281
2 609
5 053
6 429
9 151

1 004
2 393
4 675
2 421
4704
5 426
I 657

3.5
8.2

16.4
.8.1

15.7
19.9
28.3

89.8
90.6
88.5
92.8
93.1
84.4
94.6

1 038
2628
5 156
2738
4 851
6 675

10 533

917
2§7
4 516
2 408
4 476
5 572
I 609

3.'l
7.8

15.3
8.1

14.4
19.9
31.3

88.4
90.8
87.6
87.9
92.3
83.5
91.2

1 031
2627
4 913
2@4
4 565
6782

11 160

886
2 318
4 224
2 339
4 069
55m
I 333

3.1
7.8

14.6
7.9

13.5
20.1
33.1

957
2@2
4 910
2749
4 437
7 189

10 986

813
2246
4 076
2 366
3737
572',1
I 181

2.8
7.7

14.5
8.1

{3.1
21.2
32.5

87
2531
5 048
2737
4 665
7 017

11 110

737
2107
4@t
2273
3 965
5 6't9
I 609

2.6
7.4

14.9
8:O

13.7
20.6
32.7

83.1
83.2
80.5
83.1
85.0
80.1
77.5

1998

846
2313
4927
2702
4 622
6 299

12 050

701
1 912
3 909
2124
3764
5 014
I 658

2.5
ö.s

14.6
8.0

13.7
't8.7
35.7

100

82.9
82.7
79.3
78.6
81.4
79.6
80.1

10@ 31 031 2s280 29885 28668 28140 27374 27082

%
oh

oA

Vo
olo

oA

oh

oh

oÄ

o/o

olo

o/o

o/o

o/o

oa

o/o

85.9
88.3
86.0
87.2
89,1
8't.1
83.6

84.9
86.3
83.0
86.1,
84.2
79.6
83.6

90.8 90.7 88.9 84.9 83.2 80.5

') ln Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen; die Unternehmen geben ihre Meldungen
untergliedert nach Betrieben ab.

Stalistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2ooo
-165-
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'14 Fleischuntersuchung 1998

14.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft -)

Kälber
Rinder
(ohne

Kälber)
Schweine Schafe Ziegen

Land
Beanstandunosqrund

Deutschland
davon:

Schwachlinnigkeit. . . .

Kontamination mit Salmonellen o. Zoonoseerregern
Nicht kastrierte männliche Schweine, Zwitter und

Kryptorchiden
Kältebehandelt nach Anl. 6 Nr. 3 . .

Baden-Würtlemberg ....
Bayern. .

Berlin . .

Brandenburg
Bremen .

Hamburg
Hessen .

Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen. . . . .

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein... ...
Thüringen

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet
davon:

Schwachfinnigkeit. . .. . .

Kontamination mit Salmonellen o. Zoonoseerregern
Nicht kastrierte männliche Schweine, Zwitter und

Kryptorchiden
Kältebehandelt nach Anl. 5 Nr. 3 . . .

Nachrichtlich:
Neue Länder und Berlin-Ost
davon:

Schwachfinnigkeit. ....
Kontamination mit Salmonellen o. Zoonoseerregem
Nicht kastrierte männliche Schwerne, Zwitter und

Kryptorchiden
Kältebehandelt nach Anl. 6 Nr. 3 . .

') Tatbestände, zu denen keine Daten anfielen, sind
nicht aufgeführt.

Beanstandungen geschlachteter Tiere

Tauglich nach Brauchbarmachung

19 769 170 036

Einhufer

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

48

47
1

21

20
1

27

27

19 767
2

'to 977
2 925

155 229
905

1

7

3

,|

2
2
4

1

2

2 220
2 813

1

1 357
236

8
408

3 132
1 230
2 237

485
4

990
887

2 632
1 129

3 171
1 042

829
1 057

35 285
82 299

1 340
4

2 786
10 498
6 234
3 285

12 273 149 239

12 272
1

't4 073
I 133

10 977
2 813

134 544
905

7 496 20 797

7 495
1 112

20 685

-t66-



14 Fleischuntersuchung 1998

14.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft')

Beanstandunosorund

Deutschland
davon.

Rauschbrand
Teianus .

Botulismus
Tuberkulose
Salrnonellose
Rotlauf der Schweine. . . .

Au,eszkysche Krankheit
Ansteckende Schweinelähme
Andere übertragbare Krankheiten
Sarkosporidien - o. anderer Parasitenbefall. . . . .

Erhebliche Veränderungen anderer Ursachen
(Geschwülste, Abszesse, vollst. Abmagerung) .

Starkfinnigkeit ( einschl. nicht brauchbar gem.
Tiere mit Schwachfinnigkeit )

Rückstände
NatürlicherTod, Töten imVerenden .. . ... ...
Nicht eingehaltene vorgeschriebene
Warlezeiten bei pharmakolog. Behandlung. . . .

Ohne Schlachttieruntersuchung oder rechtzeitige
Fleischuntersuchung. . . .

Tötung außerhalb des Schlachtbetr. und Fehlen
der Bescheinigung n. § I FIHV

Mit Einverständnis des Verfügungsberechtigten
als untauglich beurteill .

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abweichg bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a.).

Sonstige Gründe. .

Baden-Württemberg
Bayern . .

Berlin . .

Brandenburg......
Bremen.
Hamburg
Hessen .

Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen....
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz....
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein .

Thüringen

') Tatbestände, zu denen keine Oaten anfielen, sind
nicht aufgeführt.

Slatistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Beanstandungen geschlachteter Tiere

Untauglich

1 858 31 595

4
1

14
28
60

92 338 783

;
38

497

2

Einhufer

36 172

16 89

2194
216
247

873
170

I 756
16 530

15
3 310

583
5

2 501
852

21 105
24 052

1 901
33

906
3 917
3 903
3 969

2
b

1 318

2
231

5

846

10
49

7

1 351
359

526 3
1 217

15 771 57 353

253
130

4 398

84
2

14
;
1

8

2

6

4

534
6t

40 10

61 114 13

56 27

546 2 715 63

11 449
1 198

14 791
7 439

47
't8

4

7

51
.2

25
7

3

,i
1

50
24
27

13
7
4

6

1

4

3
8
2
2

4
2
1

7
1

2
1

3

91

161
500

6
243

98
74

2
16

,i
26

245
462

19

98
3

37
38

4 955
9 159

2
2 600

247
18

465
2 004
4 042
3 154

771
16

509
372

2 256
1 025

182
2

47
94
18

8
36

185
18

Schafe ZiegenKälber
Rinder
(ohne

Kälbe0
Schwerne

-167 -
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14 Fleischuntersuchung 1998

14.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft *)

Land
Beanstandunosorund

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet.
davon:

Rauschbrand
Tetanus .

Botulismus
Tuberkulose
Salmonellose
RotlaufderSchweine. . . .

Aujeszkysche Krankheit
Ansteckende Schweinelähme
Andere übertragbare Krankheiten
Sarkosporidien - o. anderer Parasitenbefall. . . . .

Erhebliche Veränderungen anderer Ursachen
(Geschwülste, Abszesse, vollst. Abmagerung) .

Starkfinnigkeit ( einschl. nicht brauchbar gem.
Tiere mit Schwachfinnigkeit )

Rückstände
Natürlicher Tod, Töten im Verenden
Nicht eingehaltene vorgeschriebene
Wartezeiten bei pharmakolog. Behandlung. . . .

Ohne Schlachftieruntersuchung oder rechtzeitige
Fleischuntersuchung.. ..

Tötun9 außerhalb des Schlachtbetr. und Fehlen
der Bescheinigung n. § I FIHV

Mit Einverständnis des Verfügungsberechtigten
als untauglich beurteilt .

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abr^Eichg beiKonsistenz, Farbe, Geruch u.a.) .

,Sonstige Gründe. .

Neue Länder und Berlin-Ost
davon:

Rauschbrand
Tetanus .

Botulismus
Tuberkulose
Salmonellose
Rotlauf der Schweine . . . . .

Auieszkysche Krankheit
Ansteckende Schweinelähme
Andere übertragbare Krankheiten
Sarkosporidien - o. anderer Parasitenbefall. . . . .

Erhebtiche Veränderungen anderer Ursachen
(Geschwülste, Abszesse, vollst. Abmagerung) .

Starkfinnigkeit ( einschl. nicht brauchbar gem.
Tiere mit Schwachfinnigkeit )

Rückstände
NatürlicherTod,TötenimVerenden ..... ..
Nicht eingehaltene vorgeschriebene
Wartezeiten bei pharmakolog. Behandlung. . . .

Ohne Schlachttieruntersuchung oder rechtzeitige
Fleischuntersuchung.. .

Tötung außerhalb des Schlachtbetr. und Fehlen
der Bescheinigung n. § 8 FIHV

Mit Einverständnis d.ds Verfügungsberechtigten
als untauglich beurteilt .

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abweichg bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a.).

Sonstige Gründe. .

') Tatbestände, zu denen keine Daten anfielen, sind
nicht aufgeführt.

Kälber
Rinder
(ohne

Kälbe0
Schweine Schafe Ziegen Einhufer

Beanstandungen geschlachteter Tiere

Untauglich

1 444 25 083 79 369

2

1 017
247

11 766

126
180
199

u
60

55

499

9 798
1 012

6 512

334
112

4 005

47

47 832

680
EI

1 087

.2
1 373
1 214

249
99

4 256

193
115
231

4
1

14
28
43

68
JO
48

2

707

13

30 148

70

19

;
37

447

77
2

11

224
5

609

3
47

5

3

4

2

2

12

2

I

114

25

2 098

't3 80E
6 466

12 969

7

4

7

;
1

50
1

24

86

408
42

414

63

38
15

76

4

1

4

6

17

7 153 3
1

50

7

3

237

126
25

9 521 4

7
2
2

3

4
31

142

2

617

983
973

6

5 2

9
3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-168-
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14 Fleischuntersuchung 1998

14.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft.)

Land
Beanstandunqsorund

Deutschland
davon:

Herdförmige oder örtlich begrenzte Veränderungen
Ourch Mycobakterien verursachte herdförmige
Veränderungen

Anaerob grampositive Stäbchen
Rückstände
Nebenprodukte bei Ausweiden außerhalb des

Schlachthofes
Nicht entleerte Mägen, Därme, Schlünde und
Harnblasen

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abweichg bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a.)

Sonstige Gründe. .

Baden-Württemberg. ....
Bayern .

Berlin . .

Brandenburg
Bremen .

Hamburg
Hessen .

Mecklenburg-Vorpommern
Nledersachsen
Nordrhein-Westfalen. . . .

Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein. . . . . .

Thüringen

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet
davon.

Herdförmige oder örtlich begrenAe Veränderungen
Durch Mycobakterien verursachte herdförmige
Veränderungen ......:

AnaerobgrampositiveStäbchen .......
Rückstände
Nebenprodukte bei Ausweiden außerhalb des
Schlachthofes

Nicht entleerte Mägen, Därme, Schlünde und
Harnblasen

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abweichg bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a.)

SonstigeGründe.. ..

Nachrichtlich:
Neue Länder und Berlin-Ost
davon:

Herdförmige oder örtlich begrenäe Veränderungen
Durch Mycobakterien verursachte herdförmige
Veränderungen

Anaerob grampositive Stäbchen
Rückstände
Nebenprodukte bei Ausweiden außerhalb des
Schlachthofes

Nicht entlee(e Mägen, Därme, Schlünde und
Harnblasen

Nicht zu menschl. Genuss geeignet (mäßige
Abweichg bei Konsistenz, Farbe, Geruch u.a.)

Sonstige Gründe. .

') Tatbestände, zu denen keine Daten anfielen, sind

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

nicht

-t69-

845
841

Kälber
Rinder
(ohne

Kälber)
Schweine Schafe Ziegen Einhufer

Beanstandungen geschlachteter Tiere

Nur untauglich beurteilte Fleischteile

208 748

79 558

113 543

1 427 268

651 763

236

592 782

146 119
34 763

18 436 614

11 227 887

E7 094
524

2 312

1 442

5 282 707

1 446 825
387 823

290 206

104 323

I
7

I
159 015

21 684
5 161

1

1

b/

771
99

735

3 236

1 150

I 388

700

6 051

974
660

697
1 002

131

7 293

606

5 347

50E

1 095

94

704

145
152

2

2 2

14 553
1 013

I 81E
9 656

.42
1 339

22

203 609

76 891

14 504
940

5 139

2 677

2 339

216 926
249 947

234
28 660
6 550

913
27 307
48 791

216 085
340 962
81 035

898
21 368
18 128

136 942
30 522

1 086 648
1 710 583

1 904
381 904
53 158
4 667

79S 840
259 959

2 E34 939
4 662 121

735 245
I 333

239 580
2s2626

1 341 554
4 063 553

76 365
32924

197
927

54
25'186

1 357
16 643
60 173
17 326
1 143
7 742

270
47 022
2 877

1 970

915
923

31
207

2 822

1 083

2

1 684

19
34

4',t4

67

286

65
48

983
128

11 228
163 165

1 176
160

2 338
E5

E 399
1 209

133
42
67

338
295

19
124

19
'105

18

740
146

1 525
2229

323
1

209
573
776

36

1

1

66

49
73

1 279 565

525 602

770
67

612

145 274
33 922

147 703

126 161

1

13237 475

6 420 570

276 954

97 775

8

7

8

152 592

21 551
4 913

13 252

6 548

6 323

133
248

27 847
504

2 192

236 1 434

111 204 573 0E2 4 960 607

2

2

829

5 199 139

4 807 317

32
123

59 247
20

120

I
19 700 322 100

1 441 584
382737

5 241
5 086

47
14



l4 Fleischuntersuchung 1998

14.2 Schlachtgeflügel- und Geflügelfleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft')

PutenSuppen-
hühner

Jungmast- Enten GänseArt der Untersuchuno

Deutschland
darunter wertergeh€nd untersucht:

mikrobiologisch
auf Rückstände
sonstig . . .

Baden-Württemberg
Bayem.. .......
Berlin. ..... .

Brandenburg .

Bremen.....
Hamburg... ...
Hessen. ........
lvlecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen . . .

Nordrhern- Westfalen
Rheinland-Plalz. . . .

Saarland......
Sachsen. ........
Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein .

Thüringen

Nachrichtlich:
Fniheres Bundesgebiet. . .

darunter weitergehend untersucht:
mikrobiologisch .

auf Rückstände
sonstig . .

Neue Länder und Beflin-Ost . . . .

darunter weitergehend untersucht:
mikrobiologrsch
auf Rückstände
sonstig . . .

Deutschland
darunter:

mikrobiologisch untersucht .

slichprobenweise aut Rückstände
untersucit

sonstig. . .

Bad€n-Württemberg.. ...
Bayem. . .

Berlin . . .

Brandenburg
Bremen . .

Hamburg
Hessen. . .

lvlecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen....
Nordrhein- Westfalen .

Rheinland-Pfalz .. ....
Saarland .

Sachsen. .

Sachsen-Anhalt........
Schleswig-Holstein.. . . . .

Thünngen

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiet. . . .

darunter:
mikrobiologisch untersucht.
stichprobenweise auf Rückstände

untersucht
sonstig. . .

Neue Länder und Berlin-Ost . .

darunterl
mikrobiologisch untersucht. . . . . .

stichprobenweise auf Ruckstände
untersucht

sonstig.......

) Tatb€stände, zu denen keine Daten anfielen, srnd
nicht aufgeführl

Unlersuchtes Schlachtgefl ügel
Stück

332 137 249 24 013 990 M 147 769 I 099 980 20 251 242

268 085 7
2 700

1 904 729
48 518 1 15

326 689
I 803 384

11 196
447 284

2939 627
2 015 812

Perl-

4'1 455 835

7
2 700

52 834
11 644 077

138 397

386 153

58 404 804

1 268

630

I
24

3 277
2

5 685 947

21 118 533

119 237

'190503571 2177649',1 8511203 807078

72

45 572 128
112 102 654
22 385 961

411 700
9 859 022
'1 630 984

2747 985
44 848

248 403
23 919

8 661 686
2 795 020

39627 107
18 957 939

5 088 000
16 357 971

975 751
544 140
'186 048

547 670

221 733

17 016 356

7 JU

141 633 678 2237 499 5 676 566 292902 3 234 916

24
266 01 3

Untersuchtes Gefl ügemeisch
k9

24 85',1 400

3

7 661 752 1ü7 479

18

89

1 247

394 059 296

90

18 199 972

28 086 268

83

89

3 490 051

'118

8

254 677 072

493

365 213
11

871

16

42
4

155 462 315
12 651 089

12299 623
81',1 721

I 239 807
79 791

719 812
95 612

120 659 076
29 390 600

209 911 767

60

520-

'lu 147 529

30

'18 199 452

16

1 272268

493

5 208842
4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
-170-
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14 Fleischuntersuchung 1998

14.2 Schlachtgeflügel- und Geflügelfleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft')

Land
Art der Unlersuchuno

Deutschland
davon:
Aspergillose, Blackhead, Colibazillose-

Mykoplasmos€, Gänsernfluenza, Entenhepati-
tis, Leukose, Pocken, Pseudotuberkulose,
Toxoplasmose, Tuberkulose, Rotlaut. . . . . . .

Baktenämien odor Virämien, soweit sie nicht
bererts vorh€rgehend genannt srnd . . .

Vergftung
Natürlrcher Tod, Schlachtung rn der Agonie,

Umfangreiche Veietzungen oder umfangreiche
blulige oder wässenge Durchtränkung

Bauchwassersucht, Gelbsucht, bösartige oder multiple
Geschwülste, multiple Abszesse, ausgebreiteter
Parasitenbefall in der Unterhaut oder in der Muskulatur

Verschmutzung, die auch durch gründliche
Reinigung nicht beseitigt werden kann

HochgradigeAbmagsrung...... ..
Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen

hrnsichtlrch Farb€, Geruch, Geschmack,
Konsistenz, vor allem Wasserigkeit .

Sonstige Gnlnde .

Baden-Württemberg
Bay€m..... ..
B€r|in..... ...
Brandenburg. ....
Bremen...... .

Hamburg.........
Hessen.. .. ... . .

Mecklenburg-Vorpommem
Niedersachsen ..
Nordrh6in- Westfalen
Rheinland-Ptalz....
Saar1and.........
Sachsen .. ...
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein
Thüring€n

Nachrichtlich:
Fniheres Bundesgebrst. . .

davon
Aspergillose, Blackhead, Colibazillose-

Mykoplasmose, Ganseinfluenza, Entenhepati-
tis, Leukose, Pocken, Pseudotuberkulose,
Toxoplasmose, Tuberkulose, Rotlauf . . . . . . .

Bakteriämien oder Virämien, soweit sie nicht
bereits vorhergehend genannl sind. . . . .

Vergiftung
Natürtcher Tod, Schlachtung in der Agonie,

unvollkommenes Ausbluten . . .

Umfangreiche Verlelzungen oder umfangreiche
blutige oderwassenge Durchtränkung. . . . .

Bauchwassersuchl, G€lbsucht, bösanige oder multiple
Geschwülste, multiple Abszess€, ausgebreiteter
Parasilenbefall in der Unterhaut oder in der Muskulatur

Verschmutzung, die auch durch gründliche
Reinigung nicht beseitigt werden kann . . . . . . . . . .

Hochgradig€ Abmagerung .

Zersetzungsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsichtlich Faöe, Geruch, Geschmack,
Konsrstenz. vorallemWässengke( .......

Sonstrge Gründ6

') Tatbestände, zu denen keine Daten anfielen. sind
nicht aufgeführt.

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper (einschl. der Neb€nprodukle der Schlachtung)
kg

Perl-
hühner

1 406 881

328 752
986

424 680

152 153

573

83 196

13 439

27 021

23 457

3 188

'1 158

4 054

196 440

94 U7

206 683

250 091

5 891 872 894 588 227 838 24412 2 183 488

97

4 536

7'.t3 295

13'173

't4

10 473

211 ',t16

1 '11 459

207

14

14

4528,!.
1 303 601

416
876 55 346

560
5 469

14 975
294 O37

536 048
258 637

37 165
4 331

328
5 422

320 883
a8 432

'1 434 850 330 545

207 520

92

7 420
408 831

3 921 I
42280

76
2 949

493 308
'141 350

'14 192
6 487

155 149

223

8 338

33 003
78 031

829 876
298 478

9

3 273
1 122 760
2 473 745

217 813
a 477

57
502 539

29 939
30 050

106 5

597 665
423 997

12 150
269 28',1,t2u
26 747

21
4522428 808 1 066

3 111 122 893 522

860 735 330 493

72e6,7 1 1 594 1 797 279

576 600

32 973

10 213

210 896

563

710

204 130

1 18 695

111 350

96 158

6 753

16 227

893

7U

o7 't73 182

89 020
5

100 338

193 736 o

1 924 608 542

35 145
719 199

416
92 652

3 /153

23 347
14 928

2',t7 4',t7

402 829
160 816

37 013
4 33'1

315 124
84 9874

7 894
382

205

231
921

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

Jungmast- Suppen-
hühner

Enten Gänse Puten
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14 Fleischuntersuchung 1998

14.2 Schlachtgeflügel- und Geflügetfleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkuntt')

Land
An der Untersuchuno
Beanstandunosorund

Perl-
hühner

Als untauglich beurt€ilt€ ganze Tierkörper (einschl. der NebenproduKe der Schlachtung)
kg

2780750 1 066 155 17',|Neue Länder und Bertn-Osl . .

davon:
Aspergrllose, Blackhead, Colrbazillose-

Mykoplasmose, Gänseinfluenza, Entenhepati-
lis, Leukose, Pocken, Pseudotuberkulose,
Toxoplasmos€, Tuberkulose, Rotlauf .

Baklenämien od€r Virämien, soweit sie nicht
bererts vorhergehend genannt sind

Vergflung
Nalürlicher Tod, Schlacätung in der Agonre,

unvollkommenes Ausbluten . .

Umlangreiche Verletzungen oder umtangreiche
bluhg€ oder wässenge Ourchtränkung .

Bauchwasseßucit, Gelbsucht, bösartige oder mulliple
Gaschwülste, multrple Abszesse, ausgebreiteter
Parasitenbefall in der Unterhaut oder in der Muskulatur

Veßchmutrung, die auch durch gnindlche
Reinigung nicht beseitigtwerd€n kann. . . . . . . . .

HochgradigeAbmagerung. ..
Z6rseEungsvorgänge, orhebIche Abreichungen

hinsichUich Farbe, G€ruch, Geschmack,
Konsrstenz, vor allem Wässengke( .

Sonstge Grunde .

Oeutschland.....
davon:
Parasitenbelall
Örtlich begrenzte Geschwulste .

Örtlich begrenzte Verlelzungen, Enlzündungen
oder abgekapselle Abszess€ . .

Mrssbildungen, Schwund einzelner Muskeln oder
Organe......

Vereinzelte fremdanrge Ablagerungen wie
Kalk-oderFarbablagerungen. .... ..

Sonstige Gßinde .

M€cklenburg-Vorpommem
Niedersachsen . . .

Nordrh€in- Westfalen
Rheinland-Pralz . .

Saarland..........
Sachsen..........
Sachsen-Anhalt ...
Schleswig-Holstein . .

Thüringen. .. .. . .

Nachrichtlich:
Fruheres Bundesgebiel .

davonl
Parasitenbefall
Örtlich begrenze Geschwülste
Örtlich begrenzte Verletzungen, EnEündungen

oder abgekapselte Abszesse . . .

Missbildungen, Schwund einzelner lvluskeln oder
Organe ........

Verernzelte fremdartige Ablagerungen wie
Kalk- oder Farbablagerungen. . . . .

Sonstige Gninds .

Neue Länderund Berlinost. ......

Parasrtenbsfall
Örtlich begrenzte Geschwülste .

Örtlich begronzte Verletrungen, Entründungen
oder abgekapselteAbszesse. . . . . .

Missbildungen, Schwund einzelner Muskeln oder
Organe . . .

Verernzelte fremdartige Ablagerungen wie
Kalk- oder Farbablagerungen .

Sonstrge Grunde

') Tatbsstände, zu denen keine Oaten anfielen, sind
nicht aufgeftihrt.

13 218 386 209

830 281

295779
986

220 550

33 458

10

82 486

6 686

10794

15 119574',t15

260

220.

109

49

52

224

152

'11

'1 '1

53 027

26
146

36 285

98

49
't6 423

8 832

43 699

388 653
1207ß

2§675
14',t 148

394

106 345

56 355

4 536

2 126 104 753

23 258

5 627

5
3 264

47
80 620

5 759
3 445

20
223756

3 022

34

90
226

74
1 992

1 035

17 604
68 330

1 375 893
391 788

1 87 99;
318 425

4 609
11 746

10 139
5U 402

1 269 121

147

674
9993'1

133 219
97 421

6 298
'1 105

97
501

24
83

100
26

Als untauglich beurteilta veränderte Organe oder veränderle Teile des Tierkorpers
kg

I 443326 3479 275420915224O

84
3 131

140 886

1 012

1 934 535

86 45S

4 108
3 019

1 592
54 504

618
96 860

'140

't73 192

74 657

'132174

636 176

'17't 987

43704

27 327

455 326
576 712

2355
42'190
12 561

44 660
101 346

.:
301180

17 9
11

2 433635 163

100
2ß

632 945

487

110
I 205

808 163

152229

84
3 127

140 882

1 009

2 167 717

20
210 103

1 428 565

79 384

33'1 641
'1'18 004

586 492

9 323

5
130

I 958

98

't0

49
83

21
16

108
019

4

4

3

2054

34

90
208

I 046

14
46

968

,ä

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-172-
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Jahr

1993........................
1991....................
1995........

1997...................
1998...........

15 Hochsee- und Küstonflscherel')

1 5.1 Ergebnis nach Fischereibetriebsarten

77 532
54 680
1Ä116
30 578
34 895
?13/,8
?2621

15.2 Ergebnis nach Fischarten

OM

1996...............................

149 966
110907
120 663
I 13 992
105 908
91272

r05 568

149 966
1 r6 907
1 20 663
I t3 992
105 908
94 272

105 568

209 486
186 823
166 443
175 297
177 U7
168 138
204269

1534
I 835

72 271
8 362
6 923
4 885
7 196

9275/.
63 077
at 684
14204
50 759
33 798
27 619

I 894
5 078

858
I 533
I 158
I rO3

880

72134
62227
7A 247
81 .114

71 013
72524
82 940

11 e1Z
14 700
I 753

r3 888
16 453
1220,
1/t 671

12,2
12,O
r 1,5
24,7
18,7
7,4

15.0

Soßtigo 2)

116732
123747
1217fi
r35 034
126 287
1323/,0
170 050

29 074
20 948
t8 466

5 073
1'l 051
1'r 07r

7 309

r999..........................

1999.............................

Jahr

1 993............
1994............
I 995............
I 996............
1997................,_.............
1998...............................
1999...............................

r993.............................
1994.............................
r995.........................
r996
1997
1998..

34 067
31 225
26957
r9 756
21 1U
12375
15 1A7

258.5
219.6
210,7
249,1
258,8
269.7
2*,O

g 392
12 171
15 65r
10 /445

12877
11 215
128/-9

118,5
92,1

117,6
99,3
94.4

103,8
112,4

t0 951
7 217
5 397
5 905
5 311
5 730
4 572

/t 198
8 036
51,12
5 313
.t 888
t755
1 512

25967
5 902

24 169
36 516
22329
31 213
37 521

.t69
7il
699
?o2
755
121
130

i-l Scnorr", Sclaoe (Kliesche). Butt (Flunder). SeezungB, Rotsungo, Limando, Scfieefsnut, Heilbun, sclwazer Heitbutt, Steinbun, Ktoist (Gtatt-/Tartun).
2) Einscfilioßllclr soßtiger Meerestiere.

15.3 Fangmengen nach Fanggebieten (einschl. Anlandungen im Ausland)

1 m0 t (Fangg6wictt)

Jahr FsngF

55,8
54,5
53,3
50,1
58,2
78,2
41,7

0,4
0,3
0,'l
0.3
o,2

0,4

36,7
28,7
36,0
33.8
33,0
?s,4
31.5

7.1
6.3

10,2
4,6
8,9
7,3
a.7

r0.2
30.4
23,1
32,0

27,1
25,7
12,O
20,1
r5,0
21.5
12.1

0.3

l) Eiß6ließlich Skagerrak, Kattegat, Kanal.
2) Einscäließlich lsland.
3) Einschließlich Barenßsee, Bäreninsel.

Quelle (ab 1995): Bundosanslalt für Landwirlsdrafi und Emährung, Hamburg

15.4 Durchschnittserlöse nach Fischarten 1)

DM ie kg turlandegewicit

lnsoesamt Große HechseerisdErei
t r 000 DM 'r @0 0MI I

lnsgesamt Hering Mak,ele Kabeljau,
Ooßch

Schellriscrr Seolachs Rolbarsch Platüiscüe l) Krabben Muscheln

lnsgesamt Nods€o 1)
West-

britiscis
G6rrässer

Ostsee Färaler
Nördlicfi

der
Azmn 2) Küsi.3)

NorwG-
gßcfio Grönlanll

Fischart

Hering..........................
M8kre|e..........................
Kabeliau.......
Sc,leffi sci......................
See|acis......................
Rotbarsci......,....... :.....
Sonstige

Herin9.............................
Kabeliau.........................
Schdßch......................
See|adrs........................
Rotbarsch....................,..
Schofie...........................
Krabben und Krebse......
Ptahl-(Mie!.) Muscäe1....
Sonstige Fiscäe.............

1999

0,79
0,76
4,27
3,61
1,99
3,71
0,73

0,70
0,80
5,37
5,53
2,59
3.37
0,58

0.70
0,76
5,20
1,42
2,17
3,34
0,64

0,51
1,90
1,2?
r,32
1,42
3,09
3,59
0..15
2.53

o,72
1,57
5,32
3,65
1,U
3,58
1.13

0,45
2,33
t,25
1,35
2,O7
3,17
3,04
0,90
2,88

0,52
r,56
7,81
8,3.f
5,26
1,25
0,03

0,46
2.89
2,00
2,?7
3,09
3,40
1,20
0,56
2,58

0,49
0,88
8.93
9,99
1,73
4,98
1,38

Großo Hodr3oelischerel
0,61 0,58
o,77 0,95
4,79 1.15
4,r l 2.37
2,20 1,67
2.51 2,58
0,5E 3,37

Kleine Hodrloe- und Küstentischerei
0,45 0,4
I ,87 I,92
1.33 1,r8
1,38 1,32
2,20 1,71
3,02 3.37
1,72 4.30
0,50 0,50
1,78 2,80

0,45
2.91
1.93
1,62
2,33
2,75
3.37
0,44
4,10

0,45
3,03
1,01
I,92
3.78
3.75
5,U
0,71
3.2?

0,41
2,17
1,60
1,21
2,08
3,00
3.5r
0,09
2,02

1 tui der deutscäen Küste an0el6ndete Mengen deutscfer Fangschife in Anlandeget,vicüt: ln Tabell€ 15.3 sind Erg€bnissc der Fangitatistik h Fangg€wicft darestellt.
1) Einschließlicä der an Fischmehltabriken Ebgegebenen Anlandemengen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO
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1 995 1 996 1 997 1 998

Einheit

1 993 1 994

't6 Mechanisierung in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben
16.1 Motorische Zugkrafl')

Deutschland

.) ln der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerel am 1. Juli eingesetzte Zugmaschinen (ohne Geräteträger)

1 6.2 Entwicklung des Schlepperbestandes')

Land

Gegenstand der Nachweisung

Schlepper

Motorleistung

. Motorleistung je Schlepper ......

Schlepper-kW je 100 ha landw
genutzter Fläche ....................

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern .....,.......... .

Berlin')

Brandenburg

Bremen ............

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ..................

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachrichtlich

65 576 58 891

1 441 778 1 394 516 /

1 000

1 000 kw

KW

KW

256 328

479 277

246

726

I 715

120 247

214 202

168 670

125 504

9 287

1 300

46 462

35,7

270,7

252 302

513 722

550

1 556

1 09 828

195 132

140 640

'114 020

7 875

1 216

44 696

36,8

257,7

1 196 531

205 884

460 333

67

13 265

346

1 006

83 733

13 642

143 945

96 402

90 897

5 667

13 952

13 232

44 382

I 778

1 132 6,43

63 888

1 167

43 315

37,1

249,9

1 081 251

63 659

1 069

40 105

37,5

231,5

1 096 475

181 177

437 727

67

1293/.

293

884

73 929

13 349

128 746

84 237

82 311

5 012

13 798

12 944

39 605

I 462

1 033 921")

62 487')

1 072

40 585

37,9

233,6

1 999

1 031

39 363

38,2

229,5

2000

947 529

60 899

1 261

45 938

35,4

253,9

1 '178 486

62732

1 241 218

21 6.963

469 875

62

13 215

374

1 079

87 941

13 001

1 51 962

102 574

94 803

5 971

13 646

13 015

46 882

9 855

1 144 910

193 418

rl48 469

65

13 238

324

923

78 839

13 658

135 822

89 952

86 370

5 313

13 915

13 194

41 774

I 636

1 052 021

170 051

428 674

66

12717

259

839

69 349

13 282

121 U5
78 200

78 291

4 755

13 899

12 gO1

37 715

9 278

1 008 497

159 213

419 327

69

12 379

237

793

65 116

13 048

115083

72 809

74 705

4 455

13 752

't2707

35 791

I 013

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost

.l Vie"aO*,"0 Xettenschlepper. Schlepper der Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei am 1. Januar.
1) Berlin: 1975 Berlin-West.
2) Ohne Berlin-West.
3) Ab 1 .1 .1998 ohne Berlin-West bzw. Berlin-Ost.

989 978

61 977

Quelle: Kraftfahrt- Bundesamt, Flensburg; Bundesministerium fÜr
Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft , Bonn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000

1 9991 995 1 996 1 997 1 9981 975 1 990
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17 lnlandsabsats yon Düngamitteln nach Düngerarten insgesamt')

1 000 t Nährstoff

Oeutschland

Stickstotf ( N )

Düngemittel

Kalkammonsalpeter .........................

Ammonnitrathamstofflösun9 ............

Harnstoff ...........................1...... ... .

andere
Einnährstoffdünger

Mehrnährstoffdünger

1)

zusammen

1 090

226

191

61

219

1 787

18

392

451

19

302

21

325

667

'l 048

236

188

86

2i1

1 769

35

16

351

402

22

297

24

309

652

1 329

124

169

1 002

258

147

993

279

217

158

256

1 903

40

12

3s5

407

1 999/2000

1058

273

231

206

246

2 014

'13

250

24

312

599

1 861

128

153

985

265

196

18

358

410

68 97

243 245

1 758 1 788

Phosphat (PzOs)

34 33Superphosphat 2)

andere
Phosphatclünger 3)

Mehrnährstoffdünger

zusammen .....

Kalirohsalz a)......

Kaliumchlorid

Kaliumsulfat 6)

Mehrnährstoffdünger... ... .

zusammen .

kohlensaurer Kalk 7)

Branntkalk

Hüttenkalk

andere
Kalkctünger 1o) ......

48

12

361

421

41

13

368

415

Kali (K2O)

23

292

22

309

646

Kalk(CaO)

1 321

124

138

1 316

129

129

21

290

21

326

659

1 568

143

152

385

2 248

264

1 886

396

1 979

18

262

23

326

629

1 630

113

'134

387

2 265

5) Einschl. Kaliumchlond mit Magnesium.
5) Einschl. Kaliumsulfat mit Magnesium.
7) Einschl. kohlensaurer Kalk mit weich-

erdigem Rohphosphat.
8) Einschl. Stückkalk.
9) Einschl. Konverterkalk mit Phosphat, Hüt-

tenkalk mit weicherdigem Rohphosphat.
10) Einschl. Misch-, Carbo- und Rückstandkalk.

366

2 508zusammen

258

1 832

') Weitere Ergebnisse werden in der Fachserie 4, Reihe 8.2 " Dünge-
mittelversorgung", veröffentlicht.

1 ) Stickstoft-Magnesia, Ammoniumnitrat, Ammonsulfat, Ammonsul-
fatsalpeter und andere Salpetersorten, Kalkstickstoff.

2) Auch Triple-Superphosphat.
3) Weicherdiges Rohphosphat, teilaufgeschlossenes Rohphosphat,

Dicalciumphosphat, Thomasphosphat, Rohphosphat mit wasser-
löslichem Anteil, Rohphosphat mit kohlensaurem Kalk.

4) Einschl. Rückstandkali.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2OOO

1 994/95 1 995/96 1 996/97 1 997/98 1 998/99
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18 Forstwirtschaft
Holzeinschlag

1 000 m'ohne Rinde

Land

Oeutschland ......1994/95

1 995/96

1 996/97

1 997/98

1 998/99

39 344

37 016

38 207

39 053

37 636

't 997/98

1 998/99

8 456

7 369

I 903

I 688

7 145

I 483

I 725

700

700

561

7',17

741

4 223

4 175

3 291

4 429

4 479

16 495

16 037
't8 021
't5 749
14 468

5 475

5 209

5 014

4 583

4 197

3 819

3 325

4 073

4 547

4 433

4 653

3 754

3 954

4 692
4 813

689

643

503

712

715

3 289

3',171

2 790

3 626

3 789

30 440

28 324

31 062

29 570

27 911

Schicht-,

lndu-

strie.

63

69

Nadelholz

0

Kieler, Lärche

Baden- Württemberg

Berlin

1 850

1 677

1 '19

107

760

733

886

760

6 606

5 592

5 004

1 472

872

6'13

560

502

171

105

85

77

74

3

I 849

8 076

120.2

1 226

71

74

459

462

597

600

7 647

6 850

4 486

4 033

1 175

1 052
1 213

1 090

774

676

1997/98
't 998/99 2

65

65

2

3

0

21

16

4

3

42

42

923

202
600

669

2

77

85

2

2

20

20

1

0

465

480

97

98

778
852

23

?8

377

420

7

7

3

2

E45

948

2

17

58

59

10

't6

16

Erandenburg 1 997/98

1 998/99

1 716
2 070

158

170

1 997/98

1 998/99

13

11

18

17

43

48

1 558

1 900

14

13

2

0Hamburg
9

Mecklenburg- Vorpommern .....

Niedersachsen

Rheinland- Pfalz

Hessen ........................ ....

Thriringen

1997/98

1998i99

1997/98

1 998/99

1 235
1 353

1 997/98

1 998/99

3 378

3 402

977

103't

4 644

4 751

1 931

2 105

134

136

't 31

142

2713
2 645

1 296

1 251

651

624
30't

289

888

975

209
221

Nordrhein- West a|en ............... 1997/98

1 998/99

3 367

3 285

891

909

109

131

858

933

115

124

246

313

87

79

482

392

2 40',1

2 37',|

777

702
407

407

41

38

't02

101

53

47

376

373

479

475

383

408

274

269

23

26

80

83

364

372
358

367

2 475

2 376

1 660

1 530

'l07

124

95

102

127

127

217

271

407

448

1 955

1 997

1012
1 060

22

17

172

179

56

53

77

67

35

39

50

48

90

401

398

E40

889

229

247

280

265

11

10

244

174

346

392

bb

54

280

264

't6

19

145

123

1 997/98

1 998/99

2 799
2 945

1 998

1999

235

225

132

124

1 997i 98

1 998/99

1 257

1 102

113

102
Sachsen

Sachsen- Anhalt

Schleswig- Ho|stein ................

4 12 20

233

14

1 997/98

1 998/99

1 035

1 ',t28

324
41

41

60

1997/98

1998/99

187

144

1 144
't 000

481

434

713
754

136

144

104

102

126

84

66

385

262
141

85

123

92

55

31

573

77

94

73

60

17

10

15

406 7

1997/98

1 998/99

1 430

1 449

485

487 16

202
191

254

262
945

962

564

567 132

196

193

1) Oktober bis September de. angegebenen Jahrei Für Bayern Berlrn

und Saarland z.T Kalenderlahre 1994/95 und 1995/96 durch das

Eundesmrnrsle.rum fur Verbraucherschutz, Etnahrung und Landwirtschalt, Bonn,

aktuahsrert.

Statistisches Bundesamt, Fachsene 3, R 1,2000

Laubholz

Eiche.

Roteiche

Buche,

sonstiges Laubholz

Fichte, Tanne,
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holz 2),
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19 Jagd
'19.1 Jagdfläche und Jahresjagdscheininhaber

Land

I Jaodfläche 2) I Jahres-
I ins- I davon I iaodschein-
I oesamt I Staatsiaoden I Privatiadden I inhaber
I I 000 ha I Anzahl in 1 000

Deutschland

Baden-Württemberg

Bayern

Eerlin

Brandenburg

Brernen......

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern ...

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ....

Rheinland-Pfalz ...

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt .....

Schleswig-Holstein

Thürin9en ............

Nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet 3) 
..

Neue Länder und Berlin-Ost a) ... . .

I 997/1 998
1 998/1 999

16,8
16,8

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

32 505,7
31 744,6

3 304,9
3 336,4

7 086,4
6 740,5

2702,3
2 478,2

343,7
342,O

866,4
861,3

165,8

1,4

337,4
337,4

329,0
308,0

364,0
314,0

152,7
26?,6

227,0
227.0

82,9

233,0
233,0

2 348,3
2 348,6
2 305.7
2 306.6

2 961,3
2 994,4

6 219,9
5 879,2

2 312.4

12,8

1 664,9
1 664,9

339,3
339,2

33,4
33,9

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

15,0
14,2

51,7
51,6

2,3
2,6

12,5
'12,5

1,1
1.1

2,2

17,0
'17,3

'1997/1998
1998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

38,8
38,8

2 002.3
2 0023

2 009,2
1 999,0

4 250,0
4 055,9

2 777 ,7
2777,6

1 950,0
1 950.0

245,6
245,6

I 900,0
1 900,0

1 457,9
1 437,6

1 326,6
1 326,6

I833,3
I 833,3
I 916,1
I 928,0
I879,0
9 360,4
9129,0

I 680.2
1 691,0

36,0
36,0

2,2

1 997/1 998
1998/1 999

.........1997/1998
1 998/1 999

9,8
10,0

60,0
58,1

21,1
21,6

78,1
78,5

3 886,0
3 741.9

2 625,0
2 515,0

1 735,0
'l 735,0

207

I 182,8
1213,9

1374,9
1 359,9

1 093,6
1 093,6

20 908,8
20 881,1
21 073.1
21 068,9

1 997/1 998
1998/1999

...1997/1998
1 998/1 999

1 997/1 998
.1998/1999

I 997/1 998
1 998/1 999

...1997/1998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

'1992/1993
1 993/1 994
I 994/1 995
I 995/1 996
1 996/1 997
1 997/1 998
1 998/1 999

1 992/1 993
1 993/1994
1 994/1 995
1 995/ 1 996
1 996/1 997
1 997/1 998
1998/'1999

215,0
215,0

38,0
38,0

1 422,3
1 425.1

239,s
211,2

207 ,6
,6

3,7
3,7

10,1
10,2

18,4
18,2

0
0

673,
573,

8,3
8,6

9,6
9,4

45,0
46,7
46,9
49,3
48,7
50,3
50,7

23 257,1
23 229,7
23 378,8
23 375,4
22 881,0
23 128.5
22 598,8

273,1
277,6
279,5
282,2
289,1
286,7
286,0

1 ) April bis Mäz der angegebenen
2) Oie Jagdfläche wird in den meisten Ländern nicht jähdich neu ermifleft.
3) Ohne Berlin-West.
4) Ohne Berlin-Ost.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO -t79-
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Ja

Rotwild Damwild Muffelwild SchwazwildLand Jagdjahrl)Lfd
Nr.

1 994/1 995
1 995/1 996
't996/1997
1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
't 998/1999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

'1 997/1998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

1 997/1 998
1 998/1 999

56 429
52 813
49 127
47 666
49 735

7 860
I 213

3 551
3 299

4 568
4 576

6 254
6 315

2 795
2624

4 407
4 213

313 214
253 78E
362 214
281 916
251 431

20 822
21 949

21 211
21 940

19

19.2 Jagd
An

Rehwild

141 351
1 38 953

1

2
3
4
5

6
7

I
9

Deutschland 3) ......

Baden-Württemberg .....

Bayern......

Berlin......

Brandenburg ....

Bremen

Hamburg......

Hessen ...

Mecklenburg-Vorpommern ......

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

30
31

Sachsen

Sachsen-Anhalt ....

Schleswig-Holstein

Thüringen .....

36 420
35 314
37 094
37 835
39 243

7 036
6 189
5 806
5 916
5 580

1 023 082
1 016.200
1 028 493
1 044 809
1 034 925

439
493

13
28

166
189

10
11

't2
13

14
15

16
17

18
19

938
886

1

7

669
568

6
7

6
4

567
857

77
75

304
339

800
699

39
26

I 569
9 460

2
11

6 834
7 120

7 465
7 563

2026
1 993

250
316

611
542

3 547
3 734

6 550
6 684

531
409

1 345
91 1

44 938
42 661

9
13

26 787
18 594

39 307
33 378

26 374
23 198

16 093
12 992

28 428
20 897

839
1 054

2 181
1 259

265 520 4)

265 5oO 4)

55 328
61 082

293
300

1 026
953

57 685
57 495

122682
120 443

89 320
79 645

73 538
72 914

9 289
9 380

32382
30 314

40 308
41 485

48 608
47 923

29 52',1

32 175

235
113

340
361

419
M6

339
428

665

711
668

910
852

15 676
16 828

20 042
17 645

5145
5 318

14 064
13 705

391
506

6
6

4
5

20
21

22
23

24
25

26
27

28
29

32
33

34
35

36
37

169
140

3 779
4 090

595
627

34
35

766

588
620

3 172
3 123

4 909
5 054

*) Erlegtes Wild. Einschließlich Verkehrsverluste und Fallwild, soweit erfasst.
't) April bis Mäz der angegebenen Jahre.
2) Darunter übenruiegend Stockenten.
3) ln den neuen Ländern enthalten einige Niederwildstrecken durch lückenhafte Meldungen Untererfassungen.
4) Vorläufige Angaben.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000-180-



Fasanen Rebhühner Wildenten 2) Wildtauben Füchse MarderKaninchen

Jagd

strecke')
zahl

Hasen
Lfd.
Nr.

423 417
431 092
426 993
406 533
446 055

18 138
20 055

103 586
142 088

3 279
3 666

475 300
459 768
416 619
352 095
287 136

7 640
I 829

15 964
21 548

22 851
22 062

161
't62

62239
44 366

175 262
129 21'.1

23 064
24 077

248 986
225 665
221 449
232 257
271 085

4 769
6 095

43 282
60 753

I
11

199
274

17 709
14 117
9 8s0
9 96s

11 987

548 153
576 694
519 812
502 918
487 029

22784
24 745

116 117
126 029

863 710
782 280
779 4',t4
743 038
664 327

12 507
12 642

29 619
35 059

4 864
4 288

3 691
2 478

17 925
19 111

't 260
1 234

190 255
152743

419 014
379 903

537 901
692 678
597 665
592 584
664 631

79 243
87 538

117 891
132 672

38 540
44322

178
227

45223
53 629

35 365
38 549

60 066
67 649

56 722
62 842

42 61',1
48 449

6 278
7 158

28922
30 949

36 409
40 633

14 3s5
15 327

30 236
34 094

49 292
50 605
49 738
52392
54 619

3 796
3 909

1

2
3
4
5

6
7

I
I

22
23

24
25

26
27

28
29

30
31

32
33

34
35

36
37

11
15

43
35

49
94

794
445

85
48

377
457

826
699

167
121

513
463

2972
4 525

63
110

2 966
3 044

1 466
2 174

1 940
1 461

1 673
1 516

16 190
15 '168

11 743
11 023

15
17

1

218
344

2
I

I 121
1 489

10 415
11 526

260
265

29
42

10
1',!

't2
13

14
15

16
17

,|

1

4
4

72
68

285
328

792
497

569
370

985
099

335
406

882
953

85
234

10 312
12 697

88 015
93 081

131 033
119 622

13 038
14 393

't 032
1 126

1 721
2 656

32 021
31 782

61 714
74',t15

4 719
3 930

101 997
107 283

120 265
109 271

97 105
86 083

1't 983
10 189

2 024
2 306

10 306
10 268

6 927
7 228

65 517
61 049

7 900
I 125

785
886

685
594

1

1

667
532

't 704
1 836

18
19

1 183
1 295

20
21

416
252

9 361
9 332

6 160
6 111

2
2 471

785
1 024

35 970
27 568

220
294

592
713

2 377
3 445

18 262
18 480

1 481
1 670

't 474
1 631

2 691
2626

34 804
27 378

3 399
3 587

2 708

't 110
1 727

4 443
4 254

1 349
I 452

682
844

648
949

100
91

2

E 580
9 633

459
678

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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)
1 995/96 't996/97 1 997/98

20 Nahrungs- und Futtermittelverbrauch
20.1 lnlandserzeugung in Prozent des Gesamtverbrauchs (Selbstversorgungsgrad)')

20.1.1 Pflanzliche Erzeugnisse und Nahrungsmittel insgesamt

Deutschland

Pflanzliche Ezeugnisse

Nahrungsmittel

Getreide
Hart- und Weichweizen ........... ........
Roggen ............
Gerste ..............
Hafer ................
Mais .................
Triticale

Hülsenfrüchte
Kartoffeln
zucker (Wei ßzuckenrvert)3)
Gemüsea)
gp.f)s)o)

Mit Ezeugung aus Auslandsfutter ........
Ohne Ezeugung aus Auslandsfutter ....

Nahrungsmittel

Fleisch und Fleischezeugnisse
Rind- und Kalbfleisch
Schweinefleisch .......,
Geflügelfleisch ..........
lnnereien

Fische und Fischezeugnisse
(Fanggewicht)

Milch und Milcherzeugnisse
Milch insgesaml (Vollmilchwert) .

Frischmilcheeeugnisse ..............
Sahne ..............
Kondensmilch
VollmilchpulverT
Magermilchpulv"r .. ...............

112
116
124
114
109
86

102
42
98

158
40
19

127
132
162
133
106
84

112
39
99

148
40
15

117
135
122
116
88
71

100
24
97

141
39
25

106
108
129
109
102
76
99
47
96

135
38
19

110
114
152
112
93
70

't02
57
96

142
38
13

120
129
14',!
't21
't 05
80

107
57

102
150

41
18

121
't25
171
123
96
78

'106

31
102
147
41

20

94
85

Nahrungsmittelverbrauch insgesamt
(gewogen über die Getreideeinheit)

20.1.2 Tierische Ezeugnisse, Öle und Fette

97
91

96
90

93
86

94
85

90
81

92
84

Deutschland

1999')

82
104
78
61
91

87
'113

85
65

100

8l
108
77
6'l
87

23

82
126
77
60
85

27

97
113
105
128
187
309

99
105

81
114
77
61
87

26

99
110
104
125
2't7
328

96
102

68
53

107
10

84
72

50
124
38
77
74

85
129
79
61
92

28

55
42

110
12

77
72

84
118
82
62
96

2825

97
114
105
136
145
279
't02
108

29

97
113
105
136
132
286
100
106

101
108
105
127
195
394

96
102

97
1'16
105
138
146
286
102
105

98
109
104
124
161

350
96

102Frischkäse
Öle und Fette

Ölsaaten und pflanzl. Öle und Fette .....
darunler pflanzl. Öle und Fette .........

Fette von Landtieren
Fette von Seetieren .

Butter .......................
Eier und Eiezeugnisse .....

t) Selbstversorgungsgrad = lnlandsezeugung in % des Verbrauchs
für Nahrung, Futter, industrielle Verwertung, Saatgut, Marktverluste.

1) Wegen Umstellung der lntrahandelsstatistik zum 1.1.'1993 ist die
Vergleichbarkeit mit früheren Jahren eingeschränkt.

2) Vorläufiges Ergebnis.
3) Verbrauch einschl. Futterzucker aus Einfuhren.

71

52
111

11

87
75

64
49

112
10

83
75

43
43

109
I

81
73

56
120
26
78
75

4) Einschl. eingeführter Erzeugnisse in Frischgewicht.
5) Einschl. tropischer Früchte, ohne Schalenobst,

Trocken- und Zitrusfrüchte.
6) Nur Marktobstbau.
7) Einschl. Trockenmilchezeugnissen.
8) Einschl. Schmelzkäse ( Produktgewicht).

Quelle: Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft, Bonn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000
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20 Nahrungs- und Fuftermittelverbrauch
20.2 Verbrauch von Nahrungsmitteln je Kopf der Bevölkerung

20.2. 1 Pllanzliche Erzeugnisse
kg je Kopf und Jahr

DeutschlandNahrungsmittel

Getreideerzeugnisse (Mehlwert) . .. ....
Hart- und Weichweizenmehl ..........
Roggenmehl

Ezeugnisse aus sonstg.Getreide 3)

Reis (geschliffen, einschl. Bruchreis) ......
Hülsenfrüchte
Kartoffeln
Kartoffelstärke
Zucker einschl.Rübensaft

(Weißzuckerwert)
Glukose a)

lsoglukose a)

Hoilig
Kakaomasse
Gemüse 5)6)

Pr;r"6o551 s)s)z)

Zitrusfrüchte 6)

Schalenfnlchte
Trockenfrüchte

71,2
53,8
11,4
6,0
2,2
0,7

73,3
0,8

72,3
55,'t
10,9
6,3
2,6
0,6

72,8
0,6

74,6
56,6
10,8
7,2
2,5
0,9

72,8
0,6

76,2
58,6
10,5

7,1
3,0
't,4

70,6
0,6

74,9
57,2
10,8
6,9
3,2
1,0

73,3
1,0

75,2
57,8
10,7
6,7
3,0
't,0

72,3
0,9

32,8
4,8
0,8
1,1
2,1

86,7
89,3
30,4

3,5
1,4

1 998/99

33,0
5,0
0,9
1,1
2,5

86,9
93,6
32,4

3,4
't,3

33,5 33,1 32,6
4,6 4,4 5,1
0,7 0,9 1,1
1,2 1,1 1,4
2,2 1,9 1,7

80,0 81,6 86,7
91 ,8 92,9 87,8
31,1 28,0 29,8
3,6 3,7 3,5
1,4 '.t,4 t,5

20.2.2 Tierische Ezeugnisse, Öle und Fette
kg je Kopf und Jahr

33,5
5,0
0,8
't,0
2,0

89,9
96,4
29,3

3,8
1,4

1993/94',) 1 994/95 1 995/96 1 996/97 1

Nahrungsmittel

Fleisch und Fleischerzeugnisse')')
Rind- und Kalbfleisch
Schweinefleisch
Schaf- und Ziegenfleisch
lnnereien
Geflügelfleisch
Sonstiges Fleisch ( Pferde-,

Kaninchen-,Wildfl eisch)
Fische und Fischezeugnisse

(Fanggewicht)
Milch und Milchezeugnisse

Frischmilchezeugnisse 1o )

darunter Sauermilch- und Milch-
mischgetränke

Sahne
Kondensmilch .

Vollmilchpulver
Magermilchpulver
Ziegenmilch
Käse t2 )

darunter Frischkäse
Öle und Fette

Tierische Fette (Reinfett)
darunter Butter (Produktgewicht) ..

Pfl anzliche Fette (Reinfett)
davon in Produktgewicht:

Margarine
Speisefette..
Speiseöle 13)

Eier und Eierzeugnisse (Schaleneiwert)
kg

11,0
6,9

'16,3

11,2
7,1

17,2

11,3
7,3

18,8

7,2
1,0
9,5

7,1
0,8

'10,7

7,3
0,9

12,1

11,1
7,1

19,0

10,9
6,8

18,6

10,8
6,7

18,7

7,3
0,8

12,4

7,1
1,1

11,8

6,9
1,2

12,0

Deutschland

1 999

93,0
17,5
55,5

1,0
4,5

12,8

't,4

14,1

89,3

13,3
219

92,0
16,6
54,9

1,1
4,5

13,4

1,4

13,5

91 ,0

13,7
224

91,4
15,2
54,7

1,1
4,6

14,1

90,0
14,5
53,8

1,1
4,3

14,8

1,4

13,0

87,7

13,9
227

93,4
15,1
56,1

1,2
4,3

15,2

1,4

13,7

88,3

25,0
7,7
5,0
1,7
0,4
0,1

20,4
8,5

13,8
225

94,4
15,6
56,8

1,2
4,2

15,2

1,4

13,0

91,2

'13,7
224

21,5
7,3
5,2
1,5
0,4
0,'1

19,2
8,5

22,1
7,5
5,4
1,3
0,4
0,1

19,8
8,9

23,0
7,7
5,1
1,3
0,3
0,1

20,1
8,6

23,2
7,8
5,0
1,7
0,3
0,1

20,3
8,7

26,9
7,8
5,'l
1,8
0,3
0,1

20,7
8,6

1,4

't3,2

89,9

13,6
225Stück

1 ) Wegen Umstellung der lntrahandelsstatistik zum 1.'l.1993 ist
die Vergleichbarkeit mit früheren Jahren eingeschränkt.

2 ) Vorläufiges Ergebnis.
3 ) Ab 1988/89 einschl. Glukose und lsoglukose auf Getreide-

grundlage.
4 ) Verbrauch in "Ezeugnisse aus sonstigem Getreide" bereits

enthalten.
5 ) Einschl. nicht abgesetzter Mengen.
6 ) Einschl. inländischer Veraöeitung und Einfuhr von Ezeug-

nissen in Frischgewichi.
7 ) Einschl. tropischer Früchte.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2O0O

8 ) Schlachtgewicht (Nahrungsverbrauch, Futter. industrielle Verwertung, Verluste).
9 ) Nach Schätzung des Bundesmarktveöandes fürMeh und Fleisch beträgt der

menschliche Vezehr von Fleisch insgesamt nach Abzug von Knochen, Funer, in-
dustrieller VeMertung und Verlusten 1999 = 63,5 kS, 1998 = 62,8 k9, .1997 

= 60,4 kg,
1996 = 61.3 kg. 1995 = 61,8 kS. 1994 = 62,6 k9.

10 ) Einschl. Eigenverbrauch in den landw. Betrieben, Direktvertauf sowie Sauemilch-
und Milchmischgetränke.

1'l ) Einschl. sonstiger Trockenmilchezeugnisse; ohne Buttermilchpulver.
'12 ) Einschl. Schmelzkäse (Produktgewicht).
1 3 ) Einschl. industriell verarbeiteter Mengen.

Quelle: Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft, Bonn

'1994') 1 995 1 1 998

- r83 -



Wägungsanteil
am Gesamtindex

in Promille

1 995/96 1996/97 1997/98

21 Preise und Löhne
21.1 lndex der Ezeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte

ohne Umsatzsteuer
1991 = 100

Landwirtschaftliches
Produkt

Pflanzliche Produkte
Pflanzliche Produkte ohne Sonder-
kulturezeugnisse') .............
Getreide und Hülsenfrüchte .......................

Getreide
dar.: Brotweizen .................

Brotroggen
Futtergerste

. Braugerste.............
Futterhafer
Futtermais

Hülsenfrüchte
Saat- und Pflanzgut
Hackfrüchte
dar.: Speisekartoffeln ..........

Zuckerrüben
Öl- und Faserpflanzen
Heu und Stroh .............

Sonderkulturezeugnisse
Genussmittelpflanzen ( Tabak, Hopfen ) ....
Obst...............
Gemüse
Weinmost
Baumschulerzeugnisse
Schnittblumen und Topfpfl anzen ................

Tierische Produkte
Schlachtvieh

Großschlachtvieh ..............
Bullen ...........
Kühe . ...........
Färsen ..........
Kälber ...........
Schweine
Schafe...........

Schlachtgeflügel ( lebend )

Landwirtschaft l. Produkte insgesamt
Ohne Sonderkulturerzeugnisse') .....

Deutschland

Durchschnitt der Wirtschaftsjahre r)

84,3 84,9

1998/99

83,8335,00

1 000
884,69

85,9

90,6
89,6

219,69
120,34
119,49

53,42
10,61
23,65
15,78

1,97
3,95
0,85
8,43

60,30
18,61
37,29
25,48

5,14
115,31

4,72
19,54
21,00
22,56
20,38
27,11

665,00
323,29
303,56

83,86
31,1 1

18,54
7,65

158,53
3,87

19,73

81,76
227,47

29,85
0,10
2,53

79,4
74,1
74,3
73,1
70,2
72,1
86,1
71 ,1
72,4
51,8
93,6
98,1

108,4
96,5
48,8

110,4
98,5
90,8
70,1
90,4

117,9
107,3
103,8

92,9
90,1
90,4
87,3
98,8
98,7
97,8
88,8

102,4
85,0

94,3
95,8
97,2

141,4
93,8

77,0
76,2
76,4
75,7
73,5
75,2
85,0
79,3
67,1
56,3
93,3
81,1
50,8
97,7
56,0

124,3
98,3
86,4
66,3
83,2

126,0
106,4
105,9

94,7
93,9
94,2
85,0
90,4
90,6
87,0
99,9

121,0
89,6

97,3
93,7

104,0
166,6
101,6

91,3
90,3

76,0
68,7
68,8
69,7
68,4
68,7
67,7
68,9
57,8
58,7
93,0
90,9
76,6

100,4
58,2

131,0
10't,8
82,8
71,1
81,4

141,3
107,6
105,7

94,9
91,3
91,4
91,1

101,2
96,4

109,8
87,5

't 18,0
89,1

100,5
97,7
95,7

166,6
102,7

78,0
64,3
64,4
65,0
64,2
64,2
65,8
60,3
57,4
48,9
89,9

107,5
130,5
100,4
60,3

122,1
94,7
u,7
65,0
85,9

103,6
1 07,1
1 08,1

84,1
74,9
74,4
89,1
92,5
94,9

107,1
58,4

102,5
83,2

78,9
98,7
84,5

166,6
104,9

91,5
90,2

84,0
82,6

1 ) Juli bis Juni
'2 ) Sonderkulturerzeugnisse sind: Genussmittelpflanzen, Obst, Gemüse, Weinmost,

Baumschulezeugnisse, Schnittblumen und Topfpfl anzen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
- tE4 -



21 Preise und Löhne
21.2 lndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittet

chne Umsatzsteuer
1991 = 100

Betriebsmittel

Waren und Dienstleistungen für die
laufende Produktion

Dünge- und Bodenverbesserungsmittel ........

Deutschland

Durchschnitt der Wirtschaftsjahre')

E

NUE- und Zuchwieh

Harnstoff ............
Thomasphosphat . ...............
Kaliumchlorid
Kohlensaurer Kalk ................................

Mehrnährstoffdünger..................... .. ..
NPK-Dünger
PK-Dünger
NP-Dünger

sonstige Dünge- und Boden-
verbesserungsmittel .............................

Futtermittel
Futtergetreide .........
Hülsenfrüchte .........
Ötkuchen und -schrot .

tierische Futtermittel
Mischfuttermittel ......
Heu und Stroh.........
sonstige Funermittel
Kleie(Weizen-)...

Saat- und Pflanzgut
darunter:

Getreide
Hackfrüchte
Futterpflanzen .........
Gemüse
Zierpflanzen

769,39

57,21

36,34
23,72

1 ,19
1,21
2,03
4,1 3
4,06

19,16
10,31
4,53
4,32

1,71

213,32
8,50
0,45

1 1,69
4,47

176,31
6,54
5,36
0,78

37,37

93,91
19,95
37,09
'14,55
20,86

1,46

112,94

27,19

101,4

101 ,4

1 03,3
102,9
106,5
'112,1
105,6
101,9
102,1

96,8
95,5
96,5

100,2

111,7

91,9
72,5
62,5
99,1

106,4
91,4

104,3
97,6
85,6

1 03,1

104,8
112,2

105,2

99,5

101 ,3
100,8
104,0
112,5
102,8
100,2
100,9

95,0
92,8
93,5

101 ,6

1 13,0

99,1
71,6
69,3

126,4
110,2
97,4

126,9
95,5
91,3

100.9

87,8
114,4
110,3
119,3
108,9

94,6

96,0
97,0
74,5

103,3
101,7

106,5

120,2

106,2
114,3

104,5

94,0

93,6
90,2
96,4

101 ,7
99,0

1 00,1
100,7

93,1
90,0
92,5

101,2

98

89,7

87,3
82,3
85,7
87,3
98,7
98,3

100,3

92,0
88,9
9'1,9
99,7

114,7

M,9
62,5
69,3
84,2

107,7
84,2

120,9
84,6
72,4

98,7

93,9
94,0

117,3
49,6

104,0

104,1

125,8

131 ,9
104,2
125,7

1 13,9

113,2

1 13,9
108,0

109,6
117 ,7

1 15,0

95,6
66,1
69,3

124,2
120,4
93,7

125,9
88,2
77,2

99,1

16,68
4,06
2,14
2,88

'10,89

1 05,30

89,4
127,8
111,1
115,2
110,4

91,7

81,4
't 15,4
106,8
125,2
109,2

79,2

84,6
107,5
110,7
122,0
109,0

98,7

94,6
96,5

107,3
93,6

102,8

106,7

123,3

1 28,5
104,1
124,8

113,1

Kälber
Ferkel
Geflügel

Pflanzenschutzmittel .............................
Brenn- und Treibstdffe ( einschließlich
Schmierstoffe und elektrischer Strom)

Heizö| ................
Treibstotfe 1
Schmierstoffe
elektrischer Strom
Erdgas .................

Allgemeine Wirtschaftsausgaben ....... ..........

Unterhaltung der Wirtschafisgebäude ...........
Unterhaltung der Maschinen und Geräte

( einschl. techn. Hilfsmatenalien ) ......... .....
Reparaturen ( ohne Reparaturen
an Kh).. .........

techn. Hi|fsmateria|ien ..............................
Reparaturen an Kraftfahzeugen ..............

Neubauten und neue Maschinen

Neubau landw. Betriebsgebäude

Neuanschaffung größerer Maschinen ...........
Ackerschlepper ( Vierrad- )
Einachsschlepper und andere

einachsige Motorgeräte
Landmaschinen und Geräte
darunter:

für Düngung, Pflanzenschutz und

82,83

2,52
110,71

für die
8,91

41,18
9,61

20,14

1 000

für
Kraftfahzeuge ( einschl. Anhänger ).........

Betriebsmittel insgesamt

1) Juli bis Juni
2) Unter Berücksichtigung der Betriebsbeihilfe für Dieselkraftstoff

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

102,7
84,3

111,4
110,2
100,3
91,8

110,7

120,1

1 10,1
97,5

124,0
1 13,1

96,1
95,2

111,5

121,1

107,5
89,5

120,4
116,2
96,1
99,2

112,5

121,7

101,2
78,3

109,3
118,4
96,9
94,5

1 13,4

121,6

58,69
16,56
7,58

230,61

29,31

201,30
67,93

117 ,1

120,2
105,0
120,1

111,3

1 '15,3

110,7
1 08,1

124,8
102,9
122,6

112,3

114,7

111,9
108,2

darunter:
Milchkühe
Färsen ...............

5,27
7,18

28,24
51,12
11,29

39,32

105,'l
109,1

93,1
85,0

101,3

102,7

114,1

112,9
107,9

108,3
116,2

109,8
114,3
113,1
112,0

103,7

112,3
116,1
115,4
112,4

106,8

Wägungsanteil
am Gesamtindex

in Promille
1 995/96 1 997/98

-r85-

114,0
1 18,3
117,O
112,7

106,5

116,0
120,7
118,2
1 13,8

101 ,6



21 Preise und Löhne
21.3 Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke .)

21 .3.1 Verkäufe nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

Veräußerte
Fläche der

landwirtschaftl
Nutzung

von... bis
unter... ha

lnsgesamt.

Zusammen

Zusammen

0,1 - 0,25........

0,25 - 1.............

1 -2.............

2 -5.............

5 und mehr.........

0,1 - 0,25........

0,25 - 1.............

't -2.............

2 - 5.............

5 und mehr.........

0,1 - 0,25........

0,25 - 1.............

't -2.............

2 - 5.............

5 und mehr.........

Durchschnittliche
Ertrags-

messzahl
je Hektar

veräußerte
Fr

in 100

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999

37 847
39 211

28 734
28 503

102 394
1 10 893

56 681
64 593

928
952

6 478
6 336
7 642
7 437

13 683
13 085
16 981
18 491

76
113

1 078
1 414
1 731
2 164
5 618
6 687

48 177
54 214

18 306
17 172

33 251
32 014

42',t51
45 423
33 541
34 019
33 592
32 404
34 054
32718
31 853
29 982

12 195
11 309
8 716
8 617
7 459
7 641
7 044
7 101
6 052
6 354

18 581
17 482

329

6 365
6 690

42352
45 680
33 746
34209
33 841
32 590
34 299
32 941
32 459
30 443

2,67
2,78

44,4
43,8

43,6
42,3

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet 1 )

45712 45 198 1519 987
46 300 45 849 1482257

Neue Länder

Deutschland 1)

100 878 1874394
108927 1904234

55 680 354 407
63 078 421 977

62933
32

1,57
1,61

45,
45,

5
I

9 113
10 708

5 899
6 218

13 676
14 083
6 546
6 737
6 107
6 262
5 619
5 911

422
630

1 870
2 452
1 206
1 491
1 693
2 002
3 922
4't33

1 000
1 059
7 508
7 707
I 306
9 539

19 129
19 592
63 935
71 030

924
946

6 438
5 300
7 586
7 395

13 s86
12 997
'16 664
18 211

39
43

217
215
256
240
465
428
540
554

129
223
263
530
711
986
981
129
903
389

6,11
5,89

0,18
0,'t8
0,57
0,57
1,43
1,44
3,27
3,29

12,05
12,78

49,1
49,9
47,1
46,6
45,3
44,9
44,7
44,5
45,4
46,7

49,7
44,7
49,0
45,9
47,0
45,4
47,0
45,1
42,9
41 ,7

253
533

davon
nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung (FdlN)

Deutschland 1)

40 059
44 502

226 663
227 718
269 626
257 524
505 554
475 6'.t8
832 492
898 872

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet 1 )

1 005
1 065
7 556
7 750
I 374
9 601

19 301
19 773
65 158
72 705

39 876
41 800
29 998
29 383
28 765
26 821
26 193
24 054
12 776
12 363

40 073
42 014
30 189
29 549
28 973
26 997
26 429
24 276
13 021
12 655

0,17
0,17
0,55
0,55
1,42
1,42
3,1 3
3,1 3

11,38
12,02

49,1
49,3
47,3
46,5
45,6
45,0
45,4
44,7
43,6
43,0

1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999
I 998
1 999

1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
I 999
1 998
1 999
1 998
1 999

1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999

5 477
5 588

11 806
11 631
5 340
5 246
4 414
4260
1 697
1 778

0,17
0,17
0,55
0,54
1,42
1,41
3,08
3,05
9,82

10,24

Neue Länder

76
113

1 070
1 406
1 720
2 145
5 543
6 595

47 271
52 819

930
1 279
9 400

12 188
12 914
16 538
39 574
47 489

291 589
344 482

12278
11 317
I 786
8 668
7 507
7 712
7139
7 201
6 168
6 522

-) Flächen der landwirtschaftlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventar",
die zur weiteren landwirtschaftlichen Nutzung zum Verkehrswert gekauft wurden

1) Ohne Stadtstaaten.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000

Kaufl,vert je Hektar
Därunter

veräußerte
FdIN

Kauf-
summe

veräußerte
Gesamt-

fläche

Veräuße-
rungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

fläche
veräußerte

FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall

Jahr

Anzahl ha 1 000 DM DM ha

- tE6 -



in Hunderl
von... bis

unter... jeHektar
veräußerte Fläche

der landwirtschaft lichen

zusammen............

Zusammen............

unter 30..................

30 - 40..................

40 - 50..................

50 - 60..................

60 und mehr............

unter 30..................

30 - 40..................

40 - 50..................

50 - 60..................

60 und mehr............

unter 30..................

30 - 40..................

40 - 50..................

50 - 60..................

60 und mehr............

21 Preise und Löhne
21.3 Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke .)

21 .3.2 Y erkäufe nach G rößenklassen der Ertragsmesszahlen

Deutschland 1)

1 998
1999

1 998
1 999

1 998
1 999

1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999

37 847
39 211

28734
28 503

102 394
110893

45 712
46 300

56 681
64 593

18 306
17 172

33 251
32 014

6 253
6 533

15 473
12 151
13 206
12 412
15 109
14 861
27 819
26 159
30 907
30 674

26 067
23242
26 035
24 s88

18 581
17 482

33 629
32329

6 365
6 690

15 801
12 434
13 435
12740
15 369
15 146
28 015
26 258
31 096
30 769

26 508
23 554
26 42',1

24 97',1

32 176
32 285
40 576
37 819
46 626
45 386

messzahl
je Hektar

veräußerte

in 100

44,4
43,8

26,3
26,0
35,5
34,8
44,3
44,4
54,3
54,0
74,3
73,4

25,9
25,9
35,0
34,8
44,6
44,6
54,6
54,5
71,9
71,6

26,8
26,1
35,8
34,8
44,2
44,3
53,8
53,3
77,4
75,8

1519 987
1482257

354 407
421 977

229 653
215 33',1
443 545
436 494
4',t2 422
444 030
319 543
315 146
469 232
493 233

198 771
170 't 't 3
338 277
321 977
302 326
306 173
282305
267 227
398 308
4',t6 767

100 878 1874394
108927 19U234

2,67
2,78

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet 1)

45 198
45 849

Neue Länder

55 680
63 078

14 534
17 317
33 013
3426'.1
26 835
29 316
11 406
12 002
15 090
16 030

't,57
1,61

45,5
45,8

43,6
42,3

I 113
10 708

4 941
5 517

10 548
11 078
9 082
I 253
5 554
5 416
7 722
7 947

14 842
17 721
33 587
35 167
27 296
29 878
11 486
12 047
't5 182
16 080

3 748
3 701
7 737
7 655
6 598
6 552
4 706
4 527
5 945
6 068

1 193
1 8'16
2 811
3 423
2 484
2 701

848
889

1 777
1 879

7 625
7 319

12 993
13 095
I 471
9 586
7 013
7 091
I 610
I 209

7 499
7 222

12 804
12 894
9 396
I 483
6 957
7 066
8 543
I 183

6,11
5,89

2,94
3,14
3,13
3,09
2,95
3,17
2,05
2,22
1,95
2,02

5,90
5,56
7,19
6,24
7,02
7,U
5,25
5,55
3,68
3,64

davon
nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen

Deutschland 1)

Nachrichtlich
Früheres Bundesgebiet 1)

1 998
1 999
I 998
1 999
I 998
1 999
1 998
1 999
1 998
1 999

1 998
1999
1998
1999
1998
I 999
1998
1 999
1 998
1 999

31 921
31 941
10 253
37 683
46 264
45 255

,00
,95
,65
,68
,42
,45
,48
,56
,44
,51

Neue Länder

7 216
10 402
20 594
22 072
17 825
20293
4 473
4 956
6 573
6 870

7 036
10 095
20 210
21 367
17 439
19 833
4 448
4 936
6 547
6 847

30 882
45 218

105 268
114 517
'1 10 096
137 857
37 238
47 9',t9
70 924
76 466

4 279
4 347
5 112
5 188
6 176
6 793
8 325
9 669

10 791
'I 1 't30

4 389
4 479
5 209
5 359
6 313
6 951
I 371
I 708

10 833
1',t 167

5Tläctren der landwirtschaftlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventar",
die zur weiteren landwirtschafilichen Nutzung zum Verkehrswert gekaufl wurden

1) Ohne Stadtstaaten.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Kaufwert e Hektar
DarunterVeräuße-

rungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

fläche
veräußerte

FdIN
Kauf-

summe
veräußerte
Gesamt

fläche

veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall

Jahr

Anzahl ha 1 000 DM DM ha

-rt7-

1nsgesamt................



21 Preise und Löhne
21.3 Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke .)

21.3.3 Verkäufe nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung und Ländern 1999

niüliche

Land

Deutschland".............o,1 -0,25
0.25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen
Baden-
Würtlemberg............0,1 -0,25

0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

Bayern......................0,'l -O,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

Brandenburg.. 0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

Hessen..................... 0, 1

0,25
I
2
5 und mehr

zusammen
Mecklenburg-
Vorpommern. 0,'t - 0,25

0,25 - 1

I -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

Niedersachsen......... 0,1 - 0,25
0,25 - 1

't -2
2 -5
5 und mehr

zusammen
Nordrhein-
Westfa|en.................0,1 -0,25

0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

34
682

1 395
7 774

157 413
167 297

I 373
5 938
5 491
5 992
6 734
6 680

0,17
0,63
1,47
3,41

12,33
9,44

40,3
37,5
37,7
38,2
40,2
40,1

messzahl
je Hektar

veräußerte
FdIN

in1

6 218
14 083
6 737
6262
5 911

39 211

I 065
7 750
I 601

19 773
72705

110 893

35
399
5.46

1 805
15 984
18 770

121
670
547
596
353

2 287

4
'1 15
259

1 320
24 0s9
25757

61
681
779

1 577
2 081
5 178

I 059
7 707
I 539

19 592
71 030

108 927

4
115
254

't 297
23 375
25 045

60
678
775

1 570
2 048
5'13'1

44 502
227 718
257 524
475 618
898 872

1904 234

41 800
29 383
26 821
24 054
't2 363
17 172

55 233
48 142
47 379
49754
56 884
50 407

56 549
36 825
32 434
28 832
25 074
32 917

42 014
29 549
26 997
24 276
12 655
17 482

63 403
39 074
35 001
34 762
28 810
36 475

55 337
48342
47 618
50 028
57 298
50 683

26 676
23 799
24 113
25 481
25 010
24 948

s3 899
45 819
44 674
48 450
56 389
50 765

0,17
0,55
1,42
3,13

12,O2
2,78

49,3
46,5
45,0
44,7
43,0
43,8

1 707
2 517

699
414

81
5 4't8

283
1 274

986
1 228

959
4 730

281
1 264

978
1 222

954
4 698

62 942
38 746
34 717
34 570
28 651
36222

56,2
51,3
48,9
47,8
51,9
50,3

17 806
49 374
34 221
42 465
27 480

171 347

0,16
0,50
1,40
2,95

11,78
0,87

0,18
0,58
1,42
2,93
7,33
1,42

0,17
0,57
1,40
3,34

13,48
6,13

534
1 991
1 142

8s1
182

4700

94
1 150
1 624
2 504
I 344
6 716

94
1 145
1 616
2 491
1 334
6 680

43,2
44,3
45,7
46,7
48,1
46,3

5 196
55 357
76 950

124 601
76 440

338 544

6 827
24 686
17 724
17 183
8 861

75 282

206
693
383
525

1 't36
2 943

35
396
535

't 756
15 310
18 032

460
3 159
3 631
9 507

74 783
91 539

12 951
7 915
6 647
5 267
4 679
4 877

12 951
7 983
6 781
5 415
4 885
5 076

3',1,7
31,3
31,4
32,7
33,6
33,4

0,
1

2
5

120
668
546
591
347
2732

25 711
1 287

393
205

39
2 635

56 696
36 933
32 469
29 064
25 559
33 126

47,4
47,1
47,2
47,7
45,4
47,O

o,17
o,52
1,39
2,88
8,89
0,86

23
182
173
380

1 896
2 654

444
2 043
1 641
1 596

812
6 536

78
I 211
2 341
5 024
8726

17 380

78
1 206
2 327
4 995
I 583

17 190

26 583
23 707
23971
2s 33s
24 599
24 674

0,1.8
0,59
1,42
3,13

10,57
2,63

48,9
43,4
41,6
40,9
44,3
42.9

2 079
28 712
56 115

127 274
214 666
428 846

3 254
31 074
34 603
76 062

115 457
260 451

I 373
5 905
5 394
5 888
6 543
6 495

53 674
45 650
44 435
48 234
55 493
50 304

350
'1 189

551
509
225

2 824

0,17
0,57
1,41
3,08
9,10
1.82

50,2
48,7
47,2
49,6
53,0
50,5

') Flächen der landwirtschafrlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventa/',
die zur weiteren landwirtschaftlichen Nutzung zum Verkehrswert gekauft wurden.

1) Ohne Stadtstaaten.

Statistisches Bundesaml, Fachserie 3, R 1, 2000

} rrnhceKaufwert e Hektar
DarunterVeräuße-

rungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

Räche
veräußerte

FdIN
Kauf-

summe
veräußerte
Gesamt-

fläche

veräußerte
FdIN .

FdIN
je

Veräuße-
. rungs-

fall

Veräußerte
Fläche der

landwirtschafll.
Nutzung

von... bis
unter ... ha

Anzahl ha I 000 DM DM ha

- r88 -



21 Preise und Löhne
21.3 Kaufüverte für landwirtschaftliche Grundstücke *)

21 .3.3 Verkäufe nach Größenklassen der veräußerten Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung und Ländern 1999

Du iche

Land

Rheinland-Pfa12........ 0,1
0,25
1

2

Ertrags-
messzahl
je Hektar

veräußerte
FdIN

in 100

0,25
1

2
5

264
1 161

752
764
309

3250

262
't 153

747
757
295

3 215

25 988
19 854
17 929
16 770
17 349
18 951

0,17
0,51
1,37
2,88
8,20
0,69

48,6
46,8
44,9
44,9
46,0
46,0

48
108
33
29
40

257

0,17
0,48
1,42
3,21
9,88
0,47

40,3
38,8
41,8
38,6
48,8
41,0

36
658

1 157
3 126

18 150
23',t27

10 290
8 5S9
I 102
8 180
I 080
I 882

0,21
0,59
1,43
3,44

13,78
5,19

57,7
47,7
43,1
48,0
48,3
48,0

125
578
418
505
659

2 285

23
332
609

1 646
I 454

12 063

23
332
609

1 646
I 454

12 063

10 233
I 220
7 656
I 070
7 249
7 442

0,i8
0,57
1,46
3,26

14,35
5,28

1 540
2264

544
263

36
4 647

17
129
100
111
145
502

5 588
11 631

3
78

144
389

2 010
2 624

3
77

143
382

1 999
2604

2
78

373
1 343
4 610
6 406

6 817
22 893
13 401
12 689
5 124

60 923

1 200
'1 946

674
473
773

5 066

236
3 057
4 663

13 282
68 534
89 772

44
'1487
7 299

27 381
105 587
141 798

513
4 632
5 692

13 800
25 603
50 241

25 801
19 711
17 82'l
16 610
16 601
18 744

24 680
17 805
20 602
16 050
19 564
'19 513

10 290
8 439
I 024
I 044
9 030
8 813

19 921
18 960
19 398
20 094
22 566
21 820

10 923
I 448
I 389
9 035
9 457
9 341

24 860
18 0',t7
20 602
16 365
19 564
19 680

10 233
9 220
7 656
8 070
7 249
7 442

10 943
I 503
9 438
9 113
9 548
9 420

Saarland..

Sachsen.

Sachsen-
Anhalt.......

Schleswig-
Holstein....

Thüringen

Nachrichtlich:

Früheres

Bundesgebiet 1)

Neue Länder.

5 und mehr
zusammen

0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

0,1 - 0,25
0,25 -',l
1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

..0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

0,1 - 0,25
0,2s - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

... 0,1 - 0,25
0,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mehr

zusammen

290
225

23
9
4

551

5 246
4 260
1 778

28 503

49
109
33
29
40

260

61,9
60,8
55,5
55,2
53,3
53,9

12
1'15
253
413
399

1 192

2
78

376
1 363
4 679
6 499

20 012
19 169
19 563
20 387
22 902
22 134

0,18
0,67
1,47
3,25

11,55
5,37

45,3
42,2
43,3
43,3
47,2
46,1

259
870
417
481
297

2324

490
606

1 528
2707
5 378

47
487
603

1 5't4
2682
5 333

0.18
0,56
1,45
3,15
9,03
2,29

45,5
49,2
51,5
53,6
55,3
53,8

47

0,251

25
0,
0,
1

2

952
6 336
7 437

13 085
'18 491
46 300

946
6 300
7 395

12 997
18 21',!
45 849

43 223
215 530
240 986
428 129
554 389

1482 257

45 680
34 209
32 590
32 941
30 443
32 329

0,17
0,54
1,41
3,05

10,24
1,61

49,9
46,6
44,9
44,5
46,7
45,8

630
2 452
1 491
2 002
4 133

10 708

113
1 414
2't64
6 687

54 214
64 593

113
1 406
2 145
6 595

52 819
63 078

1 279
12 188
16 538
47 489

344 482
421 977

45 423
34 019
32 404
32 718
29 982
32 014

'l 1 309
I 617
7 641
7 101
6 354
6 533

0,18
0,57
1,44
3,29

12,78
5,89

-1
-2
-5

5 und mehr
zusammen

') Flächen der landwirtschaftlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventar",
die zur weiteren landwirtschaftlichen Nutzung zum Verkehrswert gekauft wurden

1 ) Ohne Stadtstaaten.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2OOO

Kaufl,vert ie Hektar
DarunterVeräuße-

rungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt-

fläche
veräußerte

FdIN SUMME
Kauf- veräußerte

Gesamt-
fläche

veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall

Veräußerte
Fläche der

landwirtschaftl
Nutzung

von... bis
unter... ha

Anzahl ha 1 000 DM DM ha

- r89 -

11 317
8 668
7 712
7 201
6 522
6 690

44,7
45,9
45,4
45,1
41 ,7
42,3



Kaufwert ie Hektar
Darunter

veräußerte
FdIN

Kauf-
summe

veräußerte
Gesamt-

fläche

veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall

Veräuße-
rungs-
fälle

Veräußeite
Gesamt-

fläche

ha 1 000 DM DM ha

EMZ in 100
von... bis
unter ...

je ha veräußerte
Fläche der

landwirtschaftl.
Nutzung Anzahl

21 Preise und Löhne
21.3 Kaufwerte fur landwirtschaftliche Grundstücke -)

21.3.4 Verkäufe nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen und Ländern '1999

Durchschnittliche

Land

Deutschland 1) unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen
Baden-
Württemberg.., unter 30

30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Bayern.................. unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Brandenburg........ unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Hessen.......-....-.... unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen
Mecklenburg-
Vorpommern. ...... unter 30

30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Niedersachsen..... unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen
Nordrhein-
Westfalen....,........ unter 30

30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

244
800

1 449
1 073
1 165
4 730

19 402
25 124
31 852
41 491
47 950
36 222

0,83
0,99
1,07
0,82
0,69
0,87

5 517
11 078
I 253
5 417
7 946

39 211

17 721
35 167
29 878
't2 047
16 080

110 893

12 434
12 740
15 146
26 258
30 769
17 482

3,14
3,09
3,17
2,22
2,02
2,78

17 317
34 261
29 316
12 002
16 030

108 927

241
791

1 436
1 068
'1 161
4 698

4 430
5 642
2 296
't 736
3 086

'17 190

215 331
436 494
444 030
315 146
493 233

1904 234

4 733
20 104
46 140
44 511
55 858

171 347

14 643
63 764
93 128

102790
64 220

338 544

26775
41 700
17 932
5 133

5 216
15 582
18 647
12 191
23 645
75 282

11 068
48 733
83 839
23 658

12 15'.1

12 412
14 861
26 159
30 674
't7 172

31 067
37 921
48 253
57 995
74 588
50 407

24720
24 113
31 980
31 988
50 787
32 917

4 227
5 488
6 819

12 042

19 641
25 403
32 129
41 689
48 094
36 475

2s 0s8
24 309
32 244
32 093
50 818
33 126

42 421
39 496
46 154
50 624
65 217
50 765

Ertrags-
messzahl
je Hektar

veräußerte
FdIN

in 100

25,4
35,6
44,8
53,5
69,4
50,3

26,1
34,0
43,1
52,O

26,3
35,0
44,2
54,1
70,7
47,0

26,0
34,8
44,4
54,0
73,4
43,8

291
802
345
301
679
418

1

I
1

5

462
1 274
1 294
1 095

575
4 700

471
1 681
I 930
1 772

861
6 716

465
1 670
1 9't6
1 768

861
6 680

31 486
38 181
48 604
58 152
74 594
50 683

1,01
1,31
1,48
1,61
1,50
1,42

25,6
35,1
44,5
53,9
67,3
46,3

1 058
1 433

374
78

6 391
I 890
2 807

682

6 135
I 490
2726

681

4 189
4 691
6 389
7 522

4 365
4 912
6 577
7 534

5,80
5,92
7,29
8,73

2943 18770 18 032 91 539 4 877 5 076 6,13 33,4

255
691
689
411
589

2 635

211
646
583
381
466

2 287

208
641
578
380
465

2 273

302
933

I 246
173

2 571
I 590

11 926
1 959

4 305
5 673
7 030

12 076

6 680

8,51
9,21
9,57

11,32

26,2
35,4
44,3
s3,0

0,82
0,93
0,84
0,92
0,79
0,86

2654 25757 25045 167 297 6 49s

1 596
2182

952
649

1 157
6 536

2618
I 880

12 294
1 965

614
1 159
1 127

677
'I 601
5 178

9,44 40,1

4 478
5 730
2 331
1 740
3 102

17 380

99 535
127 461
58 560
40 700

102 590
428 846

22228
22 246
25 120
23 390
33 077
24 674

22 471
22 590
25 510
23 442
33 243
24 948

2,78
2,59
2,41
2,68
2,67
2,63

26,3
34,7
45,0
56,1
72,7
42,9

353
705
596
383
787

2 824

611
1 132
1 1',17

672
1 599
5 '13'1

25 915
44 722
51 551
34 012

104 250
260 451

42 227
38 598
45 751
50 224
65 107
50 304

1,73
1,61
1,87
1,75
2,03
1,82

25,3
34,4
44,2
54,2
74,3
50,5

-) Flächen der landwirtschaftlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventaa',
die zur weiteren landwirtschaftlichen Nutzung zum Verkehrswert gekauft wurden

1) Ohne Stadlstaaten.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000
-190-



2'l Preise und Löhne
21.3 Kautwerte fur landwirtschaftliche Grundstücke -)

21 3.4 Vekeufe nach Größenklassen der Ertragsmesszahlen und Ländern 1999

Durchschnittliche

Land

Rheinland-Pfalz.... unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Saar|and............... unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

11 607
12 152
14 222
21 135
39 871
'18 951

Ertrags-
messzahl
je Hektar

veräußerte
FdIN

25,7
35,8
44,5
55,4
61,8
41,0

24,7
34,6
4s,3
54,7
69,6
46,1

25,9
34,8
44,6
54,5
71,6
45,8

in

476
't 412
1 230

463
1 066
4 647

305
1 111

899
306
630

3 250

299
1 089

893
305
629

3 215

3 469
13 238
12 696
6 444

25 077
60 923

't I 361
11 921
14 125
21 050
39 836
18 744

0,63
0,77
0,73
0,66
0,59
0,69

25,3
34,8
43,4
53,4
75,1
46,0

50
226
225
47

3
551

21
100
107

3'r
0

260

21
98

107
3'r

0
257

398
1 787
2 030

845
5

5 066

19 021
17 806
18 964
27 275
19 839
19 513

19 210
18 147
18 984
27 275
19 839
19 680

43
131
128
102
98

502

99
579

1 110
430
386

2 604

496
3 527
I 561
4 139
5 403

23 127

4 932
6 014
I 577
I 537

13 914
I 813

5 011
6 096
I 617
I 620

13 987
I 882

163
430
511
189
992

2 285

878
2 778
3 237

98'l
4188

12 063

878
2778
3 237

981
4 188

12 063

3 453
12 148
19 143
6 512

48 517
89 772

3 930
4 372
5 914
6 637

11 584
7 442

3 930
4 372
5 914
6 637

11 584
7 442

218
363
221
178
212

1 192

975
'1 868
1'160
1 111
1 385
6 499

948
I 829
1 141
1 107
1 381
6 406

16 204
35 318
23 420
25734
41 122

141 798

16 621
18 911
20 187
23 168
29 686
21 820

17 091
'19 308
20 530
23 249
29 769
22 134

414
937
840
894

2 294
5 378

412
930
834
884

2273
5 333

8 314
I 039
8 853
I 587
I 920
I 420

Thüringen............. unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen
Nachrichtlich:

Früheres
Bundesgebiet 1).... unter 30

30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Neue Länder........ unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R i, 20OO

0,41
0,44
0,48
0,66
0,09
0,47

Sachsen............... unter 30
30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen
Sachsen-
4nha|t................... unter 30

30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen
Schleswig-
Ho|stein................ unter 30

30- 40
40- 50
50- 60
60 und mehr

zusammen

2s0
496
442
347
789

2 324

101
586

1 115
434
388

2 624

10 402
22 072
20293
4 956
6 870

64 593

3 426
I 409
7 382
8 478

22 546
50 241

170 113
321 977
306 173
267 227
416 767

1482257

I 281
I 971
8 790
I 487
I 829
9 341

2,30
4,42
8,67
4,22
3,94
5,19

5,39
6,46
6,33
5,19
4,22
5,28

5,56
6,24
7,34
5,55
3,64
5,89

26,4
35,4
46,8
53,6
69,3
48,0

26,4
35,2
44,6
53,4
79,4
53,9

4,35
5,04
5,16
6,22
6,52
5,37

1,65
1,88
'1 ,89
2,55
2,88
2,29

23,5
34,6
44,3
54,7
70,2
53,8

3 701
7 655
6 552
4 527
6 068

28 503

7 319
13 095
9 586
7 091
9 209

46 300

7 222
12 894
9 483
7 066
I 183

45 849

23 242
24 588
31 941
37 683
45 255
32 014

23 554
24 971
32 285
37 819
45 386
32 329

1,95
1,68
1,45
1,56
1,51
'1 ,61

1816
3 423
2 701

889
1 879

10 708

10 095
21 367
19 833
4 936
6 847

63 078

45 218
114 517
137 857
47 919
76 466

421 977

4 347
5 188
6 793
9 669

1 '1 130
6 533

4 479
5 359
6 951
I 708

11 ',t67
6 690

26,1
34,8
44,3
53,3
75,8
42,3

-) Fläctten der landwirtschaftlichen Nutzung "Ohne Gebäude und ohne lnventar",
die zur weiteren landwirtschaftlichen Nutzung zum Verkehrswert gekauft wurden.

1)Ohne Stadtstaaten.

Kaufi^/ert ie Hektar
DarunterVeräuße-

rungs-
fälle

Veräußerte
Gesamt

fläche
veräußerte

FdIN
Kauf-

summe
veräußerte
Gesamt-

fläche

veräußerte
FdIN

FdIN
je

Veräuße-
rungs-

fall

EMZ in 100
von... bis
unter . . .

je ha veräußerte
Fläche der

landwirtschaftl.
Nutzunq Anzahl ha I 000 DM DM ha

-l9t-



21 Preise und Löhne

21.4 Tariflöhne und deren lndex in der Landwirlschaft ')

Lohngruppe I ouss

Facharbeiter
Landarbeiter
Angelernte Arbeiter für

schwere Arbeiten
leichte Arbeiten

Facharbeiter
Landarbeiter
Angelemte Arbeiter für

schwere Arbeiten
leichte Arb€iten

112,9
112,7

'l 12,8
112,7

1'16,4
116,4

15,49
't4,46

't 3,61
10,20

DM je Stunde

15,98
14,92

14,05
10,53

1991 = 100

116,5
116,4

16,37
't5,25

't4,37
't0,78

70

14,74
11,06

123,1
122,4

122,2
122,3

17,09
15,83

'r4,91
't 1,19

124,6
124,0

123,8
123,8

17.09
15,89

14,9't
't 1.19

't24,6
124,0

'123.8

123,8

886,
5,

119,4
118,9

119,1
1 19,1

') Früheres Bundesgebiet (ohne Hamburg, Bremen, Saarland und Berlin-West ).

22 Verkaufserlöse der Landwirtschaft'l

MiII. DM

1 993/94 1 994/95 1 995/96 1996/97 1 997/98

Deulschland

Ezeugnis

manzliche Ezeugnisse ............ 20 953

59
2 674

1 312
179

't u7

2 370
I 560

205

34 888

7 305
518

I 11E
995
340

17
't80

15490
1 902

E

19

22 123

5 476
2 894

b
638
491
934
115
322

76

2285
1 610

310

34 709

6 563
496

I 718
875
383

'16

192
15 659

1 759
I

41

21 846

5 763
2 951

7
782
538

1 0'l'l
8'r

272
121

1 498
194

1 513

22883 24247

6 874
3 555

13
802
549

1204
98

397
256

1 163
1'130

34

3 170
2 120

170

35 667

5 859
463

9 76?
1 010

340
16

271
16 165

1 755
7

2',|

't 998/99')

24 518

6 16't
3 260

't7
779
453

1 0?6

330
221

2302
't 923

378

Weichweizen ........

BrauJBrenngerste ..............
Futtergersle ...........
Hafer .....................
Kömermais ............
Tritica|e .................

Kartoffeln
Speisekartoffeln ..... ........
lndustriekarloffeln ............

llülsenfrüchte ..

Zuckenüben....

Gemüse ............
Champignons ...

Obsl............ ..

Weinmosuwein
Hopten.......... .

Tabak ...............

Blumen und Zierpflanzen ..... .

Baumschulezeugnisse ..........
Sämereien u. a. .....................

Tierische Ezeugnisse

Sonstige Tiere ...........
Pferde .....................
Schafe .....................
Milch ................ ......
Eier .........................
Wolle .............. ........
Honig ......................

s 625
2 906

6
556
522

1 0'10
131

403
90

1 565
1 193

372

2 771
2 468

303

6 653
3 564

'10

754
762
963
't00
313
187

2 830
2 040

240

36 368

5 862
422

10 766
999
339

16
260

15 588
2084

7
't7

91

2 538

067
987

80

1 860
1 549

311

1 630
1 206

425

50
2 393

52
2 453

81

2 551
95

2 554

't 250
1 131

120

1 259
790
468

766
727

39

399
245

67

1 474
174

1 875

1 638
198

1 916

1 610
210

1 577

1 919
215

2 112

018
974
M

663
237

59

1 564
1 524

34

2 543
189
70

199
196
58

2379
223

89

2 2 802
202

69

2

? 420
'1 810

305

2 915
1 670

230

34 999

5 870
461

9 394
848
346

14
2'19

15 805
2 019

I
15

32 172

5 448
455

7 065
861
325

12
245

16 310
1 424

4
23

Landw. Ezeugnisse insgesamt 55 841 56 833

') ln reweiligen Preisen ohne Mehrwertsteuer. - Angaben mit de.n Vorjahresveröffentllchungen
nicht vergleichbar. Siehe hiezu unter Erläuterungen "Verkaufserlöse in der Landwinschaft".

1 ) Vorläufiges Ergebnis.

56 846 59 251 59 914 56 691

Quelle: Bundesminislerium für Verbraucherschutz, Emährung und Landwirtschaft, Bonn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1,2000-t92-
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Reihe

Übersicht über die Veröffentlichung von Ergebnissen der Agrarstrukturerhebung/ Landwirtschaftszählung')
(A = allgemein erhobene Ergebnisse; R = repräsentativ erhobene Ergebnisse)

Bodennutzung der Betriebe

Viehhaltung der Betriebe

Betriebssystem und Standardbetriebseinkommen

Sozialökonomische Verhältnisse

Eigentums- und Pachtverhältnisse in den landwirtschaftlichen
Betriebenl)

Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse für
ausgewählte Betriebsgruppen

Arbeitskräfte

2.1 .2

2.1.3

2.1 .4

2.1.5

2.1.6

A

A

A

A

R

R

R

A

R

R

R

R

R

A

R

R

R

R

R

A

A

A

A

R

R

R

2.1 .7

2.1.8

2.1.9

R2)

R

R2)

Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen Maschi-
nen

') ln Jahren der Landwirtschaftszählung 1991 und 1 999 wurden die Eigentums- und Pachtverhältnisse sowie Arbeitskräfte auch all-
gemein erhoben.

1) Bis 1995 ergänzt durch Reihe 2.'l .8 ,Pachtflächen und Pachtpreise', seit 1997 sind beide Berichte in der Reihe 2.1 .6 zusammen-
gefasst worden.

2) Bis einschl. 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in Reihe 2.2 veröffentlicht.

Titel

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 1, 2000 - I93 -

I lahr der Erhebung



Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung,
Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugnisse veröffentlicht. An-
gaben aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und
Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab.

Reihe 2: Beüiebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1999 erschien dieser BerichtTährlich; künllig wird er zweijähr-
/ich herausgegeben. Er enthält Daten über die GrößenstruKur von
landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Ver-
änderungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnis-
se der zweijährlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997
Agrarberichterstattung) veröffentlicht. ln Jahren mit einer Landwlrt-
schaftszählung (1979, 1991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählung veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutsung der Betriebe (Struktur der Boden-
nutzung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkom-
men

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1 995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Rei.
he 2.1.8 ,,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhält-
nisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in der Reihe 2.2 ver-
öffentlicht. Ab 1997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr
fortgeführt.

2.1.9 Ausstattung mit und EinsaE von landwirtschaftli-
chen Maschinen
ln Auswertung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in
Reihe 2.3 bis einschließlich 1993 dreijährlich Nachweisungen über
technische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben ü-
ber die Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
veröffentlicht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke
Diese Statistik weiet jährlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung
aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Fotge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
staüung (Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattungen / Landwirtschaftszählung (Haupter-
hebung) 1991 bis 1997

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -
erzeugung.

3.1 : Landwirtschaftliche Bodennutsung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989
als Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutsung der Betriebe (Landwirtschaftlich
genutzte F!ächen)

ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
gliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet/ährlrch über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baurnobstflächen

Aus den fünfjährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä-
chen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtel in vierjährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pftanzenbe-
stände
Die vierjährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirt-
schaftlichen Zwischenf rüchten)
ln diesem zweijährlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte - Feldfrüchte, Gemüse, Obst,
Trauben -

ln unregelmäßiger Folge erscheinen iährlich 14 Berichte mit An-
gaben über den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die
endgültigen Erntefeststellungen.

Fortsetzung siehe lolgende Seite



3.2.2: Weinerzeugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländern, Regierungsbezirken und Anbaugebie-
ten sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländern
und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milcherzeugung und -venrvendung, Schlachtungen
und Fleischerzeugung, Erzeugung von Geflügel und Eiern sowie
Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand
Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

- als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehzählungen (Rinder,
Schweine , Schafe, Pferde , Geflügel) vom Mai jeweils der ,,un-
geraden" Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine, Schafe) vom Mai ieweils der,,geraden" Jahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehzählungen (Binder,
Schweine) vom November jeden Jahres.

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.'l : Schlachtungen und Fleischerzeugung lvierteljähr-
tich)

4.2.2: Milcherzeugung und -verwendung ffährlich)

4.2.3: Erzeugung von Geflügel (halbjährlich)

4.3: Fleischuntersuchung (iährlich)

4.4: (unbeseEt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei
Die Vierteljahres- und Jahresberichte enthalten Angaben über An-
landeergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutsung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht intormiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaft skataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vie4ährlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungs-
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Land-
wirtschaftszählung
- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1 999

Außer den in der Reihe 2.1 .2 - 2.1 .8 verötfentlichten Ergebnissen
der Agrarskukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt-
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzllch folgende Verötfentlichungen vorgesehen:
. Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Berufsbil-

dung
. Vermietung von Unterkünften in landwirtschaftlichen Betrieben
. Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben.

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll
- Weinbauerhebung 1999

(Veröffentlichung der Ergebnisse ist für das zweite Halbiahr 2000
vorgesehen.)

- Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993;
Systematisches Gütervezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZ-
LER-POESCHEL; Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fach-
verlag GmbH, Postfach 43 43,72774 Reutlingen, Tel. 0 70 71 / 93
53 50, erhältlich
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